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Einführung 

Diese Veröffentlichung soll einen Einblick in die tarifliche Lohnentwicklung geben. Hierfür wur­

den 339 besonders wichtige Lohntarifverträge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen 

Vert.rlg; fallenden Be~chäftigten 'für die Auswahl bestimmend war. Für die ausgesuchten Tarifver-_ 

trige werden die Lohnsätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen nachgewiesen. 

Die Darstellung erstreckt sich 

auf die tariflich festgelegten Zeitlohnsätze der höchsten tarifmäßigen Altersstufe und 

der höchsten tariflichen Ortsklasse 

für die Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz sowie für einige dazwi­

schenliegende stärker besetzte Lohngruppen. 

Für Jugendliebe, die noch nicht die höchste tarifmäßige Altersstufe erreicht haben, wird angege­

ben, welchen Prozentsatz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. (Ist ein solcher Prozentsatz im T~ 

rifvertrag nicht vorgesehen, wird der Lohnsatz des Jugendlichen für eine Lohngruppe aufgeführt). 

Soweit ein Tarifvertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höch­

sten Ortsklasse nachgewiesen. (Ist im Tarifvertrag keine solche Abstufung festgelegt, wird für ei­

ne oder mehrere ausgewählte Lohngruppen der Lohnsatz in den übrigen Ortsklassen - außerhalb 

der höchsten Ortsklasse - eingesetzt). 

Als wichtige tarifliche Regelungen werden die tarifliche Wochenarbeitszeit, die Urlaubsdauer so­

wie von bestimmten Voraussetzungen abhängige Zahlungen aufgeführt. 

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen: 

a) Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Bezeichnung der Lohngruppe im Tabel­

lenkopf werden eine oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätigkeiten in Text­

form eingesetzt. Diese sind nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohn­

sätze beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe. 

b) Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten Stande geltende Lohngruppenbezeich­

nung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen 

Zeitraumes Zum Teil recht häufig vorkommt, konnte nicht berücksichtigt werden. Es ist je­

doch sichergestellt, daß die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt in sich vergleichbar sind. 

Wo in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität auch nicht im Willen der Vertragspartner 

lag, wurde die Tabelle abgeschlossen und·eine neue angelegt. 

c) Ist im Tarifvertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe bestimmt, so wird diese mit (E) ge­

kennzeichnet. 

d) In der Metallindustrie wir~ teilweise während einer jeweils festgelegten Zahl von Wochen, 

die als Einarbeitungszeit gelten, ein Einstellohn gezahlt. In das Tabellenwerk ist nicht der 

Einstellohn, sondern der nach der Einarbeitung zustehende Tariflohn aufgenommen. 
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11 Steinkohlenbergbau 

11 1 Lohtiordnung für den Steinkohlenbergbau in Ibbenbüren 
DM 

Zeldolmaltae je Schiebe 

ua ... 1: .. 1.. ••""-=•·· 
Unten•- Obertaae 

in Lohn-• e Ul Lohn•"'" e 

Datum erat• 1 II w IV V 
Jugendliebe 

1 II III IV 
deo mali& 

lokraft- kllndbar Voll• Sonden- Zimme~ Zweite Bahn•uoc Arbeiter Labora• Ant~:te Bauhillo- Kohleola• 
treten• zum: hauer A=:hta bauer m. Ein• Schacht• Schleppe Band• im Alter •oo toduma• arbeitet der und 

im aelbot, atauber aaachläger ,,.,., reinia;er 17 Jahren belfer werlcer uaw. •fabrer 

d:-1) 
hauer Arbeiten uaw. U8W, uaw. .in% dea Voll• ...... uaw • 
usw. ...... arbeirerlobaea 

1. 7.57 20,00 18,47 16,66 15,87 15,07 14,27 13,93 80 16,44 15,64 14,91 14,26 
1. 6.59 23,56 20,71 18,68 17,79 16,90 16,00 15,62 18,43 17,54 16,72 15,99 
1. 6.60 24,18 21,25 19,18 18,26 17,33 16,41 16,04 18,91 18,00 17,16 16,40 
1.11.60 25,26 23,80 20,04 19,08 18,12 17,16 16,76 19,76 18,81 17,93 17,15 
1. 7.61 26,53 24,99 21,04 20,03 19,03 18,02 17,60 20,75 19,75 18,83 18,01 
1. 7.62 28,39 26,74 22,51 21,43 20,36 19,28 18,83 22,21 21,14 20,15 19,27 
1.11.63 29,43 27,76 23,49 22,40 21,32 20,22 19,77 23,18 22,10 21,10 20,21 
1. 7.64 30,18 28,51 24,24 23,15 22,07 20,97 20,52 23,93 22,85 21,85 20,96 
1. 1.65 32,44 30,65 26,06 24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 23,49 22,53 
1. ti.66 31. 5.68 33,74 31,88 27,10 25,89 24,68 23,44 22,94 85 26,75 25,54 24,43 23,43 
1. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 28,61 27,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27,05 25,94 24,94 

1) Tariflicher Hauerdurchacbnittalohn bei normaler Arbeitaleiatung. 

Datum ..... 
dea malig Voll• Sonder-

lokraft- kw,dbar hauer sruppe 
treten• zum: im ~ufsichu 

di.:;,i hauet 
usw. 

1. 7.57 20,20 l) 18,66 
1. 5,59 23,80 20,92 
1. 5.60 24,42 21,46 
1.10.60 25,52 24,04 
1. 7.61 26,80 25,24 
1. 7.62 28,68 27,01 
1.10.63 29,43 27,76 
1. 7.64 30,18 28,51 
1. 1.65 32,44 30,65 
1. 6.66 31. 5,68 33,74 31,88 
1. 7.68 31.12.69 35,60 33,39 

11 2 Lohntarifvertrag für den rheinisch-westfälischen Steinkohlenbergbau 
DM 
Zeitlohnsätze ie Schicht 

Männliche Arbeiter 
Untertaa:e tlbettaa.e 

in Loboarup e in LohnaruDDe 

1 II m IV V Jugendliebe 1 II III IV .\rbeiter 

Zimmet- Ein- Zweite Bahn .. , UD Alter von Labora• Angelernt• Baubills• Kohlenla-
Schacht- Schleppe Band- torium.8'"' Hand- det und hauer staubet 17 jahren ubeiter 

aoocbläge usw. reiaiger in% e• Voll• heller werker ll&W, •fahrer usw. usw. uaw. usw. arbeiterlobnes uaw. uaw. usw. 

16,83 16,03 15,22 14,41 14,07 80 16,61 15,80 15,06 14,40 
18,87 17,97 17,07 16,16 15,78 18,62 17,72 16,89 16,15 
19,37 18,44 17,51 16,58 16,20 19,10 18,18 17,33 16,57 
20,24 19,27 18,30 17,33 16,93 19,96 19,00 18,11 17,32 
21,25 20,23 19,22 18,20 17,78 20,96 19,95 19,22 18,19 
22,74 21,65 20,57 19,47 19,02 22,43 21,35 20,35 19,46 
23,49 22,40 21,32 20,22 19,77 23,18 22,10 21,10 20,21 
24,24 23,.15 22,07 20,97 20,52 23,93 22,85 21,85 20,96 
26,06 24,89 23,73 22,54 22,06 25,72 24,56 23,49 22,53 
27,10 25,89 24,68 23,44 22,94 85 26,75 25,54 24,43 23,43 
28,61 27,40 26,19 24,95 24,45 28,26 27,05 25,94 24,94 

V 
Jugendliebe 

K:aaea• Arbeiter 
wärter, im Alter von 

Pförta.er 17 Jahren 
\lSWo in" deo Voll• 

arbeiterlolmea 

'13,69 70 
15,35 
15,75 
16,46 
17,29 
18,49 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 85 
24,07 

V J qendliche 
Kauen- Arbeiter 

im Alter voo wätter, 
17 Jahren Pföttner, 

in" des Voll• Boten 
arbeitedolmea uaw. 

13,83 70 
15,51 
15,91 
16,63 
17,43 
18,68 
19,43 
20,18 
21,69 
22,56 85 
24,07 

l) Tariflicher Hauerdurcbschnmslohn bei normaler Arbeitsleistung. - 2) Gedingearbciter erhalten zu ihrem durch Leistung erzielten Gedingelohn eine Lohnzulage von 1,25 DM je Schicht. 
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Datum er..- s 
des malig 

lakraft• kündbar Voll• Mascbi• 
ueten• zum: neo-hauer im 

Gedinge bauer 
1) usw. 

1. 4.'8 
6. 7.59 21,00 18,75 
1. 4.60 21,40 19,50 
1. 1.61 22,03 20,06 
1.12.61 22,66 20,63 
1. 5.62 24,11 22,31 
1. 4.64 25,32 23,43 
1. 1.65 27,22 25,19 
1. 6.66 31. 5.68 28,46 26,34 
1. 7.68 31.12.69 29,60 27,39 

11 Steinkohlenbergbau 

11 3 Lohntarifvertrag für den Saarbergbau 
DM 

Zeitlohnsätze je Schiebt 

Männliche Arbeiter 
Untertaae 

in Lobnon1n1-

II III IV V 
Jugendliebe 

Arbeiter s II 
Blind- im Alter von 

acbacht• Baod· Blind• Scblep- 17 Jahren Gelernte 
anschli• wiirter schachl°"' per,, Ran• in% des Voll- Hand• Rangierer 

arbeirerlobnes ser (mit usw. anacbläge g1erer werker usw. 

S:ßf~;t) usw. usw. usw. 

usw. 

17,17 16,32 15,63 14,95 80 17,50 16,95 
18,30 16,97 16,26 15,55 18,20 17,63 
18,83 17,46 16,72 16,00 18,73 18,14 
19,36 17,95 17,19 16,45 19,25 18,65 
20,10 19,16 18,39 17,58 90 21,00 19,44 
21,11 20,12 19,31 18,46 22,05 20,25 
22,69 21,63 20,76 19,84 23,70 21,77 
23,72 22,61 21,70 20,74 24,78 22,76 
24,67 23,51 22,57 21,57 25,77 23,67 

Obertage 

in Lobnaruppe 

III IV V VI 

Asch~ 
Magazin• lader Kauen-

Aufseher arbeiter und wärter, 
usw. usw. -fahrer Pförtner 

usw. usw. 

16,10 15,40 14,71 14,00 
16,74 16,02 15,30 14,56 
17,23 16,48 15,74 14,98 
17,71 16,94 16,18 15,40 
18,91 18,21 17,29 16,60 
19,86 19,12 18,15 17,43 
21,35 20,55 19,51 18,74 
22,32 21,49 20,40 
23,21 22,35 21,22 

1) Tarißicber Hauerdurcbscbnittslobn bei normaler Arbeitsleistuo.5. 

Darum erst- s IV 
des malig Hauer, 

IDlcral,- kündbar Gruben• 
aufseber Zimmer-

uereos zum: hauet usw. 
usw. 

1. 2.58 212 187 
1. 4.60 227 202 
1. 1.61 257 230 
1. 7.61 279 254 
1. 1.62 284 258 
1. 8.62 304 276 
I. l.63 307 279 
1. 9.63 332 303 
1. 1.64 334 30, 
1.10.64 . 344 315 
1. 1.65 30. 4.65 346 317 
1. 5.65 376 347 
1. 1.66 30. 6.66 382 352 
1. 7.66 31. 8.67 404 372 
1. ,.68 422 389 

12 Braunkohlenbergbau 

12 2 Lohntarifvertrag für den Braunkahlenbergbau in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

Mimilicbe Arbeitet 

Uoteitage 

in LobnaruDDe 

1 Jugendliebe 
III II 1 Arbeiter s IV 

im Alter von 
Aufacbieber Pumpen• Gelernte 

Übertage 

in Lob11on1nne 

m II 

Bagger- Seilbahn-Schlepper 17 Jahren Aufaeher 
Abzieher wirtet in% des Voll• Handwerker maschiniste1 bedienuog usw. usw. 

usw. ..... arbeitedoboes usw . usw. usw. 

179 170 162 75 189 174 166 162 
194 185 177 204 189 181 177 
221 212 203 232 216 207 203 
244 236 231 267 241 231 224 
248 240 235 271 245 235 227 
265 n1 251 290 262 251 243 
268 260 254 293 265 254 246 
291 283 277 321 291 280 271 
293 285 279 323 293 282 273 
303 29, 289 333 303 292 283 
305 297 291 335 305 294 285 
33,- 327 321 365 335 324 315 
340 332 326 370 340 329 320 
360 351 345 391 360 348 339 
376 367 361 409 376 364 354 
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1 

Pumpen--
wirtet 

usw. 

157 
172 
197 
218 
222 
237 
240 
265 
267 
277 
279 
309 
314 
332 
347 

Juaeadlicbe 
Azbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiretlobnes 

70 

90 

! Jugendliebe 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% dea Voll-
arbeiterlohnes 

70 

75 



Dat11111 
des 

Inlcraft-
treteu 

1. 9.57 
1. 8.60 
1. 2.61 
1. 7.62 

14.10.63 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 9.67 
1. 7.68 
1. 1.69 

Datum 
des 

lnkrah• 
treten, 

1. 9.57 
1.11.59 
1.11.60 
1. 1.62 
1.10.62 
1.10.63 
1.12.64 
1. 9.65 

s 
eut• 

malig Haue'r 
kündbar mit 

zum: Gedinge-
arbeit 

usw. 

-
17,70 
18,40 
21,90 
22,65 
23,40 
25,20 
26,80 
27,55 

31.12.69 28,30 

erst-
malig 

kündbar Sonder-
zum: gruppe 

1 

Hauer 
im 

Schicht-
lohn 
uaw. 

14,50 
16,20 
16,80 
20,00 
20,75 
21,50 
23,10 
24,70 
25,45 
26,20 

12 Braunkohlenbergbau 

12 3 Tarifvereinbarung für den oberbayerischen Pechkohlenbergbau 

DM 

Zeitlohnsäue je Schiebt in Leistungsstufe ll 

Untertage 1 Ubertage 

in Lobnnr ........ e 

2 3 4 s 1 2 

Hilfs- Pumpen• 1. Anschläger Angelernte 
zimmer- und Venti• Sonatiae Aufseher an Handwerker, 
bauer latoren• Gruben• usw. Hauptschäcb• Maschinisten 

wärter arbeiter usw. ten usw. usw. 
usw. 

13,95 13,35 12,80 - 14,40 13,60 
15,50 14,90 14,30 16,60 16,00 15,20 
16,10 15,40 14,80 17,20 16,70 15,70 
19,10 18,40 17,60 20,50 19,90 18,70 
19,85 19,15 18,35 21,25 20,65 19,45 
20,60 19,90 19,10 22,00 21,40 20,20 
22,10 21,40 20,50 23,70 23,00 21,70 
23,70 23,00 22,10 25,20 24,50 23,20 
24,45 23,75 22,85 25,95 25,25 23,95 
25,20 24,50 23,60 26,70 26,00 24,70 

13 Erzbergbau 

13 1 Tarifvertrag für die Salzgitter Erzbergbau AG in Salzgitter l) 

DM 

Zeitlohnsätze je Schicht 

Männhcbe Arbeiter 

Untertaae 

3 

Maschinen„ 
wärter, 

Lokführer 
usw. 

13,20 
14,70 
15,30 
18,30 
19,05 
19,80 
21,30 
22,80 
23,55 
24,30 

Ubertage 

in Lohngruppe in Lohngruppe 
Jugend-

1 II lll IV V VI 
liehe 

I II lll Arbeiter 
Haspel• Haspel• 1m Alter Selbst. 

Selbst. Vorarbeite1 
Erste führer an fühter an Sonstige Erste Gruben- von 17 Sonder• arbeitende arbeitende (Kolonnen-

Förder- mittleren Haspel• Pumpen· hilfs· gruppe Hand-
Hand- führer) großen Jahren 

!Aufsichts aufseber Seilfahrt· Seilfahrt- führer wäner arbeiter in% des Aufseher werket 
werker usw. mit hauer usw. anlagen anlagen usw. usw. usw. Voll• usw. 

Spezial• usw. 
usw. usw. usw. arbeiter-

lobnes aufgaben 

17,28 16,00 15,20 14,32 13,84 13,36 12,96 80 16,80 15,92 15,04 14,24 
18,00 16,64 15,84 14,88 14,40 13,92 13,44 17,44 16,56 15,68 14,80 
23,51 22,52 21,55 20,56 19,59 18,62 17,64 23,51 22,52 21,55 20,56 
24,11 23,10 22,10 21,09 20,09 19,09 18,08 24,11 23,10 22,10 21,09 
25,31 24,25 23,20 22,14 21,09 20,04 18,98 25,31 24,25 23,20 22,14 
26,32 25,22 24,12 23,03 21,93 20,83 19,74 26,32 25,22 24,12 23,03 
28,68 28,20 26,29 25,10 23,90 22,71 21,51 90 28,36 28,20 26,29 25,10 
29,54 29,05 27,08 25,85 24,62 23,39 22,16 29,54 29,05 27,08 25,85 

1) Vor dem 1.12.1964 Tarifvertrag fiir den Eisenerzbergbau in Niedersachsen. 
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J ugeodliche 
4 Hilfsarbeiter 

1m Alt.er von 

Ungelernte 17 fahren 
Arbeiter J! usw. ' ,,..,, 

Unter• / 
tage ~-

-' t:_-: 

12,60 10,40 1Ö;30 
14,00 12,50 12,50 
14,60 13,00 12,80 
17,40 15,50 15,30 
18,15 16,25 16,05 
18,90 17,00 16,80 
20,30 18,30 18,10 
21,80 19,90 19,60 
22,55 20,65 20,35 
23,30 21,40 21,10 

Ju1end• 

IV VII 
hche 

Arbeiter 
im Alter 

Laboc• Hilfs- von 17 
arbeitet arbeitet Jahren 

usw. usw. in% des 
Voll• 

arbeiter-
lohnes 

13,76 13,20 70 
14,32 13,76 
19,59 16,65 80 
20,09 17,08 
21,09 17,93 
21,93 18,64 
23,90 20,32 
24,62 20,93 



Datum erst• 
des malig II 

lnlaaft• kündbar 
uetens zum: 

Schichtführer am 
Bohrgerät usw. 

1. 7.56 13,76 
1.11.59 15,36 
1.12.60 16,90 
1. 1.61 18,44 
1. 1.62 18,69 
1. 7.62 19,62 
1.10.63 21,17 
1. 7.64 21,97 
1. 2.65 31. 3.66 24,80 
1. 7 .66 25,79 

13 Erzbergbau 

13 2 Lohntarifvertrag für den Eisenerzbergbau in Hessen I l 

DM 

Zcidobneätze je Schicht 

Männliche Arbeiter2) 

Untercaae 

in Lohngruppe in Lohngruppe 

IV VI Jugendliebe 
Arbeiter 

1 IV 

im Alter von 

Ubertaa:e 

V . 
Hilfszimmerbauer Pumpenwärter 17 Jahren Hauer im Tagebau Tagebauarbeiter Kauenwärter 

USW, usw. in % der Schichtlöhne usw. usw. usw. 
ihrer Lohngruppe 

12,84 12,00 80 12,84 12,00 11,603) 
14,16 13,36 15,20 13,60 13,20 
15,40 14,50 17,50 14,90 14,40 
16,80 15,82 19,09 16,26 15,71 
17,03 16,04 19,39 16,49 15,93 
17,88 16,84 20,33 17,31 16,73 
19,11 18,03 21,91 18,51 17,91 
19,83 18,71 22,73 19,21 18,58 
22,80 21,60 26,00 22,00 21,20 
23,71 22,46 27,04 22,88 22,05 

-

. 

Jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in % der Schichtlöhne 
ihrer Lohngruppe 

80 

1) Ab 1.11.1959 Lohntafel I Berghütte Harz/Lahn; ab 1.7.1966 Lohntarif.ertrag für die Harz•Lahn•Erzbersbau GmbH. - 2) Bis Oktober 1959 in Tarifklasse •i Miodeatlohnaitze bei normaler 
Arbeitaleiatung. - 3) Tarifklasse b, 

Datum erst• 
des mahg 

lokraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
1. 1.60 
1.11.60 
1.12.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 7.66 
1. 3.68 

14 Salzbergbau und Salinen 

14 1 Lohntarifvertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen, Hessen und Südbaden 
DM 

Zeitlohnaitze ie Schiebt 

Männliche Arbeiter der höcbaten tarif:mäßiaen Ah:erastufe (ü.ber 18 J abre) 

Untenage Ubertage 

in Lohnirrunne J ugendhche 
Arbc1ter 

IV III II 1 IV IV III II 1 1m Alter von 
17 Jahren 

Förder- Maschinen• tn Lohngruppe 

Hauer Lehrhauer Pumpenwärter Strecken• maschini.aten• Gelemte Kesselhaus• und Apparate- Ausladen von 
usw. usw. usw. reiniger anwiner Handwerker beizer wäner Waggons II 

1 
1 usw. usw. usw. uaw. usw. uaw. 

Übertage Untertage 

15,92 14,88 14,08 - 15,92 15,04 14,16 13,60 13,28 11,26 9,30 
15,92 14,88 14,08 - 16,40 15,52 14,64 14,08 13,76 11,26 9,63 
17,68 16,80 16,00 15,28 17,36 16,48 15,68 14,% 14,40 12,72 
19,44 18,48 17,60 16,80 19,12 18,16 17,28 16,48 15,84 14,00 
21,76 20,64 19,68 18,80 21,36 20,32 19,28 18,40 17,68 15,68 22,16 21,04 20,00 19,12 21,76 20,64 19,68 18,72 18,00 15,92 
22,% 21,84 20,88 20,00 22,56 21,52 20,48 19,60 18,80 17,68 
23,28 22,16 21,20 20,32 22,88 21,84 20,80 19,92 19,12 17,92 
24,72 23,60 22,64 21,76 24,32 23,28 22,24 21,36 20,56 19,36 26,72 25,52 24,48 23,52 26,24 25,12 24,00 23,04 22,00 20,72 28,32 27,12 26,08 25,12 27,84 26,72 25,60 24,64 23,44 22,16 
29,52 28,32 27,28 26,32 29,04 27,92 26,80 25,84 24,56 23,28 
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Datum erst-
des malig 

lnlcraft• kündbar 
treten• zum: 

1. 1:,8 
1. 4.60 l) 

1. 2.61 
1. 1.62 
1. 5.62 

1. l.64 
1. 1.65 
1.10.6, 31. 3.66 
l. 6.66 31. 7.67 
1. 4.68 30, 6.69 

e 

15 Sonstiger Bergbau 

15 1 Lohntarifvertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im Bundesgebiet 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für männliche Arbeiter 

in Erdöl·, Erdgas•, Bohr- und Förderbeuieben. io Sehachtbetrieben unter Taae in Sehachtbetrieben über Taae 

in Lohnpuppe in Lohngruppe in Lohngruppe 

X V IV III II 1 VII V IV 1 X V IV III II 
Allochli- Förder- Ölsand-Schiebt• KeHel• ger an 

führer heizet r Bor- Bor- Ober- Haupt-
mann Hand• aufbe. Kompcea-

3, 2, arbeitet arbeitet Wächter l"'äcbter bauer, vor Ort, werker- Hand• reitu.nas Lampen• schäch• Ölochöp- soren-
Handwer- Hand- 2 1 2 1 Gruben• ten, •nael. vorar- werket 1 arbeiter, wärter WÜtet 
kervor werket 1 usw. usw. usw. usw. band- Gruben- Gruben• fer 1 heiter U8Wo Seilbahn- usw. usw. 
arbeitet usw. werket 3 bandwer- hud• usw. bedien.er 

ker 1 werket usw. 

usw. usw. 

236 196 180 177 17' 173 226 197 190 173 236 196 180 177 17' 
2,8 216 199 196 193 191 248 217 210 191 258 216 199 196 193 

302 252 232 228 22, 222 290 253 245 222 302 252 232 228 225 

313 261 240 236 233 230 300 262 2,4 230 313 261 240 236 233 

344 287 264 260 256 2S3 330 288 279 2,3 344 287 264 260 2S6 

365 305 282 278 274 271 334 305 282 271 365 305 282 278 274 

394 329 305 300 296 293 350 329 305 293 394 329 305 300 296 

409 342 316 311 307 304 363 342 316 304 409 342 316 311 307 

431 361 333 328 324 321 383 361 333 321 431 361 333 328 324 

4SI 377 348 343 339 336 400 377 348 336 451 377 348 343 339 

1 Jugend-
liehe 

Arbeiter 
im Alter 

Wächter von 

usw. 17 u. 18 
Jahren 

10 % des 
Vollar-

beiterlohne 

173 80 
191 

222 
230 
2S3 
271 

293 
304 
321 
336 

1) Die angeführten Lohnaitze enthalten einen Ausgleichsbetrag von 4 Pf. 

Datum erat„ 
dea malig 

lnlcraft- kündbar 
treten• zum: 

1. 4.58 
1. 6,59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 7.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31, 3,66 
1. 4.66 31. 3,67 
1. 4.67 
1.11.67 31. 3,68 
1. 5.68 30. 4.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 1 Lohntarifvertrag für die Naturstein• und Naturwerkstein -Industrie in Niedersachsen und Ostwestfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der b&c:hsten tarifmäßi1en Altersstufe (über 18 Jabre) 

in Lohngruppe 
für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

4 3 2 1 17 Jahren 
in % des Voll• 
arbeiterlobnes 

Sp!:f!u::b:ri:!er l) !~~tio':.~:~rml~:: l) Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter 

229 (236) 202 (209) 191 185 80 

235 (242) 205 (212) 194 191 

252 (264) 222 (234) 211 208 

280 (292) 251 (263) 238 235 

299 (311) 270 (282) 257 254 

316 (328) 287 (299) 274 271 

323 (335) 294 (306) 281 278 

344 (347) 31S (330) 302 299 

369 (372) 340 ms> 327 324 

389 (392) 360 (37') 347 344 

398 (401) 369 (384) n, 352 

402 (405) 373 (388) 358 3SS 

418 (421) 389 (404) 374 371 

l) Die 1n Klammern angeführten Lohnsätze gehen für Handwerker, die ausschlicßhch im Zeitlohn arbeiten, 
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Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

15. 2.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.l7 30. 6.68 
1. 7.68 30. 6.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Natursteinindustrie und Sand- und Kiesgruben) 
Pf 

Zeidobnsätzc je Std 

für Arbeitnehmer der böcbateo tarifmäßigen Alterasrufe (über 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 
in Lohngruppe 

2 1 33) 

in Lobnaruppe 

s 3 1 3 

Betriebshandwerker Bruchsteinschläger usw. Bruchstei.oscbli.1er usw. 
ßllt abf:~~~·~rsener Sand· u. Kiesgruben: Hof.. und Platzarbeiter Sand· u. Kiesgruben: 

angelernte Ma• usw. angelernte Maschinisten usw. usw. scbinisten usw. 
Sand• u. Kiesgruben: 

4 

192 (203) 177 171 170 166 
202 (217) 187 181 180 178 
220 (255) 205 200 198 196 
249 (284) 234 229 227 225 
254 (289) 239 234 232 230 
271 (306) 256 251 249 247 
288 (323) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 
345 (380) 327 320 320 
367 (402) 347 340 340 
376 (4Il) 355 348 348 
393 (428) 372 365 365 

für jugendliche 
Arbeiter 

1m Alter voo. 
17 Jahren 

in % des Voll• 
ubeiteclohnes 

80 

• 1) Fur Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, Jedoch be1 voller Leistung, fur Arbeitnehmer mit abgeschlossener Lehre: 1m 3. GehtlfenJahr - 2) Die 10 Klammern angefuhrten 
Lohnsatze etnschl. Ausgleichszulage gelten fur Betriebshandwerker m1t abgeschlossener Lehre, sofern s1e nicht im Akkord arbenen - 3) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse 3. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

15. 2.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 30. 6.68 
1. 7.68 30. 6.69 

17 3 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Granitgewinnung und -verarbeitung) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)l) 

in Lohngruppe 

6 s 3 1 

Betriebshandwerker 
Schriftzeichner usw. 2) mit abgeschlossener Lehre 2) Steinbrecher usw. Hof- und Platzarbeiter usw. 

usw. 

196 (207) 186 (197) 173 168 
206 (221) 196 (211) 183 178 
224 (259) 214 (249) 201 196 
253 (288) 243 (278) 230 225 
258 (293) 248 (283) 235 230 
275 (310) 265 (300) 252 247 
292 (327) 282 (317) 269 264 
323 (358) 313 (348) 298 292 
349 (384) 339 (374) 323 316 
371 (406) 361 (396) 343 336 
380 (415) 370 (405) 351 344 
397 (432) 387 (422) 368 361 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 und 18 Jahren 
in% de• Voll-
arbeitetlob.nes 

80 

1) 1 ur Arbettnehmer ohne abgeschlossene Lehre: ab 18 Jahren, jedoch bei voller Leistung; fW Arbeitnehmer aut abgeschlossener Lehre: im 3. GehilfenJahr. - 2) Die in Klammern angeführten 
1 ohnsätze einschl. Ausgleichszulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre und Stein.metze, die nicht im Akkord arbeiten. 
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Datum 
des 

lnkrah• 
uetens 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
1. 4.65 
1. 4.66 
1. 8.67 
l. 7.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 4 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland. Rheinhessen (hier: Naturstein· und Naturwerksteinindustrie) 
Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alters1tufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 10 Ortsldaa se 2) 
in Lohngruppe II 1 III 

erst• in Lohngruppe für jugendliche 
malig 4 1) 

Hilfsarbeiter 
kündbar 5 3 2 1 3 im Alter von 

zum: Schriftzeichner; 17 Jahren 
Untertage- Ste1nmetze nach 5-jähriger Naturstein- Steinfräser, Abräum.er, Hilfsarbeiter Steinfräaer, Steinbrecher in% des Voll• 
beuiebe Berufstätigkeit: schleifer Steinbrecher Schottermacher usw. atbeiterlohnes 

iangel.Werk.stein usw. usw. 
1tößerusw. 

215 207 191 191 (211) 184 176 172 178 172 80 
227 219 203 203 (223) 196 188 184 190 184 
247 243 223 223 (258) 216 208 204 210 204 
277 273 253 253 (288) 245 237 232 239 233 
296 292 272 272 (307) 264 256 251 258 252 
315 311 291 291 (326) 282 273 268 276 270 
348 344 322 322 (357) 312 301 295 305 299 

31. 3.66 373 369 347 347 (382) 336 325 318 329 323 
31. 3.67 388 382 360 360 (395) 349 338 332 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
30. 6.68 398 392 369 369 (404) 358 347 340 
30. 6.69 415 409 386 386 (421) 375 364 357 

1) Die 10 Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker, d.1.e ausschließlich im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab l 1 1966 Wegfall der Ortsklassen II und III. 

17 5 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhessen (ohne Feuerfeste Industrie und Natur-und Naturwerksteinindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II III 

Datum erst- in Lohngruppe für jugendliche 
des malig 

1 

Hilfsarbeiter 
Inluaft- kündbar 5 4 1) 3 1) 2 1 4 im Alter von 
uetens zum: 17 Jahren 

Arbeiter unter Tage Betriebshandwerker, Langfnstig einfache Arbeiten in% des Voll-
Kurzfristig arbeiterlobnes in der Kalk-, Dol~ Facharbeiter mit angelernte Arbeiter angelernte Arbeiter nach kurzer Beuiebshandwerket, 

mlt• u. Gipsindustrie, abgeschlossener Zementindusuie: Zementindustr1e: Anweisung, Facharbeiter 
Hauer usw. Lehre Müller usw. Aufbereiter usw Hilfsarbeiter mit abgeschlossener Lehre 

1. 4.58 215 191 (211) 184 (194) 176 172 184 179 80 
1. 6.59 227 203 (223) 196 (206) 188 184 196 191 
1. 7.60 247 2i3 (258) 216 (241) 208 204 216 211 
1. 7.61 277 253 (288) 245 (270) 237 232 246 241 
1. 4.62 296 272 (307) 264 (289) 256 251 265 260 
1. 4.63 315 291 (326) 282 (307) 273 268 284 279 
1. 4.64 348 322 (357) 312 (337) 301 295 315 309 
1. 4.65 31. 3.66 373 347 (382) 336 (361) 325 318 340 334 
1. 4.66 31. 3.67 388 360 (395) 349 (374) 338 332 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1. 8.67 30. 6.68 398 369 (404) 358 (383) 347 340 
1. 7.68 30. 6.69 415 386 (421) 375 (400) 364 357 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze gelten für Betriebshandwerker, die au••cbließlich im Zeitlohn arbeiten. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklassen II und III 
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Datum erat• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31.10.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 6 Lohntarifvertrag für die Granitwerkstein- und Schleiferei- sowie Pflastersteinbetriebe in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

10 Lohngruppe 

6 s 4 2 

Steinfräser, Schmiede, Steinsortierer, Transponarbeiter, 
Steinachriftenbauer Spre:::.e\iter Scbrif~:'!:.1fhner Abräwner 

uaw.1) usw. 

200 186 182 168 
210 196 192 178 
229 215 211 197 
258 244 240 226 
277 263 259 245 
299 285 281 267 
326 312 308 294 
351 337 331 317 
373 359 351 335 
381 367 359 343 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

16 und 17 
JaMen 

134 
142 
158 
181 
196 
214 
235 
254 
268 
274 

1) Sc:indig im Sl:uodenlohn bescbäfcigte Steinmetze, Schleifer und Handwerker erhalten je Sc:unde einen Zuachlas von 11 Dpf, ab 1.4.1960 von 12 Opf, ab 1.4.1965 von 16 Dpf. 

Datum erst• 
des malig s lnkraft... kündbar 

tteteos zum: Sprengmeister, 
geprüfte Heizer 
u. Maschinisten 

usw. 1) 

1. 6.58 174 (180) 

1. 5.59 184 (190) 
1. 4.60 203 (218) 
1. 6.61 232 (247) 
1. 4.62 251 (266) 
1. 4.63 273 (288) 
1. 4.64 31. 3.65 300 (315) 
1. 4.65 31. 3.66 325 (344) 
1. 4.66 31. 3.67 347 (366) 
1.11.67 31.10.68 3S5 (374) 

17 7 Lohntarifvertrag für die Schotterbetriebe in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Altersatufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 3 

Steinbrecher, 

it::rc,~:r:~·-. Diesellokführer 
usw. 

165 161 
175 171 
194 190 
223 219 
242 238 
264 260 
291 287 
314 310 
334 329 
342 337 

fiir jugendliche 
Arbeiter 

1 
(ohne jugendliche 

Facharbeiter) 
im Alter von 

Hilfsarbeiter- 16 und 17 
J abren 

in% dea Voll• 
arbeiterlohnes 

146 80 
156 
175 
204 
223 

1) Die in Klammem angeführten Lohnsäu:e einschl. Zulage 8elten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die 10 ihrem Fach und nicht im Akkord oder mit Prämienarbeit beschäftigt 
sind. 

- 14 -



Datum erst• 
de• malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
1. 5.59 
1. 7.60 
1. 4.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 7.68 31. 5.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

V 

Sprengmeister 
als Leiter bei Groß. 

bohrloch• 
aprengungen, 

Handwerker 1) 
usw. 

449 (454) 

17 8 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in On:sklaHe 1 
in Lohngruppe 

IV IU II 1 

Brenner, 
Sprengmeister, Placzarbeiter, Kebrer (maa.11ell), 
Handwerker mit Steinbruchar heiter Probenboler l'acbpersonal 

abgeschlossener usw. usw. usw. 
Lehre!) 

usw. 

216 (219) 203 193 186 
228 (231) 214 204 197 
249 (252) 233 222 215 
276 (282) 260 249 242 
297 (303) 280 268 260 
304 (310) 286 274 266 
325 (332) 306 294 286 . 
332 (339) 313 301 293 
355 (365) 334 321 313 
379 (391) 357 343 335 
402 (417) 378 364 355 
412 (427) 387 373 364 
420 (435) 395 381 372 
438 (453) 413 398 389 
438 - 413 398 389 

in Ortsklasse 1[2) 
in Lohngruppe 

1 

Schrankenwärter, Pförtner, 
Wächter usw. 

175 
186 
204 
239 

Fortsetzung s. Ortsklasse I, 
Lohogruppe 1 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze mit Zulage gelten als Durchschnittslohn für Handwerker. - 2) Ab l 4.1962 We8fall der Ortsklasse 11. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar V 
uetens zum: 

Sprengmei•ter 
als Leiter bei Groß-

bohrloch-
sprengungen, 
Handwerker 1) 

usw. 

1. 1.58 
1. 5.59 

15. 6.60 
1. 7.60 

17. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 3.64 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 7 .68 31. 5.69 449 (454) 

17 9 Tarifvertrag für die Zementindustrie in Nordrhein - Westfalen 
Pf 
Zeidohn•ätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

IV III 
Brenner, 

Sprengmeister, 
Handwerker mit Steinbrucharbeiter 

abgeschlossener usw. 
Lehre 1) 

usw. 

210 195 
222 206 
226 211 
241 225 
246 230 
276 258 
297 (303) 280 
305 (311) 286 
325 (332) 305 
332 (339) 312 
354 (364) 333 
379 (391) 356 
402 (417) 377 
412 (427) 386 
42l>C4m 394 
438 (453) 412 
438 - 412 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsitze gelten als Durchschnittslohn für Handwerker einschl. Handwerkerzulage. 
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I 

Kebter (manuell), 
Wachpersonal 

usw. 

181 
192 
1% 
208 
213 
241 
262 
268 
285 
292 
!12 
334 
357 
366 
374 
391 
391 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
J abren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

.ia. % des Voll• 
arbeiterlohoee 

80 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretena zum: 

15. 2.58 
l. 7.59 
l. 7.60 
l. 7.61 
1.10.61 
l. 4.62 
l. 5.63 
l. 5.64 
l. 5.65 30. 4.66 
l. 5.66 30. 4.67 
l. 9.67 30. 6.68 
l. 7.68 30. 6.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 10 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Zement-, Kalk- und Gipsindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Atbeitnebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ab 20 Jahre)l) 

in Oruklasse 
in Oruklaaae 1 2 1 33) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

5 4 3 1 und 2 3 

Beuiebabandwerker Zement•, Kalk-, Hof. und Plarzubeiter, 
mit abgeachlossener Gipsmüller Brecherwätter usw. Abräumet, Brecberwäner usw. 

Lehre 2) usw. Gleisarbeiter 
usw. usw. 

192 (203) 183 177 171 170 166 
202 (217) 193 187 181 180 178 
220 (255) 211 205 200 198 196 
249 (284) 240 234 229 227 225 
254 (289) 245 239 234 232 230 
271 (306) 262 256 251 249 247 
288 (323) 279 273 268 266 264 
319 (354) 309 302 296 295 293 
345 (380) 334 327 320 320 
367 (402) 355 347 340 340 
376 (411) 363 355 348 348 
393 (428) 380 372 365 365 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohn• 
gruppe l und 2 
im Alter von 

17 Jahren 
in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

1) Für Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Lehre: bereits ab 18 Jahren, jedoch bei voller Leistung; für Arbeitnehmer mit abgeschlossener Lehre: im 3. Gebilfeojahr. - 2) Die in. Klammem an• 

,teführteo Lohnsätze einschl. Au1gleichszulage gelten für Beuieb1bandwerker mit abge1chloa1ener Lehre, die nicht im Akkord arbeiten, - 3) Ab 1.5 1965 Wegfall der Ortsklasse 3. 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 4.,8 
l. 6.59 
l. 4.60 
l. 5.61 
l. 5.62 
l. 3.63 
1. 5.63 
l. ,.64 
l. 1.65 31. 3.6, 
l. 5.65 31. 3.66 
l. 5.66 31. 3.67 
1.10.67 30. 9.68 

4 

17 11 u. 12 Lohntarifvertrag für die Zementindustrie in Baden· Württemberg 

Pf 

Zeitlobnaäc:ze je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Alters1tufe (über 19 Jahre) 

in. Lohngruppe 

3 2 

Handwerker Aufbereiter, 

1 

mit abge1cbl0Heoer Lehre Zementmüller usw. Pre1sorenwärter Hilfsarbeiter usw. 
111w. 111w. 

212 194 187 182 
222 204 197 192 
237 219 212 207 
266 248 241 236 
292 274 266 261 
299 280 272 267 
316 297 289 284 

337 318 310 305 
345 326 317 312 
371 351 341 335 
393 373 362 355 
402 381 370 363 

- 16 -

fW jugendliche 
Hilf1arbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

in 7e des Voll• 
arbe itedohnes 

70 



Datum erat• 
dea malig 

lnlcraft- kündbar 
treten• zum.: 

L 6.,s 
1. ,.,9 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
Lll.67 31.10.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

Sprengmeister, 
Betriebshandwerker 

mit 
abaescblossener 

Lehre!) 
usw. 

204 
214 
233 (248) 
262 (277) 
281 (296) 
303 (318) 
330 (345) 
355 (374) 
377 (396) 
38, (404) 

17 13 Lohntarifv•rtrag für die Zementindustrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnaicze je Std 

für Arbeitnehmer der höchscen tarifmi.lligen Alteraatufe (über 19 Jahre) 

Werksgruppe l 
in Lohngruppe 

4 3 2 

Zementmüller, 
Baggerführer, Rangierer, Hilfsarbeiter 

Beuiebshandwerker Schmierer im Steinbruch, 
ohne uaw. Bagserbelfer 

abgeschlossene usw. 
Lehre usw. 

191 183 179 
201 193 189 
220 212 208 
249 241 237 
268 260 2~ 
290 282 278 
317 309 305 
340 332 328 
360 351 346 
368 3,9 354 

1 

Einfache 
Hilfsarbeiten 

174 
184 
203 
232 
251 
273 
300 
323 
341 
349 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Lohn• 
gruppe 1 

im Alter voo. 
16 und 17 
Jahren 

139 
147 
162 
186 
201 
218 
240 
258 
273 
279 

1) Die in Klammern 1111.seführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach beschäftigt werden, soweit sie nicht im. Akkord oder mit 
Prämienarbeit beschäftigt sind. 

Datum erat-
du malig 

lnlcraft- kündbar 
treten• zum: 

1. 3.,e 
1. 5.59 
1.11.59 
1. 5.60 

19. ,.61 
1. ,.62 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 5.64 30. 4.65 
1. 5.65 30. 4.66 
1. ,.66 30. 4.67 
1. 4.67 
1. 9.67 31. 5.68 
1. 6.68 31. 5.69 

17 14 Lohntarifvertrag für die Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg.· Bez. Düsseldorf 
Pf 

Zeidohneätze je Scd 

für Arbeitnehmer der bilcbaten tarifmäßigen Alteraatufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 3 2 1 

Spezialarbeiter mit 
Handwerker und lingerer Erfahrung Spezialarbeiter Hilfaarbeiter 

Facharbeiter und höherer 
Verantwortung 

237 224 216 208 
24, 232 224 216 
2,0 237 229 221 
270 2'6 247 238 
302 2s, 275 265 
325' 306 295 285 
332 313 302 292 

353 333 322 311 
384 362 350 339 
412 389 376 364 
438 413 399 387 
449 423 409 3% 
455 429 415 402 
474 448 433 420 
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für jugendliche 
Arbeiter 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 



Datum 
de• 

lnkraft-
tretena 

21. ,.,8 
1. 6.S9 
1. S,60 
1.10.60 

10. 7.61 
1. S,62 
1. S,63 
1. 5.64 
1. 7.64 
1. "6S 
1. ,.66 
1. 1.68 
1. ,.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeram,schen Erzeugnissen 

17 15 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig-Holstein, Reg.-Bez. Stade und Lüneburg 
Pf 

Zeitlobnaicze je Std 

für Arbeitnehmer det hllcboten tarif.;.ißigen Alteraatule (übet 18 Jabte) 

in On:aldaaae S ia Orultlaase 1 
in Lohngruppe io Lohngruppe 

erat• 5 4 3 2 1 3 
malig 

kündbar 
zum: Betriebsband- Arbeiter mit 

werlr.er mit 
Beuiebavor-

Abräum.er, Nebenarbeiten arbeiter, Lokführer, Breuer Leichte Arbeiten abl:=.:ner Maachi.niaten Preaser beschäftigt und ia. der Lokführer, Brenner usw. usw. usw. soweit nicht in 
uaw,1) usw. 

den Lohngruppen Produktion 

2-5 

213 207 201 194 192 182 192 
224 218 212 20, 203 193 203 
242 233 227 220 218 208 218 
242 233 227 220 218 210 218 
278 267 260 2'2 249 243 251 
302 287 279 271 268 265 270 
319 (329) 304 296 288 28S 287 
341 U,l) 32S 316 307 303 307 
349 (3'9) 332 323 314 310 314 

30. 4.66 372 (387) 355 34S 33' 330 336 
31,12.67 392 (407) 374 364 3'3 347 3'5 
31. 3.68 401 (416) 383 373 362 3'5 364 
30. 4.69 417 (432) 399 389 378 371 380 

- -

für i"fendlicbe 
Arbew,ebmet 
im Alter TOil 
16und 17 

Jahren 
in% dea Voll• 
arbe iterlobaea 

80 

1) .Gelernte Z~eg.ler ~d Handwerk4:.r ~rbalten im 1. Berufsjahr 90%, im 2. Berufsjahr 95% des Lohnes der Lohngruppe 5. Die in Klammern aogefiih.n:eo Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Ar­beitnehmer, die 1m Zeitlohn beschafugt werden. 

17 16 Tarifvertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 
. Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in On:sklasse I in Ortsldasae ll 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

für jugendliche Datwn erst-
5 4 Arbeiter des malig 3 2 1 2 im Alter YOD loluafc- kündbar 

16 uod 17 tretens zum: 
Jahren Betriebsband• Arbeiter mit 

in ll des Voll· werker mit Betriebsvor- Abrilwner, Nebenarbeiten 
arbeiterlobo.ea abgeschlossener arbeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker bescbihiat undl Putzfrauen, Abriumer, Tonhacker usw. Lehr Maschinisten usw. usw. soweit nicht in Kochfrauen 

prülw,g usw. aen Lohngruppen 
2-5 

1. 1.,8 215 202 197 191 188 1'9 186 80 
1. 7.59 225 212 207 201 198 169 196 
1. 7.60 238 22, 220 214 211 182 209 
1. 7.61 273 259 2'3 246 242 212 241 
1. 7.62 292 278 272 265 261 231 260 
1. 7.63 309 29S 289 282 278 248 277 
1. 7.64 30. 6.65 336 320 314 307 302 271 302 
1. 7.6, 30. 6.66 360 343 336 329 324 293 324 
1. 7.66 30. 6.67 380 361 3S4 347 342 311 342 
1. 1.68 30. 6.68 392 373 366 3'9 3'4 323 354 
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Datum erst• 
dea malig 

lnkraft- kündbar 
treten• zum: 

15, 6,58 
1. S.,9 
1. 8.60 
1. 7.61 
l. 1.62 
l. 7.62 
1. 7.63 
l. 7.64 
1.10.64 31, 3.65 
l. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31.12.67 
1. 1.68 31. 3.68 
1. 6.68 30. 4.69 

Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
ueten• zum: 

1. 8.58 
l. 7.59 
1. 7.60 
l.ll.60 
1. 7.61 
l. 6.62 
l. 6.63 
1. 6.64 
l. 7.64 31. 5.65 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 6.66 31, 5.67 

15, 9,67 31, 5.68 
l, 7.68 31, 5,69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 17 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk !)ldenburg und Reg .• Bez. Aurich 
Pf 

s 

Beuiebsband• 
werket mit 

abgeachlosaener 
Lehr-

prüfuna 

192 
202 
216 
243 
249 
269 
288 
308 
31' 
338 
358 
367 
383 

5 

Beuiebahandwerker 
mit abgeacbloaaener 
Lehrprüfung usw. 

220 
228 
240 
246 
275 
294 
311 
330 
338 
362 
382 
394 
410 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeilaehmer der bclcbaten tarifmißigen Altersstufe (über 18 J abre) 

in Ortakla1ae 1 in Orulclasae II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

4 3 2 1 3 

Arbeiter mit 
Betriebavor- Abrium.er, Nebenarbeiten 

ubeiter, Lokführer, Brenner Tonhacker bucj,ilhi,, und Lokführer, Brenner usw. Maschinisten usw. uaw. aoweic: nicht in 
usw. den Lobqruppen 

2-S 

184 178 167 163 174 
194 188 177 173 184 
208 202 191 187 198 
235 229 218 214 225 
240 234 . 223 219 230 
260 254 243 239 250 
279 273 262 258 269 
299 293 283 279 289 
306 300 290 285 296 
329 323 313 308 319 
347 341 331 326 337 
355 349 339 334 345 
371 365 355 350 361 

17 18 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsitze je Scd 

fiir Arbeitnehmer der b3c:hsten tarifmäßigen Altenstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse A in Ort slclaaae B 
ia Lohns:ruppe in Lohngruppe 

3 2 1 2 
Arbeiter mit 

Lokführer, Brenner Abriumer, Tonlader Nebenarbeiten Putzfrauen, 
Abräumer, Tonlader usw. usw. usw. beschäftigt und Koch&auen 

soweit nicht in den usw. 
Lohngruppen 2 - 5 

201 196 195 162 191 
209 204 203 170 200 
221 216 215 182 213 
226 221 220 186 218 
253 247 245 205 244 
272 266 264 224 263 
289 283 281 241 280 
307 301 298 258 298 
314 308 305 265 305 
337 331 326 288 328 
356 350 344 306 347 
368 362 356 318 359 
384 378 372 334 375 

1) Vor dem 1.7.1968 in% des Hilfsarbeiterlohnes (Lohngruppe 1) 

- 19 -

für jugendliche 
Arbeiter 

1m Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
atbeiterlohnes 

80 

für tt!~!l:che 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeirerlohnes 1) 

80 



Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
treteos zum: 

1. 7.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 7.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1. 7..64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.10.67 
1. 1.68 31. 5.68 
1. 7.68 31. 5.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 19 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in der Pfalz 
Pf 

Zeiclohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

m Ortsklasse 
1n Ortsklasse l II 1 
in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

5 4 3 2 1 2 

Betriebshand- Maschinisten, Brenner, Former Einfache Arbci• Abraumer, Abräumer, Ton-
Hilfsarbeiter ten (Putzen von 

werket usw. 2) Heizer usw. usw. backet usw. Dachziegeln) 
Tonbaclc:cr 

usw. 

202 195 190 181 178 151 175 
212 205 200 191 188 163 185 
227 220 215 206 203 183 200 
232 225 220 211 208 187 205 
261 254 249 240 237 216 234 
280 273 268 259 256 241 253 
297 290 285 276 273 258 270 
318 311 306 297 294 279 291 
325 318 313 304 301 285 298 
350 343 337 328 324 308 322 
370 363 357 348 344 328 342 
374 367 361 351 347 331 345 
383 376 370 359 355 339 353 
400 393 386 375 371 361 369 

Ill 
für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterw-
lohnes 

166 80 
176 
191 
195 
224 
243 
260 
281 
287 
311 
331 
334 
342 
358 

1) Bei voller Leistung nach vollendetem 18. Lebensjahr. - 2) Betr1ebshandwerker mit abgeschlossener Lehre erhalten - soweit sie im Zeitlohn arbeiten und länger als 1 Jahr im Bettieb tJi. 
tig sind - auf die TariflOhne eine Zulage von 12 Pf, ab 1.7.1960 erhalten Betriebshandwerker mit abgeschlossener Lehre - soweit sie im Zeitlohn arbeiten und länger als 6Monate1m Betrieb 
tätig sind - auf die Tariflohne eine Zulage von 25 Pfj ab 1.4.1965 in Höhe von 30 Pf. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft• kündbar Betriebsband• 
tretens zum: wedcer mit 

abgeschlossener 
Lehr-
prüfung 

1. 5.58 218 
1. 6.59 228 
1. 5.60 243 
1. 6.61 278 
1. 4.62 297 
1. 4.63 314 
1. 4.64 335 
1. 7.64 31. 3.65 342 
1. 4.65 31. 3.66 366 
1. 4.66 31. 3.67 386 
5.10.67 31. 5.68 398 
1. 6.68 31. 5.69 414 

17 20 u. 21 Lohnvereinbarung für die Ziegelindustrie in Boden -Württemberg l) 

Pf 

Zeitlohnsäue je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

10 Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I II 1 w in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

4 3 2 2 

Betnebsvor-
Abräumet, 

1 

arbeiter, Lokführer, Brenner 
Maschinisten usw. Tonhacker Abräum.er, Tonhacker usw. 

uaw. usw. 

203 197 185 180 176 
213 207 195 190 186 
228 222 210 205 201 
262 256 244 239 235 
281 275 · 263 258 254 
298 222 280 275 271 
319 313 301 296 293 
326 320 308 303 300 
350 344 332 327 325 
370 364 352 347 
382 376 364 359 
398 392 380 375 

lila 3) 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in % des Voll• 
arbeiterlohnes 

173 80 
183 
198 

1) Vor dem 1.5.1960 Taufgebiet Nordwürttemberg-Nordbaden. 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse III, Fortsetzung der Lohnsätze JD Onsklasse II. - 3) Für Betnebe, die überwiegend 
Mauersteine herstellen. 

- 20 -



Datum erst-
des malig 

Inkrafr- kUndbar 
tretens zum: 

1. 6.58 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
8. 4.63 
1. 5.64 
1. 7 .64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 5.68 
1. 9.68 30. 4.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

5 

Facharbeiter 1) 

214 
224 
243 (258) 
272 (287) 
291 (306) 
308 (323) 
328 (343) 
335 (350) 
360 (379) 
380 (399) 
392 (411) 

396 (415) 

4 

17 22 Lohntarifvertrag für die Ziegelindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm.ißigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

3 2 1 Typische Frauenarbeiten 

2 1 
Angelernte Ziegelei-Spezialarbeiter Hilfsarbeiter 

Arbeiter arbeitet Zie_gelei• Hilfs• 
arbenerinnen arbeiterinnen 

208 202 190 184 172 165 
218 212 200 194 182 175 
237 231 219 213 204 197 
266 260 248 242 233 226 
285 279 267 261 252 245 
302 296 284 278 269 262 
322 316 304 298 289 282 

329 323 311 305 296 289 

352 346 334 328 319 312 
372 366 354 348 339 332 
384 378 366 360 351 344 

388 382 370 364 355 348 

in Ortsklasse 

ll 1 III 

in Lohngruppe 

2 

Z1egele1arbe1ter 

179 173 
189 183 
208 202 
237 231 
256 250 
273 267 
293 287 
300 294 
323 317 
343 337 
355 349 
359 353 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohncs 

80 

1) D1e in Klammern angeftihnen Lohnsätze einschl. Zulage geken für Beuiebshandwerker mit abgeschlossener Lehre, die in ihrem Fach besch8ftigt sind. 

Datum 
des 

lnkraft-
tretcns 

1. 6.58 
1. 8.59 
1. 9.6o 
1. 9.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 9.63 
1. 9.64 
1. 3.65 
1. 3.66 
1. 9.67 

17 23 u. 24 Lohntarifvertrag für die Feuerfeste Industrie in Rheinland· Pfalz (ohne den Reg .• Bez. Pfalz) und Niedersachsen 
Pf 

Ze1tlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (ab 18 Jahre) 

erst ... in Lohngruppe für jugendliche 
Arbeitnehmer 

malig im Alter von 
kündbar 4 3 2 1 17 Jahren 

zum: in % des Handwerker und Vollarbeiter-
Vorarbeiter F ac harbe itet Haodformer, Mühle narbe 1ter, Hofarbeiter, lobnes mit abgeschlossener Steinscble1fer usw. Einstreuer usw. Wächter, Warter 

Lehre usw. 
usw. 

180 (208) 174 (186) 165 (170) 163 (168) 80 
196 (224) 190 (200) 181 (184) 178 (181) 
220 (257) 214 (224) 205 (208) 202 (205) 
250 (287) 243 (253) 234 (237) 230 (233) 
267 (304) 260 (277) 251 (261) 247 (257) 

341 280 (317) 273 (290) 264 (274) 260 (270) 
351 288 (326) 281 (298) 272 (282) 268 (278) 

28. 2.65 369 304 (346) 296 (316) 288 (298) 282 (292) 
28. 2.66 399 328 (374) 320 (340) 311 (321) 305 (315) 
31. 3.67 425 351 (399) 342 (362) 333 (343) 327 (337) 
31. 7.68 436 36o (409) 351 (371) 341 (351) 335 (345) 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze gelten z. T. nur für bestimmte Arbeitergruppen, die ausschließlich im Zeitlohn arbeiten: Lohngruppe 4 für Betriebshandwerker, Lohngruppe 3 für Bren• 
ner, Maschinisten, Heizer und Lokführer, Lohngruppe 1 u. 2 für alle Arbeitnehmer. 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens Zum! 

16. 5.58 
25. 6.59 

1. 4.60 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 7.61 
1. 7.62 
1.10.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1.10.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1.11.67 31. 7.68 
1. 8.68 30. 6.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 25 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsäue 1e Std 

für Arbeitnehmer der hOChsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 1} 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 lII in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

1 2 3 2 

Facharbeiter 
mir ab1eschlossener 

Lehre und umg~ Ant~i:'ä:r ~:;~u~r, Übrige Angelernte Arbeiter, 
schulte Arbeiter Arbe1tnebmer Schleifer usw. 

mit Facharbeiter• 
prüfung usw. 

219 203 194 191 180 
229 213 204 201 190 
234 218 209 206 194 
249 233 224 221 209 
249 233 224 224 212 
278 262 253 253 241 
298 281 270 272 260 
305 286 276 278 266 
322 305 293 295 283 
3'43 325 313 315 307 
351 333 320 322 314 
376 356 341 345 337 
397 376 359 365 357 
405 384 367 374 367 
423 401 384 391 384 

1) Mit abg:eachloa•ener Lehr• oder Umachulzeit über 19 Jahre. 

Datum erst- 1 
des malig 

lnkraft- kündbar 
ueteas zum: 

Facharbeiter 

· 1. 4.58 222 
15. 6.59 232 

1. 4.60 237 
1. 6.60 251 
1. 6.61 280 
1. 6.62 300 
1.10.62 307 
1. 6.63 324 
1. 6.64 347 
1.10.64 31. 5.65 355 
1. 6.65 31. 5.66 380 
1. 6.66 31. 3.67 401 
1.11.67 31. 5.68 409 
1. 6.68 31. 5.69 427 

17 26 Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) !) 

in Onsklasae I 
in Onaklasse 

II 1 in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

2 3 2 

Angelernte 
Arbeiter Hilfsarbeiter Angelernte Arbeiter 

208 199 198 
218 209 208 
223 214 213 
236 227 226 
265 256 255 
284 275 273 
291 281 279 
308 298 296 
330 319 318 
338 327 326 
362 350 351 
382 370 371 
390 378 379 
407 394 395 

1) Mit abgeschlossener Lehr- oder Umschul zeit über 19 Jahre. 
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Ill 

192 
202 
207 
220 
249 
267 
273 
290 
311 
318 
344 
363 
371 
387 

für 1ugendliche 
Arbeiter 

ohne abgeschlossene 
Lehr• und Anlernzeit 

im Alter von 
16 und 17 Jahren 

1n "c des 
Vollarbeiter-

lohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeuer 

ohne abgeschlossene 
Lehr- oder Anlernzeu 

im Aher von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbe,cerlohnes 

80 



Datum 
des 

lnkraft. 
tretena 

"· i.,9 
1. 7.S9 
1. 7./:IJ 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 5.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5.66 
1. 9.67 
1. 7.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 27 Tarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier nur: Betanstein- und Leichtbauplatten - Industrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterutule (über 20 Jahre) 1) 

in OnaklaHe 
in Oruklaase 1 
io Lohngruppe 2 1 33) 

in Lohngruppe 

erst• 4 3 1 und 2 3 
mahg 

kündbar Beuieb ahand werket Beifahrer auf LkW 
zum: mit abgeschlossener ohne Hof• und Platzarbeiter Beifahrer auf Lkl', 

Lehre 2) Fahrverpflichtung usw. Mischer usw. 
uaw. usw. 

192 (203) 177 171 170 166 
202 (217) 187 181 180 178 
220 (2'5) 205 200 198 196 
249 (284) 234 229 227 225 
254 (289) 239 234 232 230 
271 (306) 256 251 249 247 
288 (323) 273 268 266 264 
319 (354) 302 296 295 293 

30. 4.66 345 (380) 327 320 320 
30. 4.67 367 (402) 347 340 340 
30. 6.68 376 (411) 355 348 348 
30. 6.69 393 (428) 372 365 365 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 

1) Für Arbeitnehmer ohne abgeschloaaene Lehre bereits ab 18 J ab.ren, jedoch bei voller Leistung, mit abgeschlossener Lehre im 3'. Gehilfenjabr. - 2) Die in Klammern angeführten Lohnsätze 
einschl. Ausgleichszulage gelten für Beuiebahandwerker mir abgesc:bloHener Lehre, die nicht im Akkord arbeiten. - 3) Ab l. 5.1965 Wegfall der Ortsklasse 3, 

Datum 
des 

lokraft. 
uetens 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 4.60 
1. 8.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 
i. 1.65 
1. 4.65 
1. 4.66 
1.11.67 

17 28 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) (hier nur: Betonsteinindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

fü.r Arbeitnehmer der höch•en tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Onsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 

llI 1) 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

erst• 5 4 3 2 1 3 
mali& 

kündbar Betriebshandwerker Hilfsarbeiter 
zum: und Facharbeiter Hilfshandwerker nach jähriger Hilfsarbeiter, Hilfshandwerker 

Steinmetze mit abgeschlossener usw. Tätigkeit Hofarbeiter usw. 
Lehre usw. usw. 

usw. 

216 201 194 182 177 187 179 

226 211 204 192 187 197 189 

241 226 219 207 202 212 204 

246 231 224 212 207 217 209 

291 277 253 240 234 246 238 

310 296 272 259 253 265 257 

334 320 295 282 276 288 280 

355 341 316 303 297 309 305 

31. 3.65 363 349 324 310 304 316 312 

31. 3.66 388 373 348 333 327 340 

31. 3.67 410 395 369 353 346 361 

31.10.68 419 404 377 361 354 369 

l) Ab l 4 1965 Wegfall der Ortsklasse lll 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Aher von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 



Datum erst• 
des malig 

lnluah• kündbar 
tretens zum: 

1. 6.58 
1. 5.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.64 31. 3.65 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
l.ll.67 31.10.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 29 Lohntarifvertrag für die Betonsteinindustrie und das Betonsteinhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 III in Lohngruppe in Lohngruppe 

3 2 1 1 
Betriebshandwerker 

1 

Betonwerker 
mit abgeschloseener usw. Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter Lehre 1) 

233 222 207 190 179 171 
243 232 217 200 189 181 
266 251 236 219 208 200 
295 280 265 248 237 229 
314 299 284 267 256 248 
336 321 306 289 278 270 
363 348 333 316 305 297 
388 (392) 371 356 339 328 320 
410 (414) 390 375 357 346 338 
418 (422) 398 383 365 354 346 

für 1ugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

152 
160 
175 
198 
214 
231 
253 
271 
286 
292 

1) Die in Klammern angeführten Lohnsätze einschl. Zulage gelten für Betriebsbaodwerker, die in ihrem Fach beschäftigt werden, soweit sie nicht im Akk«d oder mir Prämienarbeit beschähigt 
sind. 

Datum erst• 
des malig 

Inlcraft. kündbar 
uetens zum: 

Facharbeiter 

1. 8.58 221 
1. 6.59 240 
1. 4.60 245 
1. 1.61 270 
1. 1.62 300 
1. 1.63 330 
1. 1.64 357 
1. 1.65 374 
1. 1.66 31.12.66 400 
1. 1.67 31.12.67 418 
1. 1.68 31.12.68 430 

17 30 Lohntarifvertrag für das Betonsteingewerbe in Berlin (Wnt) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Ü.ber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

Lk'fl• Fahrer mit Reinemachefrauen 

Ladetätigkeit Betonsteinarbeiter Hilfsarbeiter (Fabrikationsräume) 

1 

229 209 200 167 
240 220 210 170 
245 225 215 175 
270 245 230 190 
300 273 257 210 
330 300 283 240 
357 322 302 256 
374 339 316 268 
398 360 338 288 
416 376 353 301 
428 385 362 310 
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für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

Büro 

161 90% des 
165 Hilfsarbeiter-
170 lohnes 
180 
200 231 
220 231 
235 272 
246 284 
264 302 
276 316 
290 326 



Datum erst• 
de1 malig 

lnkraft• ~ündbar 
Uetens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1. 5.60 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. 6.63 
1. 6.64 
1. 9.64 31. 5.65 
1. 6.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 1.67 30. 4.67 
1. 9.67 31. 5.68 
1. 6.68 30. 4.69 

Datum erst• 
du malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 5.60 
9. 6.60 
ll. 6.61 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 6.63 
1. 6.64 
1. 9.64 31. 5.65 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 

15.11.67 31. 7.68 
1. 8.68 31. 7.69 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen ~rzeugnistien 

17 31 Lohntarifvertrag für die Kalksondsteinindustrie in Schleswig· Holstein und Homburg 
Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2 3 4 3 
Handwerker und 

Fachubeiter Spezialarbeiter Produktionsarbeiter Hilfsarbeiter Produlctionsarbeuer mit abgeschlossener ohne abgeschlossene Lehre 
Lehre usw. 

238 221 214 207 203 
248 231 224 217 213 
268 250 243 236 232 
297 277 269 261 258 
320 298 290 281 279 
327 305 297 288 286 
344 322 314 304 303 
367 343 334 324 323 
376 351 342 332 331 
400 375 366 356 355 
421 396 387 377 376 
431 406 396 386 391 
439 414 404 394 399 
554 429 420 410 415 

17 32 Lohntarifvertrag für die Kalksandsteinindustrie in Niedersachsen, Nordrhein· Westfalen und Bremen 

Pf 

Zeidohnaätze je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Lohngruppe B 

in OnsklaHe 

1 C 1) 
in Lohngruppe 

1 2 3 4 3 
Handwerker und Spezialarbeiter 

F acbarbe her ohne abgeschlossene Produktionsarbeiter Hilfsarbeiter Produktionsarbeiter 
mit abgeschloHener Lehre 

Lebte usw. 

204 187 181 175 178 176 
214 197 191 185 188 186 
219 201 195 189 192 190 
233 215 209 203 206 
262 242 235 228 232 
283 262 255 247 252 
290 268 261 253 258 
307 285 278 269 275 
330 306 298 289 295 
338 313 305 296 302 
364 339 330 320 327 
384 359 350 340 348 
393 368 359 348 356 
401 376 367 356 364 
418 392 383 372 380 

1) Ab 9.6.1960 Wegfall der Ortsklasse C. 
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für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

80 

füt jugendliche 
A:rbeitnehmer 
im Alter von 
!6undl7 

Jahren 
in '9 des Voll• 
arbeiterlohnes 

80 



Datwn erst--
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 9.58 
1.11.59 
1. 4.60 
1.11.60 
1.11.61 
1. 1.62 
1.11.62 
1.11.63 
1. 4.64 
1.11.64 
1.11.65 31.10.66 
1.11.66 31.10.67 
1.11.67 31.10.68 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 33 Lohntarifvertrag für die Mörtelindustrie in Berlin (West) 

DM/Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 

Baggerführer ohne 
Handwerker Mörtelmacber abgeschlossene Lehre Führer von 

mit abgeschlossener usw. im 1. Jahr Hilfsarbeiter Lastkraftwagen und 
Lehre usw. dieser Tätigkeit Zugmaschinen 

usw. 

1) 
222 208 202 193 103,37 
232 218 212 203 108,47 
238 223 217 208 108,47 
260 245 240 230 118,00 
285 265 260 250 128,00 
295 275 270 260 133,00 
320 300 295 285 142,30 
336 315 309 299 149,30 
344 323 316 306 149,30 
361 339 331 321 156,50 
400 370 360 350 172,50 
422 390 380 370 181,99 
435 403 393 380 187,45 

1) Wochenlohn in DM bei 51, ab 1.4.1%0 bei 50, ab 1.11.1962 be1 49, ab 1.4.1964 bei 48 stündiger Arbeitszeit. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft- kündbar 
uetens zum: 4 

1. 7.58 
1. 3.59 
6. 7.59 217 (237) 
1.10.59 221 (241) 
1. 7.60 236 (261) 
1. 7.61 265 (290) 
1. 5.62 284 (309) 
1. 5.63 301 (326) 
1. 4.64 31. 3.65 328 (353) 
1. 4.65 31. 3.66 357 (382) 
1. 4.66 31. 3.67 377 (407) 
1. 9.67 30. 6.68 386 (416) 

15. 7 .68 30. 6.69 402 (432) 

17 3, Lohntarifvertrag für die Baustoff- und Natursteinindustrie im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsäue ie Std 1) 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Baustoff1nduatrie Natursteinindusuie 

3 2 1 4 3 2 1 

208 (218) 200 190 209 (229) 202 (222) 194 187 
212 (~22) 204 194 213 (233) 206 (226) 198 191 
227 (242) 219 209 228 (253) 221 (246) 213 206 
255 (270) 247 236 257 (282) 249 (274) 241 233 
273 (288)" 265 254 276 (301) 267 (292) 259 251 
290 (305) 282 271 293 (318) 284 (309) 276 268 
317 (332) 308 297 320 (345) 311 (336) 302 294 
345 (360) 336 324 349 (374) 339 (364) 330 321 
365 (385) 356 344 369 (394) 359 (384) 350 341 
373 (393) 364 353 378 (403) 367 (392) 358 350 
390 (410) 381 369 394 (419) 384 (409) 375 366 

1) Beuicbshandwcrke;, d1c nur un Zeitlohn arbeiten, erhalten die in Klammern angeführten Lohnsätze. 
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in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Baustoffindustrie 

3 

202 (212) 
206 (216) 
221 (236) 
249 (264) 
267 (282) 
284 (299) 
311 (326) 
339 (354) 
359 (379) 
367 (387) 
384 (404) 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll ... 
arbeiterlobnes 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

80 



Datum erst• 
des malig 

lnluaft· kündbar 
tret:ens zum: 

1. 4.58 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 3.61 
1. 9.62 
1. 9.63 
1. 8.64 
1. 5.65 31. 7.66 
1.11.66 31.12.66 
1. 1.67 31.12.67 
1. 5.68 2> 31. 1.69 

19 Energiewirtschaft 

19 1 Lohntafel für die norddeutschen Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen (Preag - Tarif) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J ahte) 

in Lohngruppe 

Vill V (E} IV 1 lll II 

Spezialkräfte Beschafugte m,t Tat1gke1ten 
Beschäftigte Bescbähigte 

mit erhöhter mit abgeschlossener die eine lingere 

1 

ohne besondere 
V erantwonung Lehre oder mehrjähriger Anlernzeit erfordern Anlernzeit 

mit einfachen 

durch Tätigkeit 
Tätigkeiten 

Aufsichubefugnis 

248 216 205 194 186 
2S5 223 212 201 193 
261 229 217 206 198 
294 256 242 230 220 

338 295 279 265 253 
357 312 294 280 267 
366 319 301 287 274 

419 364 346 328 310 
448 390 370 351 331 
457 398 379 359 340 
477 416 396 375 355 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Altervon 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohaea 

75 

80 

1) Hier AafllD&slohn; zu den angeführten Lobnaiu:zeo werden bis zum 30.6.1959 je nach Dienstjahren Dienstzeitzulagen gewährt. - 2) Für die Monate J1111uar bis April 1968 pauschale Abgel• 

tung einer Lohnerhöhung in Höbe von 5% auf den Geaamtbetra, der in dieser Zeit gezahlten laufenden Bezüge. 

Datum er•· 
des malig 

lak.raft- kündbar ........ zum: 

1. 1.59 
1. 4.60 
1. 6.61 
1. 8.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1.10.64 31. 1.66 
1. 2.66 31. 3.67 
1. 8.67 31. 7.68 

19 2 Lohntarifvertrag für die Gas-, Wasser- und Elelttrizitätsuntemehmen in Nordrhein -Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsitze je Std ·1 

fur Atbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

m Ortsklasse A in Ortsklasse s2) 

m Lohngruppe 1n Lohngruppe 

la (E) lb II III 1 

Facharbeiter F acbarbeiter A.ngelemte Ungelernte Putz&auen F acbarbeiter 
mit ohne Atbeiter Arbeiter 

Lehrzeugnis Lebtzeugni• 

227 219 202 188 173 213 

248 240 223 209 190 234 

278 269 251 235 214 Fortsetzung s. Ortsklasse A 

295 28, 266 249 227 

313 302 282 264 241 

320 309 288 270 246 

3,0 334 311 292 266 

378 361 336 315 287 

388 370 345 323 294 

für jugendliche 
Atbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in,; du Voll• 
arbeiterlolme• 

8, 

1) Dazu Dienstzeitzulage in Höbe von 4,6 bzw. 8 Pf, ab 1.2.1966 von 7,9 bzw. 11 Pf nach 5, 10 bzw. 15 Dienstjahren nach Vollendung des 20. Lebensjahres. - 2) Ab 1.6 1961 Wegfall der 

Ortsklasse B 
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19 Energiewirtschaft 

19 3 Torifvertrog für die Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen in Württemberg- Boden 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 2) 

A2 
in Ortsklasse I tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Datum erst• A6 1 A5 
1 

A 4 (E) A3 A2 l A 1 
des malig fur Jugendhche lnkraft• kündbar Facharbeiter Ungelernte Arbeiter H1Ifsarbe1ter tretens zum: 

1n Ortsklasse I 
1m Alter bis 
zu 18 Jahren 

Monteure Freileitungs- Monteure, Angelernte Hilfsarbeiter Küchen-
für einen monteure Turbinenwärter Arbeiter usw. hilfsarbeiten 10 % der Satze der Ortsklasse I größeren usw. usw. usw. Bezirk 

1.10.57 - 245 222 204 186 97 159 
1.10.59 - 262 238 218 199 170 
1. 1.61 - 299 272 249 227 194 
1. 1.62 341 318 294 273 253 232 216 
1. 3.63 369 343 318 2% 273 251 233 
1.10.64 400 373 345 321 297 273 80% 
1.12.64 31.12.65 419 390 361 336 310 285 des Vollarbeiter-
1. 1.66 31.12.66 448 417 386 359 332 305 lohn es 
1. 1.67 31. 3.68 469 436 404 376 347 319 
1. 4.68 493 459 425 395 366 336 
1. 5.68 31. 5.69 493 459 425 404 370 344 

1) Neben den Tariflöhnen werden je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zulagen gezahlt, ab 1.4.1962 von 6 - 18 Pf/Std, ab 1.7.1966 von 8 - 24 Pf/Std. - 2) Lohngruppe A 5 vor dem 1.1.62 
über 25 Jahre; Lohngruppe A 6 ab 25 Jahre. 

Datum erst"' 
des malig 

lnkraft- kündbar 
aetens zum: 

1. 7.58 
1. 2.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1.10.63 
1.12.64 
1. 6.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. 9.67 
1. 1.68 31.12.68 

1 b 

19 4 Torifvereinigung für die bayerischen Elektrizitäts- Versorgungsunternehmen 
Pf 

Zeitlohnsätze l) je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 a 1 (E) u III 

Bestqualifizierte Qualifizierte 
Facharbeiter Angelernte 

Hilfsarbeiter Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter 

239 217 197 184 
255 232 210 195 
288 262 236 220 
295 268 241 225 
321 292 263 245 
344 313 282 263 
351 319 287 268 

412 387 352 317 2% 
439 413 375 338 315 
477 449 408 367 343 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

IV im Alter von 
18 Jahren 

10 % des Voll• 
arbeiterlohnes 

Re10machefrauen, 
Küchenhilfen 

146 80 
172 
194 
198 
216 
232 
236 
275 
293 
318 

1) Dazu Dienstzeitzulagmnacb 10, 15 bzw. 20 Dienstjahren in Höhe von 6, 12 bzw. 18 Pf, ab 1.2.1960 in Höbe von 8, 14 bzw. 20 Pf des Grundlohnes, ab 1.12.1964 in Höhe von 10, 16 bzw.23 Pf, 
ab 1.1.1968 in Höhe von 11, 17 bzw. 25 Pf. 
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Datum erst-
des malig 9 Inkraft- kündbar 

tretens zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 
meisterliches 

Können 
usw. 

1. 1.59 
1. 6.59 
1. 3.60 
1. 4.60 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 3.663) 
1. 1.67 30. 6.67 

31. 3.68 31. 3.68 501 
1. 4.68 520 
1. 1.69 30. 9.69 537 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 1 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std ab der 5. Beschäftigungswoche l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse l II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

8 6(E) 4 3 2 l 6 
Einfache Arbei- Einfache Arbe1-

Arbeiten, die 
Einfache Arbe1-

ten, systemati- ten, systemati-
eine Zweck- sehe Unterwei- sehe Unterwei-

Besonders ausbildung ten, kurze sung bis zu sung bis zu 
hochwertige Facharbeiten verlangen, Einarbeitungs-

6 Wochen, 6 Tagen, Facharbe1ten 
Facharbeiten Anlernung bis zeit, gewisse 

zu 6 Wochen körperliche 
geringe Anforderung an die Belastung 

körperliche Leistungsfähigkeit 

227 194 180 165 146 136 188 
217 194 180 165 150 141 188 
227 194 180 165 150 141 188 
247 211 196 179 164 153 205 
260 222 206 189 172 161 215 
284 243 226 207 188 176 236 
298 255 237 217 198 185 247 
308 263 245 224 204 191 255 
314 268 249 228 208 194 260 
365 312 290 265 242 227 303 
377 322 299 274 250 233 312 
400 342 318 290 265 248 332 
421 360 334 306 278 261 349 
440 376 350 320 292 273 365 
459 392 364 333 304 284 380 
472 404 375 343 312 293 392 

m2l 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter voo 
16 und 17 
J ahreo 

in% des Voll-
arbeiterlohoes 

' 

180 70 
182 
184 
200 
211 
231 
242 
250 
255 
297 
306 
329 
345 

1) B1s 30.9.1964 Grundlöhne; Zeitlohnarbeiter erhalten auf ihren Grundlohn ab der 5. Woche nach ihrer Einstellung einen Leistungs_zuschlag von mindestens 6%
1
ab 1.6.1959 von mindestens 10%. 

2) Ab 31 3 1968 Wegfall der Ortsklasse 111. - 3) Fur die Zeit vom 1.1. - 28.2.1966 werden vereinbarte pauschale Ausgleichszahlungen geleistet. 

Datum erst-
des malig 

IX Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Höchstwertige 
Facharbeiten, 

meisterliches 
Können 

usw. 

1. 1.59 l) 

15. 6.59 
1. 7 .60 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 447 
1. 1.66 473 
1. 1.67 30. 6.67 496 
1. 1.68 31. 3.68 518 
1. 4.68 537 
1. 1.69 30. 9.69 554 

21 2 Lohntarifvertrag für die Eisen- und MetaHindustrie und das Metallhandwerk in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 8 Wochen Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VIII VI(E) IV Illa II I 

Einfache Arbeiten, Scbwieri8ste und Arbeiten, die eine Arbeiten, die ohne 
hochwertigste Facharbeiten Zweckausbildung Ausbildung bei kör- systematischeUnter- Einfache Arbeiten, 

Facharbeiten erfordern perlicher Anforderun weisung, 
ausgeführt werden 

können 
geringe Anforderung an die 

körperliche Leistungsfähigkeit 

234 205 185 172 160 148 
259 223 202 190 179 166 
281 242 218 206 194 179 
294 254 229 216 203 187 
323 278 251 237 222 206 
339 292 263 249 233 216 
349 301 270 256 241 222 
356 307 277 262 246 228 
378 326 293 277 261 241 
3% 336 302 286 268 252 
420 355 319 302 284 267 
440 373 336 317 299 280 
459 389 350 330 312 292 
477 404 364 343 324 303 
492 416 375 354 334 313 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 111 a 
im Alter von 
16 und 17 

J abren 

120 

133 
144 
151 
166 
174 
180 
183 
194 
215 
227 
238 
247 
257 
266 

1) Zu den angeführten Zeitlohnsätzen wud bis zum 14.6.1959 eine Leistungszulage gezahlt, die 1m Durchschmtt 10% der Tariflohnsumme aller unter diesen Tarifvertrag fallenden im Zeitlohn b~ 
schäftigten Arbeiter beträgt. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft• kündbar 
uetens zum: 

1. 1.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 1.68 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 3 u. 4 Lohntarifvertrag für die niedersächsische Metallindustrie l) 

(ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsindustrie, Heizungs- und Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe) 

Pf 

Ze1tlobndurchscbnittssätze je Std 2) nach 2 Monaten Beschäftigung 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 3) 
in Ortsklasse I 3) 

II 1 III in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

XI VIII (E) VI V III I VI 

Einfachste Arbeiten, die eine 
Hochwertigste Facharbeiten Arbeiten, die eine ~~=~\:Jk~::~n Einfachste und körperlich Anlernung usw. 
Fach arbeiten Anleroung usw. Arbeiten leichte voraussetzen 

voraussetzen voraussetzen Arbeiten 

287 216 194 182 173 155 - -
303 228 205 191 183 164 - -
329 248 223 208 198 178 - -
345 260 233 218 208 187 - -
377 284 255 239 227 205 244 234 
377 284 255 244 227 210 245 237 
396 298 268 256 239 221 257 249 
408 307 276 264 245 227 268 260 
417 314 283 270 251 232 273 265 
442 332 299 286 266 245 290 282 
455 342 308 294 274 253 299 289 
483 J63 327 312 290 268 317 307 
508 382 343 328 306 283 333 322 
534 400 361 344 321 297 350 344 
554 417 375 359 333 308 364 
572 430 387 370 344 318 375 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 
Jahren 

rn % des Voll• 
arbeuerlohnes 

80 

1) Vor dem 1.1.1%2: Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Gebiet der Hauptstadt Hannover und Umgebung (ohne Schiffswerften, Fe1nblechpackungsindustrie, Heizungs­
und Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe). - 2) Bis Ende 1967 Zeitlohndurchschnitt = ranfhcher Grundlohn zuzüglich 5%, ab 1.1.1968 Zeitlohndurchschn1tt = der um 5% erhöhte Grundlohn zu• 
züghch 10%. Dieser Zeitlohndurchschnitt muß im Gruppendurchschnitt in den einzelnen Betrieben gezahlt werden. - 3) Vor dem 1.1.1%2 ohne Ortsklassengliederung, ab 1.4.1968 Zusammenle­
gung der Ortsklassen ll und III 

Darum erst• 
des malig 

lnluaft· kündbar 
uetens zum: 

1. 1.59 
1.10.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 31. 3.68 

21 5 Lohnabkommen für die Eisen·, Metall-, Elektro- und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

Pf 

Ze1tlohnsätze JC Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

m Ortsklasse 2) 
m Ortsklasse A B 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter (Unge• Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 
Facharbeiter (E) Angelernte Arbeiter lernte Arbeiter) bei körperlich leich• bei körperlich le1ch• Facharbeiter 

ten Arbeiten ten Arbetten 

180 162 144 138 122 171 
180 162 144 144 130 175 
W5 185 165 165 148 200 
216 194 173 173 156 210 
237 213 190 190 171 230 
250 225 200 200 180 243 
258 232 206 206 186 250 
263 237 210 210 189 255 
279 251 223 223 201 271 
287 258 230 230 207 278 
311 280 249 249 224 302 
327 294 262 262 235 317 

-

C 
für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 
Jahren 

10 "lo des Voll· 
arbe1terlohnes 

166 75 
169 
194 
203 
223 
235 
243 
247 
262 
270 

1) Ze1tlöhner erhalten zu ihrem Grundlohn e10e Leistungszulage bts zu 40% (die Begrenzung auf 40% entfällt ab 1.1.1968). Die Leistungszulage ist so festzusetzen, daß sich be1 1edem Werk 1n 
jeder Lohngruppe im Durchschnitt eine Leistungszulage von 15% des Grundlohnes ergibt. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse C. 

- 30 -



Datum erst-
des malig 

lolaaft- kündbar 
Uetens zum: 

1. 1.59 
1. 7 .59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1.10.64 
1. 7 .65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 31. 3.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 6 Lohntarifvertrag fur die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Bremen (Stadt) 

Pf 

Zeiclohnsätze Je Std l) 

fw Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

11 8 7 5 3 

Arbeiten, 
Arbeiten, die Arbeits- Arbeiten, die Arbeits- Arbeiten, deren Ausführung 
keuntnisse und Hand- kenntnisse und Hand- die nach kurzer ein systematisches 

Arbeiten fertigkeiten erfordern, fertigkeiten erfordern. Unterweisung 
hochwertigster Art wie sie durch eine a~ wie sie durch Anlernaus a:'/:1,i.:or':~t:r° 

Anlernen erfordert, 

mit meiaterhcbem geschlossene fachent- bildung in einem aner-
Koonen usw. 19prechende Berufslebte kannten Anlernberuf körperlicher Belastung 

erreicht werden erreicht werden verbunden sind 

1 

Einfache Arbeiten 
ohne Ausbildung, 

ohne besondere lc.orperliche Belastung 

- 205 190 178 161 151 

- 217 201 188 170 160 
- 235 218 204 184 173 

- 247 229 214 194 182 
- 270 250 234 212 199 
- 281 260 244 221 207 

3~4 281 267 244 230 208 
384 289 275 251 237 214 
391 294 279 256 241 218 
415 312 2% 271 256 231 
427 321 305 279 263 238 
452 340 323 2% 279 252 
475 357 339 311 293 264 
493 371 352 323 304 278 
508 382 363 332 313 287 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

unter 18 J abren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

66 

70 

72 

l)Hier Grundlohne Die Zeitlohne nach Swoch1ger Besch&fugungsdauer betragen ab 1.10.1963 zuzuglich 5%, ab 1.11966 zuzuglich 9% auf die hier angefuhrten Grundlohne. 

Datum erst- 10 des malig 
Inkralt• kündbar 
tretens zum: 

Arbeiten 
böchstwert1ger 

Art 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 7.(1) 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30. 6.67 

31. 3.68 31. 3.68 504 
1. 4.68 524 
1. 1.69 30. 9.69 540 

8 

21 7 a Lohntarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 8 W~chen Betriebszugehörigkeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ilber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse A 
in Lohngruppe 

" 
7 (E) 6 4 3 2 1 

Körperlich Körperlich 
Spezialarbe1• Angelemte Hilfsarbeiter leichte Arbei- leichte Arbei• 
ter mit abge- Arbeiter mit Arbeiten ten, die e1n ten, die nach 

Qualifizierte Facharbeiter schlossener mit einer einfacher Art Anlernen von kwzer Anwei-
Facharbeiter Anlern- Anlernzeit nach kwzer mindestens sung ausgi, 

ausbildung von 4 Wochen Anweisung 4 Wochen führt werden 
erfordern können 

218 1"9 185 173 163 141 133 
238 217 202 189 178 156 152 

258 235 219 205 193 169 165 
271 247 230 215 203 178 173 

298 271 n2 235 222 194 190 

313 284 265 247 233 204 199 

323 293 273 255 240 210 205 

329 299 278 261 244 215 209 

349 316 294 276 258 228 222 
360 326 303 284 266 234 229 
382 346 322 302 282 249 243 
401 363 338 317 296 261 255 

in Ortsklasse B 1) 

in Lohngruppe 

7 

Facharbeiter 

190 
210 
229 
240 
264 
276 
284 
290 
306 
316 
340 

Fortsetzung 

409 379 360 322 311 284 277 siehe Ortsklasse A 

426 394 374 335 323 296 288 

438 406 386 345 333 305 296 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Onsklasse B. 
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für Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

10 Ortsklasse A 
1m Aller von 

17 Jahren 

114 
124 
135 
142 
156 
164 
168 
171 
181 
186 
197 
207 
218 
226 
233 



Datum erst- 9 
des malig 

lnkrah· kündbar 
tretens zum: 

Arbeiten 
höcbstwerti• 

ger An, 
Elekuiker für 
Steuer- und 

Regelanlagen 

1. 1.59 
1. 9.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 6.62 
1. 8.63 
1. 5.64 
1. 2.65 31. 3.66 
1. 7.66 31. 1.67 

31. 1.67 
1. 7.67 450 
1.10.67 31. 5.68 465 
1. 6.68 489 
1. 3.69 30.11.69 499 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 7 b Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std nach 8 Wochen Bescbähigungszeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse A 
in Lohngruppe 

8 6(E) .4 2 1 
Atbeiteo_, die 

SJ>e~ialarbeiter Anse lernte Hilisarbeiter nach kurzer An-
Facharbeiter mit mit einer syste- Arbeiter nach Anweisung weis~ au~ge-
abgeschlossener Facharbeiter mit matischen Aus• mit zusätzlicher von mehr als führt werden kön• 

Ausbildun,:,lang- abgeschlossener bildung von 2 J ah Erfahrung von 1 Woche u. Erfab- nen: Masseluji. 
jähriger Erfab-- Ausbildung: ren oder ange lern !mindestens 6 M~ rung; VOD m.inde- g:er/Hochofen. 

rung u. Selb- 1. Schmelzer te Arbeiter mit naten: Tran ... stens 1 Monat: Platzarbeiter ständigkeit: Obei- Hochofen usw. zusätzl. mehr-- portarbeiter Transportarbeiter usw. 
achmelzer im.SM„ jähriger Erfah- usw. usw. 
Stahlwerk usw. ung:l.Ofenmann 

usw. 

221 203 187 175 166 150 
245 225 208 194 184 167 
266 244 225 211 200 181 
280 256 236 222 210 190 
293 269 248 233 220 199 
307 282 260 245 231 209 
316 291 268 253 238 215 
329 302 279 263 248 224 
353 324 300 283 266 241 
371 341 315 297 280 253 
392 360 333 314 296 267 
410 360 342 324 299 288 
424 372 353 335 309 298 
446 391 371 352 325 313 
455 399 379 359 331 319 

in Ortsklasse B l) 
in Lohngruppe 

6 

Facharbeiter 
mit abgeschlossener 

Ausbildllß8: 
1. Schmelzer 

Hochofen usw. 

193 
219 
236 
249 
261 
273 
282 
293 
314 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse A 

1) Ab 1.4.1966 Wegfall der Onsklasse B. 

Datum erst--
des malig 

VIII lnkrah• kündbar 
tretens zum: 

Besonders 
schwieris;e 

Facharbeiten 

1. 1.59 221 
1.10.59 240 
1. 7.60 262 
1. 7.61 275 
1. 1.62 302 
1. 5.63 317 
1. 1.64 328 
1. 4.64 335 
1.10.64 355 
1. 7.65 31.12.65 366 
!. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 
1. 4.68 450 
1. 1.69 30. 9.69 463 

21 8 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Nord) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altenstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I II 1 in Lohngruppe 

Vl(E) IV Ill II 1 

Arbeiten, zu 
Arbeiten, deren deren Ausfüh-- Einfache Arbei- Einfache Arbei-

Ausführung eine Nß& die erfor- Einfache Arbei- ten. Zweckaus,o. ten, geringe in % der Lobnaitze 
ten, körperliche bildung, geringe körperliche Be- in Ortaldaaae I Lehre voraus„ derlichen Kennt-

setzt niese durch An- Belastung kätperliche lastung 
lernen erworben Belastung 

sind 

184 156 149 137 130 94 
200 176 166 156 150 95 
218 192 181 170 164 
229 202 190 179 172 
252 222 209 197 189 
265 233 219 207 198 
273 240 227 213 205 
279 246 232 218 209 
296 261 246 231 222 
305 268 253 238 229 
332 292 276 259 249 
349 307 25!0 272 262 95 
361 318 300 282 271 
375 330 311 293 281 

386 340 320 301 290 

1) Ab 1.1.1967 Wegfall der Ortsklasse lll. 
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1111) 

88 
90 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter io 

Onsklasse A 
im Alter von 
17 Jahren 

116 
129 
140 
147 
154 
162 
167 
173 
186 
195 
207 
209 
216 
228 
232 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 



Datum erst• VIII 
des malig 

lnkraft- kiindbar 
Uetens zum: 

Besonders 
schwierige 

Facharbeiten 

1. 1.59 230 
1.10.59 250 
1. 7.60 271 
1. 7.61 285 
1. 1.62 312 
1. 5.63 328 
1. 1.64 337 
1. 4.64 344 
1.10.64 365 
1. 7.65 31.12.65 376 
I. 1.66 398 
1. 1.67 30. 6.67 419 
1.12.67 31. 3.68 433 
1. 4.68 450 
1. 1.69 30. 9.69 463 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 9 Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen (Süd) 

Pf 

Zeitlobntätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I l) 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 

Vl(E) IV III II I 

Arbeiten, deren Arbeiten, zu Einfache Arbei- E1nfache 

B 

Ausführung eine deren Ausführung Einfache Arbei• ten, Zweckaus- Arbeiten, in % der Lohnsätze 
Lehre voraus„ die erforderli• ten, körperliche bildung, geringe geringe kor- in Ortsklasse I 

setzt eben Kenntnisse Belastung körperliche per liehe 
dwch Anlernen Belastung Belastung 
erworben sind 

193 170 156 149 137 94 88 
208 183 173 162 156 95 90 
226 199 187 176 169 
237 209 197 185 178 
260 229 216 203 195 
273 240 227 213 205 
281 247 233 219 211 
287 253 238 224 215 
304 268 252 237 228 
313 275 260 244 235 
332 292 276 259 249 95 
349 307 290 272 262 
361 318 300 282 271 
375 330 311 293 281 
386 340 320 301 290 

1) Vor de,a 1.1.1966 Ort•~l„se I = S, II: A; ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse 8. 

11 
Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

Hochwertigste 
Facharbeiten 

1. 1.59 2> 250/205 
l.lQ.59 270 
1. 7.60 293 
1. 7.61 307 
1.10.61 307 
1. 1.62 336 
1. 5.63 354 
1. 1.64 364 
1. 4.64 371 
1.10.64 394 
1. 7.65 31.12.6, 406 
1. 1.66 430 
1. 1.67 30. 6.67 451 
1. 1.68 31. 3.68 467 
1. 4.68 485 
1. 1.69 30. 9.69 ,oo 

21 10 Lohntarifvertrag für die Eisen• und Metallin.Justrie in Rheinland· Rheinhessen 
Pf 

Zeitlohn rzc je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J ahte) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 m1> 

09 OS(E) 06 04 03 01 

Systematisches Einfachste Ar-
Schwierige Anlernen, ge• Einfache Arbei Zweckausbil• beiten ohne jeg-

Facharbeiten, Facharbeiten twisse berufliche ten ohne jeg• dung oder länge liebe Ausbil· in % der Lohnsätze 

lans:jäbrige Fertigkeit, liehe Ausbil- re Einubeitung; dung; geringe in Ortsklaase 1 
Erfahrw,g Übw,g w,d Er- dung, körperli• geringe körper- körperliche 

fahrung; er- ehe Belastung liehe BelaSlung Belastung 
höhte körperli-
ehe Belastung 

207/169 188/154 165 146 135 116 95 90 

223 203 178 157 152 142 95 

242 220 193 171 165 154 

254 231 202 179 173 162 

254 231 208 185 179 167 

278 2,3 228 202 196 183 

293 266 239 213 206 193 

301 274 247 219 212 199 

307 279 251 223 216 202 

326 296 266 237 229 215 

336 305 275 244 236 221 

355 323 291 258 250 234 

373 339 305 271 263 246 

386 351 316 281 272 254 

402 365 329 292 283 265 
414 376 338 301 291 273 

1) Ab 1.10.1959 Wegfall der Ort:sklasae III. - 2) Lohngruppen 08 - 11: hinter dem Quersuicb Frauenlöhne. 
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für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16undI7 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

70 

fiir jugendliche 
Arbeitnehmer 

( ohne Lohngruppe 
09 - 11) 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbciterlohnes 

68 



Datum erst- 11 08 (E) 
des malig 

lnkrafo. küodbar 
tretens zum: 

HocbweniJ•te 
Facharbeiten Facbarbeuen 

1. 1.59 - 196 
1.10.59 274 206 
1. 7.60 298 224 
1. 7.61 313 235 
1. 1.62 342 257 
1. 5,63 359 270 
1. 1.64 370 278 
1. 4.64 378 284 
1.10.64 400 301 
1. 7.65 31.12.65 412 310 
1. 1.66 438 329 
1. 1.67 30. 6.67 459 345 
1. 1.68 31. 3.68 475 357 
1. 4.68 493 371 
1. 1.69 30. 9.69 508 382 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 11 Lohntorifvertrag für die Eisen- und Metallindustrie in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I l) 

II 

06 04 03 01 , 
Systematisches 

Anlernen, ge• Einfache Arbei- Zweckausbil• Einfachste Ar-
wisse berufliche beiten ohne reg-

in Ortsklassel) 

1 

.. Fertigkeit, ten ohne jeg- dung oder länge- liehe Ausbil• in % der Lohnsätze liebe Ausbil• re Einarbeitung; Ubung und Er- dung; geringe in Ortsklasse 1 
fahru.ogi er- dung; körperli„ geringe körper- körperliche 

höhte körperli- ehe Belastung liebe Belastung Belastung 
ehe Belastung 

176 157 144 129 95 
185 165 160 149 
202 179 174 162 
212 188 182 170 
231 206 199 186 
243 216 209 196 
250 222 215 202 
256 227 220 206 
271 241 233 218 
279 248 240 225 
296 263 255 239 
311 276 267 250 
321 286 277 259 
334 297 288 269 95 
344 306 296 277 

II 

90 

1) Vor dem 1.4.1968 Ortsklasse I = Sonderklasse, neue On:slrlasse II (95 %) • I; ab 1.4.1968 l'e&fall der alten Ortsklasse II (90 %). 

Darwn erst-
des malig 

lnkraft- küodbar A (E) 
treten& zwn: 

Gelernte Arbeiter 

1. 1.59 205 
1. 4.59 226 
1. 4.60 244 
1. 4.61 256 
1- 1.62 281 
1. 4.63 295 
1. 1.64 304 
1. 4.64 310 
1.10.64 329 
1. 7.65 31.12.65 339 
1. 1.66 359 
1- 1.67 30. 6.67 376 
1. 1.68 376 
1- 4.68 392 

21 12 Lohnabkommen für die Metallindustrie in Nordwürttemberg- Nordbaden 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der böc:hsten tarifmäßigen Alterssrufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I A 
in Ortsklasse 

ia. Lohngruppe IB 1 II 

B C D 1 

Einfache Arbeiten, Einfache Arbeiten, 
nach einer Anlem• ohne besondere 

1 

Angelernte Arbeite1 zeit von mehr ala forderung ao. die in % der Lohnsätze in Ortsklasse I A 
7 Wochen bia zu k&rperliche 

3 Monaten Leiatungsfihigkeit 

184 174 148 98 93 
202 191 168 
220 208 184 
231 218 193 
253 239 210 
265 251 221 
273 259 228 
279 264 233 
296 279 246 
305 288 254 
322 305 270 
339 320 283 
339 320 283 95 
352 333 294 

1) Ab 1.4.1959 Zeitlohnsätze nach der Einarbeitung, spätestens nach 8 Wochen Beuiebszugebödgkeit. - 2) Ab 1.4.1959 Fortsetzung in Ortsklasse 11. 
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lll 2) 

88 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jabren 
in% des 

Vollarbeiter"" 
lohn.es 

68 

fir ju.gencllicbe 
Atbeitneh.mer 
im Alter VOil 

17 w,d 18 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lolmes 

85 



21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 13 Lohnvereinborung für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollem (einschl. Schwarzwälder Uhrenindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std nach 8 Wochen Beschäftigungszeit 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

DatWII erst„ X VII(E) V IV 1 III II 1 1 
des malig 

t Einfache Arbeiten Einfachste Arbeiten lnkraft• kündbar 
tretens zum: mit geringen Belastungen mit 3eringen Belastungen 

Atbeiten, die ohne Arbeits-
Hoc hwenit1;ste eine Anlernzeit mit gewisser ohne Ausbil, .. ohne Ausbildung kenntnisse uod 
Facharbeiten Facharbeiten bis zu drei Sach- u. Arbeits• dung nach nach kurzer ~ne Ausbildung 

Monaten kenntnis nach kurzer Einar- Anweisung nach kurzer erfordern kurzer Ein· beitungszeit Anweisung 
arbe1tungsze1t 

usw. 

1. 1.59 250 188 169 160 150 135 120 
1. 5,59 285 215 194 183 172 163 155 
1. 5,60 309 232 209 197 186 176 168 
1. 6.61 325 244 220 208 196 186 177 
1. 1.62 355 267 241 230 219 209 200 
1. 4.63 373 281 253 241 230 219 210 
1. 1.64 385 289 261 249 238 226 217 
1. 4.64 392 295 265 253 242 230 221 
1.10.64 416 312 282 268 256 244 234 
1. 7.65 31.12.65 429 322 290 277 264 252 242 
1. 1.66 455 342 308 294 281 267 256 
1. 1.67 30. 6.67 479 360 323 309 295 281 270 
1.12.67 492 370 333 319 304 289 278 
1. 1.68 31. 3.68 492 370 333 319 304 289 278 
1. 4.68 513 385 347 332 316 301 289 
1. 1.69 30. 9.69 528 397 357 341 325 309 297 

1) Ab 1.,.1959 Wegfall der Ortsklsue lll, ab 1,1,1969 der Onsklasse 11. 

X Vll(E) 
Datum erst• 

des malig 
lnkrafc- kündbar 
tretens zum: 

Hoch wenigste 
Facharbeiten Facharbeiten 

1. 1.59 250 188 
1. 6.59 266 200 
1. 6.60 287 216 
1. 7.61 302 227 
1. 1.62 331 249 
1. ·5.63 347 261 
1.10.63 347 261 
1. 1.64 358 269 
!. 4.64 364 274 
1. 5.64 364 274 
1.10.64 386 290 
1. 7.65 31.12.65 398 299 
1. 1.66 422 317 
1. 1.67 30. 6.67 443 333 
1. 4.68 479 360 
1. 1.69 30. 9.69 493 371 

21 14 Lohnabkommen für die Eisen- und Metallindustrie in Südbaden 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortaklaue I 

in Lohngruppe 

VI V IV II 1 1 

Etnfacbate Arbeiten mit geringen 

Arbeiten, die ein Arbeiten, 
Belastungen 

K6onen erfordern, die eine An- Einfache 
das eneicht wird lernzeit Arbeiten mit 

durch eine An- bis zu geringen die ohne jeg- die ohne vor-
lernzeit von mebt 3 Monaten Belastungen liebe Aus- berige Arbeits• 

als 3 Monaten erfordern b1ldung nach kenntn1sse nach 
kurzer Anwei• kurzer Anwei-

suog und Übung 
~:~e~u:~:O":rt ausgeführt 

werden 

179 164 158 
190 174 168 152 145 
205 188 181 164 157 
216 197 191 173 165 
237 217 209 189 181 
248 227 219 198 189 
248 235 224 204 196 
256 242 231 210 202 
260 247 236 214 206 
260 247 236 214 206 
276 261 249 226 218 
284 269 257 233 224 
301 285 273 247 238 
316 300 286 260 250 
342 324 310 281 270 
352 334 319 289 278 

in Ortsklasse 

ll 1 1111) 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse I 

97 94 80 
97 

98 

99 

Fortsetzung s. Ortsklasse I 

in Ortsklasse II 

10 Lohngruppe 

VII für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe IV 
io Ortsklasse I 

1m Alter von 
16uod!7 

Jahren 

Facharbeiten 

179 118 
190 126 
205 136 
216 143 
237 157 
248 164 
248 168 
256 173 
260 177 
263 In 
278 187 
287 193 
304 205 
320 215 
346 233 
356 239 

1) Zeitlohnarbeiter erhalten für die während eines lingeren Ze1uaumes erbrachte persönliche Leistung eine dieser Leistung entsprechende Zulage. Diese Leistu.ngszula1e muß 1m Gesamtdurch• 
schnin der neuen Lohngruppenbezeichnung I • VI und VII• X jeweils mindestens 12, 5 % der Grundlohnsumme betragen. Ab 1.5.1963 betragen die Mindeststundenlöhne nach der Einarbeitung = Ein• 
stellobn + 5 % Leistungszulage, ab 1.4.1968 + 7 % Leistungszulage. 
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21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 15 Lohntarifvertrag für die Metallindustrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsklasse 
in Ortsklasse Großstadt A 

in Lohngruppe Großstadt B 1 Provinz A 1 Provinz B 1) 

Datum erst• in Lohngruppe 
des malig 

lnkraft• kündbar 9 7 (E) 4 3 2 1 7 
ttetens zum: 

Qualifizierte 
Angelernte Ungelernte Facharbeiter 

Bestqualifiziert1 Ungelemte 
angelernte 

Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter 
Arbeitnehmer, 

die körperl. leichte Arbeiten 
verrichten 

1. 2.59 234 195 164 151 141 131 189 183 176 
1. 6.59 246 205 172 159 148 138 199 193 185 
1. 9.59 246 205 172 159 148 138 199 193 185 
1. 7.60 268 223 187 173 161 150 216 210 201 
1.10.61 281 234 197 182 169 158 227 220 211 
1. 1.62 305 254 213 197 183 170 246 239 231 
1. 7 .62 305 254 213 203 191 183 246 239 231 
1. 1.63 312 260 218 208 195 187 252 244 239 
1. 5.63 328 273 229 218 205 197 265 257 251 
1. 1.64 344 287 241 230 215 207 278 270 267 
1. 1.65 365 304 255 243 228 219 295 286 
1.10.65 31. 3.66 376 313 263 250 235 225 304 294 
1. 4.66 398 332 279 266 249 239 322 312 
1. 1.67 408 340 286 272 255 245 330 320 
1. 4.67 30. 9.67 415 346 291 277 260 249 336 325 
1. 2.68 415 346 291 280 263 253 336 325 
1. 4.68 415 346 291 280 263 253 339 329 

1) Ab 1.1.196, Wegfall der Ortsklasse Provmz B. 

21 16 Lohntarifvertrag für die Oberpfäl:z:ische Hüttenindustrie 1) (Eisenwerk- Gesellschaft Maximilianshütte m. b.H.) 

Pf 

Zeitlohns&tze Je Std 

für Arbeitnehmer der hOchsten rarifmaß1gen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 
Datum erst-

des malig 
Inkraft- kundbar 6 5 4 (E) 2 1 
tretens zum: 

Bestqualifiziette Qualifizierte Angelernte Ungelernte Facharbeiter 
Facharbeiter Facharbeiter Arbeiter Arbeiter 

1. 7.58 214 196 178 166 160 
1.10.59 232 212 193 174 162 
1. 7.62 284 261 237 213 199 
1.10.63 300 275 250 225 210 
1. 1.64 307 282 256 230 215 
1. 8.64 319 293 266 239 223 
1. 6.65 338 310 282 254 237 
1. 3.66 348 319 290 261 244 
1. 7.66 31. 8.66 356 327 297 267 249 
1. 1.67 396 363 330 297 277 
1.10.67 404 371 337 303 283 
1. 3.68 31.10.68 412 377 343 309 288 

1) für den 1.10.1959 gilt an seiner Stelle der Lohntarifvertrag für die Bayerische Metallindustrie, Ottsklasse Provinz A. 
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für ju,:endlicbe 
ungelernte Arbeiter 

in Ortsklasse 
Großstadt A 
im Alter von 
17 Jahren 

115 
121 
129 
140 
148 
160 
160 
164 
172 
181 
192 
197 
209 
214 
218 
218 
218 

hir Jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jaluen 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

75 



7 
Datum erst• 

des mahg 
lnkraft- kündbar 
trerens zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten 

!. 4.58 
1. 4.59 
6. 7.59 235 
1, 3.60 247 
1. 9.60 268 
!. 7.61 282 
!. 1.62 .309 
1. 5.63 324 
1. 1.64 334 
!. 4.64 340 
1.10.64 361 
1. 7.65 31.12.65 372 
!. 1.66 394 
1. 1.67 30. 6.6 415 
!. 1.68 31. 3.61 428 
!. 4.68 30. 9,6< 445 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

21 17 Lohntarifvertrag für die weiterverarbeitende Eisen- und Metallindustrie im Saarland 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse U 1) in Lohngruppe 

HE) 4 3 2 1 03 01 

Körperlich er- Arbeiten mit Einfache Ar- Körperlich Körperhch 
schwerte Ar• erhöhter kör- bc iten mit kör- eichte Arbei• leichte Arbei 

Arbeiten, be iten; syste- perlicher Be- 1Perlicher Bela- tcn, die nach ten, die ohne in % der Lohnsätze 
in Ortsklasse I 

Facharbeiten die ein matischcs An• lastung, die stung, die nacl einer Anlern- vorherige 
Spezial können lernen von 3 nach Einwei- hcurzer Einwei- zeit von 3 MC>9 Arbeitskennt-
voraussetzen Monaten und sung ausge• sung ausge- naten ausge• ~~'::: :~:Se': berufliche führt werden führt werden führt werden 

Fertigkeit können können können können 

1% 182 172 163 159 159 147 95 
206 192 181 171 167 167 155 
224 208 197 186 181 181 168 
235 219 207 195 191 191 176 
257 239 226 214 208 208 193 
270 251 237 224 219 219 202 
278 259 245 231 225 225 209 
284 264 250 235 230 230 213 
301 280 265 250 244 244 226 
310 288 273 257 251 251 233 
329 306 289 273 266 266 246 
345 321 304 287 280 280 259 
357 332 314 296 289 289 268 97,5 
371 345 326 308 301 301 278 Fortsetzung s. 

1) Ab 1.4.1968 Wegfall der Ortsklasse II. 
Orts klasse 1 

Datum era~ 
7 des malig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 

Hochwertige 
Facharbeiten 

6. 7.59 244 
1. 9.60 264 
1. 7.61 277 
1. 1.62 287 
1.10.62 301 
1.11.63 310 
1. 1.64 .320 
1.11.64 333 
1. 7.65 31. 7.66 359 
!. 8.66 31. 5.6i 371 

31. 5.67 432 
1. 2.68 30, 9.68 446 

21 18 Lohntarifvertrog für die eisenschaffende Industrie im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

6 S(E) 4 3 2 

Körperlich Arbeiten mit 
Arbeiten, erschwerte erhöhter kör· 

Arbeiteo.j 
Qualifizierte die Cln perlic her Be• 

Facharbeiten Spezial- systemati• lastung, die Facharbeiten 
können sches An• nach Eiowei-

voraussetzen lernen von 3 sun9 ausge· 
Monaten und führt werden 
berufliche können 
Ferugkeu 

223 203 189 179 168 
242 220 205 194 183 
254 231 215 203 192 
263 239 222 210 198 
276 251 233 221 208 
284 259 240 228 215 

293 267 248 235 221 

305 278 258 244 230 
329 299 278 263 248 

340 309 287 272 256 
396 360 335 317 299 
409 372 346 327 309 
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1 

Einfache 
Arbeiten mit 
körperlicher 
Belastung, 
die nach 

kurzer Ein• 
weisung aus• 

geführt werden 
können 

164 
178 
187 
194 
203 
209 
216 
225 
242 
250 
292 
301 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des VoH-
arbeirerlohnes 

70 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbc1terlohnes 

70 



Datum 
des 

Inkraft• 
\tretens 

13. 3.58 
18. 6.59 
!. 1.60 

1. 3.60 
24.10.60 

!. 7.61 
26. 2.62 
!. 4.62 
!. 4.63 
!. 4.64 
!.10.64 
!. 4.65 
!. 4.66 

24 Maschinenbau 

24 1 Lohntarifvertrag für das Schmiede-, Schlosser-, Maschinenbauer-, Landmaschinen-, Messerschmiede- und Kupferschmiedehandwerk 
in Schleswig• Holstein 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbe1tnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 III in Lohngruppe 
erst-

in Lohngruppe 
für Jugendliche 

malig ungelernte 
kündbar Kr.11.fte 

zum: , bis zu 
18 Jahren 

Fachkr.ii.fte 
mit Angelernte Krafte Ungelernte Kräfte Fachkräfte mit Facharbeiterprüfung 

F ac harbe iterpnif wtg 

208 178 172 191 182 130 
216 186 180 199 190 138 
221 191 185 204 195 143 
225 195 189 208 199 147 
248 215 208 229 219 162 
260 226 218 240 230 170 
280 243 235 258 248 183 
286 249 240 264 254 187 
303 264 250 280 273 212 
315 275 260 291 284 220 
323 282 266 299 291 225 
336 293 277 311 303 234 

30. 6.67 370 322 305 342 333 259 

1) Fachkräfte: ab 5. Gesellenjahr, 

Datum erst-
des mallg 

lnkraft• kündbar 
uerens zum: 

6 

hochqualifizierte 
Facharbeiter 

15. 4.'.58 
1. 9.59 

15. 2.60 . 
l.ll.60 
1, 7.61 
1. 4.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 31.12.65 419 
1. 4.66 31.12.66 448 
1. 5,68 30. 4.69 466 

24 2 Lohntarifvertrag für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 
in Lohngruppe 

3 (E) 2 1 3 

Facharbeiter Angelernte Ungelernte Facharbeiter 
ab dem 5. Gesellenjahr 

204 184 173 190 
212 191 180 197 
218 196 185 202 
238 214 202 220 
250 225 213 231 
272 245 231 253 
292 263 248 276 
300 270 255 284 
325 293 260 310 
335 302 268 320 
358 322 286 343 
373 336 298 358 

' 
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lll f~n1~,:~:/:c1~e 
Ortsklasse I 
im Alter von 
16undl7 

Jahren 

172 124 
178 130 
182 133 
198 145 
208 153 
230 166 
254 179 
262 184 
290 187 
302 193 
325 206 
340 215 



Datum erst• 
des mahg 

lnluaft· kündbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
I.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 5.65 
1. 7 .65 31.12.65 

15. 3.66 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 7.68 
1. 3.69 31.12.69 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 7.58 
15. 1.60 
31.10.60 
16.10.61 

1. 5.62 
1. 7.63 
8. 6.64 
1. 3.65 31.10.65 
1. 3.66 31. 3.67 

22.11.67 30. 9.68 
14.10.68 31.12.69 

24 Maschinenbau 

24 3 Lohntarifvertrag für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Bremen (ohne Bremerhaven) 

Pf 

Zeulohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 22 Jahre) 

in Lohngruppe 

Facharbeiter Angelernte Ungelernte 
ab dem 5, Gesellenjahr (E) 

218 1% 174 
233 210 186 
253 228 202 
268 242 214 
284 257 227 
298 270 238 
313 283 250 
332 300 265 
342 309 273 
363 328 289 
381 344 303 
400 361 318 
412 372 328 

24 4 Lohntarifvertrag für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerk in Nordrhein - Westfalen 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Sc:d 

für Arbe1tnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 1) 

in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

Facharbeiter 
l 

m1t abgelegter Gesellen• oder Facharbeiterprü.fung 

Facharbeiter mlt 5 3 Hilfsarbeiter abgeschlossener Gesellenprüfung 

mit überragendem Können un 5. Gesellen1ahr 
ab 

und großer Selbständigkeit 4. Gesellen1ahr 2) usw. 
' 

216 181 206 
238 200 226 
258 215 246 
275 230 264 
302 255 290 
320 270 310 
350 298 340 
361 307 350 
383 325 372 
406 345 400 

495 435 370 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
ab 4. Gesellenjahr 

1) Ab 1.4.1%8 We8fall der Ortsklasse II. - 2) Vor dem 14.10.1968 im 5. Gesellen1ahr. 
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für Jugendliche 
Ungelernte 

1m Alter von 
16 und 17 

Jahren 

139 
149 
162 
172 
182 
191 
201 
213 
219 
232 
244 
256 
264 

für Jugendhche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
143 
160 
174 
195 
208 
233 
240 
256 
271 
290 



Datum erst-
des malig 

lnkrah- kündbar 
tretens zwn: 

!. 5.58 
1.10.59 
1.10.60 
!. 8.61 
!. 4.62 
!. 7.63 
!. 8.64 
1. 9.65 
1.10.66 31.12.66 
!. 2.68 30. 6.68 

Datum erst-
des malig 

Iokraft- kündbar 
ttetens zum: 

1. 9.58 
15. 2.60 

1. 7.60 

1. 8.61 
!. 8.62 
1. 1.63 
1.11.63 
1. 7 .64 

15. 8.65 31.10.66 
1. 4.68 31.12.68 

D 

Qualifizierter 
Geselle 

403 
415 
428 

24 Maschinenbau 

24 5 Lohntarifvereinbarung für das Schlosser- und Maschinenbauerhandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (Uber 23 Jahre) 

10 Ortsklasse l 
in Ortsklasse 

10 Lohngruppe II 1 
10 Lohngruppe 

C (E) B A C 

Gesellen Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter Gesellen 
(Facharbeiter) ( F ac bar be iter} 

206 175 155 196 
220 187 165 209 
240 204 180 228 
252 214 189 239 
278 236 209 264 
292 248 219 277 
314 267 236 298 
377 320 283 358 
388 330 291 369 
400 340 300 380 

III 

185 
198 
216 
227 
250 
263 
283 
340 
349 
360 

24 6 Lohnvereinbarung für das Schlosser-, Maschinenbauer- und Elektrohandwerk in Rheinland· Rheinhessen 

Pf 
Zc1tlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe ( ••• 1)) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

A (E) B C A 

Gesellen Fachlich e1ngearbe1tete Kräfte Hilfsarbeiter Gesellen 
nach dem 5. Gesellenjahr nach dem 5, Gesellenjahr 

204 186 175 194 
215 1% 185 205 
220 201 190 210 
250 225 210 240 
269 242 226 258 
275 248 231 264 

289 260 243 277 
302 271 254 289 
370 332 311 354 
400 359 337 383 

1) f achhch eingearbeitete Kräfte über 21 Jahre nach dem vollendeten 5, Berufsjahr; Hilfsarbeiter über 21 Jahre. 
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für J ugendltche 
Hilfsarbeiter 

10 Ortsklasse I 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

93 
99 

108 
113 
125 
131 
141 
170 
175 
180 

für jugendliche 
Hilfsarbe1rer 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

90 
95 
97 

125 
135 
138 
145 
151 
185 
200 



o ....... e, ... 
dea malig 

lnlaafto kündbar 
treten• zum: 

1. 3.,8 
8. M9 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1.10.62 
1. 5,63 
1.10.63 
1. 5.64 
1.10.64 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 1.67 30, 6.67 
1. 6.68 

24 Maschinenbau 

24 7 u. 8 Lohnvereinbarung für das Schlosser• und Maschinenbauerhondwerk in Baden. Württemberg (ohne Südbaden) l) 

Pf 
Zeidohnaätze je S.d 

für Arbeitoehmer der hllchateo tarifmam.en AlterHcule (über 23 Jahre) 

.in Ortakla11e 
in Ortaldaaae Sc:uttgan: - Mannheim - Karlsruhe 1 1 D 1 W2) 

in Lohqruppe 
in Lobqruppe 

Vorarbeiter Facharbeiter Aqelemre 
Arbeiter 

Unselernte 
Arbeiter 

Facharbeiter 

24, 222 204 194 218 208 197 

255 232 214 204 228 217 205 

275 252 234 224 246 234 222 

299 276 258 248 270 256 242 

320 297 279 269 290 275 260 

327 304 286 276 297 282 267 

343 319 300 290 312 296 280 

351 326 307 297 319 303 286 

358 333 313 303 325 309 292 

380 355 335 325 347 331 314 

391 366 346 336 358 342 325 

416 391 371 361 383 367 

436 411 391 381 403 387 

453 428 408 398 420 404 

1) Die angefü.bn:en Lohnaitze gelten bia zum 31.3.1960 nicht fit S"üdwürttembers•Hohenzollem. - 2) Ab 1.1.1966 Wegfall der Oratldasae III. 

Datum erat-
dea malig 

lnkrafto kündbar 
treten, zwn: 

Hochqualifizierte 
gelernte 
Arbeiter 

1. 1.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1.12.63 316 
1. 1.64 325 
1. 4.64 332 
1.10.64 351 
1. 7.65 31.12.6, 362 
1. 1.66 384 
1. 1.67 30. 6.67 403 
1. 1.68 31. 3.68 409 
1. 4.68 427 
1. 1.69 440 

25 Schiffbau 

25 1 Lohntarifvertrog für die Schiffswerften in Ostfrieslond und Papenburg 
Pf 

Zeiclohnaitze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höcbaten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortaklaaae 1 in Ortsklasse u 2) 

in Lohqruppe in Lohngruppe 

Gelemte 
Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelerate Arbeiter Gelernte Arbeiter 

(E) 

191 171 156 183 

200 180 164 197 

217 195 178 214 

228 20, 187 225 

250 225 205 247 

263 236 215 Fortsetzung s. 

263 237 224 Ortsklasse 1 

271 244 230 

276 249 235 

293 263 249 

302 272 257 

320 288 272 

336 302 286 

341 307 290 
356 320 302 

367 • 330 312 

für jugendliche 
lllllelernte 
Arbeiter 

in Oruldaaae 

::t:~--
Kularuhe -

unter 18 Jahren 

129 
139 
n9 
183 
204 
211 
222 
227 
232 
254 
265 
290 
310 
327 

für jugendlic:be 
ungelernte 
Arbeiter 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

109 
115 
125 
131 
144 
151 
156 
161 
164 
174 
180 
190 
200 
203 
212 
218 

1) Lei-•nlOfe auf den T•iflohn llir Zeitlohnarbeiter ,mter v-uHetzun1 eataprechender Lei-1: Ab 1.7.1960 ab 5. Woche, ab 1.1.1962 ab 7, Woche 5%, ab 1,1.1964 8%. - 2) Ab J.7.1963 
lre1fall der OnaklaHe n. 
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Dacwo er-dea mallg 
lakraft• lcbdbar 
treten, zum: 

1. 1.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 30.12.65 
1. 1.(,6 
1. 1.67 30. 6.67 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 9.69 

25 Schiffbau 

25 2 Lohnobkonvnen für die Metallindustrie (See-, Fluß-, Küsten- und Bootswerften) Im Unterwesergebiet 

Pf 
Zeidolu111icze je Std 1) 

flir Arbeilllebmer der bllcbateo tarifmllßigeo Alteraatafe (llber 21 Jahre) 

in Loboaruppe 

fUr j"feodlicbe 
Arbeatnehmer 

(ohne gelernte Arbeiter) 
Gelernte Arbeiter (E) Angelernte Arbeiter Unplemte Arbeicer unter 18 J alueo 

in ll du Voll• 
arbeiterlohne1 

205 188 174 72 
213 196 181 
231 213 196 
243 224 207 
2(,6 245 226 
279 257 237 
287 264 244 
293 270 249 
311 286 264 
320 294 272 
339 312 288 
356 328 303 
371 341 315 
382 351 325 

1) Zeitlob.oubeiter erhalten auf Gruad ihrer Arbeit1lei1tun1 eine Lei1tung•zula1e nach Vereiubanmg, besiaaend mit 5%, ab 1.2.1962 9% auf den Tuülobn. Der Durcb1cbnitt der 1e1amtea Lei• 
1tuo.1azul11e in den einzelnen Lohngruppen beuäar 15%, ab 1.2.1962 17,5%. Ab 1.1.1966 betrigt die Leia-,azulage für Zeitloha.atbeiter nach acbtw&cbiger Be1chlfti1ungsdauer auf den 
Grua.dlobn einer jeden Lohngruppe, ab 1.4.1968 im Dwcbacbaitt: der einzelnen Lohngruppe 20% eiaachl. der ffir den eiDzelaea. Arbeitnehmer garaatienen Zulage von 9%. 

Datum ..... 
des malig 

lokralt· kündbar 
tretens zum: 

22. 8.58 
12.10.59 
1. 1.60 

26.10.60 
1.11.61 
1, 4.62 
1. 8.62 
1. 5,63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 2.65 31. 3.65 

21. 5,65 31. 3.66 
20. 4.66 31. 3.67 
1. 7.68 30. 6.69 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 1 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughondel in Schleswig-Holstein 

Pf 
Zeido~siltze je Std 

für Arbeitnehmer der böcbaten. tarifmä&i,en Alter•stufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklaeae l ia Ortaldaaae U 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

III n I III 

Gruppea.fiihrer Gelernte An,elemte Unaelemte Gelemte 

201 176 162 182 
211 185 170 191 
216 189 174" 195 
238 209 194 215 
262 231 215 237 
268 236 220 242 
273 241 224 247 

332 289 255 237 275 
346 301 265 247 286 
354 308 271 253 293 
362 315 2n 258 299 
380 330 294 2n 317 
403 350 312 294 340 
426 370 329 311 359 
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für ju,endlicbe 
Ungelemte 

in Ortaldaaae 1 
bi• zu 18 
Jahren 

115 
121 
124 
I44 
158 
162 
165 
175 
181 
186 
189 
198 
210 
227 



Datum erst-
des malig 

Inkralt- kündbar 
uetens zum: 

2. 5.58 
13.11.59 

1. 2.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 6.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 6.68 31. 5.69 

Datum erst-
des mahg 

Ink.taft- kundbar 
tretens zum: 

1. 6. 58 
1. 7.59 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 7 .62 
!. 1.63 
1. 7 .63 
1. 5.64 
1. 1.65 30. 4.65 
1. 5.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 8.66 
1. 1.67 30. 9.67 
1. 1.68 
1.10.68 

Gelernte Arbeiter 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 2 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Onsldasse 1 II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Anse lernte Ungelernte Gelernte Arbeiter 

Ill 

ab dem 5. Gcsellenjabr Arbeiter Arbeiter ab dem 5. GesellenJahr 

. 204 185 166 187 175 
218 1% 177 199 185 
238 214 193 218 202 

257 231 208 237 221 

273 246 221 253 237 
298 268 241 283 268 

305 275 247 290 275 

350 315 284 333 315 

26 3 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hOchsten tanfmaß1gen Altersstufe ( , . 1)) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I 11 1 m2J 
10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Facharbeiter Angelernte 
Vorarbeiter 

1m 5. GesellenJahr Arbeiter 
Hilfsarbeiter Vorarbeiter 

247 220 192 174 228 21q 

249 227 198 179 235 225 

256 234 204 184 242 232 

279 255 224 204 265 251 

299 275 244 224 2q5 271 

309 285 254 234 295 281 

324 299 267 246 311 298 

332 306 274 252 319 305 

352 326 290 267 340 

360 334 297 273 347 

382 354 315 289 368 

393 365 324 298 379 

417 387 343 316 402 

425 395 350 322 410 

435 404 358 330 420 

452 420 372 343 437 

1) Ohne Altersgliederung; für Facharbeiter vor dem 1.5.1964 ab 5 Berufsjahr. - 2) Ab 1.5.1964 Wegfall der Ortsklasse III. 
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für jugendliche 
unfe lernte Arbeiter 

m Ortsklasse 1 
im Alter von 

18 Jaluen 

132 
142 
154 
166 
177 
193 
198 
227 

fw Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 J aluen 

60% 
des Hilfsar· 
beiterlohnes 



Datum erst• 
des malig 

lnkraft• kündbar 
tretens zwn: 

1. 7.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 7.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 4.68 31. 3.69 
1. 4.69 30. 9.69 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 4 Lohntorifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ( , , ,1)) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

1 in LohngNppe II III 
in Lohngruppe 

(E) 

Vorarbeiter, 
Spitzenfacharbeiter Gesellen Gesellen 

usw. ab 4, Gcsellenjahr Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter ab 4. Gesellenjahr 
ab 5, Gescllenjahr 

236 205 164 144 195 182 
245 213 170 149 202 190 
252 219 175 153 208 195 
274 238 190 167 226 212 
278 242 194 169 230 215 
299 260 208 182 247 231 
306 266 213 186 253 237 
321 279 223 195 265 248 
328 285 228 200 271 254 
354 308 246 216 293 274 
374 325 260 228 309 293 
393 342 274 239 325 308 
403 350 280 245 333 315 

1) Gesellen vor dem 1.1.1960 ab 5. Gesellenjahr; Angelernte Arbeiter über 22 Jabtei Ungelernte Arbeiter über 20 Jahre. 

Datwn erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 8.58 
5. 2.60 
J.!0.60 
5. 3.61 
1.10.61 
1. 8.62 
1. 8.63 
1. 5.o4 
1. 5.65 
1. 1.66 
1. 7.66 31.12.66 
J. 4.68 
1. 4.69 30. 9.69 

26 5 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe in Rheinland- Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ort•kla•ae II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

VI ßl (E) II I III 

Höchstqualifizierte Selbstiadige Arbeiter Arbeiter ohne besondere 
Facharbeiter Gelernte Facharbeiter nach Einarbeitung Vorkenntnisse Gelernte Facharbeiter 

242 186 174 154 179 
256 190 178 157 190 
263 202 189 167 195 
289 222 208 184 215 
303 233 218 193 226 
321 247 231 204 240 
341 262 245 217 254 
350 269 252 222 260 
367 282 264 233 273 
381 293 274 242 284 
390 300 281 248 291 
416 320 299 264 310 
445 342 320 283 332 
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für jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Onsklasse 1 

im Alter von 
18 wid 19 Jahren 

123 
128 
131 
143 
145 
156 
160 
167 
171 
185 
195 
205 
210 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Lohngruppe VI) 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lohnea 

65 



Datum erst· 
d„ malig 

lnkraft- kündbar 
Uetens zum: 

21. 6.58 
1. 6.60 
1. 3.61 

20. 5.61 
9. 7.62 
1. 8.63 
1. 4.64 
1. 7.65 
1. 1.66 
1. 8.66 
1.12.66 31. 3.67 
1. 8.68 28. 2.69 

Datum erst· 
d„ malig 

lnkraft- kündbar 
treteDS zum: 

1. 5.58 
1. 7.59 
1. 3.60 

11. 7.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. 7.65 
1.10.65 30. 6.66 
1. 7.66 
1. 7.67 30. 9.67 
1. 8.68 
1. 4.69 31. 7.69 

VI 

HOcbscqualifiz1enes 
Können mit Verantwortua.g 

und Selbständigkeit 

239 
254 
260 
291 
308 
332 
339 
364 
377 
384 
390 
410 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 6 Lohnabkommen für das Kraftfabrzeughondwerk in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifnui.ßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

IV lll(E) 1 

Fachausbildung mit F ac::hausbildwig mit Ohne Vorkenntnisse, mebrJäh.riger Berufserfahrung abgeschlossener 
und Selbständigkeit Gesellenprüfung einfachste Arbeiten 

202 184 152 
215 195 162 
220 200 166 
246 224 186 
261 238 197 
281 255 210 
287 261 216 
308 280 231 
319 290 240 
325 295 243 
330 300 248 
347 315 260 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

III 

Fachausbildung mit 
abgeschlossener 
GesellenprUfung 

177 
188 
193 
217 
230 
246 
252 
270 
280 
285 
290 
305 

26 7 Lohnvereinbarung für das Kraftfohrzeughondwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel 

in Nordwürttemberg- Mordboden und Südwürttemberg-Hohenzollern 

Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

für Arbeitnehmer der hbchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Onsklaue 1 II 1 m2l 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Gesellen Gesellen 
Meister lib« 4 ~1i°ßenjahre Angelernte Arbeiter Hilfsarbeiter über 4 Gesellen1abre 1) 

245 201 161 151 191 181 

256 213 170 160 202 192 
262 218 174 164 207 1% 
286 238 190 179 226 214 

314 262 210 197 249 236 

334 278 222 209 264 250 

387 298 253 238 283 

395 304 258 243 289 
419 322 274 258 306 
429 330 281 264 314 

442 340 289 272 323 

468 360 306 288 342 

491 378 321 302 359 
511 393 334 314 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
524 403 343 322 

1) Voc dem 1.7.1963 Gesellen liber 23 Jahre. - 2) Ab 1.7.1963 Wegfall der Onsklaaae lll, ab 1.8.1968 der Ortaklasse ll. 
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hir jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

90 
96 
99 

111 
118 
124 
127 
137 
142 
144 
146 
153 

für Jugendliebe 
Hilfsarbener 

1n Ortsklasse 1 
unter 

18 Jahren 

106 
112 
115 
125 
138 
146 
179 
182 
194 
198 
204 
216 
227 
236 
242 



Datum erat-
deo malia 

laluafo- kllndbar 
treten• zum: 

1. 5.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1. 7 •. 61 
1. 7.62 
1. 4.63 
1. 7.63 
1. 7.64 
1. 3.65 
1. 9.65 28. 2.66 
1. 3.66 
1. 1.67 :n. 8.67 
1. 7.68 
1. 1.69 30. 9.69 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 8 Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Südbaden 

Pf 

Zeidobaaltze je Std 

fit Arbeitnehmer der böchoteo tarifmilligeo AlterHtufe (ilber 23 Jahre) 1) 

ia Ortaklaaae 1 in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Meiater im Ge„11 ... 
Aagelecnte Uoplemce 

Angel~nte Arbeiter Arbeitenerbilrni• Arbeitet Arbeiter 

245 201 193 167 183 
261 214 20, 178 195 
285 234 225 194 214 
314 258 247 213 234 
334 274 263 227 250 
342 280 269 232 255 
359 294 282 244 268 
366 300 288 249 274 
398 326 313 271 298 
410 336 323 279 306 
434 356 342 295 324 
4S6 374 359 310 341 
472 387 372 321 Fortsetzung siehe 

484 397 381 330 Ortsklasse I 

1) Für Meister im Arbeiterverhältnis: oboe AlteHgliedenmg; für Gesellen mad Angelernte Arbeiter: über 5 Gesellenjahre. - 2) Ab 1.7.1968 Wegfall der Ortaklasse II. 

Datum erst• 
des mali1 

laluafc- künbar 
tretens zum.: 

15. 7.58 
1. 9.59 
1.11.60 
1. 5.62 
l. 5.63 
1. 6.64 
1. 1.66 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1.10.67 31.12.68 

26 9 Lohntarifvertrag für dos Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und den Kraftfahrzeughandel in Boyem 

Pf 
Zeir:lolmailtze je Scd 

fllr Arbeitnehmer der b8cb1teo carif,;.llligen Alcenatufe (über 22 J ehre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 1D 1 1v1> in Lolmgru.ppe 
in Lohngruppe 

(E) 

Krafdabrzeug-
mecbao.iker 

Vorarbeiter mit abgeachloaaener Hilfaarbeicer Kraftfahrzeugmechaniker mit abgeacblossener Lehre 
nach dem 4. Gehilfeojabr Lehre 

nach dem 
4. Gehilfeojabr 

201 167 192 181 172 
212 178 201 191 180 
232 196 220 209 
260 220 247 234 
~78 235 264 250 
300 255 285 270 
315 270 299 284 
335 287 318 302 

420 3,0 300 333 315 

1) Ab l.ll.1960 Wegfall der Onakluae IV. 
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fit jQg_ea_dliche 
ungelernte 

Arbeitet 
in Ortakl.aaae 1 

unrer 
18 Jahren 

109 
116 
126 
139 
148 
151 

·159 
162 
176 
181 
192 
202 
209 
21' 

·~ii;::~,~~· 
in 

in Ortsklasse 1 
unter 

18 Jahren 

126 
137 
150 
170 
185 
20, 
220 
235 
245 



Darum erst-
des malig 

lokraft- kündbar 
trereos zum: 7 

Facharbeiter 
mit 

bocbwcnigen Arbeiten 

1. 3.58 262 
!. 6.59 267 
!. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
!. 7.65 31.12.65 412 
1. 2.66 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 

26 Straßen• und Luftfahrzeugbau 

26 10 Lohnabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 1) 

in Lohngruppe 

5 4 (E) 2 

Facbadaeiter 

1 

mit Fachubeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 
schwierigen Arbeiten 

219 190 162 152 
224 195 167 157 
227 198 170 160 
242 215 181 170 

255 227 191 179 
263 234 197 184 
288 257 216 201 
302 270 227 211 
320 286 241 224 

333 297 251 233 
343 306 259 240 

364 324 275 254 

382 340 289 267 

382 340 289 267 

397 354 301 278 

1) Fü.r die Lohngruppen 7, 5 uod 4: ab 5. Jahr nach der Lehre. 

Datum erst-
des malig 

lokralt- kiiDdbar 
treten• zum: 

Obermonteure 

20. 2.58 
11. 9.59 

1. 7.60 
!. 7.61 
1. 1.62 
1. 4.62 
1.11.62 352 
1.11.63 370 
1.10.64 379 
1.11.64 31.10.65 438 
1.11.65 454 
!. 5.66 31.10.66 460 
1. 9.67 31. 3.68 474 

' 

27 Elektrotechnik 

27 1 Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Schleswig-Holstein 

Pf 
Zeitlobasitze je Scd 

fiit Arbeimehm.er det höchsten tarifmlBigen Altersstufe ( ••• 1)) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

(E) 

Gelernte Arbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 

225 t9' 185 
245 215 205 
265 232 221 
282 247 236 
295 258 246 
302 264 252 
320 280 266 
335 293 280 
343 300 287 
365 319 305 
395 356 324 
400 360 328 
412 371 338 

in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe 

Ge lernte Arbeiter 

210 
230 
248 
264 
276 
282 
300 
320 
328 
355 
390 

Fonsetzung siehe 
Ortsklasse I 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

18 Jahren 

138 
143 
146 
154 
162 
167 
183 
192 
204 
212 
218 
231 
243 
260 
271 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeiter 
in Ortsklasse I 

bi• zu 
19 J abren 3) 

160 
180 
194 
207 
216 
221 
240 
251 
257 
274 
296 
300 
309 

1) Gelemte Arbeiter ab 1.11.1'61 im 5. GesellenJahr; angelernte Arbeiter ab 1.11.1965 iiber 30 Jahre; uogelemte Arbeiter ab 1.11.1964 über 19 Jahre. 
klasse U. - 3) Vor dem 1.7.1961 bis zu 23 Jahren; vor dem 1.10.1964 bis zu 18 Jahren. 

- 2) Ab 1.5.1966 Wegfall de, Orts· 
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Datum ersc-
dea malig 

lakralt- kündbar 
treteoa zum: 

12. 2.58 
1. 1.60 

15. 4.61 
1. 8.61 
1. 2.62 
1. 8.62 

26. 9.63 
1. 1.65 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.JS6 

ll. 4.66 31. 3.67 
14; 8.68 31.12.68 

27 Elektrotechnik 

'Zl 2 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in den Reg.· Bez. Düsseldorf, Köln und Aachen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der böcbaten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

i.a Ortaldaase I tn Ortsklasse II 
io Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Gesellen mit Gesellenprüfung 
Hilfsarbeiter 

Gesellen mit Gesellenprüfung 
im 4. Berufsjahr 1) 1m 4. BerufsJahr 1) 

255 190 245 
270 200 260 
295 225 285 
305 235 295 
315 245 305 
340 270 330 
365 295 355 
385 315 375 
395 325 385 
405 335 395 
430 3'5 420 
445 370 435 

1) Vor dem 26.9.1963 im ). Berufajalu. 

Datum erst--
des malig 

lokraft• kündbar 
tretens zum: 

Gesellen mit 
Gesellenprüfung 

im Freileituogabau 

1. 6.57 250 
2. 5.60 273 
3.10.60 289 
3. 7.61 319 
1. 9.62 345 
1. 1.64 370 
1. 1.65 30. 9.65 400 
1. 1.66 31.12.66 425 
1. 9.68 31.12.69 465 

''Zl 3 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk ,in Wutfalen. Lippe 
Pf 

Zeidoba.aitze je Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmi.ßigeo Akeraatufe (über 21 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 
in On:aldaaae 1 

1 io Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

llI 

Gesellen mit Hilfsarbeiter 2) Gesellen mit GesellenprüfUllJ 
Geoellenpriil,,q 

235 160 211 200 
260 185 240 235 
275 190 250 240 
300 220 276 268 
325 245 315 305 
350 270 340 330 
380 300 375 365 
405 325 400 390 
445 365 440 430 

1) Für Gesellen: ab 6. Berufs Jahr nach der Lehre; ab 1.9.1962: im 5. Berufstäcigkeitsjahr nach der Lehre. - 2) Ohne Hilfsarbeiter im Freileitungsbau. 
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für J ugendhcbe 
lftlfsarbe1ter 

In Orts!..lasse I 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

130 
140 
165 
175 
185 
210 
235 
255 
265 
275 
295 
310 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 
16und!7 
Jahren 

102 
140 
145 
175 
2110 
225 
255 
280 
320 



Datum ..... 
dea malig 

lnluaft.. kündbar ........ zum: 

Obermonteure 

5. 5.58 242 
1.11.59 256 
1. 1.61 282 
1. 7.61 296 
1. 3.62 319 
1.10.62 327 

20. 6.63 343 
15. 7.64 411 

1. 1.65 30. 9.65 421 
1.11.65 449 
1. 4.66 31.10.66 449 
1. 1.67 31.12.67 479 
1. 9.68 501 
1. 4.69 30. 9.69 513 

27 Elektrotechnik 

ll 4 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeimehmer der b&chsten tadfmiSigen Altersstufe (über 23 Jahre) 1) 

in Ortaldaaae 1 
in Lohngruppe 

Facharbeiter Angelemte Arbeiter Hilfsarbeiter "ach dem 4. Gehilfenjahr (E) 

220 198 176 
233 210 186 
256 230 205 
269 242 215 
290 261 232 
297 267 238 
312 281 250 
374 337 299 
383 345 306 
408 367 326 
408 367 326 
435 392 348 
455 410 364 
466 419 373 

Ul Ortsklasse II 

in Lohngruppe 

Facharbeiter 
nach dem 4. Gehilfeojahr 

205 
217 
238 
250 
270 
276 
290 
348 
356 
379 
388 
413 
432 
443 

1) Obennom:eure ohne Altersgliedenm,; Facharbeiter vor dem 15.7.1964 nach dea5. Gebilfenjahr. 

Datum ..... 
des malig 

lokraft.. ldindbar 
uetens zum: 

Obermonteure 

1. 3.58 256 
15. 6.,9 270 
1. 6.60 294 
1. 5.61 326 
1.10.62 360 
1. 5.63 382 
1.10.63 391 
1. 4.64 400 
1.10.64 432 
1. 7.65 31.12.65 448 
1. 1.66 4,8 
1. 3.66 481 
1. 1.67 30. 6.67 505 
1. 7.68 526 
1. 4.69 31.10.69 541 

ll 5 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordwürttemberg - Nordboden 
Pf 

Zeitlobnaitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmi8i1en Altersstufe (über 21 Jahre)l) 

in Ortaldaaae 
in Ortsklasse 1 II 1 
in Lohogruppe 

in LobngNppe 

Montewe Hilfaarbeiter Montewe 
ab 4. Geaellenjahr (E) ab 4. Geaellenjabr 

213 181 202 
225 191 214 
245 208 233 
272 231 258 
300 2,, 285 
318 270 302 
326 277 310 
333 283 316 
360 306 342 
373 317 354 
382 325 363 
,cn 341 381 
421 3'8 400 
438 372 416 
451 383 428 

1112) 

192 
203 
221 
245 
270 
286 
293 
300 
324 
336 

für jugendliche 
Hilf• 1111d angelemte 

Arbeiter 
im Alter von 

16 w,d 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

70 

fiir jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
unter 

21 Jahren 3) 

138 
146 
159 
I90, 
210 
223 
228 
233 
252 
261 
306 
321 
337 
350 
361 

1) Obermontewe ohne Alteragliederwas; vor dem 1.7.1965 Monteure im 5. Geaellenjahr. - 2) Ab 1.1.1966 Wesfall det Ortsklasse lII. - 3) Vor dem 1.1.1966 im Alter von 17 Ja.bten. 
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1 

Datum erst-
dea malig 

lnlcralt- kilndbar 
uetens zum: 

Obermonteure 

1. 3.58 242 
1. 7.59 259 
1. 9.60 285 
1. 5.61 310 
1.10.62 341 
1. 5.63 360 
1.10.63 368 
1. 4.64 380 
1.10.64 413 
1. 7.65 31.12.65 428 
1. 1.66 438 
1. 3.66 470 
1. 1.67 30. 6.67 494 
1. 7.68 515 
1. 4.69 31.10.69 533 

27 Elektrotechnik 

'11 6 Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Südwürttemberg· Hohenzollern 
Pf 
ZeitlohAaätze je Scd 

fiir Arbelmebmer der bik:ba<en tarifmi8igen Alterutule (übet 21 Jab,e) 1) 

in Ort•klaaee A in Ortaldaaae B 2) 
in LohAgtuppe in Lohngruppe 

Momeure 

im 4. Geaellenjabr im 5. Geaellenjahr (E) Hilfsarbeiter 
Monteure 

im. 4. Gesellenjabr 

182 202 152 173 
194 216 162 185 
213 238 178 204 
245 258 219 233 
270 284 241 257 
285 300 255 271 
292 307 261 277 
301 317 269 286 
327 344 292 311 
339 357 303 322 

365 310 347 
392 333 372 
412 350 391 
429 365 408 
444 377 Fortsetzung s. Ortsklasse A 

fiir jugendliche 
Hillaaibeltet 

in Ortaldaaae A 
unter 

21 Jahren 3) 

121 
130 
143 
181 
199 
210 
215 
222 
241 
250 
292 
314 
330 
343 
355 

1) Fllr Obermcateare: ohAe AltetagliedeND&• - 2) Ab 1.4.1969 Wegfall der Ottaldaaaa B. - 3) Vor dem 1.5.1963 unter 18 Jahren, vor dem 1.1.1966 unter 19 Jahren. 

Datum erst-
des malia 

7 lnkraft- kündbar 
treten• zum: 

F acbarbeiter 

:!d "8i~~::1:~::!~:.,::.it 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
l. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7 .65 31.12.65 412 
1. 2.66 ll 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 

'Z1 7 Lohntarifvertrag für das Eiektrohandwerk in Berlin (West) 

Pf 

ZeitlohAaitze je Scd 

l6r Arbelmebmer der bik:baten tarlfmi8igen Alteraatule (über 19 Jahre) 

in Lobqruppe 

5 4(E) 3 

Facharbeiter Facharbeiter 
mit schwierigen mii:e:r:::~iJd::er Helfer von Gesellen 

Arbeiten 

219 190 17' 
224 195 180 
227 198 183 
242 215 196 
25' 227 207 
263 . 234 213 
288 257 233 
302 270 245 
320 286 260 
333 297 270 
343 306 278 
364 324 295 
382 340 310 
382 340 310 
397 354 322 

1) FUr den Monat Janu111 wird eine Pauchale in Höhe von DM 1.- je geleisteten Arbeitstag gewibrc. 
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lllr jugendliche 

1 
ungelemte Atbeiter 

im Alter von 
18 Jahren 

Uqelemte Arbeiter 

152 129 
157 134 
160 137 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
211 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 
267 231 
267 240 
278 250 



Darum erst· 
des malig 7 

lnkralt- kundbar 
uetens zum: 

F acharbeuer 
m1t volliger 

Selbstli.odigkeit und 
DispositioosvermOgen 

1. 3.58 262 
1. 6.59 267 
1. 9.59 270 
1. 4.60 290 
1. 5.61 306 
1.12.61 315 
1. 4.62 346 
1. 6.63 363 
1. 4.64 385 
1. 1.65 400 
1. 7.65 31.12.65 412 
1. 2.661) 437 
1. 1.67 30. 6.67 459 
1. 7.67 31.12.67 459 
1. 1.68 31.12.68 477 

28 Feinmechanik und Optik 

28 1 Lohntarifvertrag für das Mechanikerhandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

5 4 (E) 2 

F acharbeuer Facharbeiter 
mit schwierigen mit abgeschlossener Angelernte 

Arbeiten Benifsausbildung ~rbeiter 

' 
219 190 162 
224 195 167 
227 198 170 
242 215 181 
255 227 191 
263 234 197 
288 257 216 
302 270 227 
320 286 241 

333 297 251 
343 306 259 
364 324 275 
382 340 289 
382 340 289 
397 354 301 

1 fur jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
1m Alter von 

Ungelernte 18 Jahren 

Arbeiter 

152 129 
157 134 
160 137 
170 145 
179 153 
184 158 
201 174 
211 183 
224 194 
233 202 
240 208 
254 220 
267 231 
267 240 
278 250 

1) Fw den Monat Januar 1966 wird eine Pauschale in Höhe von DM 1,- brutto Je geleisteten Arbeitstag gewähn. 

Datum erst• 
des malig 

lnkrah• kWldbar 
tretens zum: 

1. 1.572) 

1. 6.59 
26. 8.60 

1. 1.62 
1.10.62 
1. 2.63 
1. 9.64 
1. 7.65 30. 9.65 
1. 1.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 

28 2 Lohnabkommen für das Orthopädie-, Chirurgiemechaniker- und Bandagistenhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern) 

Pf 
Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

io Ortsklasse 

in Ortsklasse S/ A B 1 CI) 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe für 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse S/ A 

1 (E) 11 lll V l unter 
18 Jahren 

Facharbeiter Angelernte Hilfsarbeiter Näherinnen Facharbeiter 
nach dem Arbeiter nach dem 5. Gescllenjahr 

5. Gesellenjabr 

220 187 172 141 209 198 121 

240 204 188 154 228 132 

269 226 207 172 256 145 

301 253 232 189 287 163 

310 261 239 195 295 169 

340 286 262 214 323 185 

390 332 304 250 371 216 

400 340 312 256 380 222 

450 383 351 288 428 250 

488 415 390 351 464 277 

512 436 410 369 486 291 

1) Ab 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C. - 2) Nicht bindend fu.r Bayern, Su.d- u.nd Nordbaden. 
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29 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

29 Lohntarifvertrag für das Schmiedehandwerk in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohn1atze Je Std 

fut Arbeitnehmer der bochsten tarifmäßigen Altersstufe ( Uber 19 Jahre) 

m Lohngruppe 

Datum erst-
des mahg 7 5 HJ;:J 2 1 

Inualt· kundbar 
treten& zum: 

Facharbeiter 
mit volhger Fachatbeiter F acharbe1ter Angelernte Ungelernte 

Selbstandigkeit und mit schwierigen mit abgeschlossener Arbeiter Arbeiter 
Dispositionsvermögen Arbeiten Berufsausbildung 

1. 3.58 262 219 190 162 
1. 6.59 267 224 195 167 
1. 9.59 270 227 198 170 

1. 4.60 290 242 215 181 

1. 5.61 306 255 227 191 
1.12.61 315 263 234 197 
1. 4.62 346 288 257 216 
1. 6.63 363 302 270 227 
1. 4.64 385 320 286 241 
1. 1.65 400 333 297 251 
1. 7 .65 31.12.65 412 343 306 259 
1. 2.66 1) 437 364 324 275 
1. 1.67 30. 6.67 459 382 340 289 
1. 7.67 31.12.67 459 382 340 289 
1. 1.68 31.12.68 477 397 354 301 

1) FUI' den Monat Januar 1966 wud eine Pauschale 1h Höbe von DM 1,- brutto je geleisteten Arbeitstag gewahrt. 

Datum erst• 
des malig 

IV lnualt· kündbar 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 200 
1. 9.59 214 
!. 9.60 241 
1.11.61 269 
1. 4.62 269 
1. 7.62 269 
1.11.62 292 
!. 7.63 292 
1.10.63 302 
!. 2.64 310 
!. 8.64 31.10.65 337 
1.11.65 30.11.66 364 
!. 1.67 374 
!. 3.67 29. 2.68 386 
!. 3.68 ~o. 4.69 407 

l) Ab 1.1.1967 WegfalI der Ortsklasse II. 

32 Chemische Industrie 

32 l Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Schleswig. Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi3en Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohnaruppe 

ßl II I 

Angelernte 
F acbarbeiter Chemiearbeiter- Hilfsarbeiter-

Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

192 184 160 167 145 
205 196 171 178 155 
231 221 192 201 175 
258 246 214 224 195 
258 246 221 224 202 
258 246 221 224 202 
279 267 240 243 219 
279 267 248 243 226 
290 277 258 252 234 
298 284 264 259 241 
323 309 287 281 261 
348 333 310 303 282 
359 343 319 312 290 
370 354 329 322 299 
389 371 345 339 315 
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152 
157 
160 
170 
179 
184 
201 
211 
224 
233 
240 
254 
267 
267 
278 

in Ortsklasse 11 l) 
in Lohngruppe 

I 

HiUsarbeiter 

160 
171 
195 
217 
217 
220 
238 
238 
247 
254 
278 
300 

Fortsetzung s. 
Ortsklasse I 

hir Jugendliebe 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

18 J ahten 

129 
134 
137 
145 
153 
158 
174 
183 
194 
202 
208 
220 
231 
240 
250 

für ju,endliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 J ahten 
in% des 

Vollarbeiter-
lohnes 

80 



Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kundbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbelter 

1. 7.58 211 
1. 9.59 224 
1. 9 60 254 
1.11.61 283 
1. 4.62 283 
1.11.62 307 
1. 7.53 307 
1.10.63 318 
1. 2.64 326 
1. 8.64 31.10.65 353 
1.11.65 30.11.66 383 
1. 3.67 29. 2.68 409 
1. 4.68 30. 4.69 430 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar IV 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 6.58 202 
1.11.59 217 
1. 6.60 223 
1.11.60 251 
1. 7.61 251 
1.11.61 280 
!. 1.62 280 
1. 4.62 280 
1.11.62 305 
!. 7.63 305 
1.10.63 315 
1. 2.64 323 
1. 8.64 31.10.65 353 
1.11.65 30.11.66 381 
1. 1.67 393 
1. 3.67 29. 2.68 407 
1. 3.68 30. 4.69 429 

32 Chemische Industrie 

32 2 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Hamburg 

Pf 

Zettlohnsätze Je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßisen Altersstufe (uber 20 Iahre) 

1n Lohngruppe 

lll ll 

Angelernte 
Facharbeiter Chem1earbe iter-

Htlfsarbetter Chemiearbeiter leichte Arbeiten 

202 194 169 176 
215 206 179 187 
244 233 203 212 
271 260 226 236 
271 260 234 236 
294 282 254 256 
294 282 262 256 
305 292 272 265 
313 299 278 272 
339 325 302 295 
367 351 326 319 
391 375 349 341 
412 394 366 358 

I 

32 3 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnslitze 1e Std 

H11fsarbeiter-
leichte Arbeiten 

153 
163 
184 
205 
212 
230 
238 
246 
253 
274 
297 
317 
333 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) nach 1 Monat Beschäftigung 1) 

in Ortsklasse I 2) in Ortsklasse 2) 
[[ 

in Loh!gruppe 
lII 

in Lohngruppe 

llI ll 1 IV 

Angelernte 
Chemiearbeiter- Hllfsarbe1ter- Gelernte Facharbeiter F ac harbe iter Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

19i 180 153 170 145 195 188 
207 194 166 184 157 211 204 
212 198 170 188 160 216 208 
237 223 190 210 179 247 244 
237 223 170 210 179 247 
266 249 212 234 200 276 
266 249 212 234 200 
266 249 219 234 207 
288 270 238 254 225 
288 270 246 254 232 
298 279 254 263 240 
307 288 268 270 246 
334 314 286 294 268 
360 339 309 317 289 
371 350 319 327 298 
384 363 332 339 309 
405 382 349 357 325 

1) Bis 31.7.1964 nach 2 Monaten 5eschaft1gung. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1962 ohne Ortsklassengliederung. 
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für Jugendliche 
H1lfsarbe1Cer 

ohne 
le1chte Arbetten 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

141 
150 
170 
189 
189 
205 
205 
212 
218 
236 
255 
273 
286 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

ohne 
leichte Arbeiten 
in Ortsklasse I 2) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

128 
138 
141 
158 
158 
175 
175 
175 
191 
191 
197 
203 
235 
254 
261 
271 
286 



Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
trec:ens zum: 

1. 5, 58 
1.11.59 
1. 1.60 
1. 6.60 
1. 2.61 
1. 6.61 
1. 2.62 
1. 4.62 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1.10.63 
1. 7.64 30, 9,6' 
1.10.65 
1. 7.66 31,10.6( 
1. 1.67 
1. 2.67 31. 1.6! 
1. 2.68 31. 3,6\ 

IV 

Gelernte 

32 Chemische Industrie 

32 4 Tarifvertrag für die Chemische Industrie in den Reg. - Bez. Aachen, Düsseldorf und Köln 1) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Sc:d 

für Arbeuoehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 10 Ortsklasse 112) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

III II I II 

Angelernte Chem1earbe1ter- Hilfsarbeiter- Chemiearbeiter 
Facharbeiter F ac.harbeiter Chemiearbeiter leichte Arbeiten Hilfsarbeiter leichte Arbeiten 

202 192 178 155 165 144 167 
220 209 195 170 181 157 183 1 

220 209 195 170 181 157 184 
225 214 199 173 185 161 191 
255 243 227 197 210 183 218 
255 243 227 197 210 183 220 
284 271 253 220 234 204 245 
284 271 253 228 234 211 245 
284 271 253 228 234 211 248 
307 293 274 247 253 228 269 
307 293 274 255 253 235 269 
323 308 288 268 266 247 282 
347 330 309 287 286 266 304 
375 356 334 311 309 287 331 
375 3% 334 311 309 2rri 332 
386 367 344 320 318 2% 342 
400 380 357 332 330 307 355 
421 400 375 349 347 323 

F ortstzung s. 
Ortsklasse I 

1) Vor dem 1.2.1961 Tarifgeb1er: Nordrhein-Westfalen. - 2) Ab 1 7 1967 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst-
des malis IV 

lnluaft- kündbar 
uetens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 7.58 202 
1.10.59 214 
1. 6.60 219 
1.10.60 247 
1.10.61 253 
1. 2.62 282 
1. 4.62 282 
1.10.62 282 
1. 1.63 305 
1. 7.63 305 
1.10.63 316 
1. 1.64 316 
1. 4.64 324 
1. 9.64 30,11.65 351 
1.12.65 379 
1. 7.66 31.12.66 379 
1. 4.67 31, 3.6! 404 
1. 4.68 31. 5,6\ 425 

32 5 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Westfalen 
Pf 
Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

III II I 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chemiearbeiter· Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter• 

Facbatbeitet leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

192 178 155 165 144 
204 189 164 175 152 
209 193 168 179 156 
237 221 192 207 180 
243 227 197 213 185 
271 253 220 237 206 
271 253 228 237 213 
271 2'3 228 237 213 
293 273 246 255 230 
293 273 254 255 237 
303 283 263 264 245 
303 283 263 265 245 
311 290 270 272 253 
337 314 292 294 273 
364 339 315 318 2% 
364 339 315 318 2% 
388 362' 337 340 316 
408 380 353 357 332 
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tn Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

11 

Chemiearbeiter 

166 
176 
180 
212 
220 
245 
245 
248 
268 
268 
277 
277 
284 
308 
332 
336 
358 
376 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

73 

für jugendliche 
Arbeitnehmet 
im Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

73 



Datum erst-
des malig 

lnk.raft- kündbar IV 

tretens zum. 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 203 
1. 9.59 215 
1. 6.60 220 
1. 9.60 244 
1.11.61 273 
1. 4.62. 273 
1. 1.63 294 
1. 7 .63 294 
1.10.63 304 
1. 1.64 314 
1. 7 .64 30. 9.6· 341 
1.10.65 368 
1. 1.66 31.10.6( 368 
1. 1.67 379 
l. 2.67 31. 1.6! 393 
1. 2.68 31. 3.6S 414 

1) Ab 1.1.1%4 Wegfall der Ortsklasse B. 

Datum erst• IV 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 1.59 198 
1. 7 .59 200 
1.10.59 212 
1. 1.60 214 
1. 6.60 219 
1.11.60 245 
1. 1.62 273 
1. 4.62 273 
1. 7 .62 273 
1. 1.63 291 
1. 7 .63 291 
1.10.63 314 
1. 7.64 30. 9.65 341 
1.10.65 368 
1.10.66 31.10.66 368 
1. 2.67 393 
1.10.67 31. 1.68 393 
1. 4.68 31. 3.69 414 

II! 

Angelernte 
Facharbeiter 

188 
199 
204 
226 
253 
253 
272 
272 
282 
293 
319 
345 
345 
355 
368 
387 

32 Chemische Industrie 

32 6 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

II I 

Chemiearbeiter- Hilfsarbeiter-Chem1earbciter le1chte Arbeiten Hilfsarbeiter 
leichte Arbeiten 

178 157 166 146 
189 164 176 153 
193 168 180 157 
214 186 200 174 
241 210 224 195 
241 217 224 202 
259 233 241 217 
259 241 241 224 
268 249 249 232 
278 259 260 242 
302 281 282 262 
326 303 305 284 
326 303 305 284 
336 312 314 292 
349 325 326 303 
367 341 343 319 

in Ortsklasse 1) 
A 1 B 

in Lohngruppe 

IV 

Gelernte Facharbeiter 

191 184 
202 195 
207 199 
230 225 
258 253 
258 253 
278 277 
278 277 
288 287 

298 
327 
353 
357 
368 
381 
402 

32 7 u. 8 Tarifvereinbarung für die Chemische Industrie in Rheinland-Pfalz l) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse I II 1 lII in Lohngruppe 

in Lohnaru_ppe 

lII II I 

in % der Lbhnsatze Angelernte 
Chemiearbeiter 

Chemiearbeiter-
Hilfsarbeiter 

Hilfsarbeiter-
Facharbeiter leichte Arbeiten leichte Arbeiten der Ortsklasse I 

-
185 175 152 165 144 96 92 
187 177 154 167 146 
199 189 164 179 156 
200 190 165 180 157 
205 194 169 184 161 
228 216 188 204 177 
255 242 211 228 198 
255 242 218 228 205 
255 242 218 228 205 97 93 
272 258 232 243 219 
272 258 240 243 226 94 
293 278 259 262 244 
319 302 281 284 264 98 95 ' 
345 327 304 307 286 99 96,5 
345 327 304 307 286 100 98 
369 350 326 328 305 
369 350 326 328 305 99 
388 367 341 345 321 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in % des Voll-
arbe1terlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

75 

1) Vor dem 1.1.1960 gelten d1e angeführten Lohnsätze nw für das Tanfgeb1et Rheinland-Rhemhessen, - 2) Ab 1.10.1966 Wegfall der Ortsklasse II, Fortsetzung der Lohnsätze 1D Ortsklasse I. 
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Datum erst--
des malig 

lnkraft- kündbar IV 
uetens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

!. 5.58 2) 222 
!. 4.59 222 
1.10.59 235 
1. 6.60 240 
1.10.60 266 
1.11.61 296 
!. 4.62 296 
1.11.62 319 
!. 7 .63 319 
1.10.63 330 
1. 2.64 338 
1. 8.64 31.10.65 365 
1.11.65 394 
1.11.66 30.11.66 394 
1.12.66 394 
!. 1.67 40S 
!. 3.67 29. 2.68 420 
!. 3.68 30. 4.69 441 

32 Chemische Industrie 

32 9 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Nordwürttemberg. Nordbaden 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 
in Ortsklasse S 

1 1 II 
in Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

lll II 1 II 

Angelernte 
Chemiearbeiter 

Chemiearbeiter• Hilfsar heiter 
Hilfsarbeiter- Chem1earbeirer 

Facharbeiter leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

199 190 162 180 153 185 179 

199 190 166 180 157 185 179 
211 201 175 188 164 1% 190 
216 206 179 192 167 201 194 
240 229 199 213 185 224 217 
269 255 222 236 205 250 246 
269 255 230 236 212 250 246 
291 275 248 255 230 270 
291 275 256 255 237 270 
301 285 265 264 246 279 
309 292 272 271 252 286 
335 316 294 293 272 312 
362 341 317 316 294 339 
362 341 317 316 294 Fortsetzung s. Onsklasse S 

362 341 317 316 294 
373 351 326 326 303 
386 364 339 338 314 
406 382 355 355 330 

1) Ab 1.1.1962 Wegfall der Ortsklasse II, ab 1.11 1966 der Ortsklasse I. - 2) Fur Chemiearbeiter - leichte Arbeiten und Hilfsarbeiter - leichte Arbeiten. ab 1 7 1958 

Datum erst-
des malig IV 

lnkrafc- kündbar 
tretens zum: Gelernte 

Facharbeiter2) 

1. 5.58 191 
1.10.59 205 
1. 6.60 210 
1.11.60 237 
1.11.61 266 
!. 4.62 266 
1.11.62 289 
1. 7 .63 289 
1.10.63 299 
1. 2.64 307 
!. 8.64 31.10.65 335 
1.11.65 30.11.66 362 
1.12.66 31.12.66 362 
1. 1.67 28. 2.67 373 
1. 3.67 29. 2.68 387 
1. 3.68 30. 4.69 408 

32 10 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Südwürttemberg-Hohenzollern 
Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 1) 
in Lohngruppe 

lll II 1 

Angelernte Chemiearbeiter „ Hilfsarbeiter „ Chemiearbeiter Hilfsarbeiter 
Facharbeiter3) leichte Arbeiten leichte Arbeiten 

171 164 143 156 136 
184 176 153 168 146 
188 180 157 172 150 
213 204 177 195 170 
242 232 202 220 191 
242 232 209 220 198 
265 253 228 239 215 
265 253 235 239 222 
274 262 244 247 230 
282 270 251 254 236 
308 295 274 277 258 
337 319 297 299 278 
337 319 297 299 278 
347 329 306 308 286 
360 342 318 320 298 
380 360 335 337 313 

in Ortsklasse 1) 

II 

10 Lohngruppe 

IV 

Gelernte 
Facharbeiter 2) 

180 
193 
197 
223 
258 
258 

F ottsetzung s. 
Onsklasse I 

für 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
in Ortsklasse S 

im Alter von 
17 Jahren 

123 
123 
128 
131 
149 
165 
165 
175 
175 
181 
186 
205 
221 
221 
221 
228 
2J, 

fur Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 
ohne le1chce 

Arbeiten 
10 

Ortsklasse I 1) 
1m Alter von 

I7undl8 
Jahren 

125 
134 
138 
156 
176 
176 
191 
191 
198 
203 
222 
239 
239 
246 
256 
270 

1) Ab 1.11.1962 ohne Ortsklassenghederung. - 2) Handwerk.er, Dampfkesselheizer und Maschinisten m1c Prüfung erhalten zu den angefUhnen Lohnsätzen eine Zc1tlohozulage in Höhe von 10 Pf. -
3) Hilfshandwerker erhalten zu den angefühnen Lohnsätzen eine Zeitlohnzulage in Höhe von 4 Pf; diese Zulage ist ab 1.11.1965 1n den Tauflohnsatz der Lohngruppe III eingebaut. 
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Datwn erst-
des mahg IV In kraft- kündbar 

tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeuer 

1. 2.59 195 
1.10.59 209 
1. 6.60 214 
1.11.60 240 
1.11.61 269 
1. 4.62 269 
1. 1.63 292 
1. 7 .63 292 
1.10.63 302 
1. 4.64 310 
1. 9.64 30.11.65 338 
1.12.65 31.12.66 365 
1. 1.67 376 
1. 4.67 31. 3.68 390 
1. 4.68 31. 5.69 411 

Datum ersr,. 
des mahg IV III 

lnkraft· kündbar 
treteos zum: 

Gelernte Angelernte 
Facharbeiter Facharbeiter 

1. 5.58 197 185 
1. 8.59 210 197 
1. 9.60 238 224 
1. 4.61 238 224 
1.11.61 267 251 
1. 4.62 267 251 
1. 1.63 288 271 
1. 7.63 288 271 
1.10.63 298 280 
1. 9.64 30.11.65 333 314 
1.12.65 31.12.66 360 339 
1. 1.67 371 349 
1. 4.67 31. 3.68 385 362 
1. 4.68 31. 5.69 406 381 

32 Chemische Industrie 

32 11 Lohntorifvertrag für die Chemische Industrie in Südbaden 
Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

III II 

Angelernte Chem1earbcuer• 
Chem1earbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter leichte Arbeiten 

186 172 150 159 
199 184 160 170 
204 188 164 174 
228 211 184 195 
256 238 207 219 
256 238 214 219 
278 258 232 238 
278 258 240 238 
288 267 248 246 
295 274 255 253 
321 299 2J8 276 
347 323 300 298 
357 333 310 308 
370 346 322 320 
390 364 339 337 

32 12 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbe1cnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II 1 

Chemiearbeiter• Hilfsarbeiter· 
Chemiearbeiter 

leichte Arbeiteo 
Hilfsarbeiter 

leichte Arbeiten 

173 151 165 144 
184 160 175 152 
208 181 198 172 
208 181 198 172 
233 203 222 193 
233 210 222 200 
252 227 240 216 
252 234 240 223 
261 243 248 231 
293 272 277 258 
316 294 299 278 
325 302 308 286 
338 314 320 298 

I 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

138 
148 
151 
170 
191 
197 
214 
221 
229 
235 
257 
277 
286 
298 
313 

in Ortsklasse 1) 

!(II) 
1 

II(III) 

in Lohngruppe 

II 

Chemiearbeiter 

166 156 
177 167 
202 193 
202 196 
226 219 
226 219 
244 237 
244 237 
253 245 
287 280 
313 303 
322 31~ 
335 328 

356 331 337 313 Fortsetzung s. 349 
Ortsklasse I 

[) Ab 1.4.1968 Ortsklasse II = [0 Ortsklasse lll = II. 
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für Jugendliche 
Arbeitnehmer 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
m % des Voll-
arbeiterlohnes 

80 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

ohne leichte Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

im Alter von 
17 Jahren 

107 
114 
129 
129 
144 
144 
156 
156 
161 
180 
194 
200 
208 
219 



Datum erst-
IV des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Gelernte 
Facharbeiter 

1. 5.58 !) 201 
1. 8.59 213 
1. 6.60 218 
1. 9.60 242 
1.11.61 270 
1. 4.62 270 
1.11.62 292 
1. 7 .63 292 
1.10.63 302 
1. 2.64 310 
1. 8.64 31.10.65 337 
1.11.65 30.11.66 364 
1. 1.67 375 
1. 4.67 386 
1. 8.67 29. 2.68 389 
1. 3.68 30. 4.69 410 

32 Chemische Industrie 

32 13 Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Scd 

für Arbeitnehmer der höcbsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

III II 

Angelernte 
Chemiearbeiter Chemiearbeiter-

Hilfsarbeiter Facharbeiter leichte Arbeiten 

183 173 151 164 
195 184 160 174 
199 188 164 178 
220 208 181 198 
248 235 204 223 
248 235 212 223 
268 254 229 241 
268 254 236 241 
277 263 245 249 
285 271 252 256 
312 296 275 279 
337 320 298 301 
347 330 307 310 
357 340 316 319 
360 343 319 322 
379 361 336 339 

1) Für Chemi~ und Hilfsarbeiter mit leichten Arbeiten ab 1.8.1958. 

Datum erst-
IV 3 des malig 

lnkraft- kündbar 
uerena zum: 

Hocbqualüizierte 
Handwerker 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 8.59 229 
1. 6.60 255 
!. 7.61 282 
!. 1.63 306 
!. 3.64 326 
1.10.64 31.12.65 352 
1. 1.66 380 
1. 5.67 30. 4.68 404 
!. 6.68 31. 7 .69 425 

32 U Lohntarifvertrag für die Chemische Industrie im Saarland 
Pf 
Zeitlobnsä~ze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarif~äßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

III 2 III 1 II I 2 

Facharbeiter für Hilfsarbeiter 
schwierige und Angelernte für Arbeiten 

hochwertige Fxbarbeiter Atbeiter erschwerender 
Facharbeiten Art 

209 203 190 182 
233 226 212 203 
260 253 238 228 
281 274 258 247 
300 293 275 264 
326 317 299 288 
352 342 323 311 
375 364 345 331 
394 383 362 348 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

I im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeuerlohnes 

Hilfsarbeiter-
leichte Arbeiten 

143 90 
151 
155 
172 
194 
201 
217 
224 
232 
238 
259 
280 
288 
2% 
300 
315 

für Jugendliebe 

I l 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
Hilfsarbeiter in% des Voll• 
für e mfac he arbeicerlohnes 
und leichte 

Arbeiten 

80 

173 
193 
217 
235 
251 
275 
297 
316 
332 

1) Die aufgeführten Lohnsätze erhöhen sieb nach 3 Betnebsjabren um 2%, nach 6 Betriebs1ahren um 4%, nach 9 Betriebsjahren um 6%, nach 12 BetriebsJahren um 8% und nach 15 Betnebs1ahren 
um 10%. 
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Datum ..... 
des malig 

lnkra&- kündbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
1. 4.59 
1. 5.6o 
1. 7.60 
1. 6.61 
1. 8.61 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 2.64 
1. 7.65 
1. 1.66 31. 8.66 
1. 9.66 30. 6.67 
1. 5.68 30. 6.69 

Datum erst ... 
des malig 

lnkraft- kündbar 
treteos zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 8.61 
1. 8.62 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 4.65 
1. U6 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 

15.10.67 30, 9.68 

34 Kunststoffverarbeitung 

34 1 Lohntarifvertrag für die Kautschuk•, Asbest• und Kunststaffverarbeitende Industrie in Hamburg 
Pf 

VII 

Qualifizierte 
Haadwerker • 
F acha.rbeiten 

235 
247 
270 
276 
288 
321 
348 
356 
380 
427 
436 
458 
482 

1 

Facharbeiter 
mit meister• 

liebem 
Können 

214 
225 
243 
273 
292 
308 
315 
323 
363 
378 
401 
412 

"' 

II 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI V IV m II 

Arbeiten, deren Arbeiten meist 
Unterweisung 

Handwerker - Ausführung ein körperlich Einarbeitung, und Einar-

Facharbeiten Fachkönnen schwerer Art, 
mittlere Arbeits• beitung, ge-
sehwierigkeiten wisse Arbeits• 

voraussetzt Anlernun1 schwierigkeiten 

221 198 186 172 153 
232 207 194 180 160 
254 224 210 196 174 
260 229 215 201 178 
272 239 224 210 186 
304 266 250 233 210 
331 288 271 253 227 
339 295 278 259 232 
363 315 297 276 249 
408 354 334 310 282 
416 362 341 317 288 
437 380 358 333 302 
459 400 376 350 318 

34 2 Tarifvertrag für die kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 21 labre) 

in On:sklaaae I 
in Lohngruppe 

III IV a IVb Va Vb 

1 

Einweisung, 
ohne besondere 
Anforderungen 

142 
149 
162 
166 
174 
197 
213 
218 
232 
264 
269 
282 
297 

in Ortsklasse 1) 

II 1 m 
in Lohngruppe 

II 

Facharbeiter Angelernte Sonstige 
und ihnen Qualifizierte Angelernte Arbeiter• Sonstige Arbeiter- Facharbeiter und ihnen 

Gleich- Qualifizierte angelernte Arbeiter leichte Ar- .Arbeiter laichte Ar- Gleichsestellte 

sesc:ellte •n&elernte Arbeiter- beiten beiten 
Arbeiter leichte A"" 

beiten 

183 171 161 162 130 148 119 174 168 

192 180 170 138 155 129 182 177 

207 194 184 151 167 140 197 190 

238 221 209 178 1114 167 227 219 

255 236 224 193 208 181 242 235 

269 249 236 203 219 191 256 247 

275 255 241 2io 224 197 261 256 

282 261 247 215 230 202 268 265 

308 286 271 237 251 222 293 

320 297 282 246 261 231 304 

339 315 299 263 277 244 325 

348 324 308 277 285 257 338 

1) Ab 1.4.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

- 59 -

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der 
Lohngruppe III 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

129 
135 
147 
15l 
158 
175 
190 
194 
207 
233 
238 
250 
263 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Aker von 

17 und 18 J abren 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

80 



Datum erst„ 
des malig VI V lnkuft• kündbar 

tretcns zum: 

Schwierige und 
Lange hochwcrtise 

Arbeiten, abge• Anlernzeit, 

schlosaeoe Be• größere 

rufsausbildung Fertigkeit 

1. 2.58 222,2 203,3 
1. 4.59 227,9 208,3 
1. 5.60 248,4 227,0 
1. 7.60 254,7 232,7 
1. 8.61 28<6,1 259,5 
1. 1.62 28-4,1 259,5 
1.10.62 305,5 279,0 
1. 1.64 326,8 298,4 
1. 7.64 31. 3.65 338,5 309,1 
1. 4.65 367,3 335,4 
1. 7.65 31. 5.66 367,3 335,4 
1. 6.66 396,6 362,2 
1. 1.67 30. 6.67 411,5 375,8 
1. 5.68 30. 6.69 431,1 393,7 

35 Gummi- und Asbestverarbeitung 

35 1 Lohntarifvertrag für die Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

IV III II 1 

Ohne spezielle 
Mittlere Kurze Spezielle Ausbildung 

Anlernzeit Anlernzeit Einarbeitung nach Einweisung: 

190,5 176,5 164,3 151,8 
195,3 180,9 168,4 155,6 
212,9 197,2 183,6 169,6 
218,2 202,2 188,2 173,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
243,3 225,5 210,7 194,9 
261,5 242,4 226,6 209,5 
279,8 259,4 242,4 224,1 
289,8 268,7 251,1 232,2 
314,4 291,5 274,9 254,2 
314,4 291,5 274,9 254,2 
339,5 314,8 296,9 274,6 
352,3 326,7 308,l 284,9 
369,1 342,2 322,8 298,5 

1) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse 111, ab 1.1.1967 ohne Ortsklassengliederung. 

Datum erst• 
des malig 

lnkrsft- küodbar 
VI V 

uetens zum: 

Handwerkliche Lange Anlern-
Arbeiten,ab- zeit, enrspre-
geschlossene chendes Fach-

Lehre können 

1. 2.58 202 187 
1. 4.59 207 192 
1. 5.60 228 212 
1. 7.60 234 217 
1. 8.61 264 245 
1.10.62 284 263 
1. 1.64 305 283 

1. 4.64 305 283 
1. 7.64 316 293 
1. 1.65 346 321 
1. 1.66 31. 3.66 346 321 
1. 4.66 373 346 
1. 1.67 30. 4.67 373 346 
0.11.67 30. 4.68 431 400 

1. 5.68 30. 6.69 457 424 

35 2 Lohntarifvertrag für die Gummiindustrie in Hessen 

Pf 

Ze:itlobnsätzc je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Ahersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

IV III II 1 

Mittlere Arbeiten, 
Anlernzeit, Spezielle die eine Ein- Ohne 

entsprechende Einarbeitung arbeitung Ausbildung 
Erfahrung erfordern 

178 163 147 139 
182 167 150 142 
201 184 166 158 
206 189 170 163 
232 213 196 185 
250 229 211 199 
268 246 226 214 
268 246 226 214 
278 255 235 222 
304 279 259 246 
304 279 259 246 
328 301 280 265 
328 301 280 265 
379 348 323 306 
402 369 343 325 

in Ortsklasse 1) 

II 1 III 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

unter 
18 Jahren 
in% des 

Vollarbeite~ 
in % der Zeitlohnsätze lobnes 

in 
Ortsklasse 1 

96 93 70 

94,5 

96 

97 97 

98 

100 

in Ortsklasse 2) 

A 1 B 
für jugendliche 
Arbeitt1ehmer 
im Alter von 

17 und 18 Jahren 
in% des 

in % der Zeitlohnsätze 
Vollarbeiter-

in Ortsklasse S 
lohne• 

95 93 80 

97 95 

98 
99 

100 

1) Ab 28.11.1967 einschl, einer Zeitlohnzulage von 6,:,, ab 1.5.1968 von 7,5% nach dem 3, Bescbähigung:amonat. - 2) Ab 1.1.1965 Wegfall der Ortsklasse B, ab 1.1.1967 ohne Ortsklassenglie­
derung, 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
trerens zum: 

. 
1. 4.58 
1, 7.59 
1. 8.60 
1.10.61 
1.10.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1.10.64 
1. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 31. 7.67 
1. 1.68 30. 9.68 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 1 Lohnvereinbarung für die Feinkeramische Industrie, einschl. Ofenkochei- und Kachelindustrie 
in Schleswig. Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe 1 1 
in Lohngruppe 

V IV III II 1 V 

Arbeiten, die einer Arbeiten Arbeiten, die einer 
Arbeiten, die nach 

Facharbeiten, kurz& istiger Einar• 
die eine 6 monatigen Anlern- ohne Ausbildung, Anlernzeit von beitungszeit ausge- Facharbeiten, 

II 

facbentsptechende zeit bedürfen und die größere 3..6 Monaten bedürfen führt werden können die eine fachentsprechende 
Lehrzeit größere k.örper lic he körperliche u. geringere körper• u. geringere k.örper„ Lehrzeit erfordern 
erfocdern Beanspruchung Beanspruchung liehe Beanspruchung liebe Beanspruchung 

erfordern erfordern erfordern erfordern 

(E) 
186 167 158 149 140 172 167 

195 176 166 156 146 181 176 

215 194 183 172 161 199 194 

238 214 202 190 179 220 213 

252 227 214 202 189 233 226 
260 2~4 221 208 195 241 234 

273 246 232 218 205 253 249 
281 253 239 2n 211 260 256 

306 275 260 245 230 283 
326 293 277 261 245 302 

342 308 291 274 257 317 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des Voll„ 
arbeiterlohnes 

70 

1) Zeitlöhner (vor dem 1.7.1959 ausschließlich der Handwerker und Fließbandarbeirer)erhalten auf die angeführren Lohnsätze einen Zusi:hlag von 5 %, ab 1.8.1960 von 6 %, ab 1.10.1961 von 8 %; 

ab 1.10.1962 von 10%. - 2) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse II. 

36 2 Lohnabkommen für die Keromische Wond- und Bodenfliesenindustrie in Schleswig· Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Bremen u. Nordrhein. Westfalen 

Pf 
Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeirnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterssrufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

Datum erst- V (E) IV III 

1 

II 1 für Jugendliebe 
des malig Arbeitnehmer 

Inkraft• kündbar Arbeiten, die nach der Lohngruppe I 
tretens zum: Arbeiten, die einer Arbeiten ohne Arbeiten, die einer 14- tag1ger Einarbe1- 1m Alter von 

Facharbeiten 6-monaugen Ausbildung, die Anlernzeit von 3-6 tungszeit ausgeführt 16 und 17 
(Modellieren, Gießen, Anlernzeit bedürlen größere körperliche Monaten bedürfen u. werden können und Jahren 

Handwerker Handformen usw.) und .größere körper- Beanspruchung geringere körperliche geringere körperliche 
liehe Beanspruchung erfordern Beanspruchung Beanspruchung 

erfordern (Freibrandsetzen erfordern erfordern 
(F ormengießen 1 

in größeren (Hilfsarbeiten im 1 (Putzen von rohen 
Laborarbeiten usw.) Teilstößen usw.) Laboratorium usw.) Fliesen und 

Formstücken) 

1. 2.58 209 190 171 162 152 143 100 
1. 7 .59 220 200 180 170 160 150 105 
1. 8.60 244 222 200 189 178 167 117 
1.10.61 271 246 221 209 197 185 130 
1.10.62 289 263 237 224 210 197 138 
1. 1.64 320 291 262 247 233 218 153 
1. 5,65 30. 4.66 349 317 285 269 254 238 167 
[, 5,66 31, 5.67 370 336 302 286 269 252 176 
1. 9.67 31. 8.68 388 353 318 300 282 265 186 

1) Zeitlöhner (vor dem 1.7.1959 ausschließlich der im Zeitlohn arbeitenden Handwerker und Fließarbeiter) erhalten auf die angeführten Lohnsätze einen Zuschlag von 5%, ab 1.8.1960 von 8%, 
ab 1.10.1961 von 9,5%, ab 1.1.1964 von 10%. 
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Datum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
1. 7.60 
1. 7.61 
1. 4.62 
1.10.63 
1. 2.64 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1. 1.68 31. 1.69 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 3 Lohntarifvertrag für die Industrie der Steine und Erden in Rheinland-Rheinhessen (hier: feinkeramische Industrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std lJ 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Lohngruppe 

6 5 3 2 1 

Facharbeiter, leichte Arbeiten, Leichte Arbeiten, 
Spezialfach-- Betriebshandwerker Hilfsarbeiter, längere Ein• kurze Ein• 

arbeiter mit abgeschlossener soweit nicht io arbeitungszeit, arbeitungszeit, 
Lehre usw. anderen Lohngruppen Stabldrucker Sortieren 

usw. usw. 

199 184 169 152 143 
207 192 176 159 151 
233 216 201 175 167 
263 246 230 204 196 
277 260 244 214 206 
287 269 253 221 213 
304 286 270 238 230 
331 312 294 261 251 
356 335 316 281 270 
369 347 328 292 281 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 

1) Zulagen für Zeldobnarbeirer je Stuade: Bi• '31.5.1959 Lobqruppe 5 20 Pf, Lohngruppe 3 und 6 lOPf, vom 1.7,1%0 - 30.6.1%1 35 Pf bzw. 25 Pf. Ab 1.7.1%1 Berriebahandwerker 35 Pf, ab 1.4.1962 alle Zeitlohnarbeiter einschl. Beuiebsbandwerker 5 Pf, Beuiebabaodwerker weiterhin 35 Pf. 

Datum erst• V 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

Facharbeiten, 
die eine facli--
enc sprechende 

Lehrzeit erfordern 

1. 4.58 190 
1. 7.59 200 
1. 8.60 217 
1.10.61 240 
1.10.62 256 
1. 7.63 265 
1. 1.64 279 
1.10.64 287 
1. 7.65 30. 6.66 313 
1. 7.66 31. 7.67 335 
l.ll.67 31.10.68 345 

36 4 Lohnabkommen für die feinkeramische Industrie in Baden - Württemberg 
Pf 
Zeitlohaaätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hi5chaten tuüni.äßigen Altersstufe (Über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse S 

I 1 u in Lohagruppe 
in Lohngruppe 

IV III u I V 

Arbeiten, die nach Arbeiten, die Arbeiten ohne Arbeiten, die kurz&istiger Ein• einer 6 - monatigen Ausbildung, die einer Anlernzeit arbeitungszeit aus„ Anlernzeit bedür- größere körperliche von 3 „ 6 Monaten 1eführt werden Fach~t:!~~nL~tz~~ee!fur~:!spre-fen und größere Beanspruchung bedürfen u. geringere konnen und gerill-' körpediche Bean• erfordern körperliche Bean,,, gere körperliche spruchung erfordern spruchung erfordern Beanspruchung 
erfordern 

(E) 
171 162 152 143 176 171 
180 170 160 150 185 179 
195 184 174 163 201 195 
216 204 192 180 222 215 
230 218 205 192 237 230 
239 225 212 199 245 238 
251 237 223 209 258 254 
258 244 230 215 266 262 
282 266 250 235 290 
302 285 268 251 310 
3ll 293 276 259 319 

für iusendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

1) Zuschlag je Stunde für Zeitlöhner einschl. da im Zeitlohn arbeitenden. Handwerker: bis 31.7.1960 3% der Lohnsätze, die am 1.1.1957 gegolten haben; ab 1.8.1960 5% 1.10.1961 9% 1.10.1962 10% der jeweils angeführten Lohnsätze. - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse ll. ' ' 
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Datum -erst• V 3) 

des malig 
Inktaft- kündbar Facharbeiten, für 
tretens zum: deren Venicbtung 

eine facbentspre--
chende Lehrzeit 
erforderlich und 

erfüllt ist 

1. 4.58 189 
1. 7.59 199 
1. 8.60 216 
1.10.61 238 
1 10.62 253 

1. 7.63 261 
1. 1.64 274 
1.10.64 282 
1. 7.65 31. 7.66 305 
1. 8.66 31. 8.67 326 
1. 4.68 31. 1.69 336 

IV 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 5 Lohnabkommen für die Feinkeramische Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

IlI II I 

Arbeiten, die einer Arbeiten Arbeiten, die einer Arbeiten, die nach 
Anlernzeit von kurzfristiger Einar-Anlernzeit von 

in Ortsklasse 2) 

1 1 11 

in Lohngruppe 

lll 

ohne Ausbildung, 
6 Monaten bedürfen die größere 3- 6 Monaten be-- beitungazeit au.sge- Arbeiten ohne Ausbildung, die größere 

dürfen und gerin• führt werdeQ können und größere körper- körperliche k6rperlicbe Beanspruchung erfordern 
liehe Beanspruchung Beanspruchung gere körperliche und geringeie kör-

erfordern erfordern Beanspruchung pedicbe Beanapru-
erfordern cbung erfordern 

170 161 151 142 149 145 
179 169 159 149 156 151 
194 184 173 162 170 166 
214 202 190 179 187 181 
228 215 202 190 199 193 

235 222 209 196 206 200 
247 233 219 206 216 213 
254 240 226 212 222 218 
275 259 244 229 240 
293 277 261 245 257 
302 286 269 252 264 

für j~endliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des VoU• 
arbeiterlohnes 

70 

1) Zuschlag je Stunde für Zeitlöbner: Bis 31.7.19603%derLobntafelsätze, die am 1.1.1957 gegolten haben; ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 8_%, 1.10.1962 9,5%, 1.1.1964 10% der jeweils angeführten 
Lohnsatze - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Handwerker erhalten 110% der Lohngruppe V 1n Ortsklasse 1 (Ecklohn) der entsprechenden Altersklasse. 

Datum erst• Spezialfacharbeiten 
des malig 

loluaft• kündbar 
tretens zum: 

bestquali- qualifizierte 
fizierte 

1. 4.58 236 217 
1. 7.59 249 229 
1. 8.60 270 248 
1.10.61 298 274 
1.10.62 316 291 
1. 7.63 326 300 
1. 1.64 343 315 
1.10.64 353 324 
1. 5.65 353 324 
1. 7.65 31. 7.66 381 351 
1. 8.66 31. 8.67 408 375 
1. 4.68 31. 1.69 420 386 

36 6 Lohnvereinborung für die Speckstein• und Steatit - Industrie in Bayern 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

V IV III 
1 

11 1 

Arbeiten, die eine Ein-
arbeitungszeit von 

höchstens 3 Monaten 

Arbeiten, erfordern Kurzfrist~ 
Branche- die einer Einarbe1• 

normal fremde Fach- Anlernzeit tungszeit, 
Fach- arbeiten von 6 Mo-

bei mittel- beige-
geringere 

arbeiten naten be-- körperliche 
dürfen schwerer ringerer Bean• 

körperlicher körperli- spruchung 
Bean• eher Bean-

spruchung spruchung 

208 200 189 170 161 151 142 
219 21J 199 179 169 159 149 
238 229 216 194 184 173 162 
262 262 238 214 202 190 179 
278 278 253 228 215 202 190 
287 287 261 235 222 209 196 
301 301 274 247 233 219 206 
310 310 282 254 240 226 212 
310 310 282 254 240 226 212 
336 336 305 275 259 244 229 
359 359 326 293 2n 261 245 
370 370 336 302 286 269 252 

in Ortsklasse 2) 

1 1 11 

in Lohngruppe 

V für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
J alven 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

Facharbeiten 

(E) 
175 170 70 
184 178 
200 195 
220 213 
234 227 
242 235 
254 250 
261 257 
261 261 

282 
302 
311 

1) Zuschlag je Scunde für Zeitlohnarbeiten: Bis 31.7.1960 3% der Lohntafelsätze, die am 1.1.1957 gegolten haben; ab 1.8.1960 5%, 1.10.1961 8% 1 1.10.1%2 9,5%, 1.1.1964 10% der Jeweils ange• 
fühnen Lohnsä.'tze. - 2) Ab 1.7.1965 Wegfall der Ortsklasse 11. 
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Datum 
des 

Inkrafr-
tretens 

1. 3.58 
1. 7.59 
1. 8.60 
1.10.61 
1.10.62 
1. 1.64 
1.10.64 
1. 7.65 

1. 7.66 

-

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

36 7 Lohnvereinbarungen für die sanitörkeramische Industrie in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse S 
10 Lohngruppe 

erst- für jugendhche 
malig V (E) IV III II I Arbeunehmer 

kündbar im Alter von 
zum: 

Arbeiten, d1e einer Arbeiten, die nach 
16 und 17 Jahren 

Arbeiten, die einer m "ti des 
F ac harbe it en, ftir 6 monatigen Anlern- Arbeiten ohne Anlernzeit von kurzfristiger Einar- Vollarbe1ter-

Handwerker deren Verrichtung zeit bedürfen und Ausbildung, die 3 -6 Monaten be- benungsze1t ausge- lohnes 
eine fachentspre- größere kOrperhche größere körperliche dürfen und genn- führt werden kOnnen 
chende Lehrzen Beanspruchung Beanspruchung gere korpcrlic he und geringere kOr-
erfordcr lieh isr erfordern erfordern Beansptuchung perhche Beanspru-

erfordern chung erfordern 

209 190 171 162 152 143 70 
220 200 180 170 160 150 
242 220 198 187 176 165 
266 242 218 206 194 182 
283 257 231 218 206 193 
307 279 251 237 223 209 
318 289 260 246 231 217 

30. 6.66 347 315 284 268 252 236 
30. 6.67 370 336 302 286 269 252 

1) Zcitlöhner erhalten auf die angeführten Lohnsätze eine Zulage; diese bettägt (vor dem 1.7.1959 ohne im Zeitlohn arbeitende Handwerker und Fließarbeiter) ab 1.3.1958 5%, ab 1.8.1960 8%, 
ab 1.10.1962 10%. 

Datum erst-
Jes mahg VII 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

Handwerker 
für bc sonders 

schwierige oder 
hochwertige 

Facharbetten 

1. 5.58 234 
1. 7.59 246 
J.10.60 281 
1.10.61 308 
1.10.62 329 
!. 1.64 366 
1. 4.65 31. I.66 397 
1. 4.66 31. 3.67 421 
1. 4.67 30. 9.67 434 
1.10.67 443 
1. 4.68 30. 9.68 451 

36 8 Lohnvereinbarung für die Schleifmittelindustrie im Bundesgebiet 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std l) 

für Arbeitnehmer der hOchsten tar1fmäß1gen Altersstufe 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

VI V (E) IV III II I 

Quahf ,zierte und Qualifizierte Einfache Ar-

Handwerker verantwortliche Arbe1ten 1 
Einfache Ar- beiten, korper- Einfachste Ar-

mit Lehre, :Tätigkeit, Anlern Anlernzeit beiten, grcißere heb leicht oder beiten, geringe 

Maschinisten zeit von mtnde- b1s zu k:Orperliche Be,,, schematisch, kOtperliche Be-

stens 6 Monaten 3 Monaten anspruchung sp'ezielle Ein- ansptuchung 
arbeitung 

215 195 176 166 150 140 
226 205 185 174 158 148 
257 234 211 199 187 176 
283 257 231 218 206 193 
301 274 247 233 219 206 
336 305 275 259 244 229 
364 330 298 282 267 252 
386 350 316 299 283 267 
398 361 326 308 292 275 
407 370 335 317 301 284 
415 378 343 325 309 292 

.. 

in Ortsklasse u 2) 

in Lohngruppe 

für jugendliche 
V Arbeitnehmer 

im Alter von 
17 J ahrco 
in% des 

Qualifizierte und Vollarbeiter• 

verantwortliche 
lohnes 

Tätigkeit, Anlern-
zeit von mindestens 

6 Monaten 

189 80 
Fortsetzung siehe 

Ortsklasse 1 

1) Z.e1tlohner erhalten auf die angefuhrten Lohnsatze einen Zuschlag, dieser betragt ab 1.10.1960 5 %, ab 1.10.1961 7"1a, ab 1.10.1962 8,5 %, ab 1.1.1964 10%. - 2) Ab 1.7.1959 Wegfall der Orts• 
klasse II. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
treteas zum: 

1 

F acbarbciter 

1. 9.58 200 

1. 8.59 205 
1. 1.60 209 
1. 9.60 224 
1. 1.61 229 
!. 6.61 234 
1.10.61 249 
1. 1.62 257 
1.10.62 270 
1. 1.63 275 
1.10.63 287 
1. 1.64 294 
1.10.64 302 
1. 4.65 323 
1.10.65 31. 3.66 338 
1. 4.66 31. 3.67 363 
1. 5.68 31. 3.69 384 

1) Ab 1.10.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum erst• 
des malig 

Inkraft· kündbar 
tretens zum: 1 

Facharbeiter 

1. 8.58 199 
1. 8.59 204 
1. 1.60 207 

1. 4.60 212 

1. 4.61 232 
1. 9.61 240 

1. 4.62 258 
1. 1.63 270 

!. 7.63 276 
!. 1.64 282 

1. 2.64 292 
1.11.64 299 
1. 3.65 304 
1. 8.65 322 
1.10.65 332 
1. 1.66 30. 9.66 340 
1.12.66 350 
1. 5.67 30. 9.67 355 
1.10.67 364 
1. 4.68 369 
1. 10.68 31. 3.69 376 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 1 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 II 
in Lohngruppe 

2 3 4 

Arbeitnehmer für 
Angelernte liilfskräfte körperlich le 1c hte 

Arbeiten 

188 176 148 180 

193 180 152 185 
196 184 155 189 
211 197 166 203 
215 202 169 206 
220 206 173 211 

234 219 189 225 

242 226 195 232 
254 238 205 243 

259 242 209 248 

270 253 221 259 
276 259 226 266 

284 266 233 274 

304 284 249 291 

318 297 260 

341 319 280 

361 338 296 

37 2 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Niedersachsen 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

In Ortsklasse I 
II in Lohngruppe 

2 3 4 

Arbeitnehmer 
Angelernte Hilfskräfte für körperlich 

leichte Arbeiten 

183 173 149 177 
188 177 153 181 
190 180 155 184 

195 184 159 189 

216 204 176 209 

223 211 182 217 

240 227 196 233 

251 238 205 245 

257 243 210 250 

263 249 215 256 

272 257 225 265 

278 263 230 272 

283 268 234 275 

303 283 248 295 

312 292 256 304 

320 299 262 312 

329 308 270 321 

334 312 273 325 

342 320 280 334 
347 325 284 338 

353 331 290 345 
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in Ortsklasse 

1 

in Lohngruppe 

2 

Angelernte 

305 
327 
346 

in Ortsklasse 

1 
in Lohngruppe 

2 

Allgelernte 

mll für jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

18 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

177 85 
181 
184 
198 
202 
207 
220 
227 
239 
243 
255 
261 
269 
286 

III 
für jugendliche 

Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter• 
lohnes 

169 65 
174 
178 
181 
203 
210 
227 
239 
244 
250 
259 
264 
269 
288 
296 
304 

313 
317 
325 
331 
337 



Datum erst• 
des malig 

lnluaft- kündbar 
tretcns zum: 

1. 9.58 205 
1. 7.59 210 
1. 1.60 214 
1. 4.60 214 
1. 9.60 228 
1. 1.61 234 
1. 4.61 239 
1. 7 .61 244 
1. 1.62 
1.10.62 
1. 3,63 
1.10.63 
l. 1.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 1.66 31. 6.66 
1.11.66 30. 9.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 8.68 31. 3.69 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 3 Lohntarifvertrag für die Säge• und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

1 in Lohngruppe II 
1n Lohngruppe 

I II III IV I 

Hilfskräfte 
Facharbcitcrl) Angelernte Hilfsarbeiter für körperlich Facharbeiter 

Arbeiter le1chtc Arbeiten 

197 189 176 150 193 
202 193 181 153 197 
205 197 184 156 201 
205 197 184 156 203 
219 21~ 196 166 217 
225 215 201 171 223 
229 220 206 174 228 
234 224 210 178 233 

262 244 231 199 251 
274 255 241 208 263 
280 260 246 213 269 
292 272 257 222 281 
299 278 263 227 288 
307 286 270 233 296 
324 301 285 249 313 
332 309 292 256 320 
343 319 302 264 331 
359 334 316 276 348 
368 342 324 283 357 
375 349 330 289 364 
380 3-53 334 293 369 

III 2) 

191 
195 
199 
201 

215 
221 
226 
231 
249 
261 
267 
279 
286 
294 

1) Ab 1.1.1962 Neubildung der Lohngruppe I Facharbeiter aus I. FacharbP:tcr und II. Qualifizierte Angelernte. - 2) Ab 1.4.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

Datum ers„ 
des malig 

Inkraft. kündbar 
uetens zum: 

1 2 

Qualifiziene Facharbeiter 
angelernte 
Arbeiter 

1. 9.58 200 192 
1. 7.59 205 197 
1. 1.60 208 200 
1. 7.60 218 209 
1.12.60 226 217 
1. 6.61 231 222 
1. 8.61 246 236 
1.12.61 256 246 
1. 9.62 270 259 
1. 3.63 275 264 
l. 9.63 287 276 
l. 1.64 294 282 
1. 9.64 301 289 
l. 3.66 351 337 
1. 2.67 28. 2.67 363 348 
1.10.67 372 357 

37 , Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie in Hessen 

Pf 
Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

3 4 

Angelemte Ungelernte Leichte 
Arbeiter Arbeiter Hilfsarbeiten 

185 175 152 
190 179 156 
191 181 157 
201 190 164 
208 197 170 
213 201 173 
226 214 185 
236 223 192 
248 235 203 
253 239 206 
264 250 218 
270 256 223 
277 262 229 
323 309 281 
334 319 290 
342 327 298 
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in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

1 

Facharbeiter 

191 184 
196 189 
199 194 
209 204 
217 212 
222 217 
237 232 
247 243 
261 257 
266 262 
278 274 
284 280 
291 287 
341 338 
353 350 
362 359 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

V ollarbe itcr-
lohncs 

65 

für i"!!endlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16uad 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

70 



Datum 
des 

lnkraft-
tretena 

1.12.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1.11.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 7 .65 
1.10.65 
1. 2.66 
1. 9.66 
1.11.66 
1. 3.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 9.68 

Datum 
des 

Inlaaft-
uetens 

1.10.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1.10.60 
1. 2.61 
1. 7.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1.11.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1. 2.66 
1. 9.66 
1. 3.67 
1.10.67 
1. 4.68 
1. 9.68 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 5 Lohntarifvertrag für die Säge•, Furnier•, Kisten- und Halzwalleindustrie in Rheinland· Rheinhessen (hier nur: Sägeindustrie) 

Pf 

erst• 
malig 

kündbar 
Z\UD: 

1 

Facharbeiter 

186 
191 
194 
204 
212 
217 
232 
242 
254 
260 
272 
278 
285 
304 
311 

31. 8.66 321 
331 
331 

31. 8.67 338 
346 
352 

28. 2.69 357 

erst• 
malig 

kündbar 
zum: 

Facharbeiter (E) 

183 
188 
192 
204 
214 
221 
231 
247 
259 
266 
278 
284 

30. 6.65 292 
313 
320 

31. 8.66 331 
341 

31. 8.67 349 
357 
363 

28. 2.69 369 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Onsklasse II (A) in Ortsklasse 
in Lohngruppe IIl(B) 

in Lohngruppe 

n III IV 1 

Angelernte Hilfsarbeiter Einfache Arbeiten Facharbeiter 

171 160 140 
176 164 143 
178 167 146 
188 175 153 
195 182 159 
200 187 163 
213 200 176 
223 208 184 
234 218 193 
239 224 198 
250 234 207 
256 239 211 
262 245 217 
280 261 231 
286 267 236 
295 276 244 
305 285 258 
305 285 258 
311 291 264 
318 298 270 
324 303 275 
328 307 278 

37 6 Lohntarifvertrag für die Sägeindustrie und den Holzhandel in der Pfalz 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 
für Arbeitnehmer der höchsten tarümäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Spezialarbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter (angelernte Arbeiter) 

165 156 176 
169 160 180 
173 163 184 
184 173 196 
193 182 205 
199 188 212 
213 199 222 
227 212 237 
238 223 249 
245 229 255 
256 239 267 
261 244 273 
269 251 280 
288 269 300 
294 275 307 
305 285 318 
314 293 328 
321 300 335 
328 307 343 
334 312 349 
339 317 354 
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17' 
180 
185 
195 
203 
208 
223 
233 
245 
251 
263 
269 
276 
295 
302 
312 
319 
321 
328 
336 
342 
347 

III 

170 
1n 
181 
192 
201 
208 
217 
232 
244 
250 
262 
268 
275 
295 
302 
312 
322 
328 
336 
342 
347 

rw j uaendlicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% es Voll• 
arbeiterlohnes 

60 

70 

fiir jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterldhhea 

70 



Datum erst• 
des malig 1 

lnkraft· kündbar 
uetens zum: 

Selbständige 
Arbeiter an Gatter 

sägen usw. 

1.11.58 217 
1. 8.59 227 
1.10.60 240 

15. 2.61 249 
1. 6.61 255 
1.10.61 271 
1. 2.62 281 
1.10.62 301 
1.10.63 313 
1. 1.64 320 
1.10.64 328 
1. 4.65 352 
1.10.65 31. 3.66 364 
1. 4.66 30. 4.67 388 
1.10.67 397 
1. 4.68 404 
1. 8.68 30. 4.69 411 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

'II 7 u. 8 Lohntartfvertrag für die Sägeindustrie in Baden - Württemberg 1) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

fut Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse S 1 
in Lohngruppe 1 n 

in Lohngruppe 

11 III 1 

Helfer an Gatter- Besonders leichte 

1 lil 2) 

Alle sonstigen 
sägen, Holucbleifer Arbeiter, und einfache Selbständi&e Arbeiter an Gattersägen usw. 

usw. Hilfsarbeiter Hilfsarbeiten 3) 

(E) 
206 195 163 203 197 191 

216 204 170 212 206 201 

228 216 180 224 217 213 
237 224 187 233 226 221 

242 230 191 238 231 226 

257 244 203 253 245 240 

267 253 211 263 255 250 

286 271 226 281 273 267 

297 282 238 293 285 279 

304 288 243 300 292 285 
312 295 253 308 299 292 

334 317 282 330 320 316 
346 328 291 342 332 328 

369 349 310 363 352 
378 357 317 372 360 
384 364 323 378 367 
390 370 329 384 372 

füt jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

80 

1) Vor dem 1.10.1961 gelten die angeführten Lohnsätze nur für das Tarifgebiet Nordwürttemberg-Nordbaden und Südwürttemberg-Hohenzollern. - 2) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse III. -

3) Nur in Sägewerken mit angeschlossener Kisten- oder Parkettfabrik. 

Datum erst• s 
des malig 

Inkraft„ kündbar 
tretens zum: 

Sägefacharbeiter 
usw. 

1.11.58 
7. 7.59 
1.12.59 
1. 7 .60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 7 .63 327 
1. 4.64 335 
1.12.64 362 
1. 4.65 31. 1.66 368 
1.12.65 377 
1. 2.66 410 
1. 2.67 30. 4.67 421 
1. 4.68 42B 
1. 8.68 31. 1.69 433 

1) Ab 1.2.1966 Wegfall der Ortsklasse lll. 

37 9 Lohntarifvertrag für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Onsklasse S 

1 1 in Lohngruppe 1 II 
in Lohngruppe 

1 II III V II 

Arbeiten mit 
größeren Anfor• 

Selbständige Helfer an derungen an 
Körli!!t~:01:ih!:e 

Arbeiter an Gattersägen, kOrperliche Helfer an Gattersägen, 
Belastungen Anlernung 1 

Gattersägen Verlader, 
ohne besondere Übung und Verlader, Fuhrleute usw. 

usw. Fuhrleute Anlernung, Übung Kenntnisse usw. 
und 

Kenntnisse 

210 200 189 158 186 179 
215 204 194 161 191 183 
220 209 198 165 196 188 
233 221 210 182 208 200 
238 226 214 186 213 205 
243 231 219 190 218 210 
261 248 235 204 235 227 
J68 255 241 209 241 234 
283 269 255 211 256 248 
288 274 259 2~5 260 ' 253 
303 288 273 236 275 267 
310 295 279 242 281 274 
335 318 302 261 300 293 
341 324 307 266 306 297 
349 332 314 272 314 305 
373 354 336 291 334 324 
383 364 345 299 343 333 
389 370 350 303 349 338 
394 374 355 307 353 343 
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111 l) 
für 1ugendlicbe 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in % des 

Vollarbeiter-
lohnes 

171 80 
176 
181 
193 
198 
202 
219 
226 
240 
245 
259 
266 
284 
294 
300 



Datum erst-
des malig 

lnkraft.• kündba, 
uetens zum: 1. 

Handwerker 

1. 4.58 
1. 3.59 
6. 7.59 231 
1. 3.60 249 
1. 1.61 254 
1. 3.61 269 
1. 7.61 273 
1. 4.62 295 
1. 2.63 315 
1. 3.64 327 
1.11.64 335 
1. 3.65 31. 7.65 342 
1. 8.65 358 
1.10.65 366 
1. 3.66 31. 7.€i6 377 
I. 8.66 391 
1. 9.67 31. 7.67 404 
1. 1.68 414 
1. 4.68 31. 7.68 419 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

37 10 Tarifvereinbarung für Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe im Saarland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tadfmißigen Altersstufe l über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse 111) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 (E) II III IV 1 

Facharbeiter Angelernte Arbeiter Hil.faarbeiter Hilfsarbeiter für Facharbeiter leichte Arbeiten 

210 193 181 168 204 
222 204 191 178 215 
227 209 195 182 220 
240 221 206 192 233 
245 225 211 196 238 
263 245 229 210 255 
281 261 244 225 275 
292 272 254 234 286 
299 278 260 239 293 
305 284 265 244 299 
320 298 278 256 314 
327 304 284 262 320 
337 313 293 270 330 
349 325 304 279 346 
361 336 314 289 357 
370 344 322 296 Fortsetzung siehe 
374 348 325 299 Ortsklasse 1 

1) Ab 1 1 1%8 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst- I(E) 

des mahg 
lnkraft- kUlldbar 
uetens zum: 

Facharbeiter 

1.10.58 211 
1. 7.59 216 
1.10.59 220 
1. 1.60 225 
1. 5.60 233 
1.10.60 241 
1. 1.61 243 
1. 7.61 253 
1.11.61 268 
1. 7 .62 276 
1.10.62 288 
1. 1.63 296 
1. 7.63 308 
1. 1.64 316 
1. 4.64 323 
1.10.64 341 
1. 3.65 30. 9.65 348 
1.10.65 366 
1. 4.(i6 30. 9.66 383 
1. 4.67 393 
1. 2.68 399 
1. 7.68 31.12.68 405 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Schleswig· Holstein 
Pf 

Ze1tlohnsät2;:e 1) Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tatifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

II 

II III IV V 

Arbeiten, 
die eine mindestens 

Einfache Arbeiten 

in Ortsklasse 

1 

3- monauge Arbeiten, Anlernung ohne Anlernungj Einfache Arbeiten in% der Lohnsätze die in der Regel voraussetzen; großere Anforderung ohne besondere der Ortsklasse I 
besonders hohe an körperliche eine Anlernung Ausbildung; 

Anforderungen an Belastung voraussetzen; 

korperliche 
Belastung 

keine besondere kor_perliche Belastung 

194 181 165 154 % 
199 186 168 158 
202 189 172 161 
207 194 176 164 
214 200 182 170 
222 207 188 176 
224 209 190 177 
233 220 202 190 
247 233 214 201 
254 240 221 207 
265 251 230 216 
272 258 237 222 
283 268 246 231 
291 275 253 237 
297 281 258 242 
314 297 273 256 
320 303 278 261 
337 318 293 275 
352 333 306 287 
362 342 314 295 
367 347 319 299 
373 352 324 304 

IlI 

94 

95 

für juaendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiter-
lobnes 

80 

fm Jugendliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
10 % des 

Vollarbeiterlohnes 

75 

1) Die hier angefuhrten Lohnsatze ermaßigen sich um 7%, ab 1 7.1961 um 6%, fur Holzwacenfabnken, Kantelsagere1en und Holzwollefabnken, um 10 %, ab l 7 1961 um 9°'o fur Holzsp1elwaren­
fabuken und um '.5%, ab 1.7 1961 um 4% fur 1C1stenfabuken. 
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Datum erst--
des malig 

Inkraft- kündbar 
treiens zum: 

Fachkrilfte (E) 

1. 1.59 ~? 234 
1. 3.59 237 
1.10.59 244 
1. 1.60 250 
1. 4.60 255 
l.lo.60 265 
1. 1.61 279 
1.10.61 294 
1. 2.62 306 
1. 7.62 306 
1.10.62 316 
1. 1.63 326 
1. 3.63 333 
1.10.63 345 
1. 1.64 353 
1. 4.64 359 
1.10.64 379 
1. 1.65 387 
1. 3.65 30. 9.6 387 
1.10.65 407 
1. 4.66 30. 9.6( 425 
1.10.66 438 
1. 4.67 456 
1. 8.67 30. 9.6 459 
1. 1.68 465 
1. 5.68 30. 9.6! 471 
1.10.68 481 
1. 3.69 30. 9.6 497 

!) Ab 1.12.1958. - 2) Ab 1.2.1959, 

Datum erst• 
dea malig 

lnkraft• kündbar 5 
tretens zum: 

Spezialluilfte 

27.10.58 
1. 4.59 
1. 9.59 

12.10.59 
1. 4.60 
1.10.60 
1. 1.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1.10.62 355 
1. 1.63 363 
1. 3.63 370 
1.10.63 382 
1. 1.64 392 
1. 4.64 398 
1.10.64 419 
1. 1.65 30. 9.65 427 
1.10.65 448 
1. 4.66 30. 9.66 468 
1.10.66 484 
1. 4.67 30. 9.67 507 
1. 1.68 513 
1. 4.68 30. 9.68 520 

38 Holzverarbeitung 

38 2 Lohntorifvertrag für das Tischlerhandwerk in Schleswig• Holstein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II . 1 111 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

Angelemte Hilfsarbeiter Fachktäfte 

211 199 224ll 215 l) 
213 201 228 21 219 21 
220 207 235 226 
225 213 241 232 
230 217 246 237 
239 226 256 247 
253 240 270 261 
270 256 285 276 
282 266 297 288 
282 266 300 294 
291 275 310 303 
300 284 319 313 
306 290 326 320 
317 300 338 332 
325 307 346 340 
330 312 352 346 
349 330 371 364 
356 337 379 372 
356 337 381 375 
374 354 401 395 
391 370 419 412 
403 381 431 425 
420 397 449 442 
422 399 452 445 
428 405 458 451 
433 410 464 457 
443 419 474 467 
457 432 490 483 

38 3 Lohnvereinbarung für die holzverarbeitende Industrie in Hamburg 
Pf 
Zeitlohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

4 (E) 3 2 

Facharbeiten, eile vielseitige Einfache Arbeiten, die ohne 
Handfertigkeiten und Arbeiten, die in der Regel eine vorherige Arbeitskenntnisse 

umfassende Berufskenntnisse mindestens 12 monatige ausgeführt werden können; 
erfordern Anlernzeit voraussetzen grÖ~~~!c::~~=D an 

249 227 216 
251 229 218 
257 234 223 
265 241 229 
268 244 232 
280 256 244 
294 270 256 
314 289 273 
323 297 281 
338 311 294 
346 318 301 
352 324 306 
364 335 317 
373 343 325 
379 349 330 
399 367 347 
407 374 354 
427 393 371 
446 410 388 
461 424 401 
483 444 420 
489 450 425 
495 455 431 
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für j uaendlicbe 
Hilfsarbeiter 
in Oruklassel 
im Alter von 

16 uod 17 
Jahren 

129 
131 
135 
139 
141 
147 
156 
166 
173 
173 
179 
185 
189 
195 
200 
203 
215 
219 
219 
230 
241 
248 
258 
259 
263 
267 
272 
281 

fiir iuaendlicbe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 2 
im Alter von 

16 uod 17 
Jahren 

130 
131 
134 
137 
139 
146 
156 
164 
169 
176 
181 
184 
190 
195 
198 
208 
212 
223 
233 
241 
252 
255 
259 



Datum erst- 5 
des malig 

lnkraft- kündbar 
treteos zum: 

Facharbeiten, 
umfassende 

Berufskenntnisse 

l.1U8 212 
1. 8.59 217 
1.10.59 221 
1. 1.60 226 
1. 7 .60 235 
1.10.60 244 
1.10.61 258 
1. 2.62 268 
1.10.62 278 
1. 1.63 287 
1. 4.63 296 
1.10.63 308 
1. 1.64 315 
1. 4.64 315 
1.10.64 324 
1. 4.65 338 
1.10.65 31. 3.66 350 
1. 4.66 367 
1.11.66 375 
1. 2.67 382 
1. 3.67 31. 3.67 382 
1. 4.67 392 
1, 3.68 397 
1. 7.68 400 
1. 9.68 31.12.68 402 

38 Holzverarbeitung 

38 4 Tarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

Pf 

Ze1tlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der hbchaten tarifmäßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
,n Lohngruppe II 

4 3 2 1 

Arbeiten, 
die eine mindestens Arbeiten, 

3 -6--monauge Einfache Arbeiten, die eine Anlernung Einfache Arbeiten 
Anlernung ohne Anlernung; voraussetzen; ohne Anlernung; 

voraussetzenj erhohte Anforderuna ohne besondere ohne korperlichc 
erbOhce Anforderung an korperliche korper liebe Anstrengung 

an korperhche Krafce Anstrengung 
Krafce 

in Ortsklasse 

1 

in% der Lohns8.tze 
der Ortsklasse I 

193 182 163 155 97 
197 187 167 158 
201 190 170 161 
206 194 174 165 
214 202 181 172 
222 210 188 178 
235 222 201 194 
244 230 209 201 
253 239 217 209 
261 247 224 215 
269 255 231 222 
280 265 240 231 
287 271 246 236 
287 271 249 239 
295 279 256 246 
311 291 267 257 
322 301 277 , 266 
338 316 290 . 279 
345 323 296 285 
351 329 302 290 
351 329 302 290 
361 337 310 298 
365 341 314 302 
368 344 316 304 
370 346 318 306 

llI 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
10 "1o des 

Vollarbeiterlohnes 

94 65 

67 

94,5 

95 

96 

1) Die hier angefuhrten Lohnsätze ermäßigen sich vor dem 1.10.1962 fw die Holzsp1elwaren10dusuie um 8%, fw die Stiel-, Rundstab-- und Spulenindustrie sowie die Holzwarenindustrie um je 
5%; ab 1.10.1962 für die Holzspielwaren1ndustne wn 5%. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiter 
11achdem4. Gesellenjahr 

1. 3.59 231 
1. 8.59 236 
1. 1.60 242 
1. 4.60 249 
1.11.60 255 
1. 4.61 271 
1. 9.61 279 
1. 4.62 292 
1. 9.62 306 
1. 1.63 313 
1. 4.63 323 
1.10.63 329 
1. 1.64 339 
!. 4.64 354 
1.10.64 30. 4.65 361 
1. 5.65 376 
1.12.65 30. 4.66 391 
1. 5.66 413 
1.12.66 30. 4.67 426 
1. 4.67 437 
1. 2.68 31. 8.68 447 

38 5 Lohntarifvereinbarung für das Tischlerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Ze1tlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tat1fma81gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe 11 
10 Lohngruppe 

Angelernte Ungelernte Facharbeiter 

llI 

Arbeiter Arbeiter Hilfsarbeiter nach dem 4 GesellenJahr 

208 189 171 222 213 
212 194 175 227 217 
217 199 179 233 222 
224 204 189 239 229 
230 209 194 245 235 
244 222 206 260 249 
251 229 212 268 257 
263 239 222 280 269 
275 251 233 294 282 
281 257 238 301 289 
291 265 245 311 299 
2% 270 250 317 305 
305 278 258 327 315 
319 290 269 343 333 
325 296 274 350 339 
338 312 293 365 353 
352 325 305 379 368 
372 343 330 403 392 
383 354 341 415 405 
393 363 350 426 415 
402 371 358 436 425 
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hir Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

111 
114 
117 
1n 
126 
134 
138 
144 
151 
155 
159 
163 
168 
175 
178 
190 
198 
215 
222 
228 
233 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 4.60 
1.10.60 
!. 1.61 
1.10.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 1.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 4.66 30. 9.66 
1.10.66 
1. 4.67 
1. 1.68 
1. 4.68 30. 9.68 
1.10.68 
1. 4.69 30. 9.69 

38 Holzverarbeitung 

38 6 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie und das holzverarbeitende Handwerk in Bremen 

Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std 1) 

fur Arbeitnehmer der bOCbsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Tahre)2) 

in Lohngruppe 

I(E) II III IV 

Angelernte Ungelernte Arbeuer fw korperhch Facharbeiter 
.\rbe1ter Arbeiter leichte Arbeuen 

248 228 216 186 
258 237 224 194 
264 243 230 198 
266 245 HI 200 
278 256 242 209 
292 269 254 219 
310 285 270 233 
)20 294 278 240 
335 308 291 251 
343 316 298 257 
349 321 304 262 
361 332 314 271 
370 340 322 278 
376 346 327 282 
396 364 345 297 
404 372 351 303 
424 390 369 318 
443 408 385 332 
457 420 398 343 
478 440 416 359 
484 445 421 363 
490 451 426 368 
504 464 438 378 
517 476 450 388 

fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

65 

1) 01e angefuhrten Lohnsatze ermaßigen sich für die Stiel-, Rundstab- und Spulenindusuie um 7 %. - 2) Holzverarbeitendes Handwerk: Vor dem 1.10.1965 Facharbeiter nach dem 4, GesellenJahr, 
angelernte und ungelernte Arbeiter uber 22 Jahre, ab 1 10.1965 Facharbeiter im 4. Gesellenrahr, angelernte und ungelernte Arbeiter uber 21 Jahre; Arbeiter für leichte Arbeiter ohne Altersgliede­
rung. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar V(E) 
tretens zum: 

Facharbeiten, 
die vielseitige 

Handfertigkeiten 
und umfassende 

Berufskenntnisse 
erfordern 

1. 4.58 217 
1. 6.59 222 
1. 9,59 226 
1. 1.60 231 
!. 5.60 241 
1.10.60 249 
1. 1.61 249 

12. 5.61 264 
1. 9.61 274 
1.12.61 274 
1. 5.62 289 
1.11.62 295 
1. 1.63 302 
1. 5.63 317 
1. 1.64 325 
1. 4.64 331 
1.10.64 350 
1. 4.65 30. 9.65 357 
1.10.65 377 
1. 4.66 30. 9.66 392 
1. 4.67 402 
!. 1.68 408 
1. 4.68 31. 7.68 412 

1) Ab 1.10.1964 Wegfall der Ortsklasse IJI. 

38 7 Lohnvereinbarung für die holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 II 1 III!) 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

IV r II III 
1 

I V 

Arbeiten,die in der Regel eine Einfache Arbeiten 
~onatige Anlemung voraussetze1.& Facharbeiten, die vielseitige 
bestimmte ohne besondere größere Handfertigkeiten und umfassende 

Fertigkeiten Berufskenntnisse etfordern 
körperliche AnforderWl&en ohne körpetlicbe 

und Kenntnisse Belastungen an körperliche Belastung 
übet Werkstoffe Belastung 

197 171 187 163 208 202 
202 175 191 167 213 21Jl 
206 179 194 170 219 212 
211 183 198 174 224 217 
219 190 207 181 234 227 
227 197 214 187 242 235 
229 199 217 189 242 235 
243 211 230 201 257 250 
252 219 238 208 267 260 
252 219 238 208 267 260 
266 231 251 220 282 275 
271 236 257 224 288 281 
278 242 263 230 295 288 
292 254 276 241 310 303 
299 260 283 247 318 311 
305 265 288 252 324 317 
322 280 305 266 343 
328 286 311 271 350 
347 302 328 287 370 
361 314 341 298 385 
370 322 350 306 395 
375 326 355 310 401 
379 330 358 313 405 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 1 
in Ortsklasse 1 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

98 
100 
102 
104 
109 
112 
113 
121 
125 
129 
136 
139 
143 
149 
153 
156 
165 
168 
178 
185 
190 
192 
194 



- ..... 
des malig _.,.. "iiadb• -· _, 

1. 6.58 
1. 7.59 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1.11.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 1.63 
1. 8.63 
1. 1.64 
1. 6.64 
1. 1.65 
1. 7.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.66 
1. 4.66 
1.12.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 4.67 
1. 2.68 
1. 7.68 31.12.68 

Dacum erst-
dea malig 

lnkra&- täodbar 
uc,ens zum: 

1. 5.58 
1. 6.59 
1. 9.59 
1. 1.60 
9. 5.60 
1.10.60 
1. 4.61 
1. 8.61 
1. 4.62 
1. 9.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1.10.64 30. 4.65 
1. 5-.65 
1.11.65 30. 4.66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 4.67 
1. 1.68 31. 5.68 
1. 7 .68 30. 9.69 

1) Ab 1.10.1958. 

38 Holzverarbeitung 

38 8 Lohntafel für di• holzverarbeitende Industrie, Möbelindustrie und das S.rienmöbelhandwerk in Westfalen -Lippe 
Pf 
Zeitlohnsitze je Std 

fiir Arbeimehmer der höchsten tarifmäßigen Alterutufe (über 21 Jahre) 

in Ort•klaeae 
in Orteldaaae l ll/M 1 m inLohnlf1IPP" 

in Lohngrappe 

V IV 1 II m 1 1 V 

Arbeiten, die in der Regel eine Eiofacb,c Arbeiten 
F acbubeitea, die vielaeiti&e 

6 • monatige Aolernzeft voraussetzen 
Fach.arbeiten, die v1elseittge 

Haodfertiakeiten and um- Handfertigkeiten und um-
fauea.de BenafakellDUUaae bestimmte ohne besondere größere AnfO<de- fassende Berufskenntnisse 

edordern F ercigkeil:en und körperliche ohne körperliche erfordern 
Kenntnisse über rw,gen an kclrper- Belastu.og 

l'erkatoffe 
Belastu.ng:en lieber Belastung 

216 197 168 186 160 205 201 
221 201 172 190 164 210 206 
225 205 176 194 167 214 210 
230 209 179 198 170 219 215 
240 221 192 209 180 229 225 
248 228 198 216 186 237 233 
263 242 210 229 197 252 248 
273 251 218 238 205 262 258 
273 251 218 238 205 262 258 
288 265 230 251 216 277 273 
301 277 241 262 226 290 285 
313 288 250 272 235 302 297 
320 294 256 278 240 309 304 
330 304 264 287 248 319 317 
350 322 280 305 263 339 337 
356 328 285 310 267 345 343 
356 328 285 310 267 347 345 
370 340 296 322 278 361 359 
379 349 303 330 284 370 368 
391 360 313 340 293 382 380 
391 360 313 340 293 383 380 
401 369 321 349 301 393 390 
407 374 326 354 305 399 396 
413 380 330 359 310 405 402 

38 9 Lohntarifvertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeulohns&tze je Std 

fiu Arbeitnehmer der bocbsten tarifmäßigen Altersstufe ( über 21 J abre) 

in Ortaklas se 
in Ortsklasse I 
in Lob.ngruppe II 1 III 

in Lohngruppe 

Facharbeiter 
Facbarbei1:er Hilfsarbeiter Angelernte 

nach dem 4. Geaellenjabr 

J Westfalen 

1 
1 Westfalen Notdrbe1n Nordrhein 

236 215 201 223 214 2101) 
241 219 205 228 219 215 
246 224 209 233 224 220 
252 229 214 238 229 225 
264 240 224 250 239 235 
272 248 231 257 247 243 
290 264 247 275 265 265 
2'n 270 252 282 272 272 
315 287 268 302 299 293 288 
320 291 272 307 303 298 292 
327 298 278 317 314 307 304 
342 311 291 332 322 
353 321 300 343 333 
368 335 313 358 348 
375 341 319 365 355 
395 359 336 385 375 
405 369 344 395 385 
440 400 374 429 419 
451 410 383 439 429 
461 420 392 449 439 
476 433 405 464 454 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 Wld 17 
Jahren 

in ll de• Voll• 
arbeiterlobnes 

60 

62 

63 

fw 1ugendhche 
Hilfsarbetter 

10 Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

121 
123 
125 
128 
134 
139 
148 
151 
161 
163 
167 
175 
180 
188 
191 
205 
210 
228 
234 
239 
247 



o ...... erat· 
des m•li& 

loluaft- küadbar 
6 treten• zum: 

Facharbeiten 

1.11.58 211 
l. 7.59 216 
Ll0.59 218 
l. l.60 223 
l. 7.60 233 
l.12.60 241 
l. 8.61 256 
Ll2.61 266 
l. 9.62 280 
l. l.63 287 
l. 3.63 292 
l. 9.63 304 
l. 9.64 311 
l.10.64 28. 2.6• 319 
l. 3.65 339 
l.10.65 28. 2.6l 345 
l. 3.66 359 
l. 2.67 28. 2.67 371 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 6 

Fachazbeicer 

l. 5.58 225 
l. 4.59 235 
l. 2.60 245 
l. 5.60 256 
l. l.61 256 
l. 6.61 272 
1.10.61 280 
1. 3.62 280 
1. 7.62 295 
1.11.62 305 
l.10.63 324 
1. 3.64 336 
l.10.64 364 
l. 1.65 30. 4.66 376 
1. l.66 30. 4.66 395 
l. 5.66 410 
l.11.66 30. 4.67 420 
l.10.67 30. 4.68 440 

38 Holzverarbeitung 

38 10 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie (ahne Sperrholzindustrie) In Hessen 
Pf 

Zeidoba.siil:ze je Std 

für Arbeitnehmer der böchateo tarifmaßiaea Alcereatu.fe (iiber 21 fahre 

ia Ortakleaae I 
in Lobnaruppe 

' 4 3 2 1 

Qualifizierte Angelernte Uqelemte Leichte Leichte angelernte angelernte 
Arbeiten Arbeiten Atbeh:en Arbeiten Hilfsarbeiten 

203 195 185 163 155 
207 200 189 167 1-59 
209 202 191 169 160 
214 206 195 173 164 
224 214 203 179 170 
231 222 210 186 176 
246 236 223 197 187 
255 245 231 205 194 
269 258 244 216 204 
275 264 250 221 209 
280 269 254 225 213 
292 280 264 237 225 
300 287 271 243 231 
306 293 278 249 236 
325 312 295 264 251 
331 317 300 269 255 
345 330 312 280 266 
356 341 323 289 275 

38 11 Lohntarifvertrag für das holzverarbeitende Handwerk in Hessen 
Pf 

Zeitlobn.alitze. ie Std 

fur Arbeitnehmer der hocbsten tarifmäßiaen Altersstufe ( Uber 22 J ahte) 

in On:sklaese Frankfun und Kassel 
1 in Lohngruppe 

5 4 2 3 1 

Qualifizierte Leichte Leichte 
anselemte 

Angeleroce angelernte Ungelernte ungelernte 
Arbeiter 

Arbeiter Arbeiten Arbeiter Arbeiten 

216 207 173 191 164 220 
226 216 181 200 172 230 
235 225 189 208 179 240 
246 236 197 218 187 251 
246 236 197 218 187 251 
261 250 209 231 199 267 
269 258 216 238 204 275 
269 258 216 238 204 275 
283 271 227 251 215 290 
293 281 235 259 223 300 
311 298 249 275 237 319 
323 309 259 286 245 331 
349 342 288 317 273 359 
361 353 297 327 282 371 
379 371 312 344 296 390 
394 385 324 357 308 404 
403 395 332 365 315 414 
422 414 348 383 330 434 
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iD Ortalclaase 

II 1 
in Lobnorur,,n. 

6 

Facharbeiten 

201 
206 
209 
214 
224 
232 
247 
257 
271 
277 
282 
294 
302 
308 
328 
334 
348 
360 

in On:sldasse 

1 n 1 
in Lohosruppe 

6 

Facharbeiter 

210 
210 
220 
225 
232 
248 
256 
263 
278 
288 
307 
319 
347 
359 
377 
391 
401 
421 

III 
für i114endlicbe 

Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 uad 17 J abren 
in" des 

Vollarbeiterlohnes 

193 70 
198 
202 
207 
217 
227 
242 
252 
266 
272 
277 
289 
297 
303 
323 
329 
343 
355 

für jugendliche 

III ungelernte 
Arbeiter 

in Ortaldasse 
Frsnkfun 

und 
Kaaael 

1m Alter von 
16 und 17 

Jahren 

201 134 
201 140 
211 146 
216 153 
222 153 
238 162 
246 167 
253 167 
268 176 
278 181 
296 193 
308 200 
336 222 
348 229 
365 241 
379 250 
389 256 
408 268 



Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar 
tretens zum: 

1. 7.58 
1.11.59 
l.ll.60 
1. 1.61 
1. 1.62 

18. 3.63 
1. 5.64 
1. 6.65 31. 5.66 
1. 9.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.12.67 31.12.68 

38 Holzverarbeitung 

38 12 Lohnvereinbarung für das Sattler-, Tapezierer- und Polstererhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeulohnsätze Je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tanfmaßiaen Altersstufe (ti.ber 22 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 

m Ortsklasse I II 1 III 
tn Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

Hilfsarbeiter 

F acbarbeiter Gelernte N8.herinncn und F acharbeitcr 
Hilfsarbeiterinnen 

208 173 168 191 182 

220 180 176 202 193 

240 204 192 228 221 

245 208 1% 233 225 

270 230 216 258 250 

290 247 232 278 270 

315 268 252 306 299 

355 302 284 344 337 

377 320 302 369 362 

390 332 312 382 374 

400 340 320 392 384 

1) Fiu Facharbeiter: Ober 3 Jahre, ab 1.6.1965 über 2 Jahre nach der Lehre; fur gelernte Naherinnen: Über 30 Jahre, ab 1.11.1959 uber 22 Jahre. 

Darum erst• 
dee malig 

5 lnkraft- kündbar 
ttetena zum: 

Facharbeiten, 
umfassende 

Berufskenntnisse 

l.lQ.58 191 
1. 8.59 197 
1. 3.60 203 
1.11.60 215 
1. 3,61 224 
1.11.61 237 
1. 4.62 247 
1.11.62 261 
1. 1.63 267 
1. 4.63 273 
1.12.63 285 
1.11.64 293 
1. 6.65 319 
1. 1.66 30, 6.66 324 
1. 7.66 337 
1. 6.67 30. 6.67 349 
1. 3.68 355 
1. 8.68 358 
1. 9.68 31.12.68 361 

38 13 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Rheinland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmUigeo Altersstufe (iiber 21 Jahre) 

in Onaklaase II 
in Lohngruppe 

4 3 2 1 

Ohne besondere Au ... ~indesteos 6mooatige Ohne besondere Au• 

in Ortsklasee lll 
in Lohngruppe 

5 

Mindestens 6monatige 
A.nlernun.g,grö.Bere An• 

~~r'!.nus::.:r::::r~to: 
Anlernu.ng, ohne An-, bildung, ohne A.nfor- Facharbeiten, umfassende 

derung an körperliche forderuo.g an körper-
'~!~~kA:er~r:::· 

Berufakeontoiaae 
liebe Kri.fte Kri.fte Kräfte 

Krift• 

176 166 143 134 180 

181 171 148 138 186 
187 177 152 142 193 

198 187 166 157 205 

206 195 172 164 214 
218 206 182 173 227 
227 215 190 180 238 

240 227 201 191 252 
246 232 206 195 258 
251 238 210 199 264 
262 248 222 211 276 
270 255 229 217 284 

293 278 252 239 311 
298 282 256 243 317 
310 293 266 253 330 
321 304 276 262 342 
327 309 280 266 348 

329 311 283 269 351 
332 314 285 271 353 
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fur 1ugendhchc 
H11fsarbe1ter 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter VOD 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeicerlohoea 

60 

65 

70 



Datum erst-
des malig 

lnlu•ft· kündbar 
ttetens zum: 

l,12.62 
1. 4.63 
1.12.63 
1.12.64 
1, 6.6, 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 7.66 
1. 6.67 30. 6.67 
1. 3.68 31. 8.68 
1. 9.68 31.12.68 

38 Holzverarbeitung 

38 14 u. 15 Lohntarifvertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende Industrie in der Pfalz und Rheinhessen 

Pf 
Zeitlobnaiitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßia:en Ab:erutufe (über 21 Tahre) 

in Ortsklasse 
in Onaklaaae 1 

1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

Facharbeiten t~i:te Hilfaarbeiten 
Leichte angelernte Leichte 

F acbarbeiten Arbeiten Hilfaarl>eiten 

279 2,1 243 21, 204 266 263 
286 263 249 220 209 272 269 
298 274 2S9 232 221 284 280 
306 282 266 239 226 293 288 
332 30, 289 262 249 319 312 
338 311 294 267 n4 324 318 
3S2 324 306 278 264 338 331 
364 33S 317 288 273 349 342 
370 340 322 292 278 355 348 
376 346 327 297 282 361 353 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll ... 
arbeiterlohnea 

70 

38 16 Lohntarifvertrag für die Holzindustrie in Nordwürttemberg und Südwürttemberg· Hohenzollem,das Schreinerhandwerk in Nordwürttemberg, 
Südwürttemberg· Hohenzollern und Nordbaden und für das Glaserhandwerk in Baden - Württemberg 1) 

Pf 
Zeitlohnsitze je Std ~J 

!Ur Arbeitnehmer der höchaten rarifmilßigen AlrerHrufe (über 21 Jahre)3) 

1 

in Ortaklaase 
in Ortsklasse I II 

1 
111 in Lohn&ruppe 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

Datum erst• (ohne Facharbeiter) 
des malig s 5 4 3 2 1 5 im Alter von 

lnkraft· kündbar 16 Jahren 
trerens zum: in% des Voll• Selbständige, Mindestens Ohne besondere 4p1emUDg Wld Ohne besondere arbeiterlohnes 

schwierige und Fachaibeiter, 6m.ooatige ~::~~1::t;~ Ubung, ohne Ausbildung, ohne 
verantwortungs• umfassende Anleroung, größer, Anforderung an Anforderwljl an 10 % der Lohnsatze 

volle Berufakenotoiaae 
k~tlf:~ihe 

an körperliche körperliche Krifte "örperliche Krift• der Ortsklasse I 
Facharbeiten Kräfte 

1. 2.58 208 191 177 156 146 9S 9~ 60 
1. 8.59 216 199 184 162 151 
1. 4.60 223 205 190 167 156 
1. 9,60 235 216 200 176 165 96 94 
1. 1.61 242 223 206 184 174 
1. 9.61 275 253 234 209 198 97 95 
1. 2.62 287 264 244 224 207 
1. 4.62 287 264 244 224 207 98 96 
1.10.62 301 277 256 235 217 
1. 1.63 308 283 262, 240 222 
1. 4.63 316 291 269 246 228 
1.10.63 329 303 280 2H 243 
1.10.64 339 312 288 264 2'1 
1. 1.65 31. 3,65 347 319 295 270 2'7 
1. 4.65 30. 4.66 373 343 317 291 276 
1. 5,66 418 391 360 332 313 289 
1.11.66 31. 5.67 427 399 367 339 319 295 
1. 7.67 30. 6.68 437 409 376 347 327 302 
1. 3,68 443 414 380 3S2 330 306 
1. 7.68 31.12.68 449 420 387 357 336 311 

I) Vor dem 1.10.1962 gelten für daa Glaserhandwerk die angeführten Lohnsätze für das Tarifgebiet Nordwürttemberg-Nordbaden und Südwürttemberg-Hohenzollern. - 2) Ab 1.9.1961 einschl. 
einer Zulage von 8% für Arbeiten im Zeitlohn. - 3) Vor dem 1.8.1959 Facharbeiter über 22 Jahre. 
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Datum erst- s 
des maliß 

lnkrafr- kündbar 
uetens zum: 

Selbständige, 
schwierige Wld 

verantwonunss -
volle 

Facharbeiten 

1. 7.58 
1. 8.59 
1. 4.60 
1. 9.60 
1. 1.61 
1. 4.61 
1. 9.61 
1. 2.62 
1.10.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1.10.63 
1.10.64 
1 . .1.65 31. 3.65 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 409 
1.11.66 31. 5.67 416 
1. 7.67 30. 6.68 426 
1. 3.68 437 
1. 7.68 31.12.68 444 

38 Holzverarbeitung 

38 17 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Südbaden 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

5 4 
1 

2 3 
1 

1 

Facharbeiten, Arbeiten, die in der Regel eine Einfache Arbeiten 
die vielseitiJe 6monatige Anlernung voraussetzen 

Haodfertigkeuen 
und umfassende 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

5 

Facharbeiten, die 
vielseitige Handfcrtig,-
keiten und umfassende 

Berufskenntnisse bestimmte ohne besondere größere Berufskenntnisse erfordern 
Fertigkeiten erfordern körperliche Anfotderungen ohne körperliche 

und Kenntnisse Belastungen an körperliche Belastung 
über Werkstoffe Belastung 

202 186 162 172 141 198 189 
212 195 170 180 148 206 199 
219 201 175 186 153 213 206 
243 224 194 206 170 236 229 
251 231 201 213 175 244 236 
251 231 201 213 175 244 238 
265 244 212 225 185 257 252 
276 254 221 235 193 268 263 
290 267 232 247 203 280 275 
2% 272 237 252 207 287 281 
305 280 244 259 213 295 289 
317 292 254 270 228 308 301 
326 299 260 277 234 316 310 
334 306 266 284 240 324 317 
361 332 289 307 260 350 343 
382 351 306 325 283 370 363 
389 358 311 331 288 378 370 
398 367 318 339 295 387 379 
408 376 326 347 302 3% 388 
415 381 332 352 307 402 394 

1) Ab 1.9.1960 einschl. einer Zulage für Arbeiten im Zeitlohn: ab 1.9.1960 5%, 1.4.1965 6%, 1.5.1966 7%, 1.3.1968 8%. 

Datum era• 
des malig s 

lnkralt- kündbar 
tretens zum: 

Lebrausbildung 1 

umfassende 
fachliche 
Erfahrung 

1. 3.58 224 
1. 6.59 231 
1. 1.60 242 
1. 9.60 256 
1. 1.61 264 
1.11.61 284 

15. 3.62 294 
1. 9.62 294 
1.12.62 308 
1. 1.63 316 
1. 4.63 323 
1. 1.64 339 
1.10.64 348 
1. 5.65 373 
1.11.65 30. 4.66 384 
1. 5.66 400 
1. 1.67 31. 5.67 415 
1.10.67 425 
1. 4.68 43I 
1. 7.68 31.12.68 437 

38 18 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsklasse 1 
in Lohngruppe 

1 II III IV V 

Achtwöchige Helfer für Ar- Sechswöchige 
Anlernzeit, be1toehmer der Anlernzeit, 

Lehrausbildung, Spezialarbeiten, Lohngruppen S, Spezialarbeiten, Alle übrigen 
Facharbeiten besondere 1 und II; kwze ohne besondere Arbeitnehmer 

Belastung Einweisung, b~ körperliche 
sondere körper- Belastung 
liehe Belastung 

204 190 177 159 147 
210 195 183 164 151 
220 205 191 172 158 
233 217 203 182 168 
240 223 209 187 175 
258 240 224 201 188 
267 248 232 208 195 
267 248 232 208 195 
280 260 244 218 204 
287 267 250 224 210 
294 273 256 229 215 
308 286 268 240 225 
316 294 275 246 231 
339 315 295 264 247 
349 325 304 272 255 
364 339 317 284 266 
377 351 328 294 275 
386 359 336 301 282 
392 365 341 306 286 
397 369 345 310 290 
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in Ortsklasse 

II 
1 

lll 

in % der Lohnsätze 
der Ortsklasse 1 

96 92 

97 94 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll-
arbeiterl ,hnes 

60 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

in% des Voll• 
arbe1terlohnes 

70 



Datum erst-
des malig I (E) II 

Inluaft• kündbar 
tretens zum: 

38 Holzverarbeitung 

38 19 Lohntarifvertrog für das Schreinerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeidohnsitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortslclaase I 
in Loba8fUPpe 

III 

in Ortsklasse 

II 1 lll 

Facharbeiten Angelemte Hilfsarbeiter Einfache und leichte Arbeiten 1) in % der Lohnsätze 
Arbeiter der Onsklasse I 

1. 6.58 211 194 179 158 148 95 
29. 5.59 218 201 185 164 153 

1. 8.59 222 204 189 167 155 
1. 4.60 227 209 193 170 159 
,. 6.60 239 220 203 179 167 
1. 8.60 245 225 208 184 172 
!. 5.61 271 251 234 210 198 
1. 5.62 295 274 254 221 

17. 5.63 318 296 273 239 96 
1. 1.64 325 302 280 244 97 

21. 9.64 350 326 301 263 
!. 1.65 31.10.65 358 333 308 269 
5. 7.65 31. 3.66 370 344 318 278 
l.ll.65 394 366 339 296 
1. 3.66 407 379 350 305 
1. 7.66 31.12.66 412 383 354 309 
1. 2.68 31.12.68 420 391 362 317 98 

1) Vor dem 1.5.1962 angelernte Arbeiterioa.en wid HilfsubeiceriDDen. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum· 

1. 5.58 
24. 5.59 

1.12. 59 
1. 5.60 
1.10.60 
l. 4.61 
1. 7 .61 
1. 1.62 
1. 5.62 
1. 1.63 
1. 5.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1.10.66 31.12.66 
1. 1.67 
1. 7.67 31.12.67 
1. 1.68 30. 9.68 
1.10.68 

38 20 Lahnabkonvnen für das Holzgewerbe In Berlin (West) {hier: Halzverarbeitende Industrie) 

Pf 

Zeitlohnsitze je Std nach 13-wOchigeri Bec:riebszu.geh&igkeil: 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmißi1en Alteraatufe (über 21 Jahre) 1) 

in Lobngruppe 

5 (E) 4 3 2 I 

Mindest- Anlernzeit von Einfache Arbeiten, Anler'nzeit von 6 Monaten, Einfache Arbeiten, Facharbeiten, 
umfassende 6- 12 Monaten, größere größere Anforderuna 

gert°t~~~d!efdie an 
gerinae Anforderung 

ßerufskenncn1sse 
k:~dt:::°t~e 

an körperliche Kräfte ao körperliche Kräfte 

217 195 180 163 152 
227 204 188 170 159 
230 207 1~ 173 161 
235 212 :1 176 165 
242 218 201 182 169 
249 224 207 187 174 
256 230 212 192 179 
276 248 229 207 193 
286 257 2~7 zrs 200 
306 275 254 230 214 
315 284 261 236 221 
333 300 276 250 233 
362 333 308 290 272 
370 340 315 296 278 
400 368 340 320 300 
410 377 349 328 308 
422 388 359 338 317 
433 399 369 347 325 
444 408 377 355 333 
448 412 381 358 336 

1) Facharbeiter über 20 Jahre. 
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90 

92 
94 

95 

96 

fw jugendliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

10 % des Voll-
arbe 1ter lohnes 

70 

für i"feodliche 
Arbeitnehmer 

(ohne Facharbeiter) 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 
in% dca Voll-
arbeiterlobnea 

65 



38 Holzverarbeitung 

38 21 Lohnabkommen für das Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

Datum erst„ 
in Lohngruppe des malig für jugendliche 

lnkrah- kündbar Hilfskräfte 
treten.s zum: un Alter von 

16 und 17 
Fachkräfte Ang~lernte Arbeitskräfte Hilfskräfte Jahten 

1. :S..58 217 195 180 117 
24. 5.59 227 204 188 122 

1.12.59 230 207 191 124 
1. 5.60 235 212 195 127 
1.10.60 242 218 201 131 
1. 4.61 249 224 207 135 
1. 7 .61 256 230 212 138 
1. 1.62 276 248 229 149 

• 1. 5.62 2!6 257 237 154 
1. 1.63 306 275 254 165 
1. 5.63 315 284 261 170 
1. 1.64 333 300 276 179 
1. 1.65 361 332 307 200 
1.10.65 31. 3.66 376 346 320 208 
1. 4.66 410 ~77 349 227 
1.10.66 31. 3.67 425 391 361 235 
1. 4.67 435 400 370 241 
1. 7.67 446 410 379 246 
1.10.67 31.12.67 451 415 383 249 
1. 1.68 461 424 392 255 
1.10.68 31.12.68 466 429 396 257 

1) Fachkräfte ab 1.1.1962 über 20 Jahre, 

Datum Cl'St-

des malig 
In.kraft- ~ündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
6. 7.59 
1.11.59 
1. 1.60 
1. 6.60 
1.10.60 
1. 5.61 
1.11.61 
1. 4.62 
1.11.62 
1. 1.63 
1. 4.63 
1.11.63 
1. 8.64 
1. 5.65 
1.12.65 31. 5.66 
1. 6.66 
1. 6.67 30. 6.67 
1. 9.67 28. 2.68 
1. 3.68 
1. 8.68 28. 2.69 

38 22 Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende Industrie im Saarland (hier: Lohntabelle für Möbel und Sonstige) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI IV (E) lll II 1 

vl,:t:!r~::n~~~h- Arbeiten, die Hand- Arbeiten, die ~.inc An- Einfache Arbeiten, Einfachste Arbeiten 
fertigkeiten und leroung oder Ubung geringe Sach- und ohne jegliche Aus-

spezielle Erfahrung Arbeitserfahrung von in der Regel Arbettskenntnisse bildung, kwze 
und Selbständigkeit voraussetzen 12 Wochen voraussetzen Einweisung 

235 210 193 179 158 
244 218 201 185 164 
246 220 202 187 165 
252 225 207 191 169 
270 241 227 207 181 
278 248 233 213 186 
292 261 245 224 1% 
304 271 255 233 203 
319 285 268 245 214 
327 292 274 251 219 
335 299 281 257 224 
348 311 292 267 233 
362 323 304 278 242 
383 342 321 294 260 
390 348 327 299 264 
409 365 343 314 274 
418 373 351 321 280 
428 382 359 328 290 
435 388 365 334 295 
440 393 369 338 299 
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für ju1endliche 
Arbeunehme r 
1m Alter unter 

18 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

70 



Datum 
des 

Inkrah-
tretens 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 
39 1 Lohntarifverfrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig- Holstein, Hamburg und Niedersachsen 

(hier nur: Papier- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

m Ortsklasse I in Ortsklasse II l) 
rn Lohngruppe in Lohngruppe 

VIII VII VI V IV III(E) II 

1 
I IV 

erst- Ar betten, Arbeiten, 
malig Facharbetten, die erne die nach Einfache hir Jugendliche 

klindbar die eme Anlern- kurzerer Arbeiten Arbe1teo, 
Arbe nnehmer 

zum: Scbw1er1ge abgeschlos- ausb1ldung Unterweisung ohne der 
Hochwertige Facharbeiten sene Anlern- ausgefuhrt Unterwetsung, 

Geringe korper hebe die nach ktlrzerer Lohngruppe III 
Facharbeiten ( FUhren der ausb1ldung 

oder langere 
werden großere Beanspruchung, Unterweisung 10 Ortsklasse I 

mit erho htcr Berufs- Arbetten leichter ausgefuhrc werden Pergp.mentier- oder Lehre und großere korperliche im Aher voo 
Verantwortung masch10e erfahrung 

korperliche Beanspruchung oder e10facher Art und großere korperhcbc 17 Jahren voraussetzen erfordern 10.der Beanspruchung erfordern usw.) (Handhutren- (Fuhren der Bean- (Helfen an 
spruchung Handpappen- (Warten von Zellenf1ltern 

papier Pappen- usw) 
gautschen masch1ne erfordern masch10en 

Erzeugung I Verarbeitung usw.) usw.) (Zellenf1ltern usw) 
usw) 

1.11.58 l) 214 198 182 174 169 145 138 167 158 
1. 8.59 226 209 192 183 178 154 146 177 
1. 7.60 247 229 211 201 195 171 163 196 
1.10.60 253 234 216 206 199 175 167 201 
1. 7 .61 296 278 258 241 230 219 195 188 226 

23. 9.62 323 304 282 263 251 239 220 213 249 
1. 1.63 323 304 282 263 251 239 220 213 F ortserzung s. 
1. 7 .63 323 304 282 263 251 239 227 220 Ortsklasse I 
1. 1.64 350 329 306 285 272 259 246 238 
1. .4.65 381 358 333 310 296 282 268 259 
1. 5.65 30. 4.66 381 361 333 310 296 282 268 259 
1. 6.66 30. 4.67 405 384 354 330 315 300 291 282 
1. 9.67 416 394 363 339 323 308 305 293 
1. 5.68 31. 8.68 416 394 363 339 323 308 308 296 
1. 9.68 31. 8.69 437 415 382 356 340 324 324 311 

1) Ab 1.1.1963 Wegfall der Ortsklasse II. - 2) FW' die Zellstoffindustrie ab 1.12.1958 

Datum erst" 
des mahg 

lnkrafr- kündbar 
tretens zwn: 

1.11.58 
1. 3.59 
1. 8.59 
1.12.59 
1. 8.60 
1.10.60 
l. 8.61 
l.10.62 
l. 8.63 
1.10.63 
l. 3.64 
l. 4.65 31. 7.66 
l. 8.66 30. 9.67 
l. 2.68 31. 1.69 

39 2 Lohntarifvereinbarung für die papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäß1gen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lohngruppe 

I II III IV V Va 

1 
Yb 

Papier- Handwerker Erste Papier- Holländer- Hilfsarbeiter Geringe körperliche Bean-

maschmcn- mit abgeschlos- masch1nen gehilfcn usw. spruchung, Arbe1ten leichter 

fuhrer usw. sener Lehre gehilfen usw. usw. · oder einfacher Art 
usw. 1n der 

Erzeugung 
1 

Verarbe ttung 

210 194 181 170 160 138 131 

210 194 181 170 160 138 131 

223 206 192 180 170 146 139 
223 206 192 180 170 146 139 

247 227 213 199 188 162 154 

253 232 218 204 192 1r,5 157 

281 259 245 230 215 191 185 

306 281 267 250 233 214 207 

306 281 267 250 233 221 214 

313 287 273 255 237 225 218 

339 311 295 276 257 244 236 

371 340 323 303 281 267 259 

398 365 346 324 301 292 283 

407 374 355 333 310 306 294 
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166 
181 
185 
197 
215 
215 
215 
233 
254 
254 
270 
277 
277 
292 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
im Alter von 
17 Jahren 

106 
112 
114 
118 
132 
144 
161 
175 
175 
178 
193 
211 
226 
233 



Datum erst-
des malig 

Iokraft- kündbar 
tretens zum: 

1.11.58 
1. 7.59 
1. 7 .flJ 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 9.62 
1. 9.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 3 Lohntarifvertrag für die papiererzeugende Industrie in den Reg. -Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 1) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Tahre)2) 

in OrtsklaHe 1 in Ons klasse II 3) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

I II III IV V VI 1 VII IV 

Geringe körperliche Bean-

Qualifizierte Handwerker Hilfshandwerker Hilfaarbeil:er 
spruchung, Arbeiten leich-

Fabrikations- und gleicbge- und angelernte Vollwertise ter oder einfacher Art Vollwertige 
arbeiter stellte Fabrikations- Betriebs- mit leichten in der Betriebsarbeiter 

uoi qualifizierte Fabrikations- arbeirer arbeitet Arbeiten 

Handwerker arbeitet 

1 
Erzeugung Verarbeitung 

218 202 184 175 170 146 139 167 

228 209 196 182 173 155 147 177 
250 229 215 199 189 170 161 195 

287 262 247 229 216 193 186 227 

287 262 247 229 216 193 186 Fortsetzung s. 

309 281 265 246 232 213 206 Ortsklasse 1 

311 284 269 251 236 217 210 

319 291 276 257 242 230 222 

326 298 282 263 248 235 227 
370 338 321 298 281 267 259 

394 360 342 318 299 290 281 
403 369 351 330 311 308 295 

403 369 351 330 311 311 299 

für Jugendliche 
Hilfsarbeiter 
mit leichten 

Arbeiten 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlohnes 

90 

1) Ab 1.1.1964: Anstelle einer TariflohnerbÖbllllj wUd jihrlicb - unter der Voraussetzung der Zugehörigkeit zum Beuieb am 1.1. - eine Lohnpauschale gezahlt. Es erhalten: Vollarbeiter DM 200.-, 

Arbeitskräfte unter 18 Jahren je nach Lebensjahr DM 120,- bis 180,-, Handwetker unter 20 Jahren je nach Lebensjahr DM 140,- bis 180.- 2) Handwerker über 20 Jahre. - 3) Ab 1.1.1962 Fortfall 

der Ortsklasse ß. 

Datum 
des 

lnkraft-
uetens 

1.11.58 
1. 7.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 1.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 6.66 
1. 9.67 
1. 5.68 

39 , Lohntarifvertrag für die papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen (hier nur: Papiererzeugung) 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der h&chsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 18 labre) l) 

in Onaldasae I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

erst• 

1 malig 1 2 3 4 5 6a 6b 4 
kündbar 
zum: 1ätigkeiten, Geringe k&rperliche Bean• 

Angelernte für die eine 
~!t!fr7:!1::· l~.%~i~~ 

Papierma- Fabrikation ... kurzfristige Hilfsarbeiter, 
sprucbung, Arbeiten leichter 

schinenfübrer Handwerker arbeiter, Einarbeitung Hofarbeiter 
oder einfacher An in der erforderlich ist, Holländer-

usw. usw. Kalander- erforderlich usw. gehilfe usw. 

führer ist, Hollän-
usw. dergebilfe 

Erzeugung 1 VerarbeitUD.& uaw. 

217 200 182 175 168 148 141 168 

228 209 196 182 175 155 147 175 

249 229 214 203 195 169 161 198 

255 234 219 208 200 173 165 202 

286 262 248 236 223 198 192 232 

311 284 270 255 241 222 214 Fortsetzung s. Ortsklasse I 

337 308 293 277 261 248 241 

368 336 319 302 285 271 263 

30. 4.66 368 336 322 302 28S 271 263 

30. 4.67 392 359 342 321 303 294 285 

403 369 351 330 311 308 295 

31. 8.68 403 369 3Sl 330 311 311 298 

. 

1) Haadwerker iiber 20 Jahre. - 2) Ab 1.7.1962 Wegfall der Ortsklasse II. 
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für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jabren 

158 
164 
183 
188 
212 
230 
249 
272 
272 
289 
297 
297 



Datum ..... 
des malig 

Inkraft. kllndbu 
treten• zum.: 

lJ 1.58 3) 
1. 5.59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 7.61 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 9.67 31. 8.68 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 5 Tarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff. und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 
Pf 

Zeitlobnaätze je Std 

für Arbeitnehmer der böchateo. tarifmäßigen Altenstufe (über 21 Jahre) 

ia Orc•ltl•••e A 
B in 0rto1aHe 1) 

C in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

1 II 111 lV Va 1 Yb 11 

~elernte Geri111e körperliche Beaa-Qualifizierte F abr ationaar- Gehobene Be- Hili•arbeil:er aprucbung, Arbeiten leichter Angelernte Fabrikationsarbeiter, F abrikationaar- beiter, Hilfs-- triebaarbeirer oder einfacher An Hilfshandwerker usw. heiter, Handwerke bandwerker in der uaw.2) ...... 
1 

Erzeuaung Verarbeitung 

202 179 173 166 143 136 168 158 
208 185 178 171 147 140 174 167 
228 203 195 1118 164 154 191 
233 208 199 192 167 157 196 
256 229 219 211 188 181 220 
276 248 237 228 210 203 239 
284 256 244 235 223 216 247 
308 278 265 255 242 235 273 
337 305 290 279 265 257 300 
358 324 309 297 288 279 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
368 333 318 305 302 290 

für illjlendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 und 18 
Jahren 

in% des Voll-
arl>eiterlohnes 

80 

1) Ab 1.7.1960 Wegfall der Ortsklasse C, ab 1.10.1965 der Orulduae B. - 2) Papiermaachiaenfiihter (außet Scbreo.zpapiermaachioeoführer), Kocherwärter mit mindesten• 4 Kochern erhalten ei­nen tarißicben Zuschlag in Ortsldaase A in Höbe •on 9 Pf, in den Oruklaasen B UDd C in Höbe •on 6 Pf, ab 1.7.1960 5% Zuschlag auf den jeweiligen Tarifstundenlohn. - 3) Flr die Zellstoff­
indusuie ab l.12.19S8. 

Datum. erst-
des malig 

lnkrafr- kündbar 
tretens zum.: 

1.11.58 
1. 5.59 
1. 9. 59 
1. 7.60 
1.10.60 
1. 1.61 
l. 7.61 

2 6.10.62 
1. 4.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 5.66 
1. 5.67 31. 7.67 
1. 9.67 
1. 5.68 31. 8.68 

39 6 Lohntarifvertrag für die Papiererzeugung (ahne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinhessen 

Pf 

Zeidobnsiitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tar ifmi8i,aen AlterHtule (über 18 J obre) 1) 

in Ortsklasse 2) 
in Oruklasse 1 11 1 III in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 II III lV V(E) v1a3l 
1 

VI V 

ma~:tf::o- Handwerk.er Erate Gehilfen 
Packer, 

Hofarbeiter 
Geringe kixperlicbe Beao-Querscbne1der- spruch111lg, Arbeiten leichter Hofarbeiter usw. führet usw. usw. gehilfen usw. oder einfacher Art usw. usw. in der 

Erzeq:wa,: 1 VerorbeitUDj! 

208 199 1Q8 174 166 143 136 159 154 
218 209 197 183 174 150 143 169 164 
218 209 197 183 174 150 143 169 165 
239 233 220 204 191 164 157 187 184 
244 238 224 209 195 168 160 191 188 
244 240 224 2-09 195 168 160 191 
272 268 251 233 218 194 187 216 
295 290 271 253 236 217 210 Fortsetzung s. Ortsklasse I 
298 293 274 25S 238 219 212 
323 317 297 276 258 245 237 
357 346 323 301 281 267 259 
385 373 348 324 303 294 285 
385 373 348 324 303 300 288 
393 381 355 331 309 306 294 
393 381 355 331 309 Fortsetzung s. 297 

Lohngruppe V 

für j qendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe V 
im Alter •on 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

70 

80 

1) Loba.gnippe I ohne Altersaliederun,. - 2) Ab 1.1.1961 Wesfall der Ortsklasse lß, ab 1.7.1962 der On:altlaaae II. - 3) Ab 1.5.1968 Wegfall der Lohngruppe Via, weitere E.adolu:naa.g nach Loho­gruppe V. 
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39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 7 u. 8 Tarifvertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Nardwürttemberg, Nardbaden und Südwürttemberg- Hohenzollern 1 > 

Pf 

Zeitlohnsitze ie Std 

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterutufe (über 20 Jahre) 2) 

in Ortsklasse 
in Ortaklas.e S 

1 in Lohngruppe A s3l 

o.cäm erst- in Lohnsruppe für jugendliche 
Arbeitnehmer 

des malig 

1 
"er Lohngruppe IX 

Inkrafl'. kündbar l D V VII IX Xla Xlb VII in Onaldaaae S 
treten• zum: im Alter von 

Führen einer 
Gerinae körpe,!iche 17 Jahren 

Be1111.apruchUD1, ArbeU:ea leicb• 
Papier- Aufsicht 1. Papier- Einstellen Packen in ter oder einfacher An: 

(Kanon-) beim Stoff• maschinen- der Glitt• Handpappen- io der Einstellen der Glättappa:rate 
Maschine aufbereiten, sebilfe apparate fabriken (Preßspan) 'usw. 
(ohne Handwerker (Schrenz) (Preßapan) usw. 

Scbrenz) usw. usw. usw. 

1 VerarbeituO& 
usw. Erzeus;ua1 

1.11.58 4l 235 215 192 184 177 152 145 181 177 124 
l. 7.60 262 240 214 205 197 169 162 202 197 138 
1.10.60 268 246 219 210 202 174 166 207 202 141 
l. 7.61 297 273 245 233 224 199 193 230 157 
l. 7.62 318 293 263 250 240 221 214 246 168 
l. 9.62 324 302 271 259 247 221 214 252 173 
l. 7.63 328 306 275 263 251 232 224 256 176 
l. 1.64 355 331 298 285 272 251 243 277 190 
l. 4.65 30. 4.66 388 361 325 311 297 274 265 303 208 
l. 5.66 30. 4.67 413 384 346 331 316 297 288 323 221 
l. 5.67 413 384 346 331 316 303 291 323 221 
l. 9.67 422 393 355 340 325 312 299 332 228 
l. 5.68 31. 8.68 422 393 355 340 325 315 302 332 228 
l. 9.68 31. 8.69 444 413 373 358 342 331 318 349 239 

1) Vor. dem 1.7.1962 gelten die angeführten Lohnsätze für die papiererzeq:eode-, Pappen- und Zel11toffindu1trie in Nordwürttember1-Nordbaden. - 2) Lohngruppe I ab 1.7.1961 ohne Alteraklas­
aensJiederuns. - 3) Ab 1.7.1961 Wesfall der Ortsklasse B. - 4) Für die Zellotoffindustrie ab 1.12.1958. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft.• kündbar 
treten• zum: 

1.11.582) 

l. 6.59 
l. 7.60 
1.10.60 
l. 7.61 
l. 7.62 
l. 7.63 
l. 1.64 
l. 4,65 30. 4.66 
l. 5.66 30. 4.67 
l. 5.67 
l. 9.67 
l. 5.68 31. 8.68 
l. 9.68 31. 8.69 

39 9 Lohntarifvertrag für die papier•, pappe-, zellstoff- und holzstoffarzeugende Industrie in Südbaden 
Pf 

Zeltlohnaicze je Std 

für Arbeitnehmer der höchaten tarilmilli&tt Alteraotufe (llber aC> Jahre) 

in Ortaldaaae A in Ortaklaaae 8 1) 
in Lohnsruppe inLohnFUPP< 

1 2 3 4 S(E) 6a 1 6b 4 

Geringe k8rperlicbe 
Papier- sonstige Halbzeus;mWler, Hollinder- Hofkehrer Beanspnacbaag, Arbeiten Holländergebilfen usw. mucbineo- Handwerker,· an.gelernte aehilfen leichter oder einfacher An 

führet, Hand• Uniierer Hu.dwedr.er usw. 
in der 

werker usw. uaw. uaw. 
usw. 

Erzeqm:ag 1 V erarbeituns 

216 201 188 173 165 142 135 165 

227 211 197 182 173 149 142 172 
250 233 218 201 191 164 157 190 

255 238 222 205 195 168 160 194 
284 265 247 228 217 193 187 F ortsetzuog •· 

307 285 267 246 234 215 208 Ortsklasse A 

311 289 271 250 238 226 219 
337 313 293 271 258 245 237 
367 342 320 296 281 267 259 
391 364 340 315 299 290 281 

391 364 340 315 299 296 284 
400 373 349 324 308 305 293 
400 373 349 324 308 308 296 
424 394 369 342 325 325 312 

1) Ab 1.7.1961 Wesfall der Oruklaue B. - 2) Für die Zellatofflnduatrie ab 1.12.1958. 
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für jufendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

16 und 17 
Jahren 

in% de• Voll-
ubeiterlobnes 

70 



39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 10 Lohntarifvertrag für die Papier·, Pappen·, Zellstoff- und Holzstofferzeugung in Bayem (hier nur: Papier-, Maschinenpappen- und Zellstoffindustrie) 

Pf 

2.eidahnsitze je Scd 

f&r Arbeitnehmer der höchsten torifmi8igen Alterutufe (über 18 Jahre) 1) 

in On•klaaae A in Ortaklaeae 
in Lohngruppe B 1 

Dotum erat-
des malig in Lobn-nnrw,, 

IDkrafto kündbar 
ueteoa zom: 1 mid II III V(E) VI V 

1 = Q,,aiüiziene Leichtere Hili••beiteo 
Facharbeiter Angelernte Hilfaorbehen in der Hilfaarbeiten 
n = Gelemte Facharbeiter 

Handwerker Erzequng 

1 
Verarbeitq 

1 

lJl.582) 210 190 170 146 139 157 
1. 9.59 221 200 177 152 145 165 
1. 8.60 241 218 193 165 158 181 
1.10.60 247 223 197 170 162 185 
1. 8.61 274 248 220 196 189 207 
1. 8.62 295 267 237 218 211 228 
1. 8.63 295 267 237 225 218 228 
1.10.63 300 271 240 228 221 230 
1. 1.64 325 294 260 247 239 255 
1. 1.65 325 294 260 247 239 260 
1. 4.65 30. 4.66 355 321 283 269 261 265 
1. 6.66 30. 4.67 378 342 301 292 283 283 
1. 9.67 388 351 309 306 294 290 
1. 5.68 31. 8.68 388 351 309 309 297 290 
1. 9.68 31. 8.69 4"7 369 324 311 308 

1) Für Lohngruppe I mnd III: ohne Alterogliedetung. - 2) F&r die 2.ellstoffinduuie ab 1.12.1918. - 3) Ab 1.1.1965 Wegfall der Oruldaue C. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
1a tretens zum: 

39 11 Lohntarifvertrag für die papierverarbeitende Industrie in Schleswig· Holstein und Hamburg 
Pf 

Zeitlobositze je Std 

für Arbeitnehmer der h3cbsteo tarifmäßigen Altersstufe (ü.ber 21 Jahre) 

in Ortsklaaae 1) 

10 Ortaldasae 1 II 

1 in Lohngruppe 

1 II III V VI 

Arbeiten, die 

C 3) 

149 
158 
173 
177 
199 
218 
218 
221 
244 
244 

III 

Buchbinder Qualifizierte Arbeiten, die Gescbicklicbkeit Einfache und in % der Loboaärze 
mit abgeachlos• Arbeiten, syste- beaondete kör-Fachkräfte erfordern; ohne leichte Arbeiten der On:aklaHe 1 
aenet Lehrzeit matische perliche Krifte atirkere körper- oboe V orkennt-

Einarbeitung erfordern liehe Beao- nisse 
nach dem 3. Gebilfenjahr apruchang 

1. 1.59 239 212 180 165 140 119 98 95 
1. 7 .59 244 217 184 169 143 122 
1. 1.60 255 230 196 179 152 129 96 
1. 1.61 277 255 217 199 172 146 
1. 1.62 310 282 240 220 190 161 
1. 1.63 333 303 258 236 205 174 
1. 7 .63 340 310 264 242 210 178 99 97 
1. 1.64 357 326 277 254 223 189 98 
1. 7.64 30. 6.65 366 334 284 261 228 194 
l, 1.65 384 351 298 274 240 206 
1. 7 .65 31.12.65 394 360 306 281 246 211 
1. 1.66 31.12.66 433 394 335 307 271 233 
1. 1.67 444 404 343 315 278 238 
1. 6.67 469 414 352 323 285 244 
1. 9.67 31. 3.68 469 419 356 327 288 247 99 
1. 4.68 100 

Fortsetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1%7 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1%8 der Ortsklasse II. 
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f&r i-,endliehe 
Arbe1mehaer 

der Lohngruppe V 
in Ortsldaaae A 

im Alter TOii 

16 mnd 17 
Jahren 

136 
142 
156 
160 
179 
192 
192 
195 
211 
211 
230 
245 
252 
252 
259 

f&r iuaendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
in Ortsklasse 1 

im Alter TOD 

17 bis 20 
Jahren 

140 
144 
152 
169 
187 
201 
206 
216 
222 
233 
239 
261 
268 
275 
278 



Dataa erst-
dea malig 

lakraft- lriiadbu 
aetena mm: 

1. 8.58 
1. 3.59 
1. 7.59 
1. 3.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 7.62 
1. 2.63 
1. 7.63 
1. 2.64 
1. 7.64 31. 7.65 
!. 2.65 
1. 7.65 31. 1.66 
1. 2.66 31. 1.67 
1. 3.67 
1. 8.67 29. 2.68 
1. 4.68 31. 3.69 

la(E) 

GHpbiaehe 
Facharbeiter 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Oruckereigewerbe 

39 12 Lohntarifverlia~arung für die paplerverarbeitende Industrie in Niedersachsen und Br-n 

Pf 

Zeidolmaitze je Std 

filr Arbeitaebmer der hilchatea tal:ilmißiaen Alteraatufe (iiber 21 Jahre) 

in Ortakla•ae l) 
in Onaldaaae 1 II 1 in Lohnsrappe 

iD Lohnsrappe 

1 u IU V VI II 

F achkrifte mit Arbeiten, die be-
Arbeitea, die 

abgeacbloaaeoer Qll&lifizierte Geacbicldichkei1 Eiafaehe und 
sondere l:8rper- leichte Arbeiten 

UI 

Arbeiten, ayate- erfordern; ohne Qualifiziene Arbeiten, ay,stematiache 
ab 4. Gehilfeajahr Lehrzeit 

4. Gehilieajabr mu:iacbe liehe ICrifte atitl:ere l:llrper- ohne VorkeDD1:• Eioarbeit1111g 
Eioarbeitw,g erfordem liehe Beaa- niase 

apruchUDB 

1 
224 208 177 160 135 116 173 168 
239 214 182 166 141 121 178 173 
244 219 186 170 144 124 182 177 
255 232 197 180 153 131 193 189 
277 255 218 199 172 148 214 209 
277 255 218 199 172 148 216 211 
310 282 240 220 190 164 238 233 
310 282 240 220 190 164 238 235 
333 303 258 236 205 177 255 252 
340 310 264 242 210 181 261 259 
357 326 277 254 223 192 274 271 

366 334 284 260 228 197 281 278 
384 351 298 274 240 209 295 292 

394 360 306 281 246 214 303 300 
433 394 336 309 271 237 333 329 
469 413 352 323 285 248 348 345 
469 420 358 329 289 252 354 351 
485 434 371 341 300 262 Fortsetzung s. Onsklasse I 

1) Ab 1.2.1968 Wegfall der Orulclaue II und m. 

Darmn erat-
des malig 

lol:raft- l:iindbar 
aeteos zum: 

1. 1.59 
!. 7.'9 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 5.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 7.64 
!. 1.65 
1. 2.65 
1.10.65 31. 1.66 
1. 2.(,6 31. 1.67 
1. 2.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 

la 

Gelemte 
Buchbinder 

39 13 Lohntarifvereinbarung für die papier- und 'pappeverarbeitende Industrie in Nordrhein 

Pf 

Zeidobnaitze je Std 

für Arbeitnehmer der hilchaten tarifmißipn Alteraotmfe (über 21 Jahre) 

in Ortaldaaae 1) 
in Ortaklaaae 1 

1 in Lohoaruppe II 

in Lohngruppe 

l(E) II III V VI la 

Arbeiten, die 
Fachl:rifte Qualifizierte Arbeiten, die Gescbicldicblc:eit Einfache und 

UI 

mit abgescbl. Arbeiten, besondere eichte Arbeiten Gelernte Buchbinder erfordern; ohne 
ab 4.Gehllfenjabr Lehre systematische "llrperliehe ICrif- stärkere k&per- ohne Vor-

ab 4.Gebilfenjahr Einarbeitung te erfotd.em liehe Beanspm- lc:enntniase 
ehUDB 

239 212 180 165 140 121 234 227 
244 217 184 169 143 124 239 232 
255 230 195 179 152 131 250 245 
277 255 215 198 172 147 271 266 
277 255 215 198 172 147 274 269 
310 282 238 219 190 163 307 301 
333 303 256 236 205 176 330 323 
340 310 262 241 aio 180 337 330 
357 326 27' 253 223 191 353 350 
366 334 282 m 228 196 362 359 
377 344 290 267 235 202 373 369 
384 3H 296 272 239 209 380 376 
404 369 310 286 251 219 400 396 
433 394 331 305 270 236 429 424 
444 404 339 313 277 242 440 435 
469 419 352 325 2117 2H 464 
485 434 364 336 297 260 480 

Fortaetzung s. Ortsklasse I 

1) Ab 1.7.1967 Wegfall der Onalcluee lll, ab 1.7.1968 der Onaldaaae U. 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
im Alter VOD 

17 bio 20 
Jahren 

1 

136 
141 
144 
153 
169 
169 
187 
187 
201 
206 
216 
221 
233 
239 
263 
275 
280 
290 

für jllfeodliehe 
Arbeitnehmer 

det Lohngruppe III 
io. Ortslduae 1 
im Alter YOD 

16 DDd 17 
Jahren 

101 
103 
109 
120 
120 
134 
144 
147 
156 
160 
165 
168 
176 
188 
193 
200 
207 



Datum erat-
des malig 

lokraft· kilndbar 
aeteoa zum: la 

Buchbinder mit 
abgeacbloaaener 

Lehre 
ab 4.Gebilfeojabr 

1. 1.59 239 
l. 7.59 244 
1. 1.60 255 
1. 1.61 277 
l. 1.62 310 
l. 1.63 333 
l. 7.63 340 
1. 1.64 357 
1. 7.64 366 
l. 1.65 384 
l. 7.65 31.12.65 394 
l. 1.66 433 
1. 1.67 444 
l. 6.67 469 
l. 9.67 31. 3.68 469 
l. 4.68 31. 3.69 485 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 14 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Westfal„ 

Pf 

Zeidoboaitze je Std 

für Arbeitnehmer der bilcuren tarümi'aigeo AlterHtufe (über 21 J abre) 

in On:11daa1e 1 
in Ortaldaaae 1) 

io Lobqruppe n 1 IlI 
io LobnFappe 

l(E) u III V VI 1a 

Arbeiten, die 
F acbkrifte mit Qualifizierte di~t!:!:':fere Geacbicklicbkeit Eiafacbe und 

abgeacbloaaener Arbeiten, erfordern; leichte Arbeiten Buchbinder mit 
Lel:se ·,::t:=: körperliche ohne stirkere oboe •b•achloaaener Lehre 

ab 4.Gebilfeojabr Kräfte erfordern körperliche VorlcenDtD.iaae ab 4. Gehilfen Jahr 
BeanaprucbUJII 

, 

212 181 165 140 121 234 227 
217 185 169 143 124 239 232 
230 196 179 152 131 250 245 
255 218 199 172 148 274 269 
282 241 220 190 164 307 301 
303 259 237 205 177 330 323 
310 265 243 210 181 337 330 
326 278 255 223 192 353 350 
334 2!l5 261 228 197 362 359 
351 299 274 239 209 380 376 
360 307 281 246 214 390 386 
394 335 307 271 236 428 424 
404 343 315 278 242 43~ 435 
414 351 323 285 248 464 460 
419 355 327 288 251 464 
434 367 338 298 260 Foctsetzung s. Ortsklasse 1 

1) Ab 1.7.1967 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.1.1968 der Ortsklaaae II. 

Datum erst-
des malig 

Iokraft- kündbar la 
tret:ea.s zum: 

Buchbinder mir 
abgeschlossener 

Lehre 

1. 1.59 239 
l. 5.59 240 
l. 7.59 244 
l. 1.60 255 
l. l.61 277 
l. 5.61 277 
l. 1.62 310 
l. 1.63 333 
l. 1.64 357 
1. 1.65 384 
l. 7.65 394 
1.10.65 31.12.65 404 
l. 1.66 31.12.66 433 
l. 1.67 444 
1. 6.67 469 
l. 9.67 31. 3.68 469 

39 15 Lohntarifvereinbarung für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmi.Bigen Ah:ersatufe (über 21 Jame) 1) 

in On:sk.lasse 2) 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe II UJ 

in Lohngruppe 

l(E) II III V VI 1 

Arbeiten, die 
F acbkräfte mit Qualifizierte Arbeiten, die Gescbicldichkeit Einfache und F achkrifte mit 

abgeschlossener Arbeiten, besondere erfordern; leichte Arbeüen abgeschlossener Lehre 
Lehre systematische körperliche ohne stärkere ohne 

Einarbeitung Kräfte erfordern körperliche Vorkenntnisse 
BeanspruahUD& 

210 179 164 139 120 206 200 
2ll 180 165 140 121 207 201 
216 183 169 142 123 212 205 
228 194 178 150 130 223 119 
253 215 197 170 147 248 243 
253 215 197 170 147 250 245 
280 238 218 188 164 277 272 
301 256 235 203 177 298 292 
323 275 252 220 192 320 317 
348 296 271 237 209 3"4 341 
n1 303 278 243 216 353 350 
366 310 285 249 221 361 358 
391 331 304 268 238 387 383 
401 339 312 275 244 397 393 
411 348 J20 281 250 407 403 
416 352 323 285 2S3 412 

F ortseczuog s. Ortslclasse 1 

für iUfeodlicbe 
Arbe1mebmer 

der Lobqruppe IlI 
im Alter TOD 

16 ood 17 
Jahren 

102 
104 
110 
122 
135 
146 
149 
159 
163 
171 
176 
192 
197 
202 
204 
211 

für jugeodlicbe 
Arbeitnehmer 

derLobo-m 
im Alter von 
l6°Jabreo 

107 
108 
109 
115 
127 
127 
141 
152 
162 
175 
179 
183 
196 
201 
211 
213 

1) Für Lobn&ruppe la uod 1: ab 4. Gebilfeojahr; ab 1.6.1967 für LoboFuppe la ab 3. Gebilfenjabr. - 2) Ab 1.7.1967 Wegfall der Orcaklaue IU, ab 1.1.1968 der OrcaklaHe lL 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
l. 1.63 
l. 7.63 
1. 1.65 
l. 7.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 1.67 
l. 6.67 
l. 9.67 31. 3.68 
l. 4.68 31. 3.69 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 16 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Ortsklasse l) 

in Lohngruppe II 1 III 

I II /II V VI 

Fachkrähe mit Qualifizierte Arbeiten, die Arbeiten, d1e 
abgeschlossener Arbeiten, besondere Geschicklichkeit Einfache und in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 

Lehre systematische körperliche Kräfte erfordern; ohne leichte Arbeiten 

ab 4. Gebilfeojabr Einarbeitung erfordern stärkere körperli- ohne Vorkenntnisse 
ehe Beanspruchung 

212 181 165 140 121 98 95 
217 185 169 143 124 
230 196 179 152 131 % 
255 218 199 172 148 99 97 
282 240 220 189 164 
303 258 237 204 177 
310 264 242 209 181 
351 298 273 238 209 
360 305 280 244 214 98 
369 312 287 250 219 
394 333 306 269 236 
404 341 314 276 242 
414 350 322 283 248 
419 354 326 286 251 
434 366 337 296 260 

1) Ab 1.7.1968 Wegfall der Ortsklasse II und lll. 

Dorum erst--
des mallg 

lakraft- kündbar 
treten• zwo: 1a 

Gelernte 
Buchdrucker und 

Buchbinder 
ab 3.Gehilfeniahr 

l. 1.59 239 
l. 7.59 244 
4. 1.60 255 
1. 1.61 277 
1. 1.62 310 
1. 1.63 333 
l. 7.63 340 
l. 1.64 357 
1. 7.64 366 
1. 1.65 384 
l. 7.65 394 
1.10.65 31.12.65 403 
{. 1.66 31.12.66 433 
l. 1.67 444 
1. 6.67 469 
1. 9.67 31. 3.68 469 
1. 4.68 31. 3.69 485 

39 17 Lohntarifvertrag für die papier- und pappeverarbeitende Industrie in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstu.fe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 
in Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe II 1 

1 II III V VI 

Arbeiten, die 

Fachkräfte Qualifizierte Arbeiten, die Geschicklichkeit Einfache und 

III 

mit abgeschl. Arbeiten, syste- besondere erfordern; leichte Arbeiten in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 
ohne starkere ohne Vor-Lehre matische Einar- körperliche Kräft, 

ab 4.Gebilfenjahr beitung erfocdern kdrpcrliche k.eontniaa11r 
Beanspruchung 

212 181 165 141 121 98 95 
217 185 169 144 124 
228 194 177 153 131 % 
253 21} 1% 173 148 99 97 
280 238 217 192 164 98 
301 256 233 207 177 
308 262 238 212 181 
323 275 250 225 192 
331 282 256 230 197 
348 296 269 242 209 
357 303 276 248 214 
366 310 283 254 219 
391 331 302 272 237 
401 339 310 279 243 
411 347 318 286 249 
416 352 322 289 252 99 
431 364 333 299 261 

1) Lohngruppe la: 1959 ab 4. Gehilfenjahr. - 2) Ab 1.9.1967 Wegfall der Ortsklasse lll, ab 1.7.1968 der OrtsHasse U. 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
10 Ortsklasse I 
1m Alter von 
17bis 20 
Jahren 

140 
144 
IH 
170 
187 
201 
206 
232 
238 
244 
260 
267 
274 
2n 
287 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 
in Ortsklasse 

im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

112 
115 
121 
134 
148 
159 
163 
171 
175 
184 
189 
194 
207 
212 
217 
220 
228 

111 
1 



Darum erst• 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

Maschinen• 
setzer 

ab 3. Gehilfen-
jahr 

1. 1.59 293 
1. 9.59 306 
1. 9.60 332 
1. 9.61 371 
1. 9.62 399 
1. 9.63 429 
1. 9.64 31. 8.65 473 
1. 9.65 519 
1.10.65 532 
1. 1.66 31. 8.66 532 
!. 9.66 31. 8.61 562 
1. 2.68 31. 1.69 582 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

39 18 Lohntarifvertrag für das Graphische Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1) 
in Ortsklasse 1 

1 in Lohngruppe II 
in Lohngruppe 

V IV II I 

Arbeiten, die 

Handsetzer fachliche Einar- Arbeiten, die Einfache At-beitung, er- Körperlich Handsetzer usw. usw. 
höhte Eigenver- 21chwere eine fachliche beiten ohne ab 3. Gehilfenjahr ab 3. Gehilfen• 
antwortung und Arbeiten Einarbeitung Vorkenntnisse jahr 
Berufserfahrung 

erfordern 

erfordern 

244 207 200 164 142 239 
255 217 209 171 148 250 
277 235 227 194 169 274 
310 263 253 216 189 303 
333 283 273 233 203 326 
357 304 293 250 218 350 
394 335 323 276 240 390 
433 368 355 303 264 428 
444 377 364 310 271 439 

III 

232 
245 
269 

444 377 364 310 271 Fortsetzung s. Onsklasse I 
469 398 384 328 286 
485 412 398 339 296 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

kter Lohngruppe IV 
in Onsk.lasse 1 

im Alter von 
18 und 19 

Jahren 2) 

130 
133 
147 
164 
177 
749° 
275 
302 
309 
309 
327 
338 

1) Ab 1.9.1961 Wegfall der OnsklaHe III, die biaber ita Ortaklaaae U eiageatuh:en Orte werden in die Ortsklasse I überführt; ab 1.1.1966 Wegfall der Ortsklasse II. - 2) Vrx dem 1.9.1963 im 
Alter von 16 und 17 J ahreo. 

Datum erst-
des malig 

lnkrafr- kündbar 
tretens zum: 

Maschinensetzer 
ab 3. Gehilfen-

jahr 

1. 1.59 293 
I. 9.59 306 
1. 9.60 332 
I. 9.61 371 
I. 1.63 .C08 
1. 9.63 429 
1. 1.64 439 
1. 9.64 31. 8.65 473 
1. 9.65 519 
1.10.65 31. 8.66 532 
1. 9.66 31. 8.67 562 
1. 2.68 31. 1.69 582 

39 19 Lohntabelle für das Graphische Gewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Zeitlolmaiue je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifm.äßi,en Altera•ufe (über 21 Jahre) 

in Lohnsn,ppe 

V IV lll II 

Arbeiten, die ..a.beit:ea, die 
Handaetzer uw. eine fachliche K!h'!!~h eine fachliche Mbeiten, die 
ab 3. Gehilfen- EinarbeiCIU:ll, Einarbeitung eine fachliche 

jabr erhclbte Eipn- Arbeiten und be- Einarbeitung 
ven.m:wortuna: sondere erfocdern 

und Berufoerfah- Geachicklicbkeit 
rang erfordern erfordern 

244 207 200 177 164 
255 217 209 185 171 
277 235 227 209 194 
310 263 253 233 216 
340 289 279 257 238 
357 304 293 270 250 
366 311 300 276 256 
394 335 323 298 276 
433 368 355 327 303 
444 377 364 335 310 
469 398 384 354 328 
485 412 398 366 339 

1) Vor dem 1.9.63 1m Alter von 16 und 17 Jahren. 
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für iuaendlicbe 
Atbeiroebmer 

I der LobnaruPpe IV 
im Alcer •on 

18 mid 19 
Einfache Jahren!) 
Arbeiten 

ohne Vor-
kenntnisse 

142 130 
148 136 
169 147 
189 164 
208 181 
218 'ZIII 
223 255 
240 275 
264 302 
271 309 
286 327 
296 338 



Darum .... 
de• malig 

lokraft- kllodhar 
UfleH zum.: 

15. 3.58 
1. 1.60 
1. 4.60 
1. 6.60 
1. 7.61 
1. 8.62 
1.10.62 
1. 8.63 
1. 8.64 31. 1.65 
1. 2.65 28. 2.66 

14. 3.66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.68 31. 8.68 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 1 Lohntarifvertrag für die ledererzeugenft lnd11strie in Hamburg und Schleswig-Holstein 

Pf 

Zeidoboailcze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmi~en Akecumfe (llbet 20 J ob,e) 

in Ortaklaaae 1 
ia Ortaklaaae 

in Lohngruppe 1) II III 
ia~pel) 

Männliche Arbeitnehmer Weibliche Arbeitnehmer 

bei oaHer Arbeit bei trockener Arbeit bei nasser Arbeit bei uockener Arbeit Müuüicbe Arbeitnehmer bei oaaaer Arbeit 

179 178 136 135 174 169 
183 182 139 138 178 173 
189 188 145 144 184 179 
197 196 153 152 192 187 
213 212 169 168 208 203 
226 225 182 181 221 216 
231 230 186 185 226 221 
249 248 202 201 243 238 
260 259 212 211 254 249 
274 273 226 225 268 263 
288 287 240 239 282 277 
295 294 246 245 289 284 
300 299 251 250 294 289 

für jqendliche 
milaol,jche Arbeitnehmer 

beä ll&Mttl' Arbeit 
in Orteldaaae I 
im Alter TOD 

17 Jalirn 

108 
110 
116 
124 
140 
153 
157 
191 
201 
215 
229 
235 
240 

1) Gelernte Arbeitnehmer über 20 Jahre (Gerber, Schlosser usw.) erhalten, wenn sie im Zeitlohn arbeiten, einen Zuschlag von 22%, ab 1.8.1963 von 25%, angelernte Handwerker über 20 Jahre 
(nicht Lederarbeiter) nach 1 jähriger Ausbildungszeit von 15%. 

Datum erst-
des malig 

lolcraft- kündbar 
tretens zum: Facharbeiter 

1. 3.58 188 
1. 4.60 192 
l. 7.60 207 
1. 7.61 223 
1. 8.62 236 
1.10.62 241 
1. 8.63 259 
1. 8.64 31. 1.65 270 
1. 2.65 28. 2.66 284 
l. 3.66 298 
1. 5.66 31. 3.67 305 
1. 1.68 31. 8.68 310 
1. 9.68 322 
1. 9.69 28. 2.70 328 

41 2 Lohntarifvertrag fur die ledererzeugende Industrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (iiber 21 Jahre) 

in Ortsklasae 1 -
in Lohngruppe 

Angelernte Angeletnte 
Hilfsarbeiter Hilfsarbeiterinnen Arbeiter Arbeiterinnen 

179 148 169 133 
182 151 173 136 
197 166 186 149 
212 182 201 164 
225 195 214 177 
230 199 219 181 
248 216 236 197 
259 226 241 207 

272 240 260 220 
285 254 273 233 
292 260 280 239 
297 265 285 244 

308 277 296 2~5 
314 283 301 260 
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in Ortaldaase 

II 1 III 
in Lohnpuppe für jugendliche 

Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse I 
im Alter TOD 

Facharbeiter 16 und 17 
Jahren 

179 169 113 
182 173 115 
197 188 124 
212 203 134 
225 216 147 
230 221 150 
248 238 166 
259 249 175 
273 262 183 
287 275 191 
294 282 196 
299 287 199 
311 298 206 
317 304 210 



Darum .... •• ..ii. 
lalinft• ........ 
treten• &-.: 

1. 2.58 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 6.61 
!. 7.62 
1.10.62 
1. 8.63 
1. 8.64 31. 1.65 
1. 2.65 28. 2.66 
1.11.65 28. 2.66 
1. 3.66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.68 31. 8.68 

o ..... erst-
des malig 

lnkraf„ kwidbar 
cretens zum: 

15. 1.58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 7.65 
l.l0.6S 
1. 1.66 
1.12.66 31.12.66 
1. 1.68 30. 6.68 

41 Ledererzeugung und •verarbeitung 

41 3 Lohntsilffl'fflll für die ledereneugende Industrie in Nordwürttemberg-Nordbaden und Württemberg-Hohenzollem 

Pf 
Zeidobneicze ie Std 

fir Albels.-r der hllchete,, tarifmi"' · -- l la--- ___ 1,_ l!!L 

" 
io On:eldaaae S 

in Orultl•••e 

1 in Labngruppe I II für~i:::be 
in Lobnaruppe 

d:~:s2 
1 2 4 1 

t.clulrbeirer Ab&usen (Kurieren) Sonierbilfe Facharbeiter 
mit abpaclalouener Lehre usw. usw. mit abgeschlossener Lehre usw. 

uaw. 

194 180 156 185 176 
207 192 169 197 187 
212 196 173 202 191 
229 213 187 218 207 
242 226 200 231 220 
248 231 205 236 225 
266 249 222 254 242 
278 254 232 265 253 
292 274 246 279 267 
308 292 266 293 284 
322 307 280 307 298 
331 315 289 315 306 
336 320 294 320 310 

41 .C Lohntarifvertrag für die Lederwaren-, Reise-, Sportartikel-, Koffer- und Ausrüstungsindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Albeitnehmer der höchsten tanfmäBigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 1n Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

1 2 3 4 s 6 7 1 

z.B. Freies Facharbeiter z.B. Ausführen z.B. Einnähen z.B. Stepparbei- z.B. Zuscbnei• 
d:·sBKtbi::rf~~ und Facharbe i• tyon Kaotennäh- ten an Leder- den von Futter- Einkleben von Facharbeiter wid Fachar-von gezogenen 

futter bei stoffen nach Reißverschlüs- maschinell an terinnen mit ab- ten an Akten- Deckeln und beiterinnen mit abge-
gescbloaaener mappen un:i Böden in Koffer hochwertigen Sc bablone von sen an Zu- und Zuscbnitträndern scblossener Lehre 

Lehre Schulranzen Taschen Haod Ausschnitten 

192 169 163 154 150 138 131 184 
205 179 173 164 160 148 140 196 
228 202 195 185 181 169 159 219 
251 223 216 205 201 188 178 240 
266 236 229 217 213 199 189 255 
272 242 234 222 218 204 194 261 
285 254 245 233 228 214 204 274 
292 260 251 239 234 219 209 280 
302 269 259 247 242 227 217 290 
309 276 265 253 248 232 222 297 
329 295 283 271 265 249 239 316 
337 302 290 278 272 255 24S 324 
347 311 299 286 280 263 252 333 
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im Alter YOD 

16 uod 17 
Jabreo 

136 
145 
148 
161 
174 
178 
194 
204 
218 
252 
265 
273 
278 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

75 



... 

Datum erst'" 
des malig 

lobaft- kündbar 
tretens zum: 

1. 1.58 
1.11.59 
1.12.60 
J. J.61 
!. 1.62 
1. 1.63 
1. 7.63 
!. 1.64 
!. 1.65 
1. 7.65 
1.10.65 
1 .• J.66 31.12.66 
1. 3.67 31.12.67 
1. 7.68 
1. 7.69 31.12.69 

Datum erst• 
des malig 

lobalt· kündbar 
uec:eos zum: 

1 

Facharbeiter 
und Facbarbei• 
terinnen mit ab-
geschlossener 

Lehre 

192 
205 
223 
228 
251 
266 
272 
285 
292 
302 
309 
329 
347 
359 
365 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 5 Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 J abre) 

in Lohnsruppe 

2 3 4 5 6 

z.B. Ausführen z:.B. Einnähen 2
;:~ ;!t[~d~i- z.B. Zuscbnei• z.B. freies 

von Kantennäb• ·o:ct:i:1:nd0 
den von Futter- Einkleben von 

ten an Akten- futter bei Stoffen nach Reißverschlüs-
mappen und Böden in Koffer bocbwenigen Schablotie von sen an Zu- und 

Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

175 166 157 160 146 
186 177 171 167 156 
204 195 188 184 173 
209 199 192 188 177 
230 220 212 208 196 
244 233 225 220 208 
250 239 230 225 213 
262 250 241 235 223 
261> 256 247 241 229 
278 264 255 249 237 
285 270 261 255 243 
304 288 279 272 260 
321 304 295 287 275 
332 315 305 297 285 
338 321 310 302 290 

7 

z.B. Auftragen 
des Klebstoffes 
maschinell an 

Zuscbnitträndero 

129 
140 
155 
159 
178 
189 
194 
204 
209 
217 
222 
239 
253 
263 
268 

41 6 Lohnvereinbarung für die'Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg· Nordbaden und Südwürttemberg. Hohenzollern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Scd 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Ortsklasse 1) 

in Lohngruppe II 1 III 
in Lohngruppe 

1 2 3 4 5 6 7 1 

Facharbeiter z.B. Ausführen z.B. Einnähen z.B. Stepparbei- z.B. Zuschnei- z.B. Freies 
d~

0

s
8 ictt~::f f~: 

Facharbeiter und Fachar-
und Facbarbei- von Kantennäb- von gezogenen ten an Leder- den von Futter• Einkleben von beiterinnen mit abge-

~erinnen mit ab- ten an Akten- Deckelo und futter bei stoffen nach Re1Bverscblüs• maschinell an schlossener Lehre 
geschlossener mappen und Böden in Koffer hochwertigen Schablone von sen an Zu- und Zuschnittränden 

Lehre Schulranzen Taschen Hand Ausschnitten 

20. 1.58 192 175 164 152 150 140 129 185 176 
2.ll.59 205 185 174 163 159 150 139 198 188 
1. 4.60 205 185 174 163 159 150 139 198 191 
1. 7.60 205 185 174 163 159 150 139 198 194 
1.10.60 205 185 174 163 159 150 139 198 
1. 1.61 228 208 196 184 180 170 159 220 
1. 1.62 251 229 217 204 199 189 178 241 
1. 1.63 266 243 230 216 211 200 189 255 
1. 7.63 272 249 236 221 216 205 194 261 
1. 1.64 285 261 247 232 226 215 204 274 
1. 1.65 30. 6.65 292 268 253 238 232 220 209 280 
J. 7.65 302 277 261 246 240 228 217 290 
1.10.65 309 284 267 252 246 233 222 2'l7 
1. 1.66 329 303 285 270 263 250 239 316 
1.12.66 31.12.66 337 311 292 277 270 256 245 324 
1. 1.68 30. 6.68 347 320 301 285 278 264 252 334 
1. 7.68 31.12.69 359 331 312 297 290 276 262 345 

1) Ab l.~0.1960 Wegfall der Onaldasse III. 
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für jqendliche 
Arbeitne bmer 

der Lobngruppe 4 
im Alter von 

17 Jahreo 

117 
125 
138 
141 
157 
166 
170 
178 
182 
188 
193 
206 
217 
225 
229 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Onsklasse 1 
im Alter von 
16 und 17 

Jahren 

119 
129 
129 
129 
129 
145 
161 
171 
175 
184 
188 
195 
200 
226 
232 
226 
236 



Datum erst- 10 9 des malig 
lokralt- kiio.dbar 
ueiens zum: 

Oberleder 

41 Ledererzeugung und -verarbeitung 

41 7 Lohntarifvertrag für die Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ~über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

8 7 6 5 4 3 2 1 

in Ortsklasse 

II 1 III 
in Lohngruppe 

für ju,:endlicbe 
Arbeitnehmer 

10 der Lohngruppe l 
in Oruklaase I 

im Alter von 
16 und 17 

Lederaob- Gummi- Vorschub Futterlede1 Oberleder Oberleder Sohlen Zwischen• Schalt Oberleder zuschneiden Jahren zuachnei• \ !eo sohlen auf- zusch.aei• schärfen spalten agosieren futter schnüren 
den oder stanzen stanzen steppen den usw. usw. usw. kleben von Hand 
stanzen usw. usw. usw. usw. usw. usw. 

usw. 

1. 4.58 1) 210,0 202,5 194,0 186,5 179,0 171,5 163,0 157 ,5 151,5 146,0 
1. 1.60 218,0 210,5 202,0 194,5 187,0 179,5 171,0 165,5 159,5 154,0 
1. 4.60 232,0 224,5 215,0 207,5 199,0 191,5 182,5 176,5 170,5 165,0 
1. 4.61 248,0 240,5 231,0 223,5 215,0 207,5 198,5 192,5 186,5 181,0 
1. 9.62 260,0 252,5 243,0 235,5 227,0 219,5 210,5 204,5 198,5 193,0 
1.10.62 266,0 258,5 249,0 241,0 232,5 225,0 215,5 209,5 203,5 197,5 
1. 9.63 283,5 276,0 266,0 258,0 249,5 241,5 232,0 226,0 219,5 213,5 
1. 8.64 31. 1.65 296,5 289,0 278,5 270,5 261,5 253,5 24<1,0 237,5 231,0 225,0 
1. 2.65 312,5 305,0 294,5 286,5 277,5 269,5 260,0 253,5 247,0 241,0 
1. 7.65 28. 2.66 320,5 313,0 302,0 294,0 284,5 276,5 266,5 260,0 253,5 247,5 
1. 3.66 335,5 328,0 317,0 309,0 299,5 291,5 281,5 275,0 268,5 262,5 
1. 7.67 30. 6.68 340,5 333,0 322,0 314,0 304,5 296,5 286,5 280,0 273,5 267,5 
1. 7.68 352,5 345,0 334,0 326,0 316,5 308,5 298,5 292,0 285,5 279,5 
1. 7.69 31.12.69 358,5 351,0 340,0 332,0 322,5 314,5 304,5 298,0 291,5 285,5 

1) Ortsklasse II ab 1.6.1958; Ortsklasse III ab 1.1.1959. 

-Datum erst-
des mahg 

inkralt- kündbar 
. uetens zum: 

!. 4.58 
1.11.59 
1. 9.60 
1. 9. I 1.11.61 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 

42 Textilgewerbe 

42 1 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Umgebung 

Pf 

Akkocdrichtsätze 

Je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Baumwollspinnereien in Streichgatnspinnereien in Kammgarnspinnereien in Baumwoll-
webereien 

Weben an 
Drossel• Zwirnen Spinnen Spulen Ringspinnen Spulen Zwirnen zwei brei(en 
spinnen Baumwoll-

buntstühlen 

148,0 143,9 180,7 139,2 154,9 146,7 152,1 176,6 
165,0 160,9 197,7 156,2 171,9 163,7 169,1 193,6 
181,0 176,9 213,7 172,2 187,9 179,7 185,1 209,6 
201,5 197,3 235,0 192,5 208,6 200,2 205,7 230,8 
219,6 215,3 25.(,0 210,4 226,9 218,3 223,9 249,7 
232,6 228,3 267,0 223,4 239,9 231,3 236,9 262,7 
249,6 245,3 284,0 240,4 256,9 248,3 253,9 279,7 
267,6 263,3 302,0 258,4 274,9 266,3 271,9 297,7 
274,0 J69,6 309,2 264,6 281,5 272,7 278,4 304,8 
288,0 283,6 323,2 278,6 295,5 286,7 292,4 318,8 
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oder stanzen 
usw. 

204,0 197,5 95,0 
211,0 204,9 100,1 
225,0 218,0 107,5 
241,0 233,5 118,0 
252,5 24<!,5 125,5 
258,0 250,5 128,5 
275,0 266,5 f.451,5 
288,0 279,0 157,5 
303,5 294,0 168,7 
311,0 301,5 173,0 
325,5 315,5 184,0 
330,5 320,5 187,5 
341,9 331,4 195,7 
347,7 337,0 199,9 

Zeidobnaätze 

in Buckskin- in Seiden„ -webereien webereien 

Weben von Stiiodi4e 
Jacquard- Hilfsarbesren, 

Weben gewebe (ein- sofern nicht in 
schÜtzige den Branchen-
Rohware) tartfen genannt 

180,7 188,9 162,0 
197,7 205,9 179,0 
213,7 221,9 195,0 
235,0 243,4 215,9 
254,0 262,6 234,4 
267,0 275,6 247,4 
284,0 292,6 268,4 
302,0 310,6 286,4 
309,2 318,1 293,3 
323,2 332,1 309,3 

.. 



Duum erst-
des lll&lig 

h>kralt· kiindbsr 
treten• zum: 

1. 4.58 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 6.67 30. 9.67 
1. 5.68 30. 4.69 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1.11.59 
1. 9.60 
1.11.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1. 6.67 30. 9.67 

42 Textilgewerbe 
42 2 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Reg.· Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jülich und Schleiden) 

Pf 

Akkordrichtsätze Zeitlohnsätze 

je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

Selbstindi,se Musterweber 
Weber ua.d Weberinnen Weber und Weberinnen ICammsuiclterinnen, Zwirnerinnen Maschinen- Webstuhlsteller, 

auf Doppelstuhl auf einem Stuhl gelernte apulerinneo erste Selfaktor- und Hilfsarbeiter 
Stöpferiooen Krempelsteller 

247 200 188 152 136 242 171 
264 217 205 169 153 259 188 
280 233 221 185 169 279 208 
296 249 237 201 185 295 224 
303 255 242 206 189 302 229 
324 274 261 224 207 323 248 
337 287 274 237 220 336 261 
354 304 291 254 237 357 282 
372 322 309 272 255 375 300 
381 330 316 279 261 384 307 
395 344 330 293 275 400 323 

42 3 Lohnabkommen für die Textilindustrie in Düren-Jülich- Euskirchen und Umgebung 

Pf 

Grundlohnsätze JC Std für Arbeitnehmer der bOchsten taa.fmäßiaen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in der Tuch- Industrie in der Teppich- Industrie in der Baumwollspinnerei 

, 

Weben von Rutenwaren Weben von glatter Ware Bumpspinnen, Karden- und 
Weben mit normalen ohne Rutenapparat und Spulen, Zwirnen, Batteurbedienung, Packen Ringspinnen, Flyern, 

Anforderungen und andere Tätigkeiten Doublieren und Nähen mit Warenkenntnissen, Be- Strecken und Einlegen 
andere Tätigkeiten ldienung von Kärmnaschinen 

165 170 165 126 165 132 
182 187 182 143 182 149 
202 207 202 163 202 169 
218 223 218 179 218 185 
223 228 223 183 223 189 
242 247 242 201 242 207 
255 260 255 214 2)5 220 
276 281 276 235 276 241 
294 299 294 253 294 259 
301 306 301 259 301 265 
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Datum erst- Weben von. Anikeln, 
dea malig zu deren Heratel-

lnkraft- kündbar hmg zwei1eitige 
tretena zum: Wecbseladlhle 

aller Breiten 
und Jacquardma• 

acbiaen notwendig 
aind 

1. 4.58 199,0 
1.11.59 216,0 
1. 9.60 232,0 
1. 9.61 248,0 
1. 1.62 253,7 
1. 1.63 273,1 
1. 1.64 286,1 
1. 4.65 30. 6.66 303,1 
1. 7.&5 321,1 
1. 6.67 30. 9.67 328,8 
1. 5.68 30. 4.69 342,8 

42 Textilgewerbe 

42 4 Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Pf 

Akk«dricbtaätze je Stu.nde für Arbeitnehmer der höcbaten tarifmißigeo Alitera1tufe (über 18 J abre) 

in der Seidenweberei in der Samt- und Plüechweberei 

Weben von 

1 II lll 
Sehiren Winden Spulen 

Jacquard• und Etuiaamten., 3/6 3/6 SchuB Plüchen 
$chaftmoquene uaw. Schu.Baamten uaw. uaw. 

1 atühlig 

158,6 153,9 151,0 210,7 207,2 203,4 

m,6 170,9 168,0 227,7 224,2 220,4 

198,6 186,0 184,0 243,7 240,2 236,4 

214,6 202,9 200,0 259,7 256,2 252,4 

219,5 207,6 204,6 265,7 262,1 258,2 

238,1 225,9 222,8 285,4 281,7 277,7 

251,1 238,9 235,8 298,4 294,7 290,7 

268,1 255,9 252,8 315,4 311,7 307,7 

286,l 273,9 270,8 333,4 329,7 325,7 

293,0 280,5 277,3 341,4 337,6 333,5 

307,0 294,5 291,3 355,4 351,6 347,5 

42 5 Lohntarifvertrag für die rechtsrheinische Textilindustrie 

Winden 
und 

Spulen 

159,2 
176,2 
192,2 
208,2 
213,0 
231,4 
244,4 
261,4 
279,4 
286,1 
300,1 

(rechtsrheinischer Teil der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln sawie Stadtgebiet Schwelm und linksrheinischer Teil der Stadtkreise Düsseldorf und Köln) 

Pf 

Akkordrichtsätze Je Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 18 Jahre) in der höchsten Ortsklasse 1) 

in der unela- io der Gummi„ in der Kamm- in der Tuctr- in der Teppich- und Möbel-
stischen in der Breitweberei in der Wirkerei und Strickerei 

Bandweberei 
bandweberei gamspinnerei weberei &toffweberei 

l>.itu n erst- Band weben Gummiband- Einfache 1 Schwierige 

des mahg weben 
Wehen Weben 

lnkraft- kündbar Selfaktor- von Hebe,,, Passieren, von schwerer 
tretens zum: spinnen an schaft.- und 

Spulen und Wehen u.a. herzustellen- Ketten-

2 Selfaktoren ~t~~:t* 
Zwirnen Tätigkeiten den Möbel- scheren 

(Arbeiter ma ordnungsmaß1g 
stoffen und Tätigkeiten beim 

abgeschlossener Lehre) 
Teppichwaren Wirken und Stricken 

1. 4.58 196 205 195 195 153 196 205 178 176 195 

1.11.59 213 222 212 212 170 213 222 195 193 212 

1. 9.60 229 238 228 228 186 229 238 211 209 228 

1. 9./ 1.11.61 245 254 244 244 202 245 254 227 225 244 

1. 1.62 251 260 250 250 207 251 260 232 230 250 

1. 1.63 270 280 269 269 225 270 280 251 249 269 

1. 1.64 283 293 282 282 238 283 293 264 262 282 

l. 4.65 30. 6.66 300 310 299 299 255 300 310 281 279 299 

1. 9.66 318 328 317 317 273 318 328 299 297 317 

1. 6.67 30. 9.67 326 336 325 325 280 326 336 306 304 325 

1. 5,68 30. 4.69 340 350 339 339 294 340 350 320 318 339 

1) Ab 1. 4.1961 Wegfall der Ortsklasse B. 

- 94 -



Datum erst-
des malig 

lnktaft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1.10.59 
1. 9.60 
1.9./1.10.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 
1. 7 .67 30. 9,67 
1. 5.68 30. 4.69 

42 Textilgewerbe 

42 6 Lohntarifvertrag füt die nordbayerische Textilindustrie 

Pf 

Akkordrichtsätze Je Std für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) in der höchsten Onsklasse 1) 

in der Baumwollspinnerei in der Baumwollweberei 

Selfaktorspinnen, Strecken, Zwirnen, Spulen Wehen roh an 16 schmalen oder Weben roh an 6 schmalen Spulen, Haspeln und 
Selfakrorführen und Haspeln 10 breiten Automaten Stühlen Zwirnen 

172 151 185 172 151 
189 168 202 189 168 
205 184 218 205 184 
222 201 235 222 201 
227 206 240 227 206 
247 225 260 247 225 
261 239 274 261 239 
279 257 292 279 257 
297 275 310 297 275 
304 282 317 304 282 
318 296 331 318 296 

1) Ab 1.7.1966 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst-
des malig 

lnkrafc- kündbar 
crecens zum: 

1. 1.63 

1.12.63 
1. 1.65 
1. 7 .65 
1.10.65 
!. 1.66 
1. 4.66 31.12.66 
1. 5.68 30. 4.69 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 la Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie der Reg. - Bez. Arnsberg, Detmold und Münster 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

16 lau. lb 11 Bd !Oe 10a !Oe 
Zuschneider (innen) usw. für 

Näherinnen für Scbneider(innen) Büglerinnen: 
I III mit HandbiiBeln und 

Nahermnen fur schw1er1ge Arbeiten Lehrabschluß- MascbJ.nenbij. 
Herrenoberbe- Damenwäsche prüfung 2) geln (einfache schwierige AP an der N ahmaschtne usw 

kleidung usw. usw. Arbeiten) beiten an der Handnäbarbei• 
Nihmascbine ten usw. 

usw. 

132,80 119,10 264 250 217 211 212 
139,94 126,24 281 267 234 228 231 
148,34 134,64 301 287 254 248 251 
148,34 134,64 308 294 260 254 257 
149,16 135,46 310 296 262 256 259 
149,16 135,46 310 296 262 256 260 
158,18 144,48 332 318 284 278 282 
164,82 150,88 346 332 298 292 296 

Lohngruppe 15 b 

fuc Jugendhche 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernvercrag) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

10 den dunen 
6 Wochen 

ihrer Taugkeir 

194 
211 
231 
237 
239 
239 
261 
275 

1) Für Zuschneider (innen) je Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeicn;hmer lohnmäßig gleichgescellt, die sich in 5iähr1ger praktischer Arbeit in den Betrieben das fachliche Kön­
nen eines gelernten Schneiders angeeignet haben und mit Schneiderarbeiten beschäftigt werden. 
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Datum erst• 
des malig 

lnlualt- kündbar 
trctcns zum: 

1. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 
1. 5.65 
1. 1.66 30. 6.66 
1. 7.66 
1. 1.67 31. 5.67 
1. 5.68 30. 4.69 

16 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 1 b Lohntarifvertrag für die Südwestdeutsche Bekleidungsindustrie 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe 10 Lohngruppe 

1 au. 1 b 11 Bd !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (innen) usw. für 
Näherinnen für 

lschncidcr(inncn H::~t~~:i:~d Näherinnen für schwierige Arbeiten mit an der Nähmaschine usw. L=~r::;~\uß- Maschinenbü-
1 llI gcln (einfache 

Arbeiten) schwierige Az.-
Hcrrcnoberbe-- Damenwäsche bcitcn an der Handnäharbei· 
kleidung usw. usw. Nähmaschine tcn usw. 

usw. 

133,22 119,52 265 251 218 212 213 
140,78 127,08 283 269 236 230 231 
140,78 127,08 290 275 242 236 237 
149,80 136,10 312 297 264 258 259 
149,80 136,10 312 297 264 258 260 
159,23 145,53 335 320 287 281 283 
159,23 145,53 335 320 21>7 281 284 
165,38 151,68 349 334 301 295 299 

. 

Lohngruppe 15 b 

fur 1ugendl1che 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernvertrag) 
1m Alter von 

16 und 17 Jahren 
1n den drucen 

6 Wochen 
ihrer T augk ett 

195 
205 
210 
226 
226 
243 
243 
255 

1) Für Zuschneider (innen) je Woche in DM. - 2) Den Schneidern werden die Arbeitnehmer lohnmäßig gleichgestellt, die sich in 5,jähug'er praktischer Arbeit in den Betrieben das fachliche Kön­
nen eines gelernten Schneiders angeeignet haben und mit Scbne1derarbeJ.ten beschäftigt werden. 

Datum erst-
des mahg 

lnlualt- kündbar 
tretcns zum: 

1. 1.63 
1. 2.64 
1. 2.65 
1.10.65 
1. 4.66 30. 6.66 
1. 2.67 }1.12.67 
1. 5.68 30. 4.69 

43 1 c Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayem (ohne Reg. - Bez. Unterfranken) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse A in Ortsklasse B 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

16 lau. lb 11 Bd !Oe !Oa !Oe 

Zuschneider (1nneo) usw. fiir 
Näher innen für Schneider (innen) u1!n63iü~:i:~ mit 

Lehrabschluß- Maschinenbü-
I lll prüfung 2) geln (einfache Näherinnen für 

Arbeiten) 
a:c~::N~tn~:~Jn~

0
usw. schwierige Ar-

Herrenoberbe· Damenwäsche beiten an der Haodnäbarbe i· 
kleidung usw. usw. Nähmascbioe ten usw. 

usw. 

132,80 119,10 264 250 217 2ll 212 
139,94 126,24 281 267 234 228 230 
148,56 134,86 302 288 255 249 251 
148,56 134,86 309 295 261 255 257 
153,02 138,91 318 304 269 263 265 
159,17 145,06 333 319 284 278 280 
165,73 151,62 347 333 298 292 294 
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Lohngruppe 15 b 

fur 1ugendl1che 
Anzulernende 

(ohne Lehr- oder 
Anlernveruag) 

1m Alter von 
16 und 17 Jahren 

1n den dunen 
6 Wochen 

ihrer Tattgkett 

194 
211 
232 
238 
245 
260 
274 



Datum erst- Bügler und 
des malig Zuschneider Büglerinnen 

Inkraft-- kündbar ~nd Zuschnei- für Herren-
tretens zum: klerinnen nach und Knaben-

3-J&briger Be- ~i~r~'id:~, rufstätigkeit 
Kostüme usw. 

1. 7.58 107,05 186 
1. 3,59 108,40 189 
1. 5,60 112,50 200 
1. 8.61 123,30 224 
1. 1.62 128,70 234 
4. 6.62 137,00 249 
1. 7.63 143,00 264 
1. 7.65 30, 6.66 156,00 288 
1. 7.66 30. 9.67 165,00 304 
1. 7.68 30. 6.69 172,00 318 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 2 Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

Pf 

Zeidobnaätze je Std l) 

Aufzeichner(innen) und Herausschneider(innen) für 

Scbneider1 
Kleider, Blu- Plätterinnen 

Schneiderinnen sen, Knaben- Kleine Teile, für jeder 
und Mützen- Herrenober- und K.inderbe - z.B. Parten, An Herren-
macber mit bekleidung, kleidung:, Her- Futter und Leisten, Kra- und Damen-

Lebrabschlu~ bamenmäntel, renwäsche, Zutaten genspiegel, wäscbe 
prüfung Kostüme usw. hochwenise Schulter-

Damenwäsche klappen 
(Perlon, 

Nylon) usw. 

186 183 172 156 145 145 
189 186 175 159 148 148 
200 200 186 170 156 150 
224 224 210 194 180 174 
234 234 219 203 188 182 
249 248 233 214 203 194 
264 263 247 227 215 206 
288 287 269 247 234 225 
304 303 284 261 247 237 
320 317 297 273 258 248 

Näherinnen Packerinnen, 
und Stik- die Beklei-
kerinnen du111sgegcn-

für Arbeiten stände ein-
packen und mir der 

Maschine versandfertig 
machen 

140 133 
143 136 
154 143 
178 167 
186 174 
206 190 
218 201 
238 219 
252 231 
268 241 

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen je Woche in DM. 

Datum erst-
des malig 

43 3 Lohntarifvertrag für das Herrenmaßschneiderhandwerk im Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std in Ortsklasse 1 

für Stück- Ändenin•s• und Ren••aturscL--: ... - 1) 

1n den Tarif2eb1eten 

Niedersachsen, Landbezirk Landbezirk 

f'}:n~:,::!~d~e 
(ohne Lehr- oder 

Anlernvcruag) 
im Alter von 

16 und 17 Jahren 
in den dritten 
6 Wochen ihrer 

Tätigkeit 

113 
116 
131 
155 
162 
177 
188 
205 
216 
226 

W'ürttemberg -lnkraft- kündbar Hamburg Nordrhein-Westfalen Bremen Rheinland - Pfalz Nordwümemberg Baden3) Hohenzollern Schleswig-Holstein 
tretens zum: Hessen 2)und Bayen 

in Leistungsklasse 

s 1 2 s 1 2 s 1 2 s 1 2 1 1 2 1 1 2 1 1 2 s 1 7 

26. 5,58 223 208 208 188 202 183 194 181 207 201 201 195" 207 201 19') 179 
25. 1.60 238 223 223 203 217 198 209 196 222 216 216 210 222 216 214 194 
15.10.60 254 239 239 219 233 214 225 212 238 232 232 226 238 232 230 210 
5, 1.62 272 257 257 237 251 232 243 230 256 250 250 244 256 250 248 228 
1. 6.62 277 262 262 242 256 237 248 235 261 255 255 249 261 255 253 233 
1. 3.63 297 282 280 260 274 255 266 253 279 273 273 267 279 273 271 251 
4. 5,64 317 302 300 280 294 275 286 273 299 293 293 287 299 293 291 271 
1. 3.65 325 3Q9 307 2f51 301 282 293 280 306 300 300 294 306 300 298 'I78 
1. 6.65 345 329 327 307 321 302 313 300 326 320 320 314 326 320 318 298 
1. 6.66 367 351 349 329 347 328 339 326 348 342 342 336 348 342 340 320 

16. 8,68 383 367 365 345 363 344 355 342 364 358 358 352 364 358 356 336 

1) Zeitlohnarbeiter und •arbeiterinnen ab 5. Berufsjahr (einschl. der L, rzcit) erhalten 90% und Zuarbcirerinnen 70%, ab 5.1.1962 75% der angef"uhnen Lobnsätzic. - 2) Ohne Frankfun/Main. -

3) Ohne d1e Städte Karlsruhe, Mannheim und Heidelberg. 
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Datum erst:• 
dea malig 

Ialr:raft- kündbar 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 4 b Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohneätze je Std 

in Ortaldaaae I D 
in Lohnsruppe 

Gehilfen (innen) 
Gehilfen (wen) ab 5, Gehilfenjabr, 

in Ortaklasse 1) 

1 w 1 IV 

10 Lohngruppe 

ueteo.a zum.: die •renge Kostüme und Mäntel Gehilfen (ia.nen) ab 5. Gebilfenjabr, die atrense Kostüme 
arbeiten und dafiir UDd Mintel ubeiten und dafür als 
ala Spezialarbeiter Spezialarbeiter beschäftigt werden 
beschäftigt werden im 5, Gehilfenjabr im 4. Gehilfenjabr im 3. Gehilfenjahr 

1. 5,62 192 160 152 144 188 184 
18.11.63 240 200 190 180 236 232 
19.10.64 260 220 210 200 256 252 
6. 6.66 280 240 230 220 276 272 
2. 9.68 298 258 248 238 294 2~ 

1) Ab 18, 11,1963 Wegfall der Onsklaue IV, 

Datwn erst-
dea malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

43 5 Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Nordrhein-Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

Pf 

Zeitlobaaitze je Std 

in On:aldaaae 1) 
in OrtaklaHe 1 

1 in Lohnsruppe D 

in Lobnsruppe 

Gehilfinnen Gebilfia.nen 

w 

180 

ab 4, J abr nacb der Lehre im 3. Jahr nach der Lehre 'ab 4, J abr nach der Lehre im 3, Jahr nach der Lehre ab 4. J abr nach der Lehre im 3. Jahr nach der Lehre 

9, 7.56 126 llO 121 104 ll7 102 
1. 9,59 145 131 138 124 131 118 
1. 1.61 160 144 153 138 146 131 
1. 3,61 165 149 158 142 151 136 

26. 3.62 183 167 176 160 169 154 
1. 8.62 188 172 181 165 174 159 
1. 7.63 203 187 196 180 189 174 
1. 9.64 219 203 212 196 205 190 
1. 4.65 224 208 217 :Wl 210 195 
1. 1.66 241 225 235 219 229 214 
5.12.66 259 243 253 237 Fortsetzung s. Onsklassc II 
1. 9.68 275 257 269 251 

1) Ab 5,12,1966 Wegfall der Ortsklaaae ID. 
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Datum ..... 
des malig 

lnkraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 7.57 
1. 9.59 
2. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. 4.65 31, 7.65 
1.10.65 

14.11.66 
15. 8.68 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 6 Lohntarifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeitlobnsätz.e je Std 

in Ortsklasse 2) 
in Ortsklasse 1 

1 1 in Lobnaruppe II III IV 
in LohD&fuppe 

Gesellinnen, die laufend nur stren- Gesellinnen 1) 

ae Kostüme und Mütel arbeiten und 
dafilr als Spezialarbeiterinnen 

beacbiftigt werden, 

Gesellinnen, die laufend nur streo,:e Kostüme und 
in Betrieben und in Betrieben und 
Beuiebaabteilua- 1Beuiebaabtei111D- Hilfs-

Mäntel arbeiten und dafür als Spezialarbeiterinnen 

gen, in denen · n allen anderen gen, in denen in allen anderen 
beschäftigt werden, in allen anderen Beuieben und 

im 3, Jahr arbeiterinnen Betriebsabteilungen 
bochwen:ige Klei- Betrieben und Be bocbwettige Klei - Betrieben und Be- nach der Lehre 
dUftl in beaondera uiebaabteilungei dung in besonders ~riebsabc:eilun,:en 
sorgfältiger Ver- sorgfältiger Ver-

arbeit\Ull her- arbeitung her-
gestellt wird gestellt wird 

177 167 131 121 113 100 162 152 147 

194 184 148 138 130 - 179 169 164 

214 204 ~68 158 150 - 199 189 184 

.?3l n2 186 176 '168 - 217 207 202 

237 2T1 191 181 173 - 222 212 207 

252 242 206 196 188 - 237 2T7 222 

267 257 221 211 203 - 252 242 

272 262 226 216 208 - 257 247 

289 279 243 233 225 - 27' 266 

307 297 261 251 243 - 304 296 

323 313 277 267 259 - 310 303 

1) Gesellinnen ab 4. Jahr nach der Lebte; HiU•arbeiterinaea. oba.e Alters1liederuo1- - 2) ~b 1.8.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum· 

I. 7.57 
1. 9,59 
1. 1.61 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.64 
1. 4.65 
1.11.65 

14.11.66 

43 7 Lahntarifvertrag für das Damenscflneiderhandwerk in Baden· Württemberg 1 l 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe II 1 

in Ortsklasse 2) 

III 1 
in Lohngruppe 

Gesellinnen, die laufend nur stren- Gesellinnen 
1e Kostüme und Mäntel arbeiten und 

dafür als Spezialarbeiterinnen 
beschäftigt werden, ab 4. Jahr nach 'der Lehre 

in Betrieben und in Beuieben und 
Betriebsabteilun- in anderen Be- Betriebsabteilun- in anderen Be- GeK:~!:r::~~1

Mt:!i':b~it:Ou:1e lungen, in denen trieben und Be- gen,in denen trieben und Be-
im 3, Jahr Hilfs-

hochw,nige Klei• 1triebsabt,ilun1en hochwertige tnebsabteilungen 
nach der Lehre arbeiterinnen dafür als Spezialarbeiterinnen 

dung in besonders Kleidung in bc- beschäftigt werden, in anderen Be-
sorgfältiger Ver- sonders sorgfäl- trieben und Betriebsabteilungen 
arbeitung berse,,, tiger Verarbei-

stellt wird tung hergestellt 
wird 

177 167 131 121 113 100 162 152 

194 184 148 138 130 - 179 169 
214 204 168 158 150 - 199 189 

232 222 186 176 168 - 217 'NT 

237 227 191 181 173 - 222 212 

252 242 206 196 188 - 237 227 

267 257 221 211 203 - 252 242 

272 262 226 216 208 - 257 247 

289 279 243 233 225 - 275 266 

307 297 261 251 243 - 294 286 

1) ).7.1963 ohne Nordwürttemberg, ab 14.11.1966 ohne Baden, - 2) Ab 1.8.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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IV 

147 
164 
184 
202 
207 
222 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
ueteos zum: 

3.11.58 
1. 9.59 
1.11.60 

26. 3.62 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1. 4.65 
8.11.66 
5.12.66 
4.11.68 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 8 Lohntorifvertrag für das Damenschneiderhandwerk in Bayem 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

ln Ortsklasse 1) 
10 Ortsklasse I II 1 lII 1 lII (alt) 1 IV m Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Gehilfinnen, die laufend nur stren- Gehilfinnen 
ge(eoghsche)Kostüme arbeiten und 

dafür als Spezialarbeiterinnen ab 4. Jahr nach der Lehre 
beschähigt werden, 

in Betrieben oder in Betrieben oder 
Betriebsabteilun- Betricbsabtcilun-
gen, in denen 10 anderen Be- gen, in denen in anderen Be-

im 3. Jahr Gehilftnnen, die laufend nur strenge (englische) Kostüme bocbwenige Klei- trieben oder Be- hochwertige Klei- trieben oder Be- nach der Lehre arbeiten und dafür als Spczaalarbeuerinnen beschäftigt 
dung io besonders triebsabtcilungcn dung in bc sonders triebsabteilunger werden, in anderen Betrieben oder Betriebsabteilungen sorgfältiger Ver- sorgfältiger Ver-
arbcitung berge- arbeitung berge-

stellt wird stellt wird 

195 185 145 135 125 180 170 165 155 208 197 155 145 135 192 182 177 
223 212 170 160 150 207 197 192 
241 230 188 178 168 225 215 210 
246 235 193 183 173 230 220 215 
261 250 208 198 188 245 235 230 
277 266 224 214 204 261 251 246 
282 271 229 219 209 266 256 251 
300 289 247 237 227 284 274 Fortsetzung s. Onsklasse III 
318 307 265 255 245 302 293 
338 327 285 275 265 333 324 

1) Ab 1.9.1959 Wegfall der Ortsklasse IV, ab 8.11.1965 der Ortsklasse III (alt), 

Datum erst„ 
des malig 

Inkraft- kündbar 
trctens zum: 

15. 1.59 
1. 4.60 
1. 9.60 
1. 2.62 
1. 4.63 
1.10.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 1.66 31. 3.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 4.67 
1. 8.67 31. 3.68 
1. 9.68 31. 3.69 

43 9 Lohntarifvertrag für das Kurschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

in Onsklasse 1) 
in Onsklasse I II 1 II (alt) in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 Kurschner und Kurschnermnen lI Pelznäherinnen nach dem 18. Lebensjahr 1 Kurschner und Kurschnennnen 

Selbstäodige Fongeschrittene Ausgclernte Selbständige Fortgeschrittene Ausgelernte 
Fortgeschrittene 

224 214 150 170 158 124 210 206 
240 228 160 182 168 132 224 220 
244 232 )64 186 172 136 228 224 
268 256 188 210 196 160 252 248 
292 280 208 234 220 180 276 272 
298 2116 214 240 226 184 282 278 
318 306 234 260 246 204 302 298 
338 326 254 280 266 224 322 318 
346 334 262 288 274 230 330 326 
368 356 324 310 296 272 352 348 
377 364 331 319 304 279 360 356 
4~ 376 340 348 316 288 372 368 
42l'i 391 350 368 331 298 385 ß~c~kf!!:,t· 

1) Ab 1.9.1968 Wegfall der Oruldaase II (alt). Vor dem 1.9.1968 Ortsklasse I = S, II= I. 
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für Jugendliebe 
Pelznäherinnen 

bis zum 18, Lebensjahr 
un 1. Jahr nach der 

Anlernzeit 
tn Ortsklasse I 

110 
118 
122 
146 
166 
170 
190 
210 
216 
216 
223 
230 
263 



Datum erst„ 
des malig 

Inkraft-, kündbar 
tretens zum: 

1.10.58 
1. 7.60 
1. 1.61 
1. 2.62 
1. 7.63 
1. 9.64 30.11.65 
1.12.65 30.11.66 

43 Bekleidungsgewerbe 

43 10 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ahne Berlin 

(hier: Lohntabelle für die Rauchwarenveredelungsindustrie) 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Atbeitnebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Ortsklasse 1) 

in Ortsklasse I II 1 lll in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

1 2 3 4 5 3 

Handwerker, Entfleischma• Bügler, Walker, Scherer, Spritzer, Zwecker, Hilfsar- Bügler, Walker, Färberei„ 
Zurichter, schiner, Ma„ Färbereiarbeiter Schleifer usw. heiter beim Spritzen arbeitet usw. 

Falzer usw. scbinenba]der usw. usw. 

206 193 185 155 150 180 171 
230 224 218 189 186 213 204 
235 229 223 193 190 218 209 
260 254 243 210 207 238 228 
281 275 264 230 227 258 248 
303 297 286 252 249 280 
325 319 308 274 271 Fortsetzungs. Onsklasse I 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der Ortsklasse III, ab 1.12.1965 der Ortsklasse 11. 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 5 
in Ortsklasse I 
im Alter von 

16 und 17 
J abren 

120 
154 
158 
172 
191 
213 
235 

. 

43 11 Tarifvertrag für die Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Lohntabelle für die Pelzbekleidungsindustrie) 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Scd 

in Ortsklasse 1) 
10 Ortsklasse I 

1 10 Lohngruppe II III 

Datum erst- in Lohngruppe für jugendliche 
Pelznäherinnen 2) 

des mahg über 18 Jahre Inkraft- kündbar Kurschner und Kurschnennnen Pelznäherinnen über 18 Jahre während der trecens zum: mn abgeschlossener Lehre m1c abgeschlossener Lehre Kurschner und Kwschnennnen Anlernzeit bis 
mlt abgeschlossener Lehre zu 6 Monaten 

1n Ortsklasse I 

Selbstilnd1ge Fort· 1m 1. Jahr Selbständige Fort· im 1. Jahr Fortgeschnttene 
geschrittene nach der Lehre geschrittene nach der Lehre 

1.10.58 205 185 140 157 142 115 180 171 104 
1. 7 .60 235 214 167 185 169 136 209 200 129 
1. 1.61 240 219 171 189 173 139 214 205 132 
1. 2.62 260 238 186 209 190 158 233 214 145 
1. 7 .63 281 258 205 229 209 177 253 244 163 
1. 9.64 30.11.65 303 280 227 251 231 194 275 185 
1.12.65 30.11.66 325 302 267 273 253 240 Fonsetzung s. Ortsklasse I 207 

1) Ab 1.9.1964 Wegfall der Ortsk]asse III, ab 1.12.1965 der Ortsklasse 11. - 2) Vor dem 1.12.1965 im 1. Jahr nach der Anlernzeit. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- u. Sportgeräten, Schmuckwaren u. Bearbeitung von Edelsteinen 

44 1 Lohnabkommen für die Schmuck- und Silberwarenindustrie und die Taschen- und Armbanduhrenindustrie in Baden-Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

fi1c Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse l) 
in Ortaldaaae A 

B 1 C für jugendliche 
Darum erst• in Lohngruppe Hilfsarbeiter 
des malig in Lohngruppe für schwierige 

lnkrah- kündbar Arbeiten 
tretena zum: Schwierige Arbeiten Leichtere Arbeiten in Ortsklasse A 

im Alter von 

Gelernte 17 und 18 
(E) für scbwierise Arbeiten Jahren 

Spezial• 
Angelernte Hilfsarbeiter Gelernte Spezial• 

Aoaelernte Hilfsarbeiter 1n % des Voll• Gelernte arbeitet arbeitet arbeiterlohnea 

1. 1.58 2) 194 184 175 165 175 165 155 146 189 184 85 
1. 6.59 3) 198 188 178 168 178 168 158 149 193 
1. 3.60 4> 219 208 197 186 197 186 175 164 214 
1. 1.61 224 213 202 190 202 190 179 168 219 
1. 4.61 230 219 207 196 207 196 184 173 225 
1. 2.62 252 239 227 214 227 214 202 189 247 
1. 4.63 265 252 239 225 239 225 212 199 260 
1. 1.64 281 267 253 239 253 239 225 211 276 
1. 1.65 298 283 268 253 268 253 238 224 293 
1.10.65 31. 3.66 307 292 276 261 276 261 246 230 302 
1. 4.66 325 309 293 276 293 275 260 244 320 
1. 1.67 30. 9.67 341 324 307 290 307 290 273 256 336 
1.10.67 360 342 324 306 324 :!06 288 270 355 
1, 5.68 31.12.68 374 355 337 318 337 318 299 281 369 

1) Ab 1.6.1959 Wegfall der Ortsklasse C. - 2) Für leichtere Arbeiten ab 1.1.1959. - 3) Für die Taschen- uod Arm.banduhreninduauie ab 1.9.1959. - 4) Für die Taschen• und Armbanduhrenin­
duauie ab 1.4.1960. 

44 2 Lohntarifvertrag für die Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld 

Pf 

Zeitlobnoitze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmiüli,aen Alterutufe (&ber 21 Jahre) 

in Lohn,ruppe 

Datum für Jugendliche ., ... 8 7 6 (E) 5 3 2 1 Arbeitnehmer deo mali& der Lohngruppe 2 lnkroft- kündbar Spezialarbeiten, Eillfacbe Arbeiten, Einfache im Alter von uetena Zlllll! Be•onder• Schwierige Facharbeiten die eine Auabil• Zweckanabildana Arbeiten, Einfachate 17 Jobren 
achwieri,e F acbarbeiteo (abgeachloaaene duog in einem oder mit beaooderer ohne jegliche Arbeiten Fach arbeiten Lehre) Anlernberuf k~rlicber AusbildUJ18 

erfordern Be aatuog 

1. 9.58 19" 178 162 146 133 122 - 72 
1. 2.60 222 204 19, 167 148 134 120 114 
1. 8.61 2-'0 220 200 180 160 14S 130 123 
l. 1.62 2,8 237 215 194 172 156 140 133 
l. ,.62 270 248 225 203 180 163 146 139 
l. 4.63 290 265 2-'0 21, 190 170 152 145 
1. 1.64 300 27' 2,0 225 197 177 157 150 
1. 4.65 326 299 272 245 218 197 177 IG! 
1. 1.66 342 314 2s, 2'7 228 207 185 176 
1. 5.66 31.12.66 360 330 300 270 240 218 195 185 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

44 3 Lohntorifvertrog für die Edelmetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

Datum 
des 

lnkraft• 
trctens 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 4.62 
1. 6.63 
1. 4.64 
1.11.64 
1. 7 .65 
l. 1.66 
1. 4.68 
l. 1.69 

Datum 
des 

lnkraft• 
uetens 

l. 8.58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 7 .60 
1. 7.61 
1. 1.62 
1. 7.62 
1. 7.63 
1. 9.64 
1.10.64 
1. 9.65 
l. 9.66 
l.10.67 
1.10.68 

Pf 

Zeidohnaitze je Std 

in Lohngruppe 
für ju.geodlicb.e 

erst• m.gelemte 
malig Soodergn,ppe V IV III 1 Arbeitnehmer 

kündbar im Alter von 
zum: 17 Jabreo 

278 262 253 245 227 142 

288 272 263 255 237 148 

313 296 287 277 258 161 

329 311 301 291 271 169 

360 341 330 319 297 185 

379 358 347 335 312 194 

386 366 354 342 318 198 

421 399 386 373 347 216 

31.12.65 434 411 397 384 357 223 

30. 6.67 460 435 421 407 379 236 

502 471 460 444 413 258 

30. 9.69 516 489 473 457 425 265 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

erst-
malig 

kündbar 
zum: A(E) 

Facharbeiter, 
Handwerker, 
Müller usw. 

253 
263 
272 
294 
320 
328 
354 
378 
408 

31. 8.65 418 
31. 8.66 452 
31. 8.67 482 
30. 9.68 496 
30. 9.69 521 

45 2 Lohntarifvertrag für die Mühlenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeidohoaitze 1) je Std 

fiir Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8is;en Alteraatufe (über 19 Jahre) 2) 

in OrtaldaHe I 
ln Lohogruppe 

B Ca Cb 

in Ortaldaaae D 3) 
in Lohqruppe 

A 

Hilfsarbeiter Hilfsarbeiter Facharbeiter, Handwerker, 
Absad:er für leichte für schwierige Müller usw. 

Arbeiten Arbeiten 

241 234 182 235 
251 244 192 245 
260 253 199 254 
281 274 220 273 
306 299 243 29') 

313 306 249 306 
338 331 274 332 
362 355 297 356 
391 384 326 386 
401 394 334 396 
435 428 368 430 
464 456 395 459 
478 470 408 473 
502 493 430 F ortseuung s. Ortsklasse I 

. 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

für achwier&le Arbeiten 
in Ortalduae I 
unter 19 J abren 

216 
225 
233 
254 
279 
286 
311 
335 
364 
373 
405 
431 
444 
467 

1) Die hier angeführten Lohnsätze gelten für Hafenmühlenbetriebe. - 2) LoJina:ruppe Bohne Altengliederuq; Lohn&ruppe Cb über 18 Jahre. - 3) Ab 1.10.1968 Wesfall der Onslduse II. 
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Datum 
des 

lnkrah-
tretens 

1. 1.58 
1. 6.59 
1.10.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 
1. 8.66 
1. 1.68 
1. 8.68 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

,tS 3 Lohntarifvertrag für die Backpulver-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nähnnittelindustrie in Nardrhein-lYestfallfll 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 ahreJll 

in Onsklaase I in Ortsklasse II 2) 
erst ... in Lohngruppe in Lohngruppe für jugendliche 
malig unsclernte Atbeirnehmcr 

kündbar I II mit schweren Arbeiten 
II in Ortsklasse I zum: Ungelernte Arbeitnehmer 

1m Alter von 
17 Jahren 

Handwerker Angelernte Arbeiter III IV Angelemre Arbeiter 

mit schweren Arbeiten mit leichten Arbeiten 

208 182 166 123 173 136 220 192 175 131 182 143 225 196 179 134 186 146 240 210 192 145 200 157 264 232 213 165 220 174 284 252 229 181 239 187 
301 267 240 192 254 196 321 287 260 212 273 212 31. 7.65 328 294 267 219 279 218 31. 7.66 367 328 300 247 312 246 31. 7.67 389 348 320 267 341 262 31. 7.68 400 359 330 277 352 270 31. 7.69 418 375 345 291 Fortsetzung s. Ortsklasse I 282 

Handwerker und ungelernte Arbeitnehmer mit leichten Arbeiten über 20 Jahre. - 2) Ab 1.8.1968 Wegfall der OnaklaHe II. 

45 4 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Schleswig-Holstein 
Pf 

Zeidobnaäcze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten ruifmäßllren A'•••••• .. '- 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Datum erst- I 1 II IV 1 fur J ugendl!che des malig in Ortsklasse I lnkrah- kündbar 11nter 18 Jahren uetens zum: 
Gesellen, Handwerker Sonstige Kraftfahrer Arbeitnehmer für Arbeitnehmer für Gesellen, Handwerker und Kraftfahrer mit und Krahlabrcr bei 47 atündiger schwere Arbeiten leichtere Arbeiten abgeschlossener Lehre mit abgeschlossener Arbeitazeit 

Lehre 

1. 4.58 209 202 1n 142 202 130 
1. 2.59 221 208 18" 148 215 133 23. 5.60 233 220 198 162 227 145 
1. 1.61 258 242 223 178 253 150 
1. 1.62 292 275 255 205 288 176 

21. 1.63 316 299 279 230 313 200 
1. 3.64 345 3Z5 305 248 343 223 
3. 5.65 30. 4.66 367 345 325 266 F ortsctzung s. Ortsklasse I 239 1, 6.66 31. 5.67 400 374 358 300 270 
1. 8.67 31. 5.68 411 384 367 308 276 
1. 6.68 31. 5.69 424 397 380 320 288 

1) Lohngruppe I: Gesellen über 21 Jahre, übrige Arbeitnehmer obne Aheraklasacnsliederuq. - 2) Ab 3.5.1965 Wegfall der Ortaldaase IJ. 
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Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.12.60 
1. 4.61 
1.10.61 
1. 1.62 
1,10.62 

16.11.63 
16.11.64 

1. 2.65 
15. 5.65 31. 5.66 

1. 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 
1. 8.67 31. 5.68 
1. 6.68 31. 5.69 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SiiBwarengewerbe 

45 5 Lohnabkommen für die Brot- und Backwarenindustrie in Hcmburg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

für jUACDdhche 
ungelernte 

Ungelernte Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
fur schwere Arbeiten 

Facharbeiter, Handwerker 
unter 20 J abteo 

und Kraftfahrer 
für achwere Arbeiten für leichte Arbeiten 

245 217 157 169 
258 229 167 178 
274 242 178 195 
280 248 182 199 
280 248 182 206 
305 270 205 239 
312 277 209 244 

336 301 233 273 

353 316 248 288 
360 322 254 294 
364 326 258 298 
392 352 282 324 
421 380 306 -
426 385 310 -
437 395 318 -
449 407 328 -

1) Ab 1.6.1966 ohne Altersklassengliederung. 

Darum erst• 
des malig 

lnkraft kündbar 1 
rrerens zum: 

Teigmacher 

1. 2.58 236 
1. 2.59 244 
I. 2.60 259 
1. 2.61 286 
1. 2.62 316 
1. 2.63 340 
1. 3.64 363 
1. 4.64 371 
1. 3.65 397 
1.11.65 28. 2.66 402 
1. 3.66 28. 2.67 428 
1. 8.67 31. 3.68 439 
1. 4.68 444 
1. 6.68 31. 5.69 454 

45 6 Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

DM/Pf 

Zeidohnaätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altenstufe (über 20 Jahre) l) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe 1 Bremen 

in Lohngruppe 

II III IV 1 
Hilfskräfte 

Kraftfahrer 

II 

Gesellen und (ohne Touren- für schwere für leichte Ladenverkaufs- Gesellen und Gehilfen 
Gehilfen fahrer mit Arbeiten Arbeiten personal 

Provision) 

224 99,04 181 139 281,00 232 214 
232 102,88 189 147 299,00 240 222 
247 109,63 204 162 338,00 254 237 
274 118,90 230 182 373,00 280 264 
304 132,10 270 205 408,00 305 294 
328 144,32 292 226 440,00 Fortsetzung s. 318 

345 151,80 309 240 463,00 Ortsklasse 1 338 
353 151,80 316 245 463,00 346 
379 162,97 342 267 513,00 372 
383 162,97 346 270 513,00 376 
409 173,83 370 292 550,00 404 
420 178,50 380 301 565,00 415 
425 178,50 385 305 565,00 420 
435 182,70 395 314 580,00 432 

1) Für Kraftfahrer 1e Woche, für Ladenverkaufspersonal je Monat in DM. - 2) Teigmacber ohne Altersgliederung, Ladenverkaufspersonal ab 24. Lebens1ahr. 
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für Jugendliebe 
Hilfskräfte 

für schwere Arbeiten 
in Ortsklasse 1 
unter 20 Jahren 

134 
142 
157 
183 
205 
271 
288 
295 
321 
325 
349 
359 
363 
373 



Datum erst• 
dei malig 

lakraft- kündbar 
uetens zum: 

1. 2.58 
1. 2.59 
1. 2.60 
1. 5.60 
1. 2.61 
1. 5.61 
1. 2.62 
1. 8.62 
1. 2.63 
1. 5.64 
1. 5.65 
1. 5.66 30. 4.67 
1. 8.67 30. 4.68 
1. 6.68 30. 4.69 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 7 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in tlordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Onsklaase I in Oruklaaae II 
in Loimaruppe in Lohngruppe 

1 II III 1 IV 1 

Bäcker, Beuiebsbaadwerker Ungelernte Arbeitskräfte Bäcker, Beuiebsbandwerker 

Brotfahrer, 
Cbauffewe 

mit Provision 
Schichtführer Gehilfen mit schwerer mit leichterer Scbicbdühter Gehilfen 

Arbeit Arbeit 

271 236 229 204 161 261 227 

283 248 238 212 166 271 238 

293 258 248 221 173 283 248 

300 264 253 226 177 290 253 

326 290 280 249 195 31} 278 

326 290 280 249 195 317 281 

352 316 305 272 214 343 307 

360 323 312 278 219 351 314 

392 345 333 2'17 237 381 335 
416 366 353 315 254 408 359 

449 395 381 340 278 440 387 

488 426 411 366 302 •s3 422 

500 437 421 375 310 495 433 
522 456 439 391 323 517 451 

1) Schichtführer und Brotfahrer, Cbauffewe mit Provuioo. ohne Altersgliederung; Gehilfen über 20 Jahre. 

Datum ersr-
des malig 

lnkraft- küodbat 
uetens zum: 

Gesellen 
nach vollendetem 

4. Gesellenjahr 

1.10.58 229 
8. 2.60 246 
3. 7.61 270 

28. 1.63 310 
1. 8.64 31. !1.65 337 

15.11.65 31.10.66 368 
1. 2.67 31. 1.68 381 

2 9. 4.68 28. 2.69 3!18 

. 

45 8 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsitze je Scd 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jabre)2) 

in Lohngruppe 

Un1elerate Arbeitskräfte 
fur einfache Arbeiten 

Kraftfahrer und Ungelernte Arbeitskräfte, (auBer denen, die mit Spül-, 
Brotkw:acher Beifahrer(innen) Putz.. und Aufräumuns•ar-

beiten beachäftigt werden) 

224 196 134 
241 210 144 

265 222 152 

300 260 200 
327 284 224 

358 316 256 
371 327 265 

388 342 277 

für JUgendliche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
mit schwerer Arbeit 

in Onsklasse I 
im Alter von 
18 Jahren 

149 
154 
161 
165 
182 
182 
198 
202 
216 
229 
286 
307 
315 
329 

[ur jugendliche 
ungelernte 

Arbeitskrähe 
im Alter voa 

17 und 18 
Jahren 

167 
179 
188 
220 
241 
269 
278 
291 

1) D1e angefuhrten Lohnsatze selten fur Bliclcereien, die 3 und mehr Gesellen, vor dem 1.8.1964 5 und mehr Gesellen beschafti3en. - 2) Kraftfahrer und Brockutscher uber 20 Jahre 
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Datum erot· 
des malig 

lnlcraft.. kündbar 
uetena zum: 

1. 1.58 
1.11.59 
l. 8.61 
1. 9.62 
1.10.63 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1. 3.67 29. 2.68 
1. 6.68 30. 4.69 

45 Mohlengewerpe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 9 Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Baden· Württemberg 
Pf 

Zeidobuiue je S.d 

für Arbeitnehmer der '"'"'•••• 
...... , . 

in Lohngruppe 

Bäckereibeuiebe, die 5 UDd mehr 
tll»rige Beriebe Gesellen beacbiftigen 

Gesellen Gesellen 

lackatuben.arbeit• 
nach •ollendetem im 1. Geaellenjahr 

4. ~:t1::;":.... l) 
im 2, und 1, im 1. Gesellenjahr nebmer 

5, Gesellenjahr Geaellenjahr ohne Geeelleopriifuog 

208 160 187 158 146 144 
231 187 217 187 171 144 
254 206 247 213 200 200 

Fortsetzung s. übrige Betriebe 302 255 232 232 
320 270 246 246 
343 290 264 264 
377 319 290 290 
3113 332 302 302 
410 347 315 315 

1) Vor dem 1,3,1967 nach dem 5,Gesellenjahr. 

Darum erst• 
des malig 

lnlcraft- kündbar 
aec:ena zum: A 

Bäcker aller An 
und Konditoren 
über 20 Jahre, 

Handwerker usw. 

t. 3.58 202 
t. 7.)9 210 
l. 8.60 227 
l. 7.61 250 
1. 7.62 273 
l. 8.63 289 
l. 4.64 298 
l. 1.65 31. 1.66 320 
1. 2.66 31. 1.67 346 
l. 2.67 360 
l. 2.68 371 

45 10 Lohntarifvertrag für die Brotindustrie in Bayern 

Pf 

Zeidohasiiue je Std 

für Arbeitnehmer der hichatea tarifmäßigen Altersstufe 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

8 C D 

Bäcker aller An 
Ungelernte Arbeitsluäf,i, 

Uß8elernte 
und Konditoren Arbeitskräfte 

unter 20 Jahren, te mit schwerer mit leichterer 
Heizer ohne Prüfung Arbeit Arbeit 

usw. über 18 Jahre über 18 Jahre 

UM 168 13' 
192 178 143 
207 192 156 
230 215 175 
251 235 192 
266 249 204 
274 256 210 
295 275 225 
319 '297 243 

JJ2 309 253 
342 318 261 

..;. 107 -

in Ortsklasse 

II 1 111 

in % der Lohnsatze 
der Ortsklasse I 

115 90 
96 92 

97 94 

Übrige Betriebe 

jugendliche 
Backstuben· 
arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 

133 
133 
170 
209 
221 
238 
261 
272 
284 

für Jugendhche 
ungelernte 

Arbe1tskrafte 
mit schwerer Arbeit 

in Ortsklasse 1 
unter 18 Jahren 

151 
161 
174 
195 
214 
227 
234 
252 
272 
283 
291 



45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Datum erat• 
des mali1 

Ialaaft- kündbar 
uetens zum: 

1. 1.58 
1. 6.59 
l. 4.60 

15. l.61 
l. 2.62 
1. 4.63 
1. 5.64 31. 3.65 
1. 4.65 30. 4.66 
1. 7 .66 31. 5.67 
1. 8.67 30. 6.68 
l. 7 .68 30. 6.69 

45 11 Lohntarifvertrag für die Brot- und Bockwarenindustrie in Berlin (West) 

DM 

Zeitlohnaäc:ze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Backstubengesellcn und 
Ofengesellen, Teigmachcr, nicht selbständig arbe1- Hilfsarbeiter, Pförtner Leichte H1Ifsarbc1ten 

1. Konditoren tende Konditoren 
ab 2. GesellenJahr 

110,30 105,40 93,50 71,50 

115,00 110,00 97,20 74,70 
122,50 117,20 103,60 79,60 
130,00 123,20 108,90 83,70 
143,00 134,00 119,00 91,50 
154,00 145,00 130,00 101,10 
164,00 154,00 138,00 108,00 
177,00 166,00 149,00 116,50 
190,00 178,00 159,00 125,50 
195,00 183,00 163,50 129,50 
202,50 190,00 170,00 135,00 

1) Ofengesellen usw. ohne Altersgliederung; H1Ifsarbe1ter, Pförtner ab 19. Lebensjahr; leichte Hilfsarbeiten ab 21. LebensJahr. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Selbstandtge 
1. Konditoren, Erst-
und Ofengesellen, 

Te1gmacher 

1. 1.58 103,20 
17. 8.59 107,45 

1. 5.60 114,95 
1. 2.61 122,00 
J./5.11.62 137,00 
1. 4.63 149,00 
1. 5.64 30. 6.65 161,00 
1. 7 .65 30. 6.66 177,00 
J./3. 7 .66 30. 6.67 190,00 

13. 8.67 14. 8.68 195,00 
1. 9.68 31. 8.69 202,50 

45 12 Lohntarifvertrag für das Konditorenhandwerk in Berlin (West) 

DM 

Zeulohnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der hOchsten taufmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

rn Lohngruppe 

Konditoren und Back- Hilfsarbeiter Küchenpersonal Abwasch-, Putz- und 
stubengesellen Reinemachefrauen 

98,70 76,20 59,00 54,50 
102,75 79,30 61,40 56,75 
109,95 84,45 65,40 60,45 
117,00 95,00 69,00 68,00 
130,00 105,10 78,00 76,00 
141,00 113,50 84,00 82,00 
152,00 122,00 91,00 88,00 
166,00 132,00 98,00 95,00 
178,00 141,00 105,00 101,00 
183,00 145,50 110,00 105,00 
190,00 151,00 118,00 110,00 

1) Selbständige 1. Konditoren usw., Konditoren und Backstubcngesellen sowie Küchenpersonal ohne Altersgliederuas, 
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für jugcndhcbe 
Hilfsarbeiter 

bis zum •ollendeten 
19. LebensJahr 

85,00 
88,70 
94,50 
99,30 

108,00 
119,00 
126,00 
137,00 
147,00 
151,50 
157,50 

für jugendliche 
H1Ifsarbc1ter 
im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

46,50 
48,40 
51,55 
55,00 
65,00 
70,00 
75,00 
81,00 
86,00 
90,50 
95,00 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum· 

1. 6.58 3> 
1. 5. 59 
1. 5.60 
1. 4.61 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 5.63 
1. 6.64 31. 5.65 
1. 6.65 
1. 1.66 30. 4.66 
1. 5.66 31. 3.67 
1. 1.67 
1. 7 .67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

A 

Arbettnehmer 
(innen) für 

Facharbeiten 

218 
230 
250 
259 
279 
299 
314 
334 
362 
366 
388 
388 
399 
414 

B 

45 13 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarif~äßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse 2) 

in Lohngruppe Ia 1 II 1 II a 

1n Lohngruppe 

C 

1 
D 

1 
E A 

Ungelernte Arbeitnehmer (innen) 1 

1 III 

die körperlich die körperlich die körperlich 
Arbc1tnehmer(mnen) für Facharbeiten leichtere Arbeiten leichtere Arbeiter le1chtere Arbei-

Angelernte schwieriger Art schwieriger Art eneinfacher Art 
Arbeitnehmer verrichten verrichten verrichten 

mn Kenntnissen (innen) 
von Wirkstoffen 
und Betriebs- (mit Einarbe1- (kurze Einwe1-
mitteln usw. tung) sung) 

193 182 147 136 216 211 206 201 
203 190 153 142 228 223 217 212 
219 203 164 153 Fortsetzungs. 243 236 230 
227 210 170 158 Ortsklasse I 252 238 
243 225 184 171 271 257 
261 238 197 184 290 275 
275 251 210 197 305 290 
295 265 224 210 324 308 
318 284 242 227 355 340 
322 287 245 230 359 344 
341 304 260 244 380 365 
341 304 260 244 380 369 
350 312 267 250 391 379 
362 323 276 260 406 393 

l) Lohngruppe A und B uber 21 Jahre. - 2) Ab 1.1.1960 Wegfall der Ortsklasse I a, ab 1.8.1960 der Ortsklasse II a. - 3) Ortsklasse l a ab 1.1.1959 

Datum erst- A B 
des malig 

Inkrah- kündbar 
tretens zum: 

Fachkr&fte Angelernte 
mit vollendeter Fachkräfte 

Lehrzeit 

1. 1.58 205 180 
15. 2.59 213 187 
1. 7.59 213 187 
1. 1.60 213 187 
1. 2.60 230 202 
1. 7.60 230 202 
1. 1.61 230 202 
1. 4.61 258 226 
1. 4.62 280 245 
1. 4.63 298 261 
1. 6.64 31. 3.65 321 283 
1. 6.65 351 308 
1. 1.66 30. 4.66 355 312 
1. 5.66 31. 3.67 380 333 
1. 7.67 31. 3.68 392 343 
1. 4.68 30. 4.69 410 358 

45 14 Lohntari.fvertrag fur die Süßwarenindustrie in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alter•etufe (Uber 20 Jahre) 1) 

1n Ortsklasse 2) 
1n Ortsklasse I 
in Lohngruppe II 1 III 1 

1n Lohngruppe 

C 
1 D 1 E A 

Ungelernte Arbeitnehmer 

die überwiegend 

die körperlich mit k:örperl ich 

schwere Ar- leichteren Ar- für alle Fachkr.ifte 
bciten beiten schwie- sonsugen mit vollendeter Lehrzeit 

verrichten riger Art Arbeiten 
beschäftigt 

werden 

170 143 133 196 188 
177 149 138 205 196 
177 149 138 205 196 
177 149 138 205 196 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
191 160 149 221 212 
214 179 166 248 237 
230 193 179 269 258 
243 206 192 286 274 
259 222 208 308 295 
280 242 227 338 325 
283 245 230 342 329 
301 260 244 367 354 
310 267 250 379 366 
323 276 260 397 384 

1) Lohngruppen A und B über 21 Jahre. - 2) Ab 1.6.1964 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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IV 

180 
188 
189 
190 
205 
206 
207 
232 
252 
271 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
10 Ortsklasse I 

unter 18 Jahren 

150 
157 
168 
174 
187 
198 
211 
223 
239 
242 
257 
257 
264 
273 

ftir jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe C 
in Ortsklasse I 
unter 18 Jahren 

139 
145 
145 
145 
156 
156 
156 
175 
188 
201 
217 
238 
241 
256 
265 
276 



45 MOhlengewerbe, Nährmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und SüBwarengewerbe 

Docum ..... 
deo mali1 

lakraft- lrliadbar A 
tretea.a ·-

p ocluueiter 

1.10.58 209 
1. 3.59 ' 217 
1. 4.60 234 
l. 7.61 260 
1.10.62 282 
1. 7.63 298 
1. 7.64 30. 6.65 318 
1. 7.65 348 
1. 1.66 30. 6.66 352 
1. 7.66 30. 6.67 376 
l.10.67 30. 6.68 386 
1. 7.68 31. 7.l.9 401 

45 15 Lohntarifvertrag für die SüBw-industrie in Baden - Württemberg 1 > 
Pf 

Zeidclulaicze je Std 

11k Arbeimelaer de höch•cea corifmiilligea AlcerH1ufe (ilber 20 J llhre) 

in Ortsklasse 

in OnaklaNe 1 

1 
in Lohngruppe II 

B C 1 D 

Unselern.te 

ia " der Lolmaiitze 
der Orteldaaae 1 

Angelente Arbeiter flir schwere Arbeiten für leicllte Arbeiten 

192 182 140 95 
200 189 145 
215 203 156 
239 225 174 
259 244 189 
271 256 200 96 
289 273 213 
317 299 233 97 
321 303 236 
341 321 251 98 
350 328 257 
364 341 267 

l) Vor clem 1.7.1963 ohae Reg.•Bez. Südbaden. 

o ....... erar- A 
de• malig 

Iakrafl• kündbar 
uetena zum: 

Arheltaebmer 
flir Facharbeiten 

6, •2.58 200 
26. ·1.59 208 
1. 7.59 208 
l. 1.60 225 
1. 7.60 225 
1. 1.61 225 
1. 4.61 248 
1.10.61 248 
1. 1.62 248 
1. 4.62 267 
1.10.62 267 
1. 5.63 283 
1. 6.64 30. 5.65 304 
1. 6.65 332 
1. 1.66 30. 4.66 336 
1. 5.66 30. 4.67 361 
1. 7.67 30. 4.68 372 
1. 6.68 30. 4.69 387 

1) Lobapppea A GDd B über 21 J•bre. 

B 

45 16 Lohntarifffrtrag für die Süawarenindustrie in Bay•n 
Pf 

ZeitlclulaiJze je Std 

für Arbeitnehmer der höch•rea corifmi8iaea AlcerHtufelüher 20 1 ahrel l) 

ia. Ortakluae 1 
ia Lohatlnappe 

C 1 D 1 E 

Ungelernte Arbeiloebmer 

mit körper lieh 
AD1eler111e leichten Arbe ltea. mit körperlich mit körperlich Arheltaehmer acbwietia• An: leichteren Atbe iteo leichteren Arbeiten 

mit Eeutal•en •chwieriaei An: eia.facber An 
•o.a. W'erbtoffea. (mil Eiaorbelt-) (kurze Einwei•q) 

und Beule boaiaela ....... 

176 166 141 130 
183 173 147 135 
183 173 147 135 
198 187 160 146 
198 187 160 146 
198 187 160 146 
218 206 176 161 
218 206 176 161 
218 206 176 161 
235 221 190 174 
235 221 190 174 
250 234 202 185 
270 248 215 198 
293 267 234 216 
296 270 237 219 
317 288 252 234 
326 296 258 240 

339 308 268 250 
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in Ortsklasse 

II 1 III 1 
in Lohngruppe 

A 

Arbe ir:nehm.a 
fW F acbarbe iceo 

196 186 
204 193 
204 194 
221 21_2 
221 213 
221 214 
243 236 
243 236 
243 236 
262 254 
262 254 
278 270 
299 291 
327 319 
331 323 
356 348 
367 359 
382 374 

III 

90 

91 

92 

93 
94 

IV 

176 
183 
184 
200 
201 
203 
223 
224 
226 
243 
246 
262 
283 
311 
315 
340 
351 
366 

filr jo,eedlic:be 
Arbeitaeh.ma 

derLohD.,_c 
in Ortalduae 1 ..... 

l8Jürea 

1,0 
156 
168 
187 
203 
212 
227 
248 
251 
266 
272 
290 

für jaae ... licbe 
Arbeitnebmer 

der Lob,..uppe C 
in Ortskluae 1 

1111ter 
18 J ahrea 

-

137 
142 
142 
154 
154 
154 
170 
170 
170 
182 
182 
195 
209 
225 
228 
243 
251 
261 



45 MOhlengewerbe, Nlhrmittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

Danm erat- A 

des -u. 
blknfc.. --ueceu ,..., 

Arbeitaelm,er 
für Facharbeiten 

1. 2.58 203 
l. 4.59 211 
l. 3.60 227 
1. 5.61 250 
1. 5.62 281 
1. 5.63 296 
1. 6.64 31. 5.65 319 
1. 6.65 347 
l. 1.66 31. 5.66 351 
1. 6.66 31. 5.67 376 
l. 9.67 31. 5.68 387 
1. 7.68 31. 5.69 405 

1) L.._ea A und B iiber 21 ) ure. 

45 17 Lohntarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Berlin (West) 
Pf 

Zeidohuätz:e ,e Std 

filr Arbeiraebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 20 Jahre) l) 

in Lohnaruppe 

B C 1 D 

Ungelernce Arbeitnehmer 

mit körperlich 
leichten Arbeiten mit l:ötperlich An1elerur:e Arbeitnehmer achw1eriger Art leichteren Arbeiten mit Kenntnissen schwieriger Art 
von Werkstoffen 

und Betr iebsmnte 1n (lllic Eiaarbeuuog) 

usw 

178 168 143 
186 176 149 
200 189 160 
220 208 176 
247 231 196 
261 244 209 
282 259 223 
305 278 241 
309 281 244 
330 299 259 
340 307 266 
355 320 275 

1 E 

mit kötper heb 
leichteren Arbeiten 

einfacher Art 
(kurze Einweisung) 

131 
137 
147 
162 
181 
194 
208 
226 
229 
243 
249 
259 

fur jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lobogruppe C 
unter 

18 Jahren 

138 
145 
156 
172 
191 
204 
219 
235 
238 
256 
264 
277 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 1 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Schleswig· Holstein 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersatufe (über 20 Iabre)l) 

in Lohngruppe 

o ....... .. ... für jugendliche 
des malig ungelernte 

lnkraft- kiiadbar Ungelernte Arbeitnehmer fur Arbeitnehmer 
uetene zum: unter 

20 Jahrenl) 

Facharbeiter usw. 
schwere Arbeiten leichtere Arbeiten 

1.10.58 232 206 16!) 192 
16.10.59 243 216 178 202 
1.11.60 270 241 201 233 
l.10.61 305 273 231 268 
1.10.62 330 298 256 296 
l.10.63 348 316 274 
l.12.64 376 342 300 
1. 7 .65 ,.31.12.6, 3115 350 307 
1. 1.66 31. 1.67 41, 377 334 
1. 7.67 30. 4.68 -423 384 339 
1. MB 436 396 350 

30. 9.68 ,0. 4.69 "41 401 3'4 

1) Ab l.l0.196J ..._ Ak-a~ 
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.,_ ... 
halnlt--· 
1.11.58 

15. 8.59 
2. L61 
2. 1.62 
2. L63 

27.1.64 
1. 1.6S 
8. 2.66 
1. 8.67 
1. 8.68 

Datum 
des 

lnltraft-
tretens 

1. 1.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 3.62 
1. 2.63 
L 2.64 
1. 3.6S 
1. 4.6S 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 2 Lohnffnin..._g für da Salach~ 111111 die Fleischwarenindustrie in Hamburg 

--u. .......,, -

31. 1.66 
28. 2.67 
31. 7.68 
31. 7.69 

erst-
malig 

kündbar 
zum: 

28, 2.6! 

Pf 

Z•ldl>lin•ilue je Std 

lü Arbeitnehmer elft liöc:bacea torifmllla• A1-utafe (llber 2G J ohre) 

iaL..,.._ 

IJ ....... Arbeimel,ma 

G••ellen, HIIBdwetker uw. 

Gesellen, 
Handwerker 

uaw. 

228 
244 
270 
303 
32S 
343 
368 
381 

Nr •- Arlloic fiir leichte Arbeit 

242 198 160 
252 210 171 
277 23S 196 
30S 260 216 
330 285 236 
350 302 2,2 
378 330 280 
400 3SO 300 
410 359 308 
426 375 330 

46 3 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der böchaten tarifmaßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortaklas se I in Ortsklau e II 
in Lobopuppe in LohD1ruppe 

Jtrafdabrer Unaelemte Atbeiter 

die ein 
einschlägiges 

Handwerk mit leichten Gesellen, Handwerker 
erlernt haben Arbeiten usw. 
u.nd solche, mit acbweren in mit leichten 

ldie Repanturen übrige Arbeiten verantwortlicher Arbeiten 
aelbatandig Stellung 

a11sfuhrea 
kön.n.en 

228 215 194 163 157 219 
244 231 210 179 173 235 

270 236 202 196 262 
303 265 230 224 294 
325 286 251 245 315 
343 303 268 262 333 
368 328 293 287 358 
381 340 303 297 371 

fllri..-llicbe 
aa.1elerme 

Arbeitaebaet 
ftir ecbwere Arbeit 

bis zum 
Tollendeten 

20. Lebeujohr 

lB2 
192 
220 
242 
262 
279 
307 
325 
333 
350 

fur Jugendliebe 
uo.gelenu:e 

Arbeiter 
mit schweren 

Arbeiten 
in Ortsklaue 1 -er 

20 J ahrea 

162 
193 
219 
248 
269 
286 
307 
318 

1. 3.66 28. 2.6; 406 406 36S 328 322 396 343 
1. 4.67 31. 3.61 416 416 373 336 HO 40S 351 
1. 4.68 31. 3.6! 430 430 385 346 340 419 363 

- 112 -



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstelluilg; Zuckerindustrie 

Dlll1IID ..... 
dea malig 

lnlaoft- kündbar 
tretens zum.: 

Gesellen 
ab 5- Gesellea1alu 

11. 5.58 215 
1. 5.59 227 

16. 5.60 246 
l. 7.61 269 

15. 4.62 296 
1. 2.63 321 
1. 4.64 340 
1. 4.65 31. 3.66 366 
1. 5.66 31. 3.67 390 

16. 6.67 30. 6.68 400 
1. 8.68 31. 8.69 412 

46 4 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Niedersachsen 
Pf 

Zeltlohnsatze je Std 

fW Arbeitnehmer der hochsten tarifmißigen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer 

Arbeitnehmer, 
Ungelernte die leichtere Arbeiten 

mir abgeschlossener ohne abgeschlossene Hilfskräfte verrichten 
Lehrzeit Lehrzeit 

209 184 178 108 
220 194 188 114 
238 210 204 124 
261 230 224 175 
287 253 246 193 
314 279 270 210 
333 296 286 -
358 318 307 -
382 339 327 -
392 348 335 -
404 358 345 -

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Gesellen 
ab 5. Gesellen1ahr 

209 
220 
239 
261 
287 
311 
330 
355 
378 
388 
400 

1) Ohne Altersgliederung; ungelernte H11fskr8fte uber 22 Jahre. 

Datum erst· 
des malig 1 

lnlaaft- küncl>u 
ttetens ZWD! 

46 5 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein. Westfalen 
Pf 

Zeulohns&tze je Std 

hir Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 20 J abre) 

in Ortsklasse 1 in Onslda55e II l) 

1n Lohngruppe in Lohn&ruppe 

2 1 3 1 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Gesellen, Facharbeiter Gesellen, Facharbeiter 

usw. usw. 
mit schweren Arbeiten mit leichteren Arbeiten 

usw. 

1.12.58 228 198 151 224 

1. 1.60 246 214 163 242 

1. 1.61 270 236 184 266 

1. 1.62 296 259 202 Fortsetzung s. Ortsklasse 1 

1. 1.63 316 278 220 
1. 4.64 336 298 240 
1. 4.65 31. 3.66 375 334 270 
1. 4.66 400 357 290 
1.10.66 31. 3.67 403 361 296 
1. 5.67 31. 3.68 413 370 303 
1. 4.68 31. 3.69 428 383 315 

1) Ab 1.1.1962 Wegfall der Onsklaue U. 
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fur 1ugendlicbe 

~f:s1k::lc: 
in Ortsklasse I 

bis zum 
vollendeten 

20. Lebensjahr 

139 
147 
160 
176 
194 
215 
228 
245 
261 
268 
276 

fur ,u„ndlicbe 
ungelerate 

Arbe1tnehmer 
mit schweren 

Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

unter 
18 Jahren 

161 
188 
207 
227 
244 
262 
293 
313 
317 
325 
336 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum ersc-
dea malig 

lnkraft.. kiindbu 
uecens zum: 

15. 7.58 
1. B.S9 
1.11.60 
1. 3.62 
1. 3.63 
1. 6.64 31. 5.65 
1.12.66 30. 9.67 
1. 8.68 1. 7.69 

46 6 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Mordrhein. Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsaitze je Std 

für Arbeitnehmer der hOCbsten tarifmaßigen Altersstufe (über 20 J abre) 1) 

in Ortsldass e 1 
in Lohngruppe 

1 n 1 1D 

Ungelernte Arbeitskräfte 

in Ottsldasse II 
in Lohngruppe 

1 

Fleischergesellen, Handwerker usw Fleischeraesellen, Handwerker usw. 
ab 5. J abr noch der Lehre für für ab 5 Jahr nach der Lehre 

schwere Hilfsarbeiten leichte Hilfsarbeiten 

216 186 139 210 
230 198 148 223 
255 220 164 247 
283 244 182 274 
306 267 205 297 
326 285 223 317 
380 332 280 369 
410 359 302 399 

1) Fleischergesellen, Handwerker uaw. ohne Altersgliederung. 

Datum erst· 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

Pacbarbeiter, Hudwerker, 
Kraftfahrer usw. 

1. 1.59 192 
1. 1.60 209 
1. 1.61 230 
1. 7.61 235 
1. 1.62 261 
1. 1.63 279 
1. 1.64 300 
L 7.64 300 
1. 3.65 324 
1. 1.66 324 
L 2.66 28. 2.66 332 
1. 3.66 31. 3.67 355 
1. 7 .67 30. 6.68 368 
1. 7 .68 30. 6.69 383 

46 7 Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in 6ayem 

Pf 

Zeidohnsiltze je Std 

für Arbeiaaebmer der höchsten tarifm,äßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

II 1 in Lohngruppe 
ia. Lobna:ntppe 

Ungelemte Arbeitnehmer für 

lla 

Facharbeiter, Handwerker, Krafdabter usw. 
schwerere Arbeiten leichtere Arbeiten 

166 140 186 183 
181 153 203 200 
199 168 223 220 
203 172 228 225 
226 191 253 248 
241 204 271 265 
260 219 291 285 
260 219 294 288 
285 243 318 311 
285 243 318 314 
292 249 325 322 
312 266 348 344 
324 276 361 357 
337 287 375 372 
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D 

für j u,:endliche 
ungelerale 

Arbe icakrüte 
für schwere 

Hilfsarbeiteo 
in Ortsklasae 1 
im Alter u.ater 

19 J abren 

134 
143 
159 
190 
208 
222 
259 
280 

flir juaendlicbe 
UDgelemte 

Ai-beitnebmer 
fUr schwesere 

Arbeiten. 
in Ortsklasse I 

unter 
21 Jahren 

147 
160 
l76 
180 
200 
213 
230 
230 
269 
269 
276 
295 
305 
318 



\ 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuchrindustrie 

Datwn erat-
dea malia 

laboft- l<iillllhor 
ueteas zum: 

Gehilfen, Kraftfahrer 
uaw. 

l. 4.58 88,80 
l. 6.59 93,60 
1. 6.60 98,44 
l.10.61 110,70 
1. 3.63 121,95 
1.10.64 30. 9.6 132,75 
1. 2.66 31. 1.6, 143,55 
l.10.67 147,15 
1. 9.68 30. 6.6S 153,00 

46 8 Lohntarifvertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern 
DM 

Zeitlohuii.tze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchateo tarifmälligeo Al1erss1ufe (über 21 Jahre) 1) 

in OnaklaHe I 
in Lolmg,ruppe 

in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 

Hilfsarbeiter Gehilfen, Kraftfahrer usw. 

74,88 84,00 
78,72 88,80 
82,80 93,38 
94,05 105,30 

103,50 115,65 
112,95 126,00 
121,95 136,35 
125,10 142,65 
130,05 148,50 

1) Geh1Uen 1m 5. Jahr nach der Lehre, Kraftfahrer usw. ohne Altersgliederung. 

Datum erst· 
des mslig 

lokraft- lr:iiadbar 
uetens zum: 

Fischwerker, Handwerker 
usw. 

11. ·3.57 190 
1. 8.59 225 
8. 7.60 237 
1. 6.61 262 
4. 6.62 280 

1,. 8.62 286 
1- 7.63 302 
1.10.64 30. 9.65 
uo.6, 30. 9.66 
1.12.67 31. 5.68 
1. 6.68 
1. 1.69 28. 2.69 

1) Oboe Akeragliederuag. 

46 9 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie im Bezirk Kiel 
Pf 

Zeitlohnallitze je Std 

fut Arbeitnehmer der bckbsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Arbe iuiehto.er für 

Raucberer schwere Arbeiten 

180 172 
215 203 
227 215 
257 240 
275 258 
281 264 
297 280 

326 302 
352 325 
372 343 
381 347 
384 354 
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leichtere Arbeiten 

119 
141 
151 
169 
182 
186 
203 
221 
241 
257 
265 
265 

für ju3endlicbe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse 1 
unter 

21 J ahreo 

66,24 
70,08 
74,06 
83,25 
91,35 
99,45 

107,55 
110,25 
114,75 

für Jugendliebe 
Arbe itnebmer 
für schwere 

Arbeiten 
llDter 

18 Jameo 

137 
168 
180 
-
-
-
-
-
-
-
-
-



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erac-
deo molia 

lalaaft- küadbu 
trete.as zum: 

l. 4.58 
l. 5.59 
l. 6.60 
l. 6.61 
4. 6.62 
l. 7.63 
1.10.64 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
l. 2.68 31.12.68 
1. l.69 
l. 5.69 31. 1.70 

1) Obae AlrersgliederuDI, 

Datwn erat-
deo malig 

lakraft- küadbar 
treten• zum: 

1. 4.58 
1. 6.59 
2. 5.60 
1. 5.61 
1. 6.62 
1. 7.63 
1.10.64 
L 9.65 30. 9.65 
1.10.65 
1. 6.66 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
l. 2.68 31.12.68 
l. 1.69 
l. 7 .69 31. 1.70 

Fiscbwerker, Handwerker 
U&W, 

226 
236 
248 
273 
293 
308 
332 
358 
3,79 
390 
409 
419 

46 10 Loi.-.inbarung für die Fischindustrie in Hamburg 
Pf 

Zeiclolu,a~e je Std 

für Arbe;..bmer der böcbotea ,.,ümiilli1ea Aherutufe l) 

ia Lohqru1'pe 

Arbe itnebmer 

für schwere Arbeiten für leichtere Arbeiten 
uaw. 

206 
215 
227 
250 
270 
285 
307 
330 
349 
359 
376 
385 

46 11 Lohntarifvertrag für die Fischindustrie in Bremerhaven 
Pf 

Zeidobnaätze je Scd 

144 
146 
161 
178 
193 
208 
226 
247 
263 
271 
284 
291 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ubet 21 J ab.re) 1) 

in Lohnguppe 

fär i114elldlicbe 
Arbem,ehme, 
für schwere 

Arbeiten 
unter 

18 Jahren 

166 
175 
187 
220 
240 
255 
-
-
-
-
-
-

fur 1ugendhcbe 
Arbeitnehmer bei Leiatu.ng Atbeitnebm.er 

bei Leistung 
schwerer Arbeiten ..... , 

Gelerme Gelerme Räucberer Angelernte 18 Jahrea Haacl- Fisch- vor dem Ofen 
werker werker schwerer Arbeiten le1chterer Arbeiten 

211 211 198 199 193 137 145 
221 221 208 209 201 145 153 
233 233 225 221 213 157 1.59 
257 257 248 244 235 173 173 
275 275 266 262 253 188 191 
289 289 280 276 267 202 205 
336 311 322 287 219 220 
344 318 329 294 224 225 
365 337 349 312 237 239 
372 344 356 318 242 244 
394 364 377 337 257 263 
404 374 3B7 347 265 273 
424 393 406 364 278 290 
434 402 416 372 284 297 

1) Arbeitnehmer bei Leiatung leichterer Arbeir:ea über 18 J abre. 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Dat11m erst-
dea malig 

lnkrah- ldiadbar 
uerens zum: 

Obermeier 

1.11.58 572,00 
L 6.61 680,00 
1.11.62 735,00 
1. 1.64 779,00 
1. 1.65 H.12.65 817,00 
L 1.66 31.12.66 855,00 
1. 7.67 30. 6.68 874,00 
1. 7.68 908,00 
1. 1.69 30. 6.69 908,00 

46 12 Tarifvertrag für die Meiereibetriebe in Schleswig-liolstein 
DM 

Zeidohn1ätze 1) 

fi< Arbeitnehmer der hochsteo urifmiißigeo Altersstufe (übet 20 Jahre) 2) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

Unaelernte Arbeitnehmer 

Meierei-Gehilfen Handwerker 
1nur abgeschlossener 

ab 5. Gehilfenjahr Lehre usw. fur schwere fur leichtere 
Arbeiten Arbeiten 

468,00 96,00 86,00 67,00 
526,00 115,00 102,00 81,00 
570,00 130,24 112,20 90,20 
608,00 140,80 120,12 99,00 
646,00 149,60 128,92 107,80 
675,00 156,95 135,45 114,38 
691,00 160,50 138,50 117,00 
718,00 166,85 144,05 121,70 
718,00 166,85 144,05 121,70 

in Ortsklasse 

II 1 III 3) 

in Lohngruppe für jugendliche 
ungelerme 

Arbe une bmer 
fW schwere 

Arbeiten 
in Ortsklasse I 

unter 
Meierei· Gehilfen 20 Jahren 
ab 5. Gebilfen1ahr 

435,00 393,00 77,00 
490,00 462,00 92,00 
542,00 519,00 102,08 

580,00 112,20 
617,50 121,00 
648,00 127,28 
661,00 130,50 
686,00 135,45 
696,00 135,45 

1) Obcrmeier und \fe1ere1-Geh11fen Je Monat, Handwerker und ungelernte Arbeitnehmer te Woche. - 2) Obermeier, Meierei- Gehilfen und Handwerker ohne Altersgliederung. - 3) Ab 1.1.1964 
Wegfall der Ortsklasse III 

46 13 Lohntarifvertrag für die milchbe- und-verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Köseschmelzindustrie) in Niedersachsen und Land Bremen 
ohne Gebiet Weser- Ems (Reg. - Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück) 

Pf 

Zeulohnsätze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)2) 

in Ort skl as se 
1ß Ortsklasse I 

1 III 4) Datwn erst· in Lohngruppe II für 1ugendhche 
des malig 1n Lohngruppe gewerbliche 

Inkraft- kUndbar Arbeitnehmer 
treteos zwn· tn Ortsklasse I 

Molkereifachleute Arbeitnehmer m1t 
unter 21 Jahren 

1m 4. und 5. Handwerker Gewerbliche Arbe1tnch· überwiegend Molkereifachleute Berufs1ahr 3) mer leichten Arbeiten 

1.11.58 454,00 214 190 157 419,00 394,00 159 
I. 3.59 466,00 220 196 163 431,00 406,00 165 
I. 1.60 486,00 230 206 173 451,00 426,00 173 
I. 1.61 528,00 271 225 189 488,00 466,00 189 
1. 1.62 575,00 295 248 212 534,00 519,00 235 
I. 9.62 575,00 302 254 217 534,00 519,00 240 
1. 1.63 608,00 320 271 233 567,00 550,00 257 
I. 4.64 646,00 340 291 253 600,00 276 
I. 4.65 31. 3.66 6%,00 366 316 274 652,00 301 
1. 4.66 31. 3.67 745,00 397 338 293 698,00 322 
1. 8.67 30. 6.68 758,00 399 344 298 711,00 328 
1. 7.68 31.12.69 792,00 417 362 316 745,00 343 

1) Fiir Molkereifachleute JC Monat in DM. - 2) Handwerker ohne Altersgliederung, Arbeitnehmer für leichte Arbeiten über 18 Jahre. - 3) Oberme1er, Oberkäser usw. erhalten emen Aufschlag von 

25"-, Buttermeier und selbständige Käser einen Aufschlag von 10% auf d1e Lohnsätze der Molkereifachleute. - 4) Ab 1.4.1964 Wegfall der Ortsklasse III. 
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46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum erot-
des malig 

lnkraf„ kündbar 
uetens zum: 

Molkereifachleute 
und gelernte 

ab ~.-:::u::jahr 1) 

1.10.58 228 
1.10.59 242 
1.10.60 262 
1.10.61 290 
1. 1.62 295 
1.10.62 313 
1. 1.64 333 
1. 1.65 31.12.65 360 
1. 1.66 31.12.66 391 
1. 6.67 31.12.67 399 
1. 3.68 28. 2.69 412 

46 14 Lohntarifvertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen 
Pf 

Zeitlobnsät ze je Std 

rür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersacufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 1 
in Ortsklasse 

i.o Lohngruppe II 1 
in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

1112) 

ICraftfahrer obae F~t:~:~~r Kraftfahrer ohne Lehre 
Lehre mit achwierigen mit einfachen 

Arbeiten Arbeiten 

218 206 194 156 2(17 196 
230 218 206 165 218 213 
249 236 223 186 237 
275 261 246 212 261 
280 265 251 215 266 
305 282 268 230 290 
325 300 285 245 309 
351 324 308 265 333 
381 352 334 287 370 
389 359 341 293 377 
402 372 354 306 390 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
mit schwierigen 

Arbeiten 
in Ortsklasse 1 

bis zu 19 Jahren 

146 
154 
178 
197 
201 
214 
228 
246 
267 
273 
283 

1) Molkereigehilfen ia gehobener Stell1111.1 (Obeaneier, Oberlcieer usw.) erhalten einen Zuschlag von 15%, mir Molkereimeisterbrief 20% auf die Lohnsätze der Molkereifachleute. - 2) Ab 1.10.1960 
Wegfall der Ortaklaase IU. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tret:ens zmn: 

1. 1.59 
1. 7.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1. 6.62 
1. 6.63 
1.10.63 
1. 1.64 
1. 4.64 
1. 1.65 30.11.65 
1.12.65 
1.11.66 30.11.66 
1. 3.67 29. 2.68 
1. 4.68 
1. 1.69 30. 6.69 

46 15 Lohnvereinbarung für die milchbeorbeitenden und -verorbeitenden Betriebe in Württemberg ohne Allgäu 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe (über 21 ab:e) !) 

10 Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 

II 1 lll in Lohngruppe 

Molkereifachleute, Hilfskräfte für 
Handwerker, Molkereiarbeiter Hilfsarbeiter leichtere Arbeiten in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 
Kraftfahrer 

226 210 194 174 95 90 
237 220 20.f 182 
254 239 221 19' 
279 262 243 215 
301 213 262 235 97 92 
310 291 270 245 98 94 
319 300 278 252 
326 306 284 258 
339 319 295 268 
364 346 317 291 95 
388 369 338 310 99 97 
397 377 345 318 
409 389 356 327 
421 400 366 337 
429 408 373 343 

1) Molkereifachleute ab 3. Berufsjahr nach der Lehre; Handwerker, Kraftfahrer ab 4. Berufsjahr nach der Lehre oder ab dem 2. Jahr der Betriebszugehörigkeit. 
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für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 
in % des Voll-
arbe1terlohnes 

75 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Datum er•-
des malig A 

lakraft- kündbar 
ucc:ens zum: 

46 16 Lohntarifvertrag für das Molkerei- und Kösereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu) 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) l) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse[ 

1 in Lohngruppe II 

B C D E 1 F 

Ungelernte Arbeitnehmer 

III 

Qualifizierte Spezialarbeiter Gelernte Angelernte in % der Lohnsätze der Onsklasse I 
Facharbeiter Arbeitnehmer Arbeitnehmer 

für schwere für leichte 
Arbeiten Arbeiten 

1. 2.58 211 193 175 158 149 132 

1. 3.59 218 200 182 164 155 137 
1. 2.60 236 217 197 177 167 148 
1. 4.60 246 226 206 185 174 154 
6. 2.61 275 252 229 206 195 172 
1. 2.62 301 276 251 226 214 189 

!. 1.63 308 282 257 231 219 193 
1. 2.63 326 299 272 245 231 204 
1. 3.64 344 317 290 263 249 222 

1.12.64 351 324 297 270 256 229 
!. 5.65 30. 4.66 380 351 322 293 277 249 
1. 5.66 30. 4.67 405 374 343 312 295 267 
1.10.67 415 383 352 320 302 274 
1. 1.68 30. 9.68 415 383 352 320 302 274 
1.10.68 436 402 370 336 317 288 
1. 9.69 30. 9.69 441 407 374 340 321 291 

1) Lohngruppe A und Bohne Altersghederung; Lohngruppe C ab 2. Gch1lfen1ahr oder 19. Lebens1ahr. 

Datum erst· 
des malig VII lokraft- küodbar 

tretens zum: 

Facharbeiten, 
Handwerkliebe 

A%beiten 
usw. 

1. 1.58 238-243 
1. l.59 250-255 
4. 4.60 277 
1. 4.61 310 
2.10.61 325 
2. 4.62 354 
1.10.62 354 
1. 4.63 377 
1. 7.64 411 
1. 1.65 30. 9.65 431 
1.10.65 31.10.66 464 
1.11.66 31.10.67 491 
1. 5.68 30. 4.69 Jl3 

\ 

1) Obae Akeragliedenmg. 

46 17 Lohnvereinbarung für die Öhlmühlenindustrie in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

fu.r Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

10 Lohngruppe 

VI V IV 

Fabrikations· Angelernte Handwerker· 
facharbeicen handwerkliche Hilfsarbeiten 

usw. Arbeiten 

233 222-227 222 
245 234-239 234 
266 259 254 
298 290 284 
312 304 298 
341 336 328 
341 336 328 
364 359 351 
397 391 383 
416 410 401 
448 441 431 
474 466 4S6 
495 486 475 
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95 90 
96 92 

97,5 95 
98 % 

111 

Hofarbeiten 
usw. 

215 
227 
247 
2n 
290 
322 
322 
345 
376 
394 
423 
447 
465 

E 

für jugendliche 
ungelernte 

Arbeitnehmer 
in Ortsklasse [ 

bis zu 19 Jahren 

134 
146 
158 
165 
183 
201 
206 
218 
236 
243 
263 
280 
287 
287 
301 
304 

1 

Remiguagsarbeicen 
usw. 

170 
182 
197 
221 
232 
274 
284 
307 
335 
351 
3n 
400 
417 

' 



Darum enc-
du mall& 

lllkrah- kihldbar 
uer:eu zum: 

1. 4.58 
1. 4.59 
1_ 6.59 
1. 6.60 
1. 6.61 
1,10.61 
1. 6.62 
1. 7.62 
1. 6.63 
U0.63 
1. 4.64 
l. 6.64 
1. 1.65 31.12.65 
1.. 1.66 
1. l.67 31. 1.67 
1. 2.67 31. 1.68 
l. 2.68 28. 2.69 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

46 18 Lohnvereinbarung für die Margarine- und Kunstspeisefettindustrie ha Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) 
Pf 

Zeidohnaätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchocen carifmilligen Alcerucufe (übe, 18 Jabre)I) 

in Ortsklaaae 
i.nOrtaklaue 1 II 1 III in Lohngruppe 

in Lohagrl.lppe 
für j11gendliche 

1 
Albe itnehmer 

4 2 1 5 1 der Lohll#uppe 1 
in. Ortaklaue 1 

Arbe irnebmer für bis zum 

Arbeicaebmer vollendeten 
Arbeitaebmer Arbeit11ebmer 18. Lebeoajohr 

mi, abgeachL Lehre mit Arbeiten, für schwere Arbeiten 
oder aleich-rtiger deren Auofllhruna schwere Arbeiten einfachere Atbeiten mit Sachkenntnissen 

A11abildaaa f achkeantniNe mit SachkeontniN en 
erfordem 

270 238 225 189 217 204 169 
295 260 246 207 237 223 1B5 
295 260 246 209 237 223 185 
319 280 266 226 256 241 199 
360 317 300 255 288 276 240 
360 317 300 255 291 276 240 
389 342 324 282 314 298 259 
389 342 324 282 314 301 259 
410 361 342 301 333 321 274 
436 383 363 319 354 341 290 
448 394 373 332 364 351 298 
448 394 373 332 366 354 298 
482 424 402 366 394 382 322 
516 454 430 400 421 409 344 
516 454 430 409 421 409 344 
538 473 448 426 439 426 358 
559 492 466 443 457 443 373 

1) LohD&fllPpe 4 iiber 20 Jahre. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: Handwerker und 

Kraftfahrer mit 
abgeschlossener 

Lehrzeit 

1. 2.58 186 
1. 3.59 200 
1. 8.60 220 
1. 1.61 228 
1. 7 .61 265 
1.10.63 322 

46 19 Lohntarifvertrag für die Bayerischen Margarine-Werke A.G., München 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) l} 

10 Lohngruppe 

Arbeitnehmer 

Spez1alarbeiter 
{Schmeber, Kirner, Angelernte 

Walzenführer, Arbeitnehmer 
Kranführer usw.) mit schweren mit leichten 

Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

174 168 159 123 
188 182 173 135 
207 200 190 152 
214 207 197 157 
245 240 225 185 
300 295 279 237 

1) Handwerker usw. und Spez.ialarbeiter usw. ohne Altersgliederung. 
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für ju~endliche 
Arbeunehmer 
mit schweren 
Hilfsarbeuen 
unter 20 Jahren 

139 
152 
169 
175 
203 
256 



46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckeiindustrie 

Datum erst-
des malig 

lokraft· kündbar 
ttetens zum, 

Facharbeiter, 
Kocher 

l. 2.58 224 
l. 2.59 231 
l. 4.60 241 
1. 5.60 246 
1. 4.61 286 
1. 4.62 313 
l. 7.62 325 
l. 6.63 341 
l. 6.64 361 
1. 4.65 31. 5.65 374 
1. 6.65 31. 5.66 406 
l. 4.66 31. 5.(,6 416 
1. 6.66 31. 5.67 439 
l. 9.67 446 
l. 2.68 31. 5.68 450 
1. 7.68 31. 5.69 468 

46 20 Lohntarifvertrag für die Zuckerindustrie in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Ungelernte Arbeitnehmer 

Vorarbeiter Angelernte Arbetter 
Arbeiter Arbeuer für einfache 

Arbeiten 

206 198 172 138 169 
214 205 178 142 176 
224 215 188 152 187 
229 220 192 155 191 
264 253 220 176 Fortsetzungs. Onsklasse I 
289 277 241 193 
300 288 250 200 
314 301 262 210 
334 320 278 222 
346 331 288 230 
374 359 312 250 
384 368 320 
406 389 338 
412 394 343 
415 398 346 
432 414 360 

1) Kocher und VOl'arbeiter ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.4.1961 Wegfall der Ortsklasse II. 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

Facharbeiter, 
Kocher 

l. 5.58 237 
l. 4.59 248 
l. 4.60 262 
l. 5.60 268 
l. 4.61 296 
l. 5.62 320 
l. 6.63 347 
l. 6.64 31. 5.65 365 
1. 4.65 378 
l. 5.65 406 
l. 4.66 30. 4.(,6 416 
l. 5.66 30. 4.67 439 
l. 9.67 447 
l. l.68 30. 4.68 450 
l. 5.68 30. 4.69 468 

46 21 Lohntarifvertrag für die Zuckerindustrie in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I in Ortsklasse II 2) 
1n Lohngruppe in Lohngruppe 

Vorarbetter Angelernte 
Arbeiter 

Ungelernte Arbeitskräfte 
mit schwierigen Arbeiten 

usw. 

Ungelernte Arbeitskräfte 
mit schwierigen Arbeiten usw. 

für einfache Arbeiten 
II Ungelernte Arbeiter 

218 209 182 146 178 
229 220 191 153 187 
242 232 202 162 197 
248 237 207 166 201 
274 262 228 182 221 
295 283 246 197 239 
320 307 267 214 259 
337 323 281 225 273 
349 335 291 233 282 
374 359 312 250 Fonsetzung s. Ortsklasse I 
384 368 320 256 
406 389 338 
413 396 344 
415 398 346 
432 414 360 

1) Kocher UDd Votarbeiter ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.5.1965 Wegfall der Ortsklasse II. 
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fü.r 1uge~dliche 
ungelernte 

Atbe1tnehmer 
10 Ortsklasse I 
unter 19 J ahcen 

129 
134 
144 
147 
165 
181 
188 
197 
209 
216 
234 
256 
270 
274 
277 
288 

für Jugendhche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
für schwierige Arbeiten 

m Ortsklasse I 
unter 19 Jahren 

137 
143 
151 
154 
171 
185 
200 
211 
218 
234 
240 
270 
275 
277 
288 



46 Fleisch- und Fischverarbeitun1, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Danam eui-, 
des malig 

lnkraft- kündbar 
treten• zum: 

1. 3.58 
6. M9 
1.11.60 
1.12.61 
1. 1.63 
l. 2.64 
1. 4.65 28. 2.66 
l. 3,66 28. 2.67 
1. MS 31.12.68 

'16 22 Tarifvereinbarung für die Fleischwarenfabrlten, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

Pf 
Zeitlohnsätze je Std 

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmißigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

1 II 1 III 

Ungelernte Arbeitnehmer 
für 

Fleischergesellen, 
Handwerker usw. schwere.Hilfsarbeiten 

1 
leichte Hilfsarbeiten 

----

224 195 149 
246 215 164 
268 234 179 
290 255 195 
315 280 215 
340 302 233 
360 325 250 
375 338 260 

für ju,:endlicbe 
Arbe1tnebmer 

der Lohngruppe II 
im Alter ab 18 Jahren 

-

157 
173 
189 
240 
260 
280 
300 
312 

47 Obst- u. Gemüseverwertung, Kaffee- u. Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u.ä., Eisgewinnung u. Kühlhäus, 

Datum erst-
des malig 

lnkraf,- kündbar 
tretens zum: 

l. 7.58 
l. 7.59 
l. 5.60 
l. 4.61 
l. 3,62 
1. 4.62 
l. 4.63 
l. 5.64 30. 4.65 
l. 5.65 30. 4.66 
l. 5.66 3'0. 4.67 
l. 9.67 30. 6.68 
l. 7.68 30. 6.69 

4.7 1 Tarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

Pf 

Zeitlohnslitze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 1) 

in Ortsklasse I 
10 Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 1112) 

in Lohngruppe 

1 II III 1 IV 1 

Ungelernte Arbeitnehmer 
für Facbarbei1er und Handwerker 

F acbarbei,er und Angclcrn1e Arbeiter usw. 
Handwerker usw. 

usw. 
schwere Arbehen 

leich,e Arbeiten 
effl.facberer Art 

200 1110 168 120 195 190 
212 190 176 129 207 202 
227 203 189 142 222 217 
247 223 204 160 242 237 
253 228 209 164 248 242 
276 249 227 174 271 265 
293 264 241 186 288 282 
315 284 261 203 310 305 
344 309 283 220 339 334 
367 330 302 236 362 359 
376 338 309 241 371 
391 352 323 252 386 

1) Ungelernte Arbei1nehmer für leich1e Arbei,ea über 18 Jahre. - 2) Ab 1.9.1967 Wegfall der OnaklaHe W. 

- 122 -

für Jugendliebe 
ungelern,e 

Arbeimchme, 
für schwere Arbei,en 

in Onsklasae 1 
un1er 18 Jalwcn 

118 
126 
136 
151 
154 
170 
183 
201 
222 
241 
248 
259 



47 Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee• und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewürzen u. ä., Eisgewinr:ung und Kühll'tiuser 

Datum erst-
des malig 

Inlcraft- kündbar 
treteos zum: 

1. 5.58 
1. 6.59 
!. 6.60 
1. 4.61 
1. 3.62 
1. 4.62 
1. 4.63 
1. 4.6<4 
1. 4.65 J!. 3.66 
1. 4.(,6 31. 3.67 
1. 7.67 30. 4.68 
1. 5.68 
1.11.68 30. 4.69 

1 

47 2 Lohntarifvertrag für die Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhein. Westfalen 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse I in Ortsklasse II 
1n Lohngruppe tn Lohngruppe 

2 3 4a 1 4b 1 

Ungelernte Arbeitskräfte 
Ungelernte für leichtere Arbeiten 

Fachkräfte Angelernte Arbeitskräfte für Fachkräfte Arbeitskräfte schwere Arbeiten 
usw. 

schwieriger Art e1nfacherer Art 

212 181 169 123 116 206 
224 191 179 131 124 217 
240 206 193 143 138 233 
264 227 212 161 155 256 
270 232 217 165 159 262 
290 250 230 180 174 281 
306 264 235 198 186 297 
326 282 255 212 200 316 
354 306 277 235 220 343 
375 324 294 252 236 364 
386 334 303 260 243 380 
398 344 312 268 252 392 
401 347 315 270 254 395 

für Jugendltche 
ungelernte 

Arbeitskräfte 
für schwere Arbeiten 

1n Ortsklasse I 
im Alter von 
18 Jahren 

148 
156 
168 
184 
188 
199 
203 
220 
239 
254 
262 
270 
272 

47 3 Lohntarifvertrag für die Essig-, Obst- und Gemüsekonserven-, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwürttemberg - Nordbaden 

Pf 

Zeidohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) llla 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 III in Lohngruppe 

Datum erst- für jugendliche 
des malig 

1 1 
ungelernte 

lla llb III a lllb Arbeitnehmer lnkraft. küodbat I 
für schwere Arbeiten uetens zum: 

in, Ortsklasse I Angelernte Arbeitnehmer Ungelernte Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 
Fachar heiter und in % der Lohnsätze der Ortsklasse I Jahren 

Handwerker für schwere für leichtere für schwete für leichtere usw. Arbeiten Arbeiten Arbeiten Arbeiten 
usw. 

1. 1.59 205 183 135 172 128 97 95 144 
1. 1.60 220 196 148 184 140 155 
1. 5.61 250 220 167 206 157 98 97 173 
1. 9.62 278 245 187 228 175 191 
1. 5.63 290 255 199 238 186 199 
1. 1.64 302 266 207 247 193 207 
1. 1.65 31.12.65 328 289 230 268 209 225 
1. 2.66 351 309 246 287 224 241 
1.10.67 30. 9.68 361 318 253 295 230 248 
1.10.68 30. 9.69 383 338 270 315 247 265 

1) Angelernte und ungelernte Arbeitnehmer für leichtere Arbeiten über 18 Jahre. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

l. 9.58 
1. 5.59 
1. 1.60 
l. 5.60 
1. 5.61 
l. 5.62 
l. 5.63 
l. 5.64 30. 4.65 
1. 5.65 
l. 1.66 30. 4.66 
l. 5.66 30. 4.67 
1. 5.67 30. 4.68 
l. 5.68 30. 4.69 

Datum erst-
des mahg 

Inkrafr- kUlldbar 
crecens zum: 1 

Gelernte 
Arbeitnehmer 

USW, 

1.10.58 253 
!. 4.59 258 
!. 1.60 268 
!. 5.60 290 
l. 1.61 290 
!. 5.61 320 
!. 5.62 345 
1.11.63 371 
1.11.64 31.10.65 406 
1.11.65 31.10.66 436 
1.11.66 463 
!. 1.67 31. 1.68 492 
!. 2.68 31.10.68 506 
1.11.68 31.10.69 532 

Gelernte 

264 
270 
280 
305 
336 
361 
379 
411 
436 
463 
492 
506 
530 

48 Getränkeherstellung 

48 1 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

2 

in Lohngruppe 

Ungelernte Reinemachefrauen 

244 190 
250 194 
258 201 
285 219 
317 251 
343 276 
360 294 
391 326 
414 351 
440 373 
467 402 
481 415 
504 437 

48 2 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnaätze JC Sc:d 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

in Ortsklasse 
10 Ortsklasse I lla 1 llb 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

3 1 4a 1 

Ungelernte Arbc1tnehmer 

1 

Gelernte Arbeitnehmer usw. 
Fahrpersonal 

fdr leichtere 
fur schwere Arbeiten 

Arbeiten 1n der 
Produktion 

241 229 186 249 240 
246 234 190 255 246 
255, 242 197 264 254 
277 267 214 2!r, 276 
277 267 214 286 280 
307 297 244 315 308 
331 320 263 340 333 
356 344 306 365 358 
389 377 335 400 394 
418 405 360 430 423 
444 430 382 456 449 
472 457 406 485 477 
4!r5 471 420 498 491 
512 497 445 524 516 
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fur Jugendliebe 
Ungelernte 

unter 18 Jahren 

190 
194 
201 
219 

· 251 
276 
294 
326 
351 
373 
402 
415 
437 

llI 

für JU$endlicbe 
Arbc1rnebmer 

unter 18 Jahret:1 
in % des Voll-
arbeiterlohnes 

227 75 
233 
241 
261 
269 
297 
320 
344 
31r, 
416 
444 
472 
4!r5 
511 



Datum erst-
des malig 

lnlaah- kündbar 
tretcos zum: 

1. 9.58 
1. 7.59 
1. 9.59 
1. 1.60 
1. 9.60 
1. 9.61 
1. 9.62 
1. 1.63 
1. 9.63 
1. 1.64 
1. 9.64 
1. 1.65 31. 8.65 
1. 9.65 31. 8.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 9.67 31. 8.68 
1. 9.68 31. 8.69 

48 Getränkeherstel I ung 

48 3 Lohntarifvertrag für die Brauereien und selb$tcindigen Handelsmölzereien in Nordrhein- Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten taufmiißtgen Altersstufe (18 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

1 2• 1 3a 1 
Hilfsarbeiter 

Gelernte Facharbeiter 
fm für Gelernte Facharbeiter schwere Hilfsarbeiten leichtere Hilfsarbeiten 

266 242 199 254 
272 248 203 260 
280 255 209 268 
290 264 217 277 
316 290 238 303 
348 319 262 333 
377 347 286 362 
382 351 289 367 
402 371 309 387 
407 376 313 392 
437 403 336 421 
443 409 340 426 
476 439 376 458 
504 466 398 4&5 
515 476 407 497 
543 503 433 524 

1) Hilfsarbeiter für schwere Hilfsarbeiten ab 20 Jahre. 

Datum erst-
des mahg 

lnkraft- kündbar 
Uetens zum: 

1 

Brauer, Malzet 
usw. 

1. 8.58 250 
1. 8.59 258 
1. 2.60 273 
1. 8.60 296 
1. 8.61 327 
1. 8.62 354 
1. 8.63 374 
1. 9.64 31. 8.65 408 
L 9.65 437 
1. 7.66 31. 8.66 464 
L 9.66 31. 8.67 492 
1. 9.67 31. 8.68 504 
1. 9.68 31. 8.69 529 

1) Ohne Altersgliederung. 

48 4 Lohntarifvertrag für die Brauereien und Mcilzereien in Hessen 
Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

fut Arbeitnehmer der bOcbsten tanfmaß1geo Altersstufel) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 m in Lohngruppe 
in Lohngruppe 

II III 1 

Schwere Leichte Brauer, Mtilzer usw 
Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

238 190 243 235 
245 196 250 243 
259 208 265 257 
281 225 287 278 
311 249 317 307 
336 269 343 333 
355 284 363 352 
388 310 396 384 
415 332 426 415 
441 353 453 441 
467 374 482 472 
479 383 494 484 
503 402 518 508 
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1 IV 

225 
232 
246 
266 
294 
319 
337 
367 
398 
423 
453 
469 
492 

für Jugendliche 
Hilfsarbeiter 

für schwere Hilfs-
arbeiten m Ortsklasse I 

im Alter von 
unter 20 Jahren 

194 
198 
204 
211 
232 
255 
277 
280 
300 
304 
326 
330 
355 
376 
384 
480 

IV 

fur jugendliche 
Ungelernte 

10 Ortsklasse I 
unter 18 J abren 

188 
194 
205 
222 
245 
266 
281 
306 
328 
349 
369 
378 
397 



Dacum ..... 
dea malig 

lokrolt- kündbar 1 
tretens zum: 

Facharbeiter 

1. 8.58 245 
1. 8.59 252 
1. 2.60 266 
1. 8.60 287 
1. 8.61 316 
1. 8.62 341 
1. 8.63 363 
U0.64 30. 9.65 392 
1.10.65 30. 9.66 421 
1.10.66 30. 9.6'7 460 
1.10.67 30. 9.68 472 
1.10.68 30. 9.69 512 

48 Getränkeherstellung 

48 5 Lohntarifvertrag für die Brauereien in Rheinland - Rheinhessen 
Pf 

Zeitlobnsä tze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi.1:en Altersstufe (über 21 T ahre) 1) 

in Ortsklasse 

in on.ldasse 1 II 1 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

II III 1 

Arbeitaebmer Arbeitaebmer 
für echwere Hilfsarbeiten für leichtere Hilfsarbeiten 

Facharbeiter 
und F ahrpenoo.al 

234 178 234 
241 183 241 
255 193 255 
275 208 275 
303 234 303 
327 252 328 
348 268 350 
376 308 380 
404 331 410 
441 361 449 
452 370 463 
490 402 504 

III 

219 
226 
239 
258 
291 
314 
334 
365 
392 
428 
439 
479 

1) Facharbeiter ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 5.58 
1. 5.59 
1.11.59 
1. 5.60 
1. 3.61 
1. 5.61 
1. 5.62 
1. 3.63 
1. 5.63 
1. 8.64 31. 7.65 
1. 8.65 31. 7.66 
1. 8.66 
1.10.66 31. 8.67 
1.10.67 30. 9.68 

1 

48 6 und 7 Lohnabkommen für das Braugewerbe in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) ll 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 2) 

in Ortsklasse 
10 Ortsklasse I II 1 III in Lohngruppe 

2 3 

Mit leichteren Hilfs-
Facharbeiter Hilfsarbeiter arbeiten Beschäftigte 

in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 

255 242 191 97 93 
268 255 201 
274 260 206 
293 278 220 
303 288 228 
333 316 250 
360 342 270 93 
360 342 270 98 94 
380 361 285 
410 390 308 98,5 94,5 
439 417 329 95 
468 445 351 96 
482 458 362 
508 483 381 99 96,5 

, 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe II 
in Ortsklasae 1 

uater 
21 J ahrea 

160 
165 
174 
188 
259 
279 
297 
321 
345 
376 
386 
418 

-

für juse-ndliche 
Arbeitnehmer 

unter 18 Jahren 
in % des Voll-
arbciccrlohnes 

90 

1) Ohne Klein- und Mittelbrauereien. - 2) Facharbeiter ohne Altersgliederuna:; für Lohngruppe 2: nach 3,jäbriger Betrieb•zuaehörigkeit. ab 1.5.1960 nach 2-jähriger Betriebszugehörigkeit, ab 

1.5.1961 nach ~ihriger Betriebszugehörigkeit; für Lohngruppe 3: nach ljähriger Betriebszugehörigkeit, ab 1.5.1961 a.ach ~ähriger Betriebszugehörigkeit. 
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Datum eral'-- 1 •• malig 
labdt- kiiadbar 
rreteos zum: 

Brauer, Mlilzer 
usw. 

6. 5.58 230 
15. 5.59 238 

1.10.59 243 
1. 1.60 243 
1. 5.60 260 
1. 5.61 284 
1.10.61 291 
1. 5.62 315 
1. 7.62 315 
1. 1.63 315 
1. 5.63 334 
1. 1.64 334 
1. 7.64 360 
1. 7.65 31. 7.65 360 
1. 8.65 31. 8.66 400 
1. 9.66 31. 8.67 424 
1.11.67 434 
1. 1.68 30. 9.68 439 

Datum erst-
des mahg 

lokrah- kündbar 
ttetens zum: 

A 1 

Gelernte 

1. 4.58 244 
L 4.59 254 
1. 4.60 277 

15- 9.60 2B7 
1. 4.61 317 
1. 6.62 347 
1. 7.63 366 
1. 8.64 400 
1. 8.65 31. 1.66 416 
L 2.66 31.10.66 437 
1.11.66 463 
1. 1.67 31.10.67 4n 
1.11.67 31.10.68 506 

48 Getränkeherstellung 

48 8 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Bayern 
Pl 

Zeidobnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ü.ber 18 Jake) 

in Ortalduae I 
in Lohqruppe 

2 3• 1 3b 

Mitfahrer und Biedührer, 
Ung;elernce Arbeitnehmer 

ohne Inkasso, ungelernte Arbeitnehmer 
und A,beitaehmer in der Flucheofüllerei, 

in der die mit leichten die mit schweren Arbeiten 
Flaschenfüllerei, Arbeiten beschäftigt werden 
die mit leichteren beschäftigt 

Arbeiten werden, 
bescbaftigr z.B. Büroreinigung 

1 Hofarbeiter usw. 

werden usw. 

Bierführer usw. 

207 198 184 161 
214 205 190 167 
219 210 194 171 
219 210 194 171 
234 224 208 182 
256 244 227 199 
262 250 232 204 
284 271 252 221 

284 265 236 
284 265 236 
301 281 251 
301 281 251 
324 302 270 
324 302 270 
360 336 300 
382 356 318 
391 365 326 
396 369 330 

48 9 Lohntarifvertrag für das Braugewerbe in Berlin (West) 
Pf 

Zeidobnsiltze je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 J abre) 

in Lohngruppe 

A2 B 

F abrpersooal Ungelemr:e 

221 221 
254 230 
277 251 
287 259 
317 286 
347 316 
366 335 
385 365 
400 380 
421 401 
447 427 
461 440 
4118 467 
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in Ort•klasse 

II 1 lII 

-in Lobogruppe 
für jugendliche 

1 ungelernte 
Arbeitnehmer 

bis zut 
VollendWJ& 

des 
18. Lebensjahres 

10 % dea 

Brauer, Mälzer usw. 
Vollarbeiterlohne1 

219 202 70 
228 212 
233 217 
234 219 
251 234 
274 258 
280 264 
304 287 
304 287 75 
306 290 
324 307 
324 311 
349 335 
351 337 
390 374 
413 396 
423 406 
428 411 

flir jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter voo. 

C 17 Jahren 
in% des 

Hilfskräfte 
Vollarbeiterlohnes 

171 80 
178 
194 
201 
222 
252 
266 
290 
302 
323 
349 
360 
384 



Datum erst-
d.,a malig 

lnlcraft- kündbar 
tretens zum: 1 

Handwerker usw. 

17. 1.56 172 
1. 5,572) 182 
1.11.60 250 
1. 9.62 278 
1.10.63 294 
1. 3.64 301 
1. 1.65 31.12.65 322 
1. 1.66 31.12.66 345 
1. 6.67 31. 5.68 357 
1. 7.68 31. 5.69 373 

48 Getränkeherstellung 

48 10 Lohntorifvertrag für die Spirituosenindustrie in Nordrhein. Westfalen 
Pf 

Zeidohosätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) l) 

in Ortsklasse I 
in Lobn,:ruppe 

2 3 1 4 

Ungelernte Arbeitskräfte 

Angelerate Arbeiter usw. 

für schwere Arbeiten für leichtere Arbeiten 

155 139 109 
164 147 116 
215 194 155 
243 nz 183 
258 236 197 
264 241 201 
285 262 222 
308 285 245 
319 295 254 
333 308 265 

in Ortsklasse II 
io Lohngruppe für jugendliche 

ungelernte Arbeits-
kräfte für sc bwere 

1 Arbeiten· in Ortsklasse I 
unter 18 J ahrell 

Handwerker usw. 

163 102 
173 108 
240 157 
267 180 
283 191 
289 195 
310 212 
333 231 
345 239 
361 250 

1) Handwerker usw. über 21 Jahre. - 2) Tarifloser Zustand; die angeführten Lohnsätze haben der Verband Nord.meintschcr Spirituosenfabrikanten e.V., Köln, der Verband Nordrhe1nischer Korn­

brenner e.V., Köln und der Landesverband der Spiricuosenfabrikanten von Westfalen und Lippe e.V., Düsseldorf, ihren Mitgliedsfirmen zur Anwendung empfohlen. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1.10.58 
1.10.59 
1.10.60 
1.10.61 
1.10.62 
1.10.63 
1. 3.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 31.12.66 
1. 8.67 30. 6.68 
1. 7.68 
1. 7 .69 31. 3. 70 

48 11 Lohnvereinbarung für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosen betriebe in Rheinland· Pfalz 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

ftir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 J abre) 

in Onsklasse I 10 Ortsklasse II 
in Lohngruppe in Lohn&ruppe 

I II lll 1 IV I 

Arbeitnehmer 

Gelernte Angelerm:e 
Gelernte Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer Arbeitnehmer für schwerere fur leichtere 
Hilfsarbeiten Hilfsarbeiten 

193 173 155 124 183 

203 182 163 132 192 

221 198 179 145 209 

246 223 204 170 234 

266 241 220 184 254 

282 255 233 196 269 

288 261 238 200 275 

308. 279 256 222 294 

328 299 276 242 315 

336 306 288 2.53 323 

351 320 301 264 337 

363 331 312 273 348 
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III 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

fW' schwerere 
Hilfsarbe1ten 

10 Ortsklasse I 
unter 

18 Jahren 

118 
124 
136 
161 
174 
186 
190 
204 
224 
234 
245 
254 



Datum erst-
des malig 

lnlu:aft- kündbar 
uetens zum: 

15.10.58 
1.11.59 
1. 6.60 
1.11.60 
1. 1.62 
1. 2.63 
1. 7.64 30. 4.65 
1. 5.65 31. 5.66 
1. 6.66 31. 5.67 
1. 2.68 31.12.68 

48 Getränkeherstellung 

48 12 Lohntarifvertrag für die Spirituosen-, Essig- und Essenzenindustrie und den Weinhandel in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse I 
in Onsklasse 

in Lohngruppe II 1 lII 

in Lohngruppe 

1 II lII 1 IV 1 
0

Arbeitnehmer 

Facharbeiter 
Angelernte 

für schwere 

1 

Arbe1tnehmer für leichtere Facharbeiter 
oder schwierige Hilfsarbeften 

Hilfsarbetten 

190 175 163 134 181 171 
201 185 173 141 192 182 

206 189 177 144 196 186 
226 208 194 158 216 206 
246 228 214 178 236 226 
262 244 228 191 252 242 
286 266 249 209 276 266 
309 287 269 226 298 287 
342 318 298 252 331 . 320 
354 329 308 261 343 331 

1) Arbenoehmer fur schwere und für leichtere H1Ifsarbe1ten Uber 20 Jahre. 

Datum erst-
des mahg 

lnlaafc- kWldbar 
tretens zum: 

1. 1.59 
5. 7.59 
1.10.59 
1. 8.60 
1. 9.60 
1. 7.61 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 7.63 
1. 8.63 
1. 9.64 31. 8.65 
1. 9.65 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1.10.67 30. 9.68 
1.10.68 30. 9.69 

48 13 Lohntarifvertrag für die Brauereien im Saarland 

Pf 

Ze1tlohnsarzc JC Std 

für Arbennehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 20 Jahre) 

1n Lohngruppe 

1 II III 

Facharbeuer, wie Brauer, Angelernte Arbeitnehmer und Arbeitnehmer für leichte 
Mcilzer, Kllfer Arbeitnehmer für schwere Hilfsarbeiten 

usw. Hilfsarbeiten 

253 230 202 
270 246 216 
292 266 233 
299 272 239 
309 281 247 
336 306 269 
360 329 289 
371 339 298 
385 358 308 
408 379 326 
446 415 357 
473 440 378 
484 450 387 
509 473 407 
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für JUJendlicbe 
Arbeitnehmer 

für schwere oder 
schwierige Hilfsarbeiten 

10 Ortsklasse I 
bis zum 20. Lebensiahr 

152 
161 
165 
181 
201 
215 
236 
255 
284 
294 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeirerlohnes 

80 



Datum erst-
deo malig 

lakraft- kiindbat 
ueteoa zum: 

L. 1.61 
1. 6.62 
1. 1.63 
1. 3.63 
1. 1.64 
L 1.65 31.12.65 
1. 1.66 31. 3.67 
1. 4.67 31. 3.68 
1. 4.68 31. 3.69 

1) Ohne Alrersgliederuq. 

49 Tabakwarenherstellung 

49 1 a/11 Lohntorifvertrog für die Zigarettenfobrikotion der Firmo H.F. und Ph.F. Reemtsma, Hamburg 
Pf 

Zeidob.nsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

lßf lßb Uc Ie 1c Ib 

Arbeitnehmer, 
die auf Grw,d 

ihrer Auabilduq Arbt!itoebmer Arbeitnehmer 
und Erfahrung Vorarbeiter de~~::rn1:0 der LohaaruP)>e I 

Vorarbeiter Nicbtmetallhaadwerker 1 
quli.fiziene der oacb 3m.onauger 

der Gruppe lß b Heizer 11aw. Tätigkeiten Lobngruppe I und Orientstraße Mitarbeit 
auaü.beo, 

z.B. Feuchter usw. 
nacb ~ähriger 

Tätigkeit 

440 355 325 315 262 248 
470 390 365 345 295 280 
495 390 365 345 295 280 
510 413 388 368 318 303 
535 433 408 388 338 323 
565 463 438 418 365 353 
609 .. 508 482 462 413 395 
630 528 501 479 430 412 
656 550 522 500 450 432 

49 1 b/1 Lohntarifvertrag für die Zigorettenfobrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen und Muratti AG., Berlin 
DM 

Zeidoba.aiil:ze je Monat 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmiißigea Altersstufe 1) 

Datum erst--
!Vb lßa II C 1 11 b 11 a deo malig 

Inkraft- kündbar 
treten• zum: 

Maachinenfiihrer 
Falxikationshelfer 

mit mehr ala Handwerker mit qualifizierten. 

1 

nach 3-mooaüger 
Fabtikat:ionshelfer, 

3 Maschinen uaw. Wilcbter 
usw. Tätigkeiten Betriebszugehörigkeit 

1. 6.66 31. 8.67 1 125 925 835 790 750 
1. 9.67 31.. 8.68 1 175 959 867 822 782 
1. 9.68 31. 8.~9 1 230 996 904 857 818 

1) Ohne Alcenaliederw,g. 
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Ia 

Arbeitnebmer 
während der ersten 

3 Moaate ihrer 
Mitarbeit, 

soweit sie nicht 
unter eine andere 
Lobngruppe fallen 

230 
260 
260 
283 
303 
333 
375 
391 
408 

I b 

A.rbeitnehm.er 
nach 3-moaatiger 

Mitarbeit 

690 
720 
755 



DOb1111 erst· 
deo maJ.i& 

1nknft. kiindbor 
treteu zum: 

1. 9.58 
1.10.59 
l. 7.60 
l. l.61 
l. 2.61 
1. 1.62 
1. 1.63 
1. 1.64 
1. 1.65 31.12.65 
1. 1.66 28. 2.67 
1. 3.68 28. 2.69 

Datum erst-
des malig 

lakral<- kündbar 
Ueteno zum: 

1. 5.58 
1. 5,59 
1.10.59 
1. ~.60 
1. 1.61 
1. 6.61 
1. 4.62 
1.10.62 
1. 5,63 
1. 4.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 1.66 
1. 4.66 31. 3.67 
1. 7.67 
1. 9.67 31. 3.68 
1. 5.68 31. 3.69 

49 Tabakwarenherstellung 

49 2 Lohntarifvertrag für das Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

(ohne Rheinland- Rheinhessen und Saarland) (hier nur: Rauchtabakgewerbe) 

1 

Hudwerker, 
lllaachinenfübrer 

11sw. 

210 
218 
220 
236 
241 
260 
273 
289 
313 
333 
341 

I 

Mawerhilfspoliere 

296 
308 
311 
328 
328 
357 
378 
389 
406 
440 
477 
486 
511 
524 
528 
)46 

Pf 

Zeidobnsiltze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 
in Ortsklasse I 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

II III IV V VI 1 

Banderolierer Abwiegen Handwerker, 
Tabakfeuchter, an Banderolier- von Hand und Sonstige Maschinenführer •mischet Platzarbeiten maschinen Handpaketieren Arbeiten 

usw. 

195 
203 
205 
221 
226 
244 
257 
273 
297 
317 
325 

usw. usw. 

180 149 138 128 192 
188 157 146 136 200 
190 159 148 138 202 
206 175 164 154 218 
211 179 168 158 223 
228 193 181 171 241 
240 204 192 182 258 
256 220 208 198 274 
276 240 228 218 298 
296 260 248 238 318 
304 270 258 248 334 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 1 Lohntabelle fur das Baugewerbe in Schleswig - Holstein 
Pf 

Zeitlohnslitze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse I Elmshorn, Ütersen, 1 II 
in Lohngruppe Quickborn 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va IIIb 

Maur.erfacharbeiter Hochhaube lfer Bauhilfsarbeiter Maure.rfacharbeiter 

255 233 224 260 241 
265 242 233 270 250 
267 244 234 273 252 
282 258 247 288 268 
282 258 247 288 271 
311 287 276 317 300 
330 304 293 336 318 
340 313 302 346 328 
357 330 319 363 345 
390 362 351 396 378 
423 393 381 430 411 
02 402 390 439 420 
454 423 410 461 442 
465 433 420 472 453 
469 437 424 476 457 
485 452 439 492 473 

usw. 

177 
185 
187 
203 
208 
225 
245 
261 
285 
305 
327 

1 III 

226 
235 
236 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

für jugeodliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I 
in Ortsklasse[ 

unter 
18 J abren 

147 
155 
157 
173 
177 
191 
202 
218 
242 
262 
270 

für Jggendliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 

1) Voa den anaefiibrten Lohaailzeo werden bis zum 31.9.1959 4Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lobna11sgleichskaase für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abaefübrt; zw encsprechenden 
, Regelung ab 1.1-0.1959 vgl .• Wichtige tarifliche RegelWlgeo•, ab 1.1.1966 hac der Arbeitgeber je geleistete Atbeicsstunde eine z11säczliche vermögenawirksame LeistWlg (Arbeitgeberzulage) in 

Höbe voo DM 0,09 zu gewähren, weno der Atbeimehmer mindesceos DM 0,02 je geleiscece Atbeitascunde vermögenswirksam anlegt. 
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Datum ..... 
des mali1 

Iolmdt- kündbar 
treten• z- 1 

Maurerbilfspoliere 

L 5.58 306 
1. 5.59 318 
1.10.59 321 
1. 5.60 339 
1. 6.61 368 
1. 4.62 390 
Ll0.62 402 
1. 5.63 419 
1. 4.64 454 
L 4.65 31. 3.66 493 
1. 1.66 502 
L 4.66 31. 3.67 528 
L 7.67 541 
1. 9.67 3L 3.68 545 
1. 5.68 31. 3.69 564 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 2 Lohntabelle für das Bauhauptgewerbe in Hamburg 
Pf 

Zeidobaoiitze je Std l) 

· fü.r Arbeitnehmer der böchatea. tarifmiißigea. A.lteraatufe (iiber 19 Jahre) 

in Lobaaruppe 

III b (E) 2) IV 

Mauredacbarbeiter Hochbauhelfer 

262 241 
272 250 
274 252 
289 266 
318 295 
337 313 
347 322 
364 339 
397 372 
430 403 
439 412 
461 433 
472 444 
476 448 
492 463 

fiir jugendlicbe 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter voa V 
17 Jahren 
in% dea 

Baubilfaarbeiter 
Vollarbeiterlohaea 

230 80 
239 
240 
2H 
282 
299 
308 
325 
357 
387 
3% 
417 
427 
431 
446 

1) Voo den angeführten Lohnslitzen weiden bia zwn 31,9. l959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lobnausaleichskaase für Arbeitsauafalle in der Winterperiode abgeführt; zur entsprechenden 
Regelqn.1 ab 1.10.1959 vgl, ,.l"ichciae tarifliche RegelWlgen", ab 1.1.1966 bat der Arbeitaeber je geleistete Arbeitsstunde eine z~aätzliche vermögenswirksame Leiaru.og (Arbeitgeberzu.laae) in 
Höhe voo DM 0,09 zu aewiihren, wena. der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam. anlegt. - 2) Soadedohn1eb1et Hambur1 = Bundesecklohn+ 7 Pf. 

Datum ..... 
des malig 

[nktalt- kündbar 
I treten• zum: 

Maurer-
bilfapoliere 

L 5.58 296 
1. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
L 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524' 
L 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. ,.69 546 

51 3 Lohntabelle für das Baugewerbe in Niedersachsen und Nordrhein -Westfalen 
Pf 

Zeitlohnsät~e je Std 1) 

für Arbeitnehmer der bOcbsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasae I 

1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

IIlb(E) IV Va3) [[[b 

Mauret- Hochbauhelfer Bauhilfsarbeiter Maurerfacbarbeiter facharbeiter 

255 233 224 241 226 
265 242 233 250 235 
267 244 234 252 
282 258 247 268 
282 258 247 271 
311 287 . 276 300 
330 304 293 318 
340 313 302 328 
357 330 319 345 
390 362 351 378 
423 393 381 4!1 
432 402 390 420 
454 423 410 442 
465 433 420 4,3 
469 437 424 457 
485 452 439 473 

1 1v2) 

für Jugendliebe 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter Ton 
17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

208 80 
220 

237 
253 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Von den angefuhrten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4Pf je Stunde •om Arbeitgeber an eine Lobnausgleichskaaae für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt; zur entspreche~ 
den Regelung ab 1.10.1959 vgl . .,Wicbti1e tarifliche Re1elungen•, ab 1.1.1966 bat der Arbeitaeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermö,enswitksame Leistuna: (Arbeitgeberzu.la­
ge) in Hohe von DM 0,09 zu sewahren, wenn der Arbeitnehmer miD.destens DM 0,02 je geleistete Arbe1tsstu.nde vermdgenswitksam anlegt. - 2)Nur für Niedersachsen; ab 1.10.1959 Wegfall der 
Ortsklasse IV. - 3) Nur für Notdrbe1n-Westfalen. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 1 
treteas zum: 

Mawerhilfspoliere 

1. 5.58 296 
1. 5.59 308 
Ll0.59 311 
1. 5.60 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
LI0.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 4 Lohntabelle für das Baugewerbe in Bremen 
Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Lohngruppe 

lllb(E) 

Maurerfacharbeiter 

255 
265 
267 
282 
311 
330 
340 
357 
390 
423 
432 
454 
465 
469 
485 

~U:lift:'::!ti~:, 
V im Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Bauhilfsarbeiter Vollarbeiterlohnes 

224 80 
233 
234 
247 
276 
293 
302 
319 
351 
381 
390 
410 
420 
424 
439 

1) Von den angefubrten Lohnslltzen werden bis zum 31.9.1959 4Pf je Stunde vom Arbeitgeber 8:° eine Lohnausgleichskasse fur Ar~1ts~usfalle in der W1_nterpenode. abgeführt, zw entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 vgl. ,, Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbettgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzhcbe vermogenswirksame Leistung (Arbettgeberzulage) in 
Höbe von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1 

Maurerhllfspoliere3) 

1. 5.58 133,80 
1. 5.59 138,80 
1.10.59 137,00 
1. 5.60 145,00 
1. 1.61 145,00 
1. 6.61 158,00 
1.10.61 158,00 
1. 4.62 167,00 
1.10.62 167,00 
1. 5.63 174,00 
1. 4.64 184,00 
1. 4.65 31. 3.66 195,00 
1. 1.66 198,60 
1. 4.66 31. 3.67 208,60 
1. 7.67 213,60 
1. 9.67 31. 3.68 215,60 
1. 5.68 222,60 

51 5 Lohntabelle für das Baugewerbe in Hessen 

DM/Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std l) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmaßigen Altetsstufe (uber 19 Jahre) 

10 Ortsklasse 
in Onsklasse I 

1 1 10 Lohngruppe II III 
10 Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurerfacharbe1ter Hochbauhelfer Bauhilfsarbetter Maurerfacharbe1ter 

255 236 224 241 225 
265 245 233 250 234 
267 247 235 252 236 
282 261 248 268 253 
282 261 248 271 257 
311 290 277 300 286 
311 290 277 300 286 
330 307 294 318 303 
340 316 303 328 312 
357 333 320 345 329 
390 366 352 378 361 
423 397 382 411 392 
432 406 391 420 401 
454 427 411 442 422 
465 437 421 453 432 
469 441 425 457 436 
485 456 440 473 452 

IV 2) für IUJ?;endliche 
Bauh11fsarbetter 

tm Alter von 
17 Jahten 

in "1, des Voll-
arbetterlohnes 

212 80 
220 
221 
239 
243 
272 

1) Lohngruppe I je Woche in DM.- Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgleichskasse fUC Arbeitsausfälle in der Winterperiode 
abgeführt; zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Lei­
stung (Arbeitgeberzulage) in Höbe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Atbeicaehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. -2)Ab 1.101961 Wegfall der Ortsklas­
se IV. - 3) Ab 1.1.1966 bei einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden. 

- 133 -



Datum erst-
des malig 

In.kraft- kündbar 
tretens zum: 1 

Maurer-
hilfspoliere 

1. 5.58 297 
1. 5.59 309 
1.10.59 312 
1. 5.60 329 
1. 1.61 329 
1. 6.61 358 
1. 4.62 379 
1.10.62 390 
1. 5.63 407 
1: 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
l. 4.66 31. 3.67 513 
1. 7.67 526 
1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3.69 548 

61 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 6 Lohntabelle für das Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

Pf 

Zeitlohnsätze je Scd 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaeo Alt~rsstu.fe (über 19 labre) 

in Ortsklasse 2) 

in Ortsklasse 1 LI a. 1 II 1 in Lohngruppe 
in Lobqruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

III 

Maurer- Hochbau- Bauhilfs• Mawerfacbarbciter 

facharbeiter heller arbeitet 

255 234 221 247 241 226 

265 243 230 257 250 235 

267 245 231 259 252 236 

282 259 244 278 268 253 

282 259 244 F ortzetzung s. 271 257 

311 288 273 Ortsklasse I 300 286 

330 305 289 318 303 

340 314 298 328 312 

357 331 315 345 

390 364 347 378 

423 395 377 410 

432 404 386 419 

454 425 4<M> 441 

465 435 416 452 

469 439 420 456 

485 454 434 472 

. 

1 IV 
für jugendliche 

Bauhilfsarbeiter 
im Alter von 

17 Jahreo 
in ll des Voll-
arbciterlohnes 

211 80 
219 
220 
238 
243 
272 
288 
197 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgle1chskasse für Arbeitsausfälle 1n der Winterperiode abgeführt; zw entsprechenden 

Regelung ab 1.10.1959 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 bat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermösenswirksame Leistung (Arbeitgeberzula_ge) in 

Höhe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.8.1960 Wegfall der Ortsklasse Ila, ab 1.5.1~3 der 

Ortsklasse IV. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: I 

Mawer-
hilfspoliere 

1. 5. 58 293 
1. 5.59 305 
1.10.59 308 
1. 5.60 325 
1. 1.61 325 
1. 6.61 354 
1. 4.62 375 
1.10.62 386 
1. 5.63 403 
1. 4.64 437 
1. 4.65 474 
1. 1.66 31. 3.66 483 
1. 4.66 31. 3.67 508 
1. 7.67 520 
1. 9.67 31. 3.68 524 
1. 5.68 31. 3.69 542 

51 7 Lohntabelle für das Baugewerbe in Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

11 1 llI 

in Lohngruppe 

Illb(E) IV Va lllb 

Hochbau- Bauhilfs-Maurer- Mawerfacharbeiter 
facharbeiter helfer arbeiter 

255 236 225 241 226 
265 245 234 250 235 
267 247 236 252 237 
282 261 249 268 254 
282 261 249 271 257 
311 290 278 300 286 
330 307 295 318 303 
340 316 304 328 312 
357 333 321 345 
390 366 353 378 
423 397 383 411 
432 406 392 420 
454 427 412 442 
465 437 422 453 
469 441 426 457 
485 456 441 473 

1 1v2> 
für jugendliche 

Bauhilfsarbeiter 
im Alter voo 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbciterlohnes 

213 so 
221 
222 
240 
243 
272 
288 
297 

329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Sc:u.nde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt; zur entsprechenden 

Regelung ab 1.10.1959 .~gl. ,,l'ichuge tarifliche Regelungen", ab 1.1.1966 bat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulq:e)inlr~ 

he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anl-egt.-2) Ab 1.1.1963 Wegfall der Onsklasse IV. 
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Datum erst-
des maltg 

In kraft- kundbar 
trerens zum· l 

Maurer-
hilfspoliere 

l. 5.58 2% 
t. 5.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
t. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 477 
1. 1.66 31. 3.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7.67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 8 und 9 Lohntabelle für das Baugewerbe in Baden - Wurttemberg (ohne Südbaden) 

Pf 

Zenlohnsiltze 1e Std 1) 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

10 Ortsklasse 
10 Ortsklasse ] II') 1 II 1 III 1 10 Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurer• Hochbau- Bauhilfs- Maurerfacharbe1ter 
facharbe1rer helfer arbeiter 

255 229 224 247 241 226 
265 238 233 257 250 235 
267 240 234 259 252 236 
282 253 247 276 268 253 
282 253 247 276 271 257 
311 282 276 305 300 286 
330 299 293 323 318 303 
340 308 302 333 328 312 
357 325 319 350 345 329 
390 357 351 383 378 361 
423 387 381 416 411 392 
432 396 390 425 420 401 
454 '417 410 447 442 422 
465 427 420 458. 453 432 
469 431 424 462 457 436 
485 446 439 478 473 452 

1v2l 

für Jugendltche 
Bauhilfsarbe1ter 

1m Alter von 
17 Jahren 

in 7, des Voll-
arbe1terlohnes 

211 80 
219 
220 
238 
243 

1) \'on den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf Je Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgleichskasse fw Arbeitsausfälle m der W1nterpeuode abgeführt; zur entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 vgl. .Wichtige tarifliche Regelungen\ ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeugeberzulage)inHö­
he ,on 0\1 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbettsstunde vermOgenswuksam anlegt. - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV. 

Datum erst· 
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: I 

Maurer-
hilfspoliere 

1. 5.58 291 
1. 5.59 302 
1.10.59 306 
1. 5.50 326 
1. 1.61 326 
1. 6.61 358 
1. 4.62 379 
1.10.62 390 
1. 5.63 407 
1. 4.64 441 
1. 4.65 479 
1. 1.66 31. 3.66 488 
1. 4.66 31. 3.67 513 
1. 7.67 526 
1. 9.67 31. 3.68 530 
1. 5.68 31. 3.69 548 

51 10 Lohntabelle für das Baugewerbe in Südboden 

Pf 

ZeitlohnsBtze Je Std l) 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 19 Jahre) 

10 Ortsklasse 
tn Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

Illb(E)3) IV Va Illb 

Maurer- Hochbau- Bauh1lfs- Maurerfacharbeiter 
facharbciter helfer arbeiter 

250 225 214 240 225 
260 234 222 249 234 
262 235 224 251 235 
279 251 239 267 252 
279 251 239 271 ~57 
311 283 271 300 
330 300 287 318 
340 309 296 328 
357 326 313 345 
390 358 345 378 
423 389 374 410 
432 398 383 419 
454 419 403. 441 
465 429 413 452 
469 433 417 456 
485 448 431 472 

1 IV 2) 

~~uh~rt:a~~ct:r 
im Alter von 
17 Jahren 

10 % des Voll-
arbeiterlohnes 

212 80 
220 
222 
240 
243 

286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichkasse für Arbeitsausfälle in der Wmterpenode abgeführt, zur entsprechenden 
Regelung ab 1.10.1959 vgl •• W1cht1ge taufliche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage) 10 
Höhe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde vermögenswuksam anlegt. - 2) Ab 1.6.1961 Wegfall der Ortsklasse IV.-3}Bis 1.1.1961 
98~ des Bundesecklohnes. 
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Datum erst-
des malig 

lnkraft- küodbar 
tretens zum: I 

Maurer-
hilfspoliere 2) 

15. 5.58 134,05 
1. 5.59 139,35 
1.10.59 137 ,55 
1. 5.60 145,21 
1. 1.61 145,21 
1. 4.61 145,21 
1. 6.61 158,00 
1. 4.62 167,50 
1.10.62 172,50 
1. 5.63 179,00 
1. 4.64 189,30 
1. 4.65 31. 3.66 198,40 
1. 1.66 202,00 
1. 4.66 31. 3.67 212,50 
1. 8.67 31. 3.68 219,80 
1. 5.68 31. 3.69 226,90 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 11 Lohntarifvertrag fur das Baugewerbe in Bayern 
CM/Pf 

Zeitlohnsatze 1e Std l) 

für Arbeitnehmer der hOchsten tarifmaßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

1n Ortsklasse 
10 Ortsklasse A I 1 11 
in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

IIIb(E) IV Va IIIb 

MaureJl'" Hochbau- Bauhilfs-
facharbeuer helfer arbetter Maurerfacharbe1tcr 

255 238 224 244 223 
265 247 233 254 233 
267 249 234 256 233 
282 263 247 271 249 
282 263 247 271 256 
282 263 247 271 256 
311 292 276 300 285 
330 310 293 318 303 
340 319 302 328 312 
357 336 319 345 329 
390 369 351 378 361 
423 401 381 411 392 
432 410 390 420 401 
454 431 410 442 422 
470 447 425 458 437 
485 461 439 473 452 

1 lII 

für 1ugendhche 
Bauh1lfsarbe1ter 

tm Alter von 
17 Jahren 

1n '.". des Voll-
arbeiterlohnes 

202 80 
211 
212 
231 
237 
243 
272 
288 
297 
314 
346 
376 
385 
405 
420 
433 

1) Lohngruppe I JC Woche in DM. - Von den angeführten Lohns8.tzen werden b1s zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbengeber an etne Lohnausgle1chskasse für Arbe1tsausfälle tn der W1nterpen­
ode abgeführt; zur entsprechenden Regelung ab 1.10.1959 vgl, ,,W1cht1ge tanfliche Regelungen", ab 1.1.1966 hat der Arbengeber Je geleistete Arbeitsstunde eine zusatzliche vermogensw1rksame 
Leistung (Arbe1tgeberzulage) 1n Höhe von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 1e geleistete Arbeitsstunde vermOgenswirksam anlege. - 2) Ab 1.4.1965 bet einer 
Wochenarbeuszeit von 40 Stunden. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- ktindbar l 
tretens zum: 

Maurerhilfspoltere 

1.10.58 300 
1. 7.59 308 
1. 4.60 315 
1. 6.60 333 
1. 7.61 362 
1. 5.62 384 
1.10.62 396 
1. 6.63 413 
1. 4.64 447 
1. 4.65 31. 3.66 485 
1. 1.66 494 
1. 4.66 31. 3.67 520 
1. 7.67 533 
1. 9.67 31. 3.68 537 
1. 5.68 31. 3.69 555 

51 12 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeulohnsätze Je Std 1) 

für Arbennehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

1n Lohngruppe 

lllb(E) IV 

Maurerfacharbeiter Hochbauhelfer 

255 232 
265 241 
267 242 
282 256 
311 285 
330 304 
340 313 
357 330 
390 362 
423 393 
432 402 
454 423 
465 433 
469 437 
485 452 

für 1ugendltche 
Bauhilfsarbeiter 

Va tm Alter von 
17 Jahren 

tn 7. des Voll-
Baululfsarbeiter arbenerlohnes 

222 80 
231 
232 
245 
274 
293 
302 
319 
351 
381 
390 
410 
420 
424 
439 

1) Von den angeführten Lohns.ätzen werde~ bts zum 31.3.1~60 4 Pf Je Stunde vom Arb~ugeber an eine Lohnausgleichskasse fur Arbeitsausfälle 10 der W1nterper1ode abgefuhrt, zur entsprechenden 
Regelung ab 1.4.1960 vgl. ,. W1cht1ge tanfhche Regelungen , ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde erne zusätzliche vermdgenswuksame Leistung (Arbettgeberzulage)m Ho­
he von DM 0,09 zu gewahren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermogenswirksam anlegt. 
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Datum erst-
des malig 

lokraft- kiindbar 
ttetens zum: 

I 

Mauref""" 
hilfspolierc 

1. 7.58 
1. 3.59 
6. 7.59 308 
1.10.59 311 
1. 5.60 328 
1. 1.61 328 
1. 6.61 357 
1. 4.62 378 
1.10.62 389 
1. 5.63 406 
1. 4.64 440 
1. 4.65 31. 3.66 477 
1. 1.66 486 
1. 4.66 31. 3.67 511 
1. 7 .67 524 
1. 9.67 31. 3.68 528 
1. 5.68 31. 3.69 546 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 13 Lohntarifvertrag für das Baugewerbe im Saarland 
Pf 

Zeulohnsätze 1e Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßtgen Altersstufe (Uber 19 Jahre) 

in Ortsklasse I 

1 tn Lohngruppe lI a 

1n Ortsklasse 

lI 

1n Lohngruppe 

Illb(E) IV Va Illb 

Maurer- Hochbau- Hilfsarbeiter Maurerfacharbe1ter facharbener helfer 

. . 
265 238 233 257 250 
267 240 234 259 252 
282 253 247 276 268 
282 253 247 276 271 
311 282 276 305 300 
330 299 293 323 318 
340 308 302 333 328 
357 325 319 350 345 
390 357 351 383 378 
423 387 381 416 411 
432 3% 390 425 420 
454 417 410 447 442 
465 427 420 458 453 
469 431 424 462 457 
485 446 439 478 473 

1 llI ftir jugendliche 
Hilfsarbetter 
im Alter von 

17 Jahren 
in '7. des Voll-
arbe1terlohnes 

. 
242 80 
243 
257 
257 
286 
303 
312 
329 
361 

• 392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Voo den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf JC Stunde vom Arbeitgeber an eme Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterpeuode abgeführt, zur entsprechenden 
Regelung ab l.f0.195'9 vgl, .Wichtige taufliche RegelullBen", ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber Je geleistete Arbeitsstunde e10e zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage)inHo­
he von DM 0,09 zu gewähren, wenn der Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 Je geleistete Arbeitsstunde vermögenswirksam anlegt, 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 4.58 
1. 7.59 
1. 8.59 
1. 7.60 
1. 9.61 
1. 8.62 
1. 1.63 
1. 8.63 
1. 2.65 
1. 9.65 
1. 9.68 
1. 4.69 31.12.69 

51 U Lohnabkommen für die Schrottaufbereitungs- und Industrieabbruchbetriebe in Nordrhein -Westfalen 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Ortsklasse A in Ortsklasse B 1) 
m Lohngruppe m Lohngruppe 

I lI III IV V IV 

Vorarbeiter Gelernte Qualifizierte Brenner, Verlader, Brenner, Sortierer usw. 
Handwerker usw. Brenner usw. Sortierer usw. Platzarbeiter 

215 200 190 180 170 171 
230 215 205 195 185 189 
235 220 210 200 190 195 
255 245 230 220 210 213 
275 265 250 240 230 233 
291 281 266 256 246 249 
298 287 272 262 252 255 
316 304 288 278 267 Fortsetzung s. Ortsklasse A 
332 319 302 292 280 
342 329 311 301 288 
382 370 348 337 322 
393 381 358 347 332 

1) Ab 1.8.1963 Wegfall der Ortsklasse 8. 
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für Jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe V 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
16 und 17 
Jahren 

130 
145 
150 
170 
190 
206 
211 
224 
235 
242 
270 
278 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1 

Maurerhilfspoliere 

1. 5. 58 296 
l. 5.59 308 
1.10.59 311 
l. 5.60 328 
1. 1.61 328 
l. 6.61 3~7 
l. 4.62 378 
l.10.62 389 
l. 5.63 406 
l. 4.64 440 
1. 4.65 477 
l. 1.66 31. 3.66 486 
l. 4.66 31. 3.67 511 
l. 7.67 524 
l. 9.67 31. 3.68 528 
l. 5.68 31. 3.69 546 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 

51 15 Lohntabelle für das Baugewerbe in der Pfalz 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 n.2) 1 II in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

lllb(E) IV Va lllb 

Maurerfacharbe1ter Hochbauhelfer Bauhilfs81'beiter Mawerfacharbe1cer 

255 229 224 247 241 

265 238 233 257 250 
267 240 234 259 252 

282 253 247 278 268 
282 253 247 271 

311 2112 276 Fonsetzung s. 300 
330 299 293 Ortsklasse I 318 
340 308 302 328 
357 325 319 345 
390 357 351 378 
423 387 381 411 
432 396 390 420 
454 417 410 442 
465 427 420 453 
469 431 424 - 457 
485 446 439 473 

1 III für Jugendliche 
Bauhilfsarbeiter 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterlohnes 

227 80 
236 
237 
254 
257 
286 
303 
312 
329 
361 
392 
401 
422 
432 
436 
452 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 31.9.1959 4 Pf je Stande Yom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der Winterperiode abgeführt; zur entsprechenden 

Regelung ab 1.10.1959 vgl •• wichtige tarifliche Regelungen•, ab 1.1.1966 hat der Arbeitgeber je geleistete Arbeitsstunde eine zusätzliche vermögenswirksame Leistung (Arbeitgeberzulage)in Hö­

he von DM 0,09 zu gewähren, wenn det Arbeitnehmer mindestens DM 0,02 je geleistete Arbeitsstunde •ermögenswirksam anlegt. - 2) Ab 1.8.1%0 Wegfall der Ortsklasse II a. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

l. 9.58 
1. 7.59 
1.10.59 
l. 5.60 
l. 1.61 
l. 6.61 
l. 5.62 
1.10.62 
l. 5.63 
l. 4.64 
l. 4.65 31. 3.66 
l. 4.66 31. 3.67 
l. 8.67 31. 3.68 
l. 5.68 31. 3.69 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 1 - 4 Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk im Bundesgebiet (ohne Bayern und Berlin) ll 

Pf 

Zeidobnsätze ·e Std 2) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 1 in Lohngruppe II III 

in Lohngruppe 

(E) 

Dachdeckerhilfs,o, 
Dachdeckervot- Dachdeckerge- Junggesellen im arbeitet Dachdcckergesellen 

arbeitet seilen 2. Gescllcnjabr ab 3. Jahr der Be-
rufszugehörigkeit 

296 270 243 243 256 240 

309 281 253 253 2(,6 250 
316 287 258 258 272 255 
328 298 268 268 286 268 
328 298 268 268 286 271 
357 327 294 297 315 300 
381 351 316 320 338 322 
390 359 323 327 346 329 
407 376 338 344 363 346 
441 410 369 377 396 376 
470 437 393 402 422 404 
494 460 414 423 444 425 
510 475 428 437 459 440 
528 492 443 453 476 456 

1v3l für Jugendliche 
Dachdeckerh11fs-

arbeitet ab 5. Monat 
der BerufszugehOngke it 

in Ortsklasse 1 
im Alter von 

17 Jahren 

226 184 
235 191 
240 195 
253 202 
256 202 
285 226 
306 242 
313 247 
330 261 
362 286 
386 305 

321 
332 
344 

1) Vor dem 1.1.1961 auch ohne Saarland. - ~) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 30.4.1960 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbeitsausfälle in der 

Winterperiode abgeführtj zur entsprechenden Regelung ab 1.1.1966 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen•. - 3) Ab 1.4.1966 Wegfall der Ortsklasse IV. 
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Da, ... erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
trctens zum; 

Dachdecker-
vorarbeiter 

1.10.58 310 
1. 7.59 323 
1.10.59 330 
1. 5.60 342 
1.10.60 342 
1. 1.61 342 
l. 4.61 342 
l. 6.61 371 
1.10.61 371 
1. 5.62 395 
1.10.62 404 
1. 5.63 421 
1. 4.64 456 
1. 4.65 31. 3.66 485 
1. 4.66 31. 3.67 510 
1. 8.67 31. 3.68 526 
1. 5.68 31. 3.69 544 

(E) 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 

55 S Lohntabelle für das Oachdeckerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zcitlohns3.tze JC Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre) 

in Ortsklasse A 
m Lohngruppe 

1 1 

Hilfsarbeiter 

ab 3. Jahr der bis zu 4 Monaten 

in Ortsklasse 
II 

in Lohngruppe 

Dac hdccker- Berufs- Berufs- Dacbdeckergesellen 
gesellen zugehörigkc1t zugehörigkeir 

283 242 217 264 237 
294 252 225 274 247 
300 257 230 280 252 
311 270 238 297 271 
311 270 238 299 271 
311 270 238 299 274 
311 270 238 299 277 
340 295 267 328 306 
340 295 267 328 309 
364 318 286 351 331 
372 325 293 359 339 
389 342 310 376 356 
423 375 342 410 389 
449 399 363 436 413 
472 420 382 458 434 
487 434 394 473 449 
504 449 408 490 466 

1 III 
für Jugendliche 

Htlfsarbeiter 
ab 5, Monat der 

BcrufszugehOr1gke1t 
bis zum Ablauf von 

2 Jahren 
in Ortsklasse A 

im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbe1terlohnes 

211 80 
220 
225 
246 
246 
252 
258 
287 
292 
313 
320 
337 
370 
393 
413 
428 
444 

1) Von den angeführten Lohnsätzen werden bis zum 30,4.1960 4 Pf je Stunde vom Arbeitgeber an eine Lohnausgleichskasse für Arbe1tsausfälle in der Wmterperiode abgefühnj zur entsprechenden 
Regelung. ab 1.1.1966 vgl •• Wichtige tarifliche Regelungen•. 

, 

Datum erst-
des malig 

lnkrafc- kündbar 
uecens zum: V 

Werkmeister 

1. 1.59 359 
31. 7.59 371 

1. 3.60 390 
. 

1. 3.61 428 
1.11.61 443 
1. 3.62 473 
1. 6.63 503 
1. 1.65 31.12.65 548 
1. 3.66 585 
1. 1.67 31.12.67 623 
l. 5.68 653 
1. 4.69 31. 3. 70 675 

56 Bauinstallation 

56 1 Lohnvereinbarung für das Klempner- und lnstallateurhandwerk in Hamburg 

Pf 

Zeitlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi.v:en Altersstufe {über 21 Jahre) l) 

in Lohngruppe 

IV Ill(E) II 1 

Gelernce 
Postengesellen Arbeitnehmer Angelernte Ungelernte 

mit Beginn des Arbeitnehmer Arbeitnehmer 
3. Gesellenjahres 

316 287 254 223 
327 297 263 230 
343 312 278 243 
376 342 304 267 
389 354 315 276 
416 378 336 295 
442 .(02 358 314 
482 438 394 350 
515 468 421 374 
548 498 448 398 
574 522 470 418 
594 540 486 432 

1) Werkmeister und Postengesellen ohne Altersgliederung; Angelernte Arbeitnehmer über 21 Jahre nach mindestens 4-jahriger Täugke1t im Gewerbe. 
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für iuAendhche 
ungelernce 

Arbeitnehmer 
unter 19 Jahren 

167 
173 
181 
198 
205 
219 
233 
245 
262 
279 
293 
302 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
trctens zum. 

15. 4.58 
1.11.60 
1. 7 .61 
1. 4.62 
1. 7 .63 
1. 7.64 
!. 4.65 
!. 7.65 31.12.65 
!. 4.66 31.12.66 
!. 5.68 30. 4.69 

6 

56 Bauinstallation 

56 2 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner- und Kupferschmiedehandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Ze1dohnsäcze JC Std 

für Arbc1tncluncr der höchsten tarifmaßigcn Altersstufe (über 21 Jahre) l) 

in Ortsklasse I l) 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 III 

in Lohngruppe 

3(E) 2 1 3 

Hocbquahfi2:icnc Facharbeiter Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter 
Facharbeiter 

ab S. Gcsellcnjahr Facharbcuer ab 5. Gcsdlcnjahr 

23(> 210 186 216 194 
270 240 213 246 220 
282 251 223 257 230 
304 271 240 279 252 
324 288 256 299 272 
332 295 262 307 280 

448 358 322 286 333 302 
460 368 331 294 343 312 
489 391 352 313 366 335 
508 4Ck5 365 325 381 350 

für Jugendhche 
ungelernte Arbeitnehmer 

1n Ortsklasse I 2) 
im Alter von 
18 und 19 
Jahren 

151 
173 
181 
195 
207 
212 
243 
250 
266 
276 

1) Hochqualifizierte Facharbeiter ohne Altersghcderung. - 2) Für den Stadt- und Landkreis HannoTcr erhöhen sich die angeführten Lohns&tzc bis zum 31.3.1965 um 1-2 Pf, 

Datum 
des 

lnkraft· 
tretens 

20. 4.58 
15. 3.59 
11. 4.60 
1. 4.61 

16. 5.62 
1.10.62 

15. 4.63 
5. 4.64 
1.10.64 
1. 7.65 
1. 7.66 
1. 1.67 
1. 4.68 
!. 1.69 

56 3 Lohntarifvertrag für das Installateur-, Klempner-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiede - Handwerk in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

teitlohnsatn Je Std 

fur Arbeunehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe 1) 

1n Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe lI 

erst· 1n Lohngruppe 
mall& 

kündbar 
zum: 

Gesellen und Monteure Gesellen und Monteure 

1II2) 

Helfer 1m Heizungsfach 
mit besi.andencr Gescllenprufung Schweißer 1m 5 HelferJahr 

mit bestandener Gesellenprufung 

Im' Berufsjahr 1m 5 BerufsJahr 

260 221 211 239 221 
268 221 211 246 228 
285 235 225 262 243 
305 255 245 282 263 
326 273 262 302 281 
333 279 268 309 287 
353 296 284 328 304 
371 311 298 344 319 
380 318 305 352 327 

30. 6.66 407 340 326 377 350 
431 360 346 400 371 

30. 6.67 441 369 354 410 380 
31.12.68 452 378 363 420 405 
31.12.69 482 403 387 447 

1) Schweißer ohne Altersgliederung - 2) Ab 1.1.1969 Wesfall der Onsldasse III. 
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Dacwn erst-
des maltg 

lnkraft- kund bar 
trerens zum. 

1. 3 .58 
1. 4.59 
1. 6.60 
1. 5.61 
1,10.62 
1.10.63 
1. t.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 31.12.65 
1. 1.66 
1. 3.67 
1.12.67 
1. 7 .68 31.10.68 
1.12 68 31.12.69 

56 Bauinstallation 

56 4 Lohntarifvertrag für das Klempner-, Installateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen 

Pf 

Zealohnsäu:e Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 1) 

10 Ortsklasse 

10 Ortsklasse l ][ 1 lll 2) 
10 Lohngruppe 

10 Lohngruppe 

FacharbenerA3) Facharbe1terB4) Facharbetter A 3) 

Obermonteure, Monteure, 
Gesellen Gesellen 

Angelernte 
Hilfsarbeiter Gesellen ab 5. Berufs Jahr \1e1srergesellen Vorgesellen Arbe1ter 

ab 5 Berufsi ahr ,m 4 Berufsiahr 

279 265 243 218 206 195 223 210 
293 278 255 229 216 205 234 221 
319 303 278 250 235 223 264 250 
355 330 300 280 254 241 285 273 
392 360 327 305 277 263 311 298 
401 369 335 312 284 269 318 305 
432 397 361 334 304 288 343 
447 411 374 346 315 298 355 
454 417 379 351 319 302 360 
470 432 392 363 330 313 372 
498 458 416 385 350 332 395 
510 469 426 395 359 340 405 
520 478 434 402 366 346 412 
527 485 440 408 371 351 418 
559 515 467 433 394 372 444 

fur Jugendliebe 
H1lfsarbe1ter 

10 Ortsklasse I 
Im Alter 

unter 
18 Jahren 

146 
153 
167 
180 
196 
201 
215 
223 
226 
234 
248 
254 
259 
263 
279 

1) Obermonteure und \1e1stergesellen, \tonteure und Vorgesellen sowte Facharbe1ter A 1m Zentralheizungsbau ohne Gliederung nach Alte~s- oder BerufsJahren - 2) Ab 1 1 1964 Wegfall der 
Ortsklasse III - 3) Ohne Zentralheizungsbau - 4) Im Zentralheizungsbau ab 4 Berufs1ahr, 1m Klempner-, Installateur- und Kupferschm1edehandwerk tm 4. Berufsiahr 

Datum erst-
des mal1g 

lnkratt- kundbar 
tretens zum 

1. 8.58 
1. 7 .60 
1. 1.61 

15. 7.61 
1. 8.62 
1.10.63 
1. 7.64 
1. 4.65 30. 6.66 
1. 9.66 31. 8.67 
1. 8.68 
1. 1.69 31.12.69 

" 

56 5 Lohntarifvertrag für das Elektro-, Spengler-, Installateur- und Zentralheizungsbauerhandwerk in der Pfalz 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 1) 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 2) 

10 Ortsklasse I 10 Ortsklasse 

1n Lohngruppe ][ 

tn Lohngruppe 

A A 
B C 

Handwerker Handwerker 

(E) 
Fachlich 

Gesellen ab dem emgearbcltete Krafte Hilfsarbeiter Gesellen ab dem 
Obermonteur j Gesellen1ahr ab dem 5 Berufs Jahr Obermonteur j Gesellen Jahr 

224 202 185 162 216 1% 
242 218 200 175 233 212 
248 223 205 179 238 217 
310 258 236 206 304 253 
336 280 256 224 330 275 
355 295 270 235 350 290 
363 302 276 240 358 297 
442 370 327 278 430 358 
477 400 353 300 464 387 
511 426 376 320 496 413 
528 440 388 330 512 427 

1) In den taufhchen Lohns atzen sind ab 1 9 1966 8 Pf, ab 1.8 1968 10 Pf Urlaubsgeld enthalten - 2) Gesellen und Obermonteure ohne Altersgliederung 
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fur 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

tn Ortsklasse I 
tm Alter von 

17 Jahren 

96 
104 
106 
122 
132 
140 
144 
167 
180 
192 
198 



Datwn 
des 

Inkraft-
tretens 

1. 4.58 
1. 4.59 
1. 4.60 
1. 4.61 
1.10.62 
1. 5.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1. 4.65 
1.10.65 
1. 4.66 
1. 1.67 
1. 7.68 
1. 1.69 

56 Bauinstallation 

56 6 Lohntorifvertrog für·dos Flaschner-, Installateur- und Kupferschmiedehondwerk in Boden-Württemberg (ohne Sudboden) 1 > 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbe1cnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe2) 

tn Ortsklasse 

in Ortsklasse l 11 1 
in Lohngruppe 

erst- 10 Lohnaruppe 
mahg 

kundbar 
zwn: 

Helfer 

Hilfsmonteure 
Obermonteure Monteure ab 3, BerufsJahr Monteure 

ab l l .. ' Beschaft1gungsjahr Besch&ftigungsJahr 

276 230 219 191 170 219 

290 242 230 201 179 230 

314 262 252 217 194 249 

349 291 279 242 215 276 

384 320 307 266 237 304 
408 340 326 282 252 323 

442 368 353 305 272 350 

450 375 360 311 278 356 

486 405 389 336 300 385 

31. 3.66 497 414 397 344 306 393 

527 439 421 364 325 417 

30. 9.67 553 461 443 383 341 438 

575 479 460 398 354 455 

30. 9.69 592 493 473 409 365 468 

mi> 

207 
218 
236 
262 
288 
306 

1) Ab 1.7.1968 einschl. Südwurctemberg-Hohcozollern. - 2) Ohne Altersgliederung. - 3) Ab 1.4.1964 Wegfall der Onsklasse III. 

Datum erst-
des mahg 

lnkrafc- kundbac 
cretens zum: 

15. 4.58 
1. 9.59 
1. 1.60 

15. 9.60 
1. 6.61 
1. 1.62 
1. 6.62 
1.10.62 
4. 6.63 
1.10.63 
5. 6.64 
1.10.64 31. 5.65 
1. 6.65 31. 5.66 
6: 6.66 
1. 1.67 31. 5.67 

15. 9.67 14. 9.68 
1.11.68 
1. 1.69 30. 9.69 

56 7 Lohntarifvertrag für das Spengler-, Installateur- und Kupferschmiedehondwerk in Bayern 1) 

Pf 

Zeitlohnslltze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe 2) 

in Ortsklasse l 
10 Ortsklasse 

in Lohngruppe 
11 1 lll 

m Lohngruppe 

Selbstand1ge Spengler, 
S~~i:f}t!pf :r:tca~~iC:;:e 

Selbst.indige Spengler, 
lnstallacewe und Hilfsarbeiter Installateure und Kupferschmiede 
Kupferschmiede nach dem 3, Gesellenjahc 

240 216 194 216 202 
251 227 205 226 211 
251 227 200 226 211 

285 255 210 257 239 
320 290 235 288 269 
320 290 235 304 288 
345 305 250 328 311 
353 312 256 335 318 
370 330 265 352 333 
379 338 271 360 341 
400 360 290 380 360 
410 369 297 390 369 
435 388 312 413 392 
460 410 320 437 414 
472 420 328 448 425 
485 430 340 461 437 
510 455 360 485 459 
510 455 360 485 469 

fur Jugend.hebe 
H11fsarbeirer 

10 Ortsklasse I 
bts zum 

vollendeten 
20. Lebensiahr 

in 
188 

F orcse tzung s. 

Hilfsarbeiter 

1) Ohne Reg.-Bez Oberfranken und die Landkreise Bogen, Cham, Grafenau, Kotzing, Neunburg v. Wald, Regen, Roding, Viechl:ach, Waldmunchen, Wegscheid und Wolfsceinj ab 15 9.1960 fur das 

Land Bayern. - 2) Ohne Altersgliederung. 
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56 Bauinstallation 

56 8 Lohntarifvertrag für das Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentralheizungsbauerhandwerk in Berlin (West) 

Datum erst· V 
des malig 

lokraft- kundbar 
tretens zum: 

Meistergesellen, 
Monteure 

1. 2.58 273 
1. 5.59 283 
1. 8.59 290 
1. 5.60 307 

24. 4.61 327 
1. 9.61 333 
1. 4.62 344 
1.10.62 356 

15. 5.63 377 
1. 1.64 398 
1. 1.65 31.12.65 428 
1. 2.66 31.12.66 457 
1. 1.67 31.10.67 480 
1. 1.68 499 
1. 9.68 31.12.68 509 

1) Ohne Altersghederung. 

Datum erst- A4 A3 des malig 
lnkraft- kundbar 
tretens zum. 

Werkmeister 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaß1gen Altersstufe 1) 

10 Lohngruppe 

IV III I 

Installateure, Rohunstallateur- Helfer Lager- und 
Gesellen usw, ab 3 Berufsjahr Transportarbeiter 

253 218 
262 227 
268 232 
285 250 
305 270 
311 276 
322 287 
333 297 
353 315 
373 332 
401 357 
428 381 
449 400 
467 416 
476 424 

57 Ausbaugewerbe 

57 1 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Schleswig- Holstein 
Pf 

Zeitlohns8.tze je Std 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßigen Altersstufe l) 

in Ortsklasse 1 
10 Lohnsruppe 

A 2 A l(E) A5 B 

203 
211 
216 
234 
254 
260 
271 
280 
297 
314 
338 
36! 
379 
394 
402 

10 Ortsklasse 

II 1 
in Lohngruppe 

A 1 

Spezial- Junggesellen 1m 
ohne Vorarbeiter arbeiter F acharbe1ter 2 Gesellen)ahr Hilfsarbeiter Facharbeiter 

Me1sterprufung 

5. 6.58 305 257 247 225 214 203 211 
1. 7. ,9 325 27,3 261 237 225 213 223 
1. 9.60 362 304 290 264 251 238 251 
1. 1.61 375 315 301 274 260 247 260 

13. 7.61 416 350 334 304 289 274 289 
1. 8.62 445 374 358 325 309 293 310 
1. 5.63 482 405 387 352 317 317 337 
1.10.63 482 405 387 352 317 317 337 
1. 5.64 527 443 424 385 347 347 370 
1.10.64 527 443 424 385 347 347 370 
1. 5 .65 573 481 460 418 376 376 403 
1.10.65 31. 3.66 573 481 460 418 376 376 403 
1. 4.66 31. 3.67 603 506 484 440 396 396 424 
1. 1.68 30. 9.68 621 521 498 453 408 408 437 
1. 1.69 658 552 528 480 432 432 463 
1.10.69 31. 3.70 692 581 556 505 455 455 486 

1) Htlfsarbe1ter uber 20 Jahre, 1m übrigen ohne Altersgliederung - 2) Ab 1.4 1966 Wegfall der Ortsklasse llI 
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II 

Helferarbetten 
1m I Halb1ahr 

192 
19') 
204 
222 
242 
248 
259 
268 
284 
300 
323 
345 
362 
376 
384 

III 2) 

fur 1ugendhche 
Hilfsarbeiter 

tn Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

197 164 
209 170 
238 190 
247 198 
274 219 
295 234 
322 254 
327 254 
360 278 
365 278 
398 301 
403 301 

317 
326 
346 
364 



Datum erst-
des malig 

Inkcaft- kündbat 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

19. 5.58 285 
1. 7 .59 297 
1. 9.60 317 
1. 7 .61 346 
1. 4.62 366 
1. 5.63 393 
1. 4.64 426 
1. 4.65 31. 3. 66 459 
1. 4.66 31. 3.67 483 
1. 1.68 4% 
1. 4.68 30. 9.68 506 
1. 1.69 531 
1.10.69 31. 3. 70 564 

57 Ausbaugewerbe 

57 2 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Hamburg 
Pf 

Zeitlohnsatze je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten canfmaßigen Altersstufe 1) 

1n Lohngruppe 

Gesellen (E) Junggesellen im 
ab 3 Gesellen) ahr 2 GesellenJahr 

257 244 
269 256 
289 276 
318 305 
338 325 
365 352 
398 385 
431 418 
454 440 
467 453 
477 463 
500 486 
525 515 

H11fsarbe1ter 

232 
244 
264 
293 
313 
340 
373 
406 
428 
441 
451 
474 
502 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung, Hilfsarbeiter nach vollendetem 19. LebensJahr. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Vorarbeiter 

15. 4.57 252 
1. 7.59 273 
1.11.60 299 
1. 1.60 302 
1. 4.61 307 
8. 9.61 336 

15.I 1.61 340 
11. 5.62 364 

L 5.63 394 
11. 5.64 422 

1.10.64 30. 4.65 433 
1. 5 .65 470 
1.10.65 470 
1.11.65 31. 3.66 474 
I. 4.66 31. 3.67 498 
1. 4.68 30. 9.68 516 
1. 1.69 543 
1.10.69 31. 3.70 571 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung. 

57 3 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Niedersachsen 

Pf 

Zeulohns~tze Je Std 

fW" Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (uber 20 T ahre) 1) 

m Ortsklasse 

1n Ortsklasse I II 1 
in Lohngruppe 1n Lohngruppe 

Gesellen (E) Hilfsarbeiter Gesellen 

222 202 206 

243 223 227 
267 240 251 

270 243 256 
274 247 260 

300 273 286 

304 277 290 

325 293 3Il 

352 320 338 
377 339 363 

387 348 372 
420 381 405 
420 381 407 
423 384 410 

445 401 436 
461 415 452 

485 437 475 
510 459 500 
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lII 

186 
206 
232 
239 
244 
270 
274 
295 
321 
346 
355 
388 
395 
398 
427 
443 
466 
490 

fur JUgendhche 
H1lfsarbeicer 
1m'Alter von 

17 Jahren 

207 
219 
239 
268 
288 
314 
347 
380 
400 
413 
423 
446 
471 

fur Jugendltche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 

164 
185 
192 
194 
198 
218 
222 
234 
256 
271 
278 
305 
305 
307 
321 
332 
350 
367 



Datum erst-
des malig 

lob-aft- kündbar 
ueteos zum: 

Dekorationsmaler 

57 Ausbaugewerbe 

57 4 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Bremen (Stadt) 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tanfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) l) 

in Lohngruppe 

mit besonderer Gesellen (E) 1m 
12~~:il~:rahr Hilfsarbeiter 

Ausbildung 

16. 5.58 247 235 225 

1. 7.59 259 247 237 

15. 8.60 280 267 256 

1. 7.61 310 297 286 
1. 4.62 332 319 

-
308 

1.10.62 340 327 315 

2 0. 4.63 482 357 344 332 

1. 4.64 527 390 376 364 

1. 4.65 31. 3.66 571 423 402 395 

1. 4.66 31. 3.67 601 445 423 416 

5. 8.67 614 455 433 424 

5.10.67 31. 3.68 621 460 438 428 

1. 5.68 30. 9.68 632 468 446 435 

1. 1.69 655 485 462 449 

1.10.69 31. 3. 70 689 510 486 470 

1) jW1ggesellen im 2. Gesellenjahr vor vollendetem 20. Lebensiahr. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
treteos zum: 

Vorarbeiter 

16. 6.58 276 
1. 7.59 290 
1. 9.60 315 

15. 7.61 350 
16.. 4.62 375 
I. 5.63 406 
I. 5.64 444 
I. 4.65 482 
1.1 I.65 31. 3.66 486 
I. 4.66 31. 3.67 512 
l. 1.68 30. 9.68 527 
1. 1.69 558 
1.10.69 31. 3.70 587 

57 5 u. 6 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Nordrhein. Westfalen 1 > 

Pf 

Zeitlohnsätze 1e Std 

fW' Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi2en Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

10 Ortsklasse 

in Ortsklasse I I[ 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Gesellen (E) Hilfsarbeiter Gesellen 

240 216 224 

252 227 236 
274 247 260 

304 274 289 

326 293 311 

353 318 338 

386 347 371 
419 377 403 

423 381 407 

445 401 429 

458 412 442 

485 437 469 
510 459 494 

1) Vor dem 1.9.1960 galten die angeführten Lohns8tze nur für das Tarifgebiet Nordrhein. - 2) Vorarbeiter und Gesellen ohne Altersgliederung. 
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III 

203 
215 
247 
274 
2% 
323 
356 
386 
390 
412 
425 
452 
477 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
1m Alter von 

17 Jahren 

186 
198 
217 
247 
269 
275 
292 
323 
336 
354 
361 
364 
370 
382 
401 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 
m Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

173 
182 
198 
219 
234 
254 
278 
302 
305 
321 
330 
350 
367 



1./ 
I./ 
I./ 

Datum erst· 
des fflill,lig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: I 

Fachvorarbeiter 

1. 6.581l 277 
1. 7 .59 301 
1. 9.60 322 
1. 7.61 352 
1. 5.62 372 
1. 5.63 399 
1. 5.64 433 
1.10.64 433 
1. 4.65 31. 3.6< 470 
I. 4.66 31. 3.6 495 
1. 1.68 30. 9.6! 509 
1. 1.69 539 
1.10.69 31. 3.7( 567 

57 Ausbaugewerbe 

fj/ 7 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in Hessen 

Pf 

Zenlohnsätze Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

10 Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

II III IV 

Gesellen mit 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

III 

~ezial• 
fac arbener ordnungsgemäßer Hilfsarbeiter Gesellen mit ordnungsgemäßer Ausbildung (Dekorationsmaler Ausbildung 

usw.) 

265 242 219 216 206 
279 254 236 228 218 
308 280 252 251 240 
338 310 282 288 274 
358 330 302 310 294 
385 357 329 339 321 
419 390 351 355 336 
419 390 351 371 351 
455 423 381 402 381 
479 445 401 423 401 
493 458 412 436 414 
522 485 437 461 437 
549 510 459 485 459 

für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

m Ortsklasse I 
im Alter von 
17 Jahren 

177 
191 
202 
226 
242 
263 
281 
281 
305 
321 
330 
350 
367 

1) Die angeführten Lohnsätze gelten nur für die Orte der Kreise Darmstadt, Dieburg, Frankfurt/Main, Friedberg, Groß-Gerau, Hanau, Heppenheim. (Bergstraße), Maintaunus, Rheingau, Wiesbaden. 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kündbar 
trerens zum· 

6. 6.58 
1. 7 .59 

15. 9.60 
1. 8.61 
1.' 1.62 

14. 5.62 
1. 6.62 

7. 6.63 
15. 5.64 
1,. 4.65 
1.11.65 31. 3.66 
1. 4. 66 31. 3.67 
1. 1. 68 30. 9.68 
I. 1.69 
1.10.69 31. 3.70 

fj/ 8 Lohntarifvertrag für das Malerhandwerk in den Reg.· Bez. Pfalz und Rheinhessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 2) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse II 

I 

1 
in Lohngruppe 

Mainz Ludwigshafen 

in Lohngruppe 

Dekorauonsmaler usw, 
Gesellen (E) 

Hilfsarbeiter nach dem 3, Gcsellen1ahr 

Gesellen 
nach dem 3, GesellenJahr 

Pfalz Rhein- Pfalz Rhem- Pfalz Rhein-
hessen hessen hessen 

246 214 193 242 230 
260 226 203 254 242 
296 257 231 280 275 
327 284 256 310 305 
327 284 256 310 305 - 351 - 305 - 275 330 -

348 - 303 - '273 - - 325 
378 381 329 331 296 298 357 352 
416 419 362 364 326 328 390 385 
451 454 393 395 354 356 423 418 
451 454 393 395 354 356 423 423 
477 478 41, 416 374 374 445 445 
492 493 428 429 385 386 458 458 
523 524 455 456 410 410 485 485 
552 553 480 481 432 433 510 510 

m 3l für jugendliche 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse II 
im Alter von 
17 Jahren 

Pfalz Rhein-
hessen 

198 154 
210 162 
243 18, 
270 205 

205 
Fortsetzung s. - 220 
Ortsklasse II 218 -

(Pfalz) 237 238 
261 262 
282 285 
282 285 
299 299 
308 309 
328 328 
346 346 

1) Nach dem 1.1.1962 getrennte Tariflohnentwicklung der beiden Regierungsbezirke. - 2) Dekorationsmaler ohne Altersgliederung, - 3) Ab 1.1.1962 Wegfall der Ortsklasse III im Reg. - Bez. Pfalz. 
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Datum ... ,. 
des malig 

lnlaaft• kündbar 
uetens zum: 

Meister 

2. 6.58 278 
1. 7.59 293 
1. 9.60 330 
1. 7.61 366 
1. 5.62 390 
1. 5.63 422 
1. 5.64 462 
1. 5.65 502 
l.ll.65 31. 3.66 5<ll 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 1.68 30. 9.68 550 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.70 612 

57 Ausbaugewerbe 

57 9 u. 10 Lohnvereinbarung für das Molerhondwerk in Boden· Württemberg (ohne Südboden) 

Pf 

Zeitlohnsätze JC Std 

fijr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiaen Altersstufe lüber 20 lahrel l) 

in Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

11 • 2) 1 1 in Lohngruppe II 

in Lohngruppe 

(E) 
Altgesellen Gesellen nach dem Hilfsarbeiter Gesellen nach dem 3. Gesellenjahr 

3. Gesellen1ahr 

244 232 209 219 211 

256 244 220 231 223 
289 275 248 261 250 
320 305 275 290 

341 325 293 309 
370 352 317 336 
404 385 347 366 

439 418 376 397 
444 423 381 402 

467 445 401 423 
481 458 412 435 
509 485 437 461 

536 510 459 485 

1) Meister und Altaesellen ohAe Altersgliederung. - 2) Ab 1.7.1961 Wegfall der Ortsklasse 11•. 

Datum erst-
des malig 

lnluaft· kdndbar 
tretens zum: Meister 

1n der Stellung 
eines 

Beu1ebsfuhrers 

2. 6.58 262 
1. 7.59 276 
1. 9.60 312 
1. 4.61 324 
1. 1.62 384 
1. 5.63 418 

15. 4.64 451 
1.10.64 462 
1. 4.65 502 
1.11.65 31. 3.61i 508 
1. 4.66 31. 3.67 534 
1. 5.68 30. 9.6E 553 
1. 1.69 582 
1.10.69 31. 3.7( 612 

57 11 Lohnvereinbarung für das Maler- und Lockiererhondwerk in Südboden 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hcichsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse 

in Ortsklasse l 
1 

10 Lohngruppe II 
10 Lohngruppe 

(E) 
Altgesellen Gesellen nach dem Hilfsarbeiter Altgesellen 

in der Stellung 3 Gesellen1ahr 
eines 

\'orarbe1ters 

240 229 218 196 213 

253 242 230 207 226 

286 273 260 234 259 

297 284 270 243 270 

352 336 320 288 319 

383 365 348 313 348 

414 395 376 338 375 

424 404 385 347 384 

460 439 418 376 417 

465 444 423 381 422 

490 467 445 401 444 

507 484 461 415 460 

534 509 485 437 484 

561 536 510 459 509 

1) Meister und Altgesellen ohne Altersgliederung 
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III 

für Jugendliebe 
Hilfsarbeiter 

in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

202 167 
214 176 
242 198 
278 220 
296 234 
322 254 
350 278 
380 301 
385 305 
405 321 
417 330 
441 350 
464 367 

Ill • 
fw- JUgendhche 

Hilfsarbeiter 
in Ortsklasse 1 

1m Alter von 
17 Jahren 

205 157 
217 166 
249 187 
258 194 
306 230 
333 250 
359 270 
368 278 
399 301 
404 305 
425 321 
440 332 
463 350 
487 367 



Datum erst· 
d„ malig 

Inlaaft• kündbar 
ueccns zum: 

Vorarbeiter 

28. 5.58 254 
1. 7 .59 266 
1. 9.60 306 
1. 6.61 337 

23. 4.62 360 
15.11.62 368 

L 5.63 387 
1. 4.64 420 
1. 4.65 31. 3.6( 453 
1. 4.66 31. 3.6 480 
1. 1.68 30. 9.6! 498 
1. 1.69 525 
1.10.69 31. 3. 7( 550 

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederung. 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft- ktlndbar 
trctens zum: 

Arbe1tsstellcnle1ter 
(Aufsicht uber mmdestens 

6 Arbe1tskrafte) 

1. 7.58 254 
1. 5.59 266 
1. 5.60 285 
1.11.60 291 
1. 6.61 308 
1. 9.61 318 
1. 6.62 345 
1. 8.62 348 
1. 5 .63 387 
1. 5.64 406 
1.10.64 414 
1. 5.65 451 
1.10.65 31. 3.66 465 
1. 4.66 31. 3.67 490 
1.11.67 501 
1. 2.68 31.12.68 507 
1. 1.69 534 
1.10.69 31. 3.70 561 

57 Ausbaugewerbe 

57 12 Lohntarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze JC Std 

fuc Arbeitnehmer der hochstcn tactfmaßigcn Altersstufe (uber 20 J ahrc) 1) 

in Ortsklasse 
in Onsklassc A I 1 II 

in Lohngruppe 

1n Lohngruppe 

Gesellen (E) Gesellen 
ab 3 Gcsellcn1ahr H1lfsarbe1ter ab 3 Gescllcn1ahr 

232 216 - 216 
244 228 - 228 
282 263 270 254 
313 294 300 283 
335 314 320 303 
343 322 327 310 
362 341 345 328 
395 374 375 358 
428 407 408 391 
450 429 430 413 
463 434 443 426 
490 449 470 453 
515 464 495 478 

57 13 Lohntarifvertrag fur das Malerhandwerk in Berlin (West) 
Pf 

Ze1dohnsacze Je Std 

fur Arbe1tnehmer der hochsten tanfmaßi"cn Alccrsstuf„ f uh .... 20 r ah .... , 1) 

in Lohngruppe 

Angelernte Arbelter 

1 III 

198 
210 
240 
266 
286 
293 
310 
340 
373 
395 
408 
435 
460 

Gehdfen (E) nach 4'fahnger Malerh1Ifsarbe1ter Reinemachefrauen 
Berufszugehorigke tt 

238 220 192 145 
250 230 204 155 
267 246 218 166 
273 252 223 170 
290 260 230 180 
300 270 235 190 
322 292 250 212 
325 295 253 215 
352 320 275 235 
370 336 290 250 
379 344 298 258 
410 373 323 280 
423 385 333 289 
445 405 350 305 
455 414 358 312 
460 419 362 315 
485 444 387 340 
510 469 412 365 

1) Angelernte Arbeiter nach 2-Jahriger Berufszugehodgkeit ab dem 25 Lebens1abr. 
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' 

fur J ugendltcbc 
H1lfsarbe1ccr 

10 Ortsklasse A 
1m Alter von 

17 Jahren 

174 
186 
210 
235 
255 
263 
282 
315 
348 
370 
370 
385 
400 

fur Jugendliebe 
Malc-rh1lfsarbeitcr 

im Alter von 
17 Jahren 
1n % des 

Vollarbeiterlohnes 

70 



Datum erst-
des malig 

lolaaft- koiodbat 
treteos zum: 

L 4.58 
L 8.59 
1.10.60 
1.10.61 
1. 3.63 
1. 3.64 
1.10.65 30. 9.& 
1. 7.66 
1.10.66 30. 9.6 
1. 2.68 31. 1.6< 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum. 

1. 5.58 
15. 3.61 

1.11.62 
1. 4.64 30. 9.65 

10. 2.66 31. 1.67 
L 7.67 30. 9.68 
1.10.68 31.12.69 

Krafdabrer 

180 
189 
206 
227 
243 
263 
290 
307 
322 
332 

4 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 1 Lohntarifvertrag fur den Groß-, Ein- und Ausfuhrhandel in Schleswig- Holstein 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fw: Arbe1tnehmer der hdchsten tarifrnaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

1n Onslclasse I 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 
in Lohna:ruooe 

III 

Schwere Lager-, 
Beifahrer Pack-, Platz- und Pfortner._ Wachter Arbeitnehmer fur Schwere Lager-, Pack-, Platz- und 

und Boten leichte Arbeiten 

165 
173 
189 
208 
221 
235 
255 
270 
282 
291 

Transportarbeiten 

165 131 125 
173 138 131 
189 150 145 
208 165 160 
221 175 170 
235 187 182 
255 200 200 
270 212 212 
282 222 222 
291 229 230 

61 2 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg 
DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten canfmaß1gen Altersstufe ( uber 21 Jahre) 1) 

10 Lohngruppe 

3 1 2 1 
Arbeitnehmer, welche 

Transportarbetten 

158 153 
166 161 
183 178 
202 196 
214 208 
228 221 
247 242 
262 257 
274 268 
282 276 

1 

Kraftfahrer fur LKW schwere 1 mittlere 1 leichte 
uber 7,5 t 

korperl1che Arbeiten veruchten 

89,00 80,00 80,00 61,00 
99,00 92,00 86,00 68,00 

105,00 99,00 90,00 75,00 
110,00 105,00 100,00 80,00 
130,00 120,00 110,00 90,00 
145,00 127,00 115,00 100,00 
153,85 135,15 125,80 110,50 

1) Lohngruppe 2 und 3 ab 21 Jahre nach l,Jahrtger Betr1ebszugehorigke1t, Lohngruppe 4 nach 2 Jahren Betrtebszugcho r1gke1t 
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fw: Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

18 und 19 Jahren 

125 
131 
145 
160 
170 
181 
194 
205 
214 
221 

fur 1ugendlu„he 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
1m Alter von 

18 Jahren 

54,00 
64,00 
69,00 
75,00 

100,00 
103,70 
114,88 



Datum erst· 
d„ malis 

Iokraft- kundbat 
tretens zum: 

Krafdahrer 
WM! Be~abrer 

mit Fübrerachein .... 

1.10.58 79,00 
1. 1.60 87,00 
1. 1.61 93,00 
1. 2.62 100,50 
1. 4.63 108,00 
1. 4.64 117,00 
1.10.65 30. 9.6t 128,25 
1. 4.67 31. 3.61 132,60 
1. 4.68 31. 3.6! 137,28 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 3 Lohntorifvertrag für den Groß- und AuBenhondel in Niedersachsen 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 1) 

fw Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßi1en Altersstufe ( uber 20 J abre) 

in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe s 

• 

filr körperlich 
Vorarbeiter Arbeiter 

Wächter, leichte Arbeiteo Reinemache-
usw. Boten sowie Arbeiten frauen 

von Packfrauen 

76,00 71,00 55,00 55,00 1,10 75,00 
81,00 76,00 59,00 59,00 1,20 80,00 
85,00 82,00 64,00 64,00 1,40 86,00 
91,50 89,50 69,00 68,50 1,65 94,00 
96,75 94,50 74,25 74,25 1,85 99,00 

103,50 101,25 78,75 78,75 2,00 105,75 
112,50 110,25 85,50 85,50 2,15 114,75 
116,45 114,33 88,40 88,40 2,22 118,58 
120,70 118,58 91,80 91,80 2,30 122,83 

10 Ortsklasse 

1 II 1 1112) 

in Lohngruppe 

Arbeiter 

67,00 64,00 
71,00 68,00 
77,50 73,00 
84,50 80,00 
90,00 85,50 
96,30 91,35 

105,30 
109,65 
113,90 

1) Fut Reioemachefrauen je Std in DM. - 2) Ab 1.10.1965 Wegfall der Ortsklasse III. 

1 1 
Datum erst-

dea maliß 
lnk.raft- kundbar 
tretens zum: 

Führerschein-
klasse II 

16.11.57 87,00 
1. 8.59 93,00 
1. 1.60 97,00 
1. 1.61 106,00 
1. 1.62 109,00 

12. 7.62 116,00 
1. 8.63 122,00 
1. 3.64 127,00 

24. 6.66 30. 6.67 145,00 
1. 1.68 31.12 .68 149,00 

61 4 Lohnabkommen für den Grcf- und Aulenhandel im Torifgebiet M. Gladbach 
· DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

ftir Arbeitnehmer der hOchsten tarifmaßigen Altersstufe (Uber 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

2 1 3 4 5 

Kraftfahrer 

Sonstige Arbeiter, 
die keine schw-cren 

Fühtersche1n- Platz., Lager- oder korperlichen Arbeiten 
Führerschein- klasse IV Hafenarbeiter, verrichten, 

lc:laaseUI und B eifahter Packer z.B. Boten 
usw 

82,00 73,00 74,00 63,00 
88,00 78,00 79,00 68,00 
9i,00 81,00 82,00 70,00 
99,00 88,00 89,00 76,00 

102,00 91,00 92,00 78,00 
108,00 97,00 98,00 83,00 
113,00 102,00 103,00 87,00 
118,00 106,00 107,00 90,00 
133,00 121,00 122,00 105,00 
137,00 125,00 126,00 108,00 
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6 

Mit leichter 
Pack- und Sortier-

t&tigkeu usw. 
Beschaftigte 

53,00 
57,00 
59,00 
64,00 
66,00 
70,00 
74,00 
77,00 
89,00 
92,00 

filr i"ll••dlicbe 
Arbeit:nebmcr 

inOnskluae 1 
im Alter Ton 

18 J ahreo 

48,00 
52,00 
55,00 
59,50 
62,00 
66,00 
70,00 
72,40 
75,10 

fü.r jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von. 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

60 

75 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

1. 2.58 
13. 7.59 
!. 1.60 
l. 1.60 
1. 1.61 

12. 7.62 
!. 8.63 
1. 3.64 
2. 7.65 30. 6.66 
1. 7.66 30. 6.67 
1. 1.68 31.12 .68 

Datum erst-
des mal1g 

lnkraft- kundbar 
tretcns zum: 

1. 2.58 
1.11.59 
1. 1.61 
1. 1.62 

12. 7.62 
1. 8.63 
1. 3.64 
1. 7 .66 30. 6.67 
1. l.68 31.12.68 

1 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 5 Lohnabkommen für den GroB- und Außenhandel im Tarifgebiet Düsseldorf-Niederrhein 
DM 

Zeiclohnsatze Je Woche 

hir Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

m Lohngruppe 

1 
2 1 3 4 5 6 

Kraftfahrer Sonsttge Arbeiter, 
Platz-, Lager• du: keine schweren 

ode, korperhchen Mit leichter Pack-, 

Hafenarbeiter, Arbeiten S0rt1ertat1gkeic 
usw. 

Fuhrersche10- Fuhrerschem- FUhrerschean- Packer verrichten, Beschaftigte klasse IV, z.B Boten usw. klasse II 

89,00 
95,00 
99,00 

108,00 
111,00 
118,00 
124,00 
129,00 
139,00 
147,00 
151,00 

1 1 

Fuhrerschein-
klasse II 

89,00 
97,00 

106,00 
109,00 
116,00 
122,00 
127,00 
145,00 
149,00 

klasse III Beifahrer 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 
89,00 80,00 80,00 71,00 61,00 
92,00 83,00 83,00 73,00 63,00 

100,00 90,00 90,00 80,00 69,00 
103,00 93,00 93,00 82,00 71,00 
109,00 99,00 99,00 87,00 75,00 
114,00 104,00 104,00 91,00 79,00 
119,00 108,00 108,00 95,00 82,00 
129,00 117,00 117,00 103,00 89,00 
137,00 124,00 124,00 109,00 94,00 
141,00 128,00 128,00 112,00 97,00 

' 

61 6 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Westfalen-Mitte 
DM 

Ze1tlohnsatze JC Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 1n Ortsklasse II 
10 Lohngruppe 1n Lohngruppe 

2 1 ' 4 5 6 1 

Kraftfahrer 

Sonstige 

Platz-, Lager-
Arbeiter, 
die keine M1t leichter Kraftfahrer Fuhrerschcin- oder schweren Pack- und Fuhrersche1n- klasse IV, Hafenarbeiter, korperlichen S0rtiertat1gke1t Fuhrersche1nklassc II 

klasse III Beifahrer Packer Arbeiten Beschafugte 
vernchten 

(Boten usw) 

83,00 75,00 75,00 66,00 57,00 87,00 
90,00 82,00 82,00 72,00 62,00 95,00 
98,00 89,00 89,00 78,00 68,00 104,00 

101,00 92,00 92,00 81,00 69,00 106,00 
107,00 98,00 98,00 86,00 73,00 113,00 
112,00 103,00 103,00 90,00 77,00 119,00 
116,00 107,00 107,00 94,00 80,00 124,00 
132,00 122,00 122,00 108,00 92,00 142,00 
136,00 126,00 126,00 111,00 95,00 146,00 
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fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbe1terlohnes 

60 

75 

fur 1ugendhche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
m % des 

Vollarbe1terlohnes 

60 

75 



Datum erst· 
des malig 

Inkraft· kilndbar 
uetens zum: 

1. 3.58 
1.10.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 7.62 
9. 8.63 
1. 3.64 
1. 4.65 31. 3.66 
1. 7 .66 30. 6.67 
L 5.68 31.12.68 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 7 Lohnabkommff für d1tn Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Köln. Aachen. Bonn 

DM 

Zeitlohnsatze JC Woche 

fW Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 11) 
, in Ortsklassen 

in Lohngruppe 
I (alt) 1 

in Lohngruppe 

II 

Kraftfahrer 

Sonstige Arbeiter, 
die keine 

Beifahrer, schweren Mit leichter Pack-
Platz.-, Lager- kOrperlichen und Kraftfahrer 

oder Arbeiten S0ruertatigke1t 

Ftihrcrscbcin- Führerschein- Hafenarbeiter Verrichten, usw Fuhrerschcinklasse II 

klasse II klasse lll usw :z:.B. Boten Beschafugte 
usw 

89,00 83,00 79,00 66,00 58,00 87,00 85,00 
95,00 89,00 85,00 71,00 62,00 93,00 91,00 

98,00 91,00 87,00 73,00 64,00 96,00 94,00 

108,00 100,00 96,00 80,00 70,00 106,00 104,00 

114,00 106,00 102,00 85,00 74,00 Fortsetzungs. 110,00 

122,00 113,00 107,00 90,00 79,00 Onsklasse I 118,00 

127,00 118,00 110,00 94,00 82,00 123,00 

137,00 127,00 119,00 102,00 89,00 133.00 

145,00 135,00 126,00 108,00 94,00 141,00 

150,00 140,00 130,00 112,00 97,00 146,00 

1) Vor dem 1.7.1962 Ortsklasse 1 = Sonderklasse S; ab 171962 Wegfall der Sonderklasse S und Ortsklasse I (alt) 

61 8 Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Münster i.W. 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1D Ortsklasse I in Ortsklasse ll 
in Lohngruppe in Lohngruppe 

Datmn ers~ 
des ma.lig 1 1 2 1 3 4 5 6 1 

lnkralt- kiindbat 
ttetens zum: Kraftfahrer 

J>;;::,t:ß: ::oe Mit leichter 
Plat..-, schweren kör-- Pack- und Sor- Kraftfahrer 

Führerschein- Führencheio-
Führersehe in - Lagerarbeiter perlichen &- tien:ätigkeit Führerschein-Klasse II 

Klasse IV, usw. beiten verrieb- usw. 
IClasse n Klasse Ill Beifahrer eo, z.B. Boten Beschäftigte 

usw. 

1. 2.58 87,00 81,00 73,00 73,00 64,00 55,00 85,00 

1.11.59 95,00 88,00 80,00 80,00 10;00 60,00 93,00 

1. 1.61 104,00 96,00 87,00 87,00 76,00 65,00 102,00 

1. 1.62 106,00 99,00 90,00 90,00 78,00 67,00 104,00 

12. 7 .62 -113,00 105,00 96,00 96,00 83,00 71,00 111,00 

1. 8.63 119,00 110,00 101,00 101,00 87,00 75,00 117,00 

1. 3.64 124,00 114,00 105,00 105,00 90,00 78,00 122,00 

1. 7.66 30. 6.67 142,00 130,00 120,00 120,00 104,00 90,00 140,00 

1. 1.68 31.12.68 146,00 134,00 124,00 124,00 107,00 93,00 144,00 
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fur jugendhc~ 
Arbeitnehmer 
im Ah:er von 

17 Jahren 
10 % des 

Vollarbener lohnes 

60 
70 

75 

für JllJmdliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in% des Voll-
arbeiterloboes 

60 

75 



Datum erst· 
des mali& 

lnbaft• kiiDdbar 
uetena zum: 

1. 7.58 
1. 1.60 
1. 5.61 
1. 1.63 
1. 4.64 
1.10.64 
1.10.65 31.12.66 
1. 1.68 31.12.68 

Datum ..... 
des malig 

lnkraft- kändbsr 
uctens zum: 

15. 6.57 
1. 5.60 
1. 4.62 
1. 8.63 
7.10.64 31.12.65 
1. 4.66 31. 3.67 

12. 2.68 31. 3.69 

L 1 L4 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 9 Lohnabkommen für den ~ß- und Außenhandel in Hessen 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Onsklaase A 
in Lohngruppe 

L7 LB L9 L 11 L 12 

Arbeitnehmer, Arbeitnehmer, 
Arbeitnehmer, die schwere die mittel„ 

schwere die leichte 

in Ortsklasse 

B 1 C 
10 Lohngruppe 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

LB im Alter von 
17 Jahren 

in % des Voll„ 

Arbeitnehmer, 
arbeiterlobnes 

körperliche Tee-, 
Handwerker 1 Kraftfahrer Arbeiten körperliche körperliche Kaffee- Putz- und die mittelschwere körperliche 

Arbeiten Facharbeiter verrichten, Arbetten packet usw. Spülfrauen Arbeiten verrichten, 

z.B. Platz-, verrichten, verrichten, z.B. Lagerarbeiter 

Lager-- oder z.B. Lager- z.B. Boten 

Hafenarbeiter arbeitet 

86,00 78,00 75,00 67,00 54,45 55,35 72,00 69,00 

93,00 84,00 81,00 72,00 58,95 59,85 79,00 77,00 

101,00 91,00 88,00 78,00 67,50 67,50 85,00 84,00 

125 110,00 100,00 95,00 85,00 85,00 79,00 92,00 90,00 

131 116,00 105,00 100,00 89,00 89,00 83,00 97,00 95,00 

135 118,00 108,00 102,00 91,00 91,00 84,00 99,00 97,00 

144 126,00 115,00 109,00 97,00 97,00 90,00 106,00 104,00 

149 130,00 119,00 113,00 100,00 100,00 93,00 110,00 108,00 

61 10 Lohntarifvereinbarung für den Groß- und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel} in Baden. Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze ,e Std 

für Atbeito.ebmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 22 Jahre) 

in Ortsk.lasse I 
in Ortsklasse 

in Lohngruppe II 1 III 1) 

65 

80 

90 

für jugendliche 
Arbe1tnehmcr 

mit nicht leichten 
körperhchcn Arbeicen 

oder be sonderet 
Verantwortung 

Arbeitnehmer mit (Lagerarbeiter usw.) 

nicht leichten Beschllftigte mit 
in Ortsklasse I 

körperlichen 
im Alter von 

Kraftfahrer I 
leichter Pack-, 16und 17 

Krahfahrer II Arbeiten oder Sortier-, Zubringer- in % der Lohnsätze der Ortsklasse I 
und Handwerker (ungelernt) besonderer täugkeit usw. 

Jahren 

V erantwort\lng 
(Lagerarbeiter 

usw.) 

171 160 146 120 97 92 102 

210 185 172 145 96 128 

255 225 210 175 156 

275 240 230 190 171 

305 260 250 210 186 

355 310 295 250 218 

375 330 310 265 229 

1) Ab 1.5.1960 'l'egfall der Ortsklasse III. 
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Datum er•· 
dea malig 

lnkrafc- kiiadbar 
ueteas zwn: 

1. 2.58 
1. 5.59 
1. 6.60 
1. 8.61 
1.10.61 
1. 3.62 
1. 1.63 
1. 7.64 
1. 4.65 30. 9.65 
1.10.65 30. 9.66 
1. 4.66 
1. 4.67 29. 2.68 
1. 5.68 30. 4.69 

Darom eroc-
des malig. 

lakraft• küadbar 
ueten• zwn: 

1. 9.57 
1. 9.59 
1.10.60 
1. 4.61 
1. 8.61 
1. 8.62 
1. 6.63 
1.10.64 31. 3.66 
1. 4.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 6.68 31.12.68 

Kraftfahrer 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

61 11 Lohntarifvertrag für dan GroB- und Außenhandel in Bayem 
Pf 

Zeidolmaitze ie Std 

für Arbeicaehmer der höchacea carilmUigen Alcerutafe (über 21 Jahre) 

in On:alduae I 
in. Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit Arbeimehmer mit Atbeiaaehmer achwerer körper- leichter Arbeit aod 

in Ortskluae 

u 1 lU 

mit leichter lieber Arbeit ohne beaondere Packarbeit, in % der Lohnsätze der Ortskluse J oder bellOllderer 
mit ahgeacld. 

Handw.•Lehre 

189 
204 
224 
235 
246 
255 
280 
295 
305 
330 
349 
361 
375 

Veramwort1111& Etikettieren uw. ohae ahgeacbl. Vera.a.twortuoa (Hofarbeiter usw. ) 
Handw.•Lehre (Packer, La,er-

arbeiter usw.) 

178 167 158 137 95 
192 180 170 148 
211 200 187 163 
222 210 196 171 
232 220 206 179 
241 228 213 186 
265 250 230 200 
280 265 242 215 
285 270 250 220 96 
305 290 270 240 
322 307 285 254 
333 318 295 263 97 
346 331 307 274 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 1 Lohntarifvertrag für den Großhandel in Rheinland· Rheinhessen 
DM 
Zeidohasitze je Woche 1) 

fir Arbeitaehmer der höchsten tatifmäßigen Altersstufe (über 23 J abre) 

in Ortsklaaae 1 
in Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit schwerer Arbeitnehmer mit überwiegend 
körperlicher Arbeit leichter Arbeit und ohne 

ICHftfahter oder Verantwonwig beeondere Veram:wortung 

Putzfrauen 
Beifahrer Packer, 

•baeKhloaaen mit Iokaaao- Lager- Hofarbeiter Sortierer 
Lehre als übrige tätlgkeit arbeiter usw. usw. 

K.fz.-Haodwerke usw. usw. 
usw. 

85,00 78,00 75,00 70,00 65.00 60.oo 1,20 
90,00 83,00 80,00 10.00 65,00 1,40 
94,50 87,15 84.00 73,50 68,25 1,47 

100,00 92,00 88,00 n,oo 72,00 1,60 
104,00 96,00 92,00 81,00 75,00 1,62 
110,00 102,00 98,00 86,00 80,00 1,75 
118,00 109,00 105,00 92,00 86,00 1,87 
130,00 120,00 120,00 100,00 2,25 
138,00 128,00 128,00 106,00 2,,0 
14S,OO 135,00 135,00 115,00 2,65 
150,00 140,00 140,00 120,00 3,00 

90 

92 

94 

in Ortsklasse 

II 1 m2l 

ia Lohngruppe 

Arbeitnehmer mit schwerer 
körperlicher Arbeit oder 

V erantwonung 
(Packer, Lagerarbeiter usw.) 

67,00 63,00 
76,00 
79.80 
84,00 
87,00 
93,00 

100.00 
114,00 
122,00 
129,00 
133,00 

l),Für Putzfrauen je Srd ia DM. - 2) Ab 1.9.1959 Wegfall der Orulrl•••• lU. 
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für jageadliche 
Arbeimebmu 
im Alter •oo 
16 Wld 17 
Jahtea 

in" des Voll• 
arbeitedohaes 

70 

für iuradliche 
Arbennehmer 

mit übenriegeod 
leichter Arbeit 
uad ohae be-

aoodere Veraot-
wortwag (Sortierer 

usw.) 
io Oruklaaae I 

im Alter YOD. 

17 Jahren 

42,00 
46,00 
48,30 
51,00 
53,00 
'6,00 
60,00 
70,00 
75,00 
80,00 
85,00 



Datum er•-
dea malig 

lakralt- nmcl,• IV 
Uet:CDa zam: 

Handwerker, 
Facharbeiter 

118W. 

1. 1.,9 90,00 
1. 5.60 98,00 
1. 8.61 108,00 
1. 3.63 120,00 
1. 2.67 31.12.67 143,00 
1.11.68 31.10.69 152,00 

III 

Kraftfahrer 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 2 Lohntarifvertrag für den Großhandel in der Pfalz 

DM 

Zeidohasätze je Woche 1) 

lir Arbeitnehmer der höchaten tsrilmälligen Alteuatule (über 23 Jalare) 

in Ortaklaaae 1 
in Lohngruppe 

II 1 V 

Arbeitnehmer mit ~;:.,-~~;:e. überwiegend achwe-- Puu:fraaen 

in Orukl•••e 

II 1 III 
in Lohapuppe 

II 

1=i= tb!t;e~;4r:t1,k:ft':~r ohne abgescbl. rer körperlicher rer körperlicher mit Stunden-
Arbeit oder ratig- oder einfacher bescbäftiguo.g besonderer Verantwortu.aa: (La,:erarbeiter handw. Lehre 

usw. keit mit besonderer 
Veramwonwag 

Lagerarbeiter usw.) 

ratigke it (leichte 
Packarbeit usw.) 

usw.) 

83,00 77,00 60,00 1,25 74,00 71,00 
90,00 84,00 65,00 1,50 81,00 78,00 
!)9,00 92,00 71,00 1,70 88,00 85,00 

110,00 100,00 80,00 2,00 96,00 92,00 
131,00 119,00 95,00 2,30 114,00 109,00 
139,00 127,00 101.00 2,50 122,00 117,00 

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe II 
in Ortsklasse I 
im Alter von 

17 Jahren 

-

54,00 
63,00 
69,00 
75,00 
83,00 
89,00 

1) Fiit Pmzfrimea je Scd iD DM, ohne Altersgliedenmg. 

Datum erst-
des malig L4 - kiiadbor 

tretea• mm: 

Facharbeiter mit 
abgeschlossener 

Berufsausbildung , 
liqerer ErfahrllDg 

und besonderer 
Verantwortung 

1.11.57 190 
1. 2.59 205 
3. 6.59 210 
1.12.60 225 
1.10.62 24, 
1.11.63 262 
1.11.64 271 
1. 5.6, 30. 6.66 312 

18, 7,66 30. 9.67 339 
1. 4.67 30. 9.67 3,0 
1.11.67 31.10.68 360 
1.12.68 30.11.69 377 

62/63 3 Lohntarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsätze ie Std 

für Atbeit:nehmer der höchsten tarifmäBiaen Altersstufe (iibe1 22 J abre) 

in Lohngruppe 

L3 L 2 L 1 

F acbarbeiter Handelsarbeiter für Handelshilfsarbeiter fur 
mit abgeschlossener schwierige Arbeiten einfache Arbeiten 

Berufsausbildung 

165 150 140 
176 160 150 
185 170 156 
200 182 167 
220 199 180 
235 213 192 
243 220 198 
280 255 228 
304 276 248 
314 286 256 
324 296 266 
341 313 283 
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Han7ei:fi1f!~~t!!i1er 
für einfache Arbeiten 

im Alter von 
17 Jahren 

80 
85 
88 
93 

101 
108 
112 
118 
128 
133 
143 
160 



o„um .. _ 
dea 

k~ 
6b 

lnkrah-
aetea• zum: 

über 2 t 
Nut:zla1t 

1. 4.S8 
1. 4.59 

U.12.59 230 
1.12.60 245 
1. 3.62 265 
1.10.63 279 
1. 6.64 288 
1. 1.65 308 
1. 7.65 30. 6.66 319 
1.10.66 30. 9.67 347 
1.10.68 31.10.69 365 

• 

Datum erst- VI 1 
des malig 

lnkraft- kündbar 
ueteas zum: 

Betriebshand· 
werkcr 
usw. 

I. 6.58 210 
30.11.59 225 

1. 2.61 255 
1. 7.62 285 
1. 1.64 310 
1. 5.65 30. 9.66 350 
1.10.66 30. 9.67 393 
I. 1.68 31.12.68 405 
1. 1.69 31.12.69 432 

1 

62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Lohntarifnrtrag für den GroBhondel im Saarland 

Pf 

Zeitlobaeätze je Std 

für Atbeitaehmer der höt:bstea tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Lobagruppe 

6a 5(E) 3 
1 

1 

IC<afdahrer auf Arbeitnehmer für 
Kraftwqen Handwerker mit 

abgeschloaseeer 
bis zu 2 t Lehre 

1chwere Arbeiten leichte Arbeiten Nutzlast ab 5. Geaelleajahr 

220 22' 180 140 
235 250 195 150 
255 275 210 165 
268 289 221 174 
277 298 228 180 
296 320 244 193 
306 331 252 200 
332 360 273 217 
350 380 290 230 

64 Einzelhandel 
64 1 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Schleswig- Holstein 

(ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug- und Landmaschinenhandel sowie Tankstellenbetriebe) 
Pf 

Zeitlohnsätze · e Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßia:en Altersstufe (über 18 fahre) 

in Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
in Lobnsn,ppe 

V IV 1 III II 1 

Kraftfahrer Tätiglceitea, die ohne besondere 
berufliche Votbildung oder Aus- Leichte Arbei-bildu.ng aus3efübn werden können tea, leichte 

auf Fahrzeugen auf F abrzeugen Lager-11.nd Reiniaw:aga- in % der Lohnsätze 
Sortierarbeiten personal der Ortsklasse I über 1 t bis zu 1 t 

(Abpacket, Nw:zlast Nw:zlast Haodelsarbei- 1rlichter, Abwieger ter, Laserar- Pföctoer 
usw.) heiter usw. usw. 

175 170 163 142 130 120 95 
190 173 150 138 125 
215 190 170 150 145 
250 215 190 170 165 
270 235 205 185 180 
300 260 225 205 200 96 
337 291 252 230 225 
348 300 260 237 232 
372 320 278 255 251 97 
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~::.!!:e 
im Alter •oa 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlohnes 

• 

70 

80 

für i11&endiicbe 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
17 Jahren 

in" des Voll• 
arbeitedohnes 

60 
70 

80 



Darum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbat 
tretens zum 

1. 4.58 
13. 4.59 

1. 8.60 
15. 1.62 

1. 5.63 
1. 6.64 30. 9.65 
1.10.65 
1. 1.66 30. 9.66 
1.10.66 30. 9.67 
1. 2.68 31. 1.69 
1. 2.69 31. 1.70 

Datum erst-
des malig 

lnbalt- kündbar 
tretens zum: 

15. 3-58 
1. 9.59 
1. 1.61 
9. 4.62 

28.10.63 
1. 4.64 
5. 4.65 31. 3.66 
I. 4.66 31. 3.67 
1. 1.68 31.12.68 

llld 

Betriebshandwerker 
und 

Innendekorateure 

229 
243 
267 
295 
310 

329 
355 
376 
398 
412 
440 

llic 

Ilc 

64 Einzelhandel 

64 2 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Hamburg 

Pf 

Ze1tlohnsatz.e Je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

1n Lohngruppe 

llb 1 Ila 

Ohne besondere berufliche Vor-
oder Ausbildung 

I 

Einfache Arbeiten 

Besondere Verant· Erschwerte korper-- Gewisse Fertigkeiten leichte Vorbereitungs· 
wortung und Kontroll· liehe Belastung und Geschicklichkeit und Sortierarbeiten Rem1gungspersonal 
aufgaben (Kraftfahrer (Hofarbeiter usw.) Repass1erennnen usw.) für den Verkauf 

Vb 

usw.) 

198 182 142 137 
210 193 151 145 
230 210 166 160 
250 232 185 180 
263 244 195 IB9 
279 259 207 200 
300 279 223 216 
318 295 236 2.29 
336 312 249 242 
350 321 256 255 
373 342 273 272 

64 3 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen 

Pf 

Zculobnsätze je Std 

für Arbe1tnehmer der höchsten tacifmäßiaen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
1n Ortsklasse I s 1 II in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

llb lb 1 la Illc 
Ohne berufliche Vor-

oder Ausbildung 

133 
141 
160 
180 
189 
200 
216 
229 
242 
255 
272 

1 III 

Beuiebshand- Kraftfahrer für Körperlich 
werker, Innen- LKW bis zu schwere Arbeiten Lagerarbeiter 
dekorateure, 1,5 t Nutzlast Lagerarbeiter mit le1chten Küchenhilfen Betriebshandwerker, Innendekorateure, 

Hausmeister usw. usw. Arbeiten usw. Hausmeister usw. 
usw. 

185 175 155 145 126 195 176 167 

197 187 165 147 128 207 187 177 

216 206 182 165 145 226 206 195 

248 240 210 185 16l 260 236 224 

261 252 221 195 174 274 248 235 

268 265 227 200 179 282 254 240 

284 281 241 212 190 298 270 256 

320 317 271 240 215 336 304 288 

332 328 281 249 223 349 315 299 
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für Jugendltche 
Arbettnehmer 

1m Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll· 
arbeiterlohne s 

60 
65 
70 

für Jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 
16und!7 

Jah<en 
in% des Voll-
arbe1terlohnes 

75 



Datum erst--
des .l;D•lig III C 

Inkraft• kundbar 
tretens zum: 

Betriebsband-
wcrker, Innen-

dekoratewe 
usw. 

1. 8.58 96,00 
1. 4.59 99,00 
1. 4.60 104,00 
1. 1.61 108,00 
1.12.61 119,25 
l. 5.63 125,10 
l. 4.64 130,05 
1. 2.65 31. 6.66 139,80 
l. 5.66 153,00 
l. 4.67 30. 6.67 161,50 
l. 4.68 31. 1.69 167,88 

64 Einzelhandel 

64 4 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Nordrhein· Westfalen 

DM 

Zeitlohnsätze je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

lllb llla llb 11 a I a 

Modistinnen 1 Näher(innen) K:c:;;~h Gewisse Fertig-
Schn,Jder(innen) für schwierigere lk:eiten, besondere Putzfrauen für Anderungs- Atbeiren, Arbeiten Gescbicldicbkeit usw. 
arbeiten in der Putzmacherinnen (Lagerarbeiter {Näber(innen) 
Herrenoberbe- usw. usw.) für einfache 
kleidUD& usw. Arbeiten usw.) 

84,00 75,00 75,00 65),00 1,25 
86,00 77,00 77,00 70,00 1,30 
91,00 81,00 81,00 73,00 1,36 
95,00 85,01) 85,00 76,00 1,42 

105,75 94,50 94,50 83,25 1,60 
lll,15 99,00 99,00 87,30 1,68 
115,65 103,05 103,05 90,90 1,75 
124,32 110,78 110,78 92,72 1,88 
131,75 119,00 1!9,00 104,13 2,15 
138,13 125,38 125,38 110,50 2,25 
143,65 130,48 130,48 114,75 2,34 

in Ort sldasse 

II 1 III 

in ·Lohngruppe 

III C 

Bctnc bsbandwerker, 
Innendekorateure usw. 

94,50 93,00 
97,50 96,00 

102,50 101,00 
106,50 105,00 
117,90 116,55 
123,75 122,40 
128,70 127,35 
138,45 137,10 
151,73 150,45 
160,23 158,95 
166,60 165,33 

1) Für Lohnaruppe I a j• Stunde in DM. 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

l. 5.61 
1. 4.62 
1.10.63 
1.10.64 
1.10.65 
l. 7.66 31.12.6( 
l. 3.68 28. 2.6! 

Ild 1 lla 

64 5 b Lohntarifvertrog für den Einzelhandel in Hessen 

DM 

Zeitlobnsätze je Woche 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortakluae I 1) 
in Lohngruppe II 1 

!b 1 1 a 

1n Ortsklasse 1) 

lII 1 III 2) 

in Lohngruppe 

Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Arbeiten ohne besondere Ausbildung Arbeitskräfte, die ihre Lehre oder Anlernzeit beendet haben 
Anlernzeit beendet haben und in ihrem 
erlernten Beruf beschäftigt sind usw. 

oder nach kurzer Einweisung und in ihrem erlernten Beruf beschäftigt sind usw. 

1 

Kraftfahrzeughandwerker usw. 
Kraftfahrzeug- Elektrokarren• Hilfsarbeiter Putzfrauen 

baodwerker usw. fabrer usw. 11sw. usw. 

125,00 96,00 92,00 77,00 119,00 114,00 109,00 
135,00 105,0!) 101,00 85,00 128,00 123,00 
142,00 lll,00 106,00 90,00 135,00 129,00 
149,00 116,00 ll!,00 94,00 142,00 136,00 
159,00 124,00 118,00 101,00 151,00 145,00 
169,00 132,00 125,00 107,00 161,00 154,00 
175,00 137,00 130,00 111,00 166,00 159,00 

1) Vor dem 1 4 1962 Ortsklasse I = S, Ortsklasse II= I und Ortsklasse III= II. - 2) Ab 1 4.1962 Wegfall der Ortsklasse III (alt) 
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für JUgeodlic;:he 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
17 Jahren 

1n % des Voll-
arbeiterlobnes 

65 

75 

für jugendliche 
Arbei toebmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll• 
arbeiterlobnes 

65 

80 



Datum ersr-
des malig 

hwaft- kündbar G3 
tretens zum: 

Gelernte Hand• 
werk.er, deren 

Täti.a:keit 
besondere 

F acbkenntnisse 
erfordert 

1. 5.58 96,00 
1. 8.59 100,00 
1. 1.61 110,00 
1. 2.63 121,00 
1.12.64 31. 3-66 140,00 
1. 6.66 30. 6.67 154,00 
1. 3.68 31.12.68 160,00 

1) Lohngruppen S l - IV je Std in DM. 

64 Einzelhandel 

• 64 6 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Tarifgebiet Rheinland (Koblenz- Montabaur) 

G2 

Gelernte Hand-
werk.er 

(Schreiner, 
Polsterer usw.) 

84,00 
87,00 
96,00 

106,00 
120,00 
132,00 
137,00 

DM 
Zeitlohnsätze ie Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Aitersstufe (über 23 labre) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

II 1 III 

in Lohngruppe 

Gl S IV S II SI G2 

Absteckerinnen, Ungelernte ge-
werbliche At:- Modistinnen, Ge lernte Kräfte Ungelernte 
beitnehm.cr die schwierige (Ni.herinnen Kräfte Gelernte Handwerk.er (Schreiner, 

Arbeiten (Repassiere- Polsterer usw.) (Nachtwächter usw.) 
usw.) selbständig rinnen usw.) 

erledigen 

74,00 1,68 1,26 1,16 
78,00 1,85 1,40 1,25 
86,00 2,22 1,68 1,50 
95,00 2,44 1,85 1,65 

105,00 2,70 2,05 1,85 
115,00 3,15 2,40 2,15 
119,00 3,25 2,48 2,22 

64 7 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Rheinhssen 

DM 
Zeitlohnsätze je Woche 1) 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 23 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

82,00 80,00 
85,00 83,00 
94,00 91,00 

103,00 100,00 
117,00 114,00 
129,00 125,00 
133,00 130,00 

in Ortsklasse 

II 1 III 2) 

in Lohngruppe 

Datum erst- Gewerbliche Arbeitnehmer Damenschneiderinnen, Näherinnen usw. GII 
des malig 

lnkraft.. lcü.adbar 
uetens zum: GIII GII GI S IV S II SI 

Gelernte Handwerker 
Gelernte Hand- Absteckerionen, (Schreiner, Polsterer usw.) 
werker, deren Gelernte Hud- Ungelernte Az.. Modistinnen, Gelernte Kräfte Ungelernte 

Tätigkeit werket (Schrei• beitnehmer die schwierige (Näherinnen Krähe 
besondere ner, Polsterer tlachtwächter Arbeiten usw.) (Repassiere-

lF acbkeontnis se usw. usw.) selbständig rinnen usw.) 
erfordert erledigen 

1. 1.58 95,00 84,00 74,00 1,80 1,35 1,25 80,00 76,00 
18. 5.59 95,00 85,00 75,00 1,80 1,35 1,25 82,00 80,00 

1. 1.61 115,00 100,00 85,00 2,10 1,60 1,40 95,00 93,00 
1. 1.63 130,00 120,00 100,00 2,50 2,00 1,80 114,00 111,00 
1.10.64 140,00 130,00 110,00 2,80 2,20 1,90 124,00 120,00 
1.10.66 160,00 150,00 120,00 3,20 2,55 2,20 140,00 130,00 
1. 6.68 170,00 160,00 126,00 3,35 2,70 2,30 150,00 

1) Lobagr-cn SI - IV je 5<d in DM. - 2) Ab 1.6.1968 Wegfall der Ortsklasse III. 

159 -

für jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Ortsklasse I 

im Alter von 
17 Jahren 

42,00 
45,00 
50,00 
55,00 
61,00 
67,00 
70,00 

für ,usendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe G 1 
in Orts klasse 1 

im Alter von 
17 Jahren 

42,00 
45,00 
55,00 
60,00 
60,00 
6.5,00 
68,00 



Datum erst-
des malig Handwerker In.kraft- kündbar mit selbstirr 

uetens zum: diger Ttitigkeit, 
Kraftfahrer mit 
abgeschlossener 

Lehre usw. 

3. 8.58 203 
1.12.59 217 

15. 5.61 250 
15. 5.62 275 

1. 7.63 295 
1. 1.65 31. 3.66 320 
1. 1.66 30. 6.67 365 
1.11.67 31.12.68 380 
1. J.69 31. 1.70 405 

Datum erst-
des malig 

lnkraft- kundbar A III I 
tretens zum: 

Betriebs-
handwerker 

usw 

1. 6.58 205 
1. 7.59 220 
1. 8.60 235 
1.11.61 256 
1. 4.62 273 
I. 6.63 285 
I. 2.64 295 
1. 1.65 320 
1. 1.66 28. 2.66 338 
1. 3.66 28. 2.67 365 
1. 8.67 31. 7.68 382 
1. 8.68 31. 7 .69 405 

64 Einzelhandel 

• 
64 8 Lohntarifvereinbarung für den Einzelhandel in Boden - Württemberg 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchst"eo tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre) 

io Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 
iJ1 Lohngruppe in Lohngruppe 

Tankwarte Packer und Packer, Lagerarbeite-
mit Lagerarbeiter Hilfsarbeiter Putzmacherinnen rinnen, Packer und L91erarbeiter mit besonderer 

abgeschlossener mit beaooderer in Tankstellen usw. Packerinnen Veraatwottung usw. 
Tankwart- Veram:wonuns usw. usw. 

~erufsausbildung usw. 

178 167 161 144 128 160 
190 180 175 158 145 168 
215 205 195 180 165 197 
235 225 215 200 185 216 
250 240 230 215 200 230 
275 260 250 235 220 250 
310 295 285 265 250 283 
322 322 296 276 260 309 
340 340 315 290 275 326 

64 9 Lohntarifvertrag ftir den Einzelhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
10 Ortsklasse I 

1 in Lohngruppe Il l!l 

10 Lohngruppe 

Ba A llc A III b Alb Ala A 11 a A llc 

Kraftfahrer 
mit abge- Naher (-innen) Lagerarbeiter, Bugler, AbfUller, schlossener Packer Gardinen- Kuchenh1lfen fur einfache Lagerarbeiter, Packer 

Lehre Etiketuerer 

als Kfz -Me-
usw na herin usw 

usw Arbeiten usw 

chaniker 
usw USW, 

USW-

189 168 165 157 132 121 95% 90% 

204 180 172 165 139 130 der Ortsklasse I 
218 195 185 175 150 140 

238 213 202 191 164 153 
253 226 215 203 174 162 

266 240 226 215 185 175 

276 246 233 220 190 180 

300 270 250 240 205 200 257 243 

317 285 264 254 217 211 271 256 

342 305 280 268 230 223 290 275 

357 320 292 280 2-40 234 304 288 

375 335 305 290 255 245 318 302 

- 160 -

für Jugendliebe 
Packer, 

Hilfsarbeiter 
io Tankstellea 

usw. 
in Ortsklasse 1 

im Alter von 
16 uud 17 
Jahren 

113 
127 
142 
161 
173 
188 
214 
237 
252 

fur J ugendhche 
Arbeitnehmer 
tm Alter von 

16 und 17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

80 



L6 
Datum ~St-

des mah1 
lnkraft- ln.iodbar 
treteos zum, 

Spitzenfach-
.ubeiter mu 

abgeschl. Lehrzeit 
( Bctt1ebshand-

werket 
soweit nicht m L S 

usw.) 

1. 1.58 197 
1.12.59 217 
1. 3.61 241 
1. 1.62 265 
1. 3.63 288 
1. 6.65 30. 9.66 323 
1. 4.66 342 
1. 3.68 28. 2.69 359 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Sch1chtfuhrer 

1. 3 .58 289 
1. 5.59 301 
1. 5.60 316 
1. 3.61 323 
1. 5.61 351 
1. 5.62 375 
!. 5.63 403 
1. 8.64 31. 8.65 429 
1. 7.65 434 
1. 9.65 475 
1. 5.66 31.10.66 481 
1. 3.67 31.12.67 498 
1. 3.68 ,rn 

64 Einzelhandel 

64 10 Lohntarifvertrag fur den Einzelhandel in Berlin (West) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (uber 22 Jahre) 

in Lohngruppe 

L5 L4 L 3 L 2 L 1 s 

F acharbc1ter mlt Textilfacharbe1ter Handelshilfs-
abgeschl. Lehre fur Arbeiten, arbeuer 

Handelshilfs- Handelshtlfs-
atbeiter 

sowie angelernte die eine fur Arbeiten, fur Arbeiten, 
arbe1ter Reinigungs-

Krafte systematische die eme mindestens fur emfachste und 
mit 5-j ahriger Berufsausbildung 6-monatige 

die eine Arbeiten Aufwartungs-
Einarbeitungszeit 

Taugke1t erfordern Einarbeitungszeit erfordern usw. 
(Abfuiler usw.) personal 

(Heizer fur (Modisten erfotdetn 
Hochdruckanlagen rrut Lehrzeit (Nahet ohne (Packer usw) 

usw.) usw) Lehrzeit usw.) 

176 \64 157 146 133 129 
194 181 173 161 147 133 
215 201 192 179 163 150 
237 221 211 197 179 165 
257 240 229 214 194 179 
288 269 256 240 217 200 
305 285 272 255 230 212 
320 299 286 268 242 223 

64 11 Lohntarifvertrag für Konsumgenossenschaften in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zealohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaBi8en Altersstufe ( uber 20 Jahre) 

tn Ortsklasse (Tarifklasse) I tn Ortsklasse (Tanfklasse}Il 

m Lohngruppe in Lohngruppe 

Facharbeiter Arbe1tskrafte Arbettskrafte 
Te1gmacher (Backer, mlt schwerer Vorarbeite- mit leichterer Facharbeiter (Backer, Fleischer usw) 

usw Fleischer usw.) Arbeit und nnnen Arbett und Fahrer 

und Fahrer Pfortner 

263 250 224 178 166 240 

273 260 233 185 172 249 

288 275 247 199 186 263 
294 281 253 203 190 269 

319 305 274 220 206 291 

341 327 294 238 223 312 

367 351 316 256 240 335 

391 374 336 273 255 356 

395 378 340 276 258 361 

433 414 372 302 283 395 

438 419 376 305 286 400 

454 434 389 316 296 414 

465 445 399 324 303 424 

- 161 -

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe L 1 
im Alter von 

17 Jahren 

77 
85 
94 

103 
112 
125 
133 
140 

t'Xrb~~~~~/!~~: 
tntt schwerer Arbett 

10 Ortsklasse 
(Tarifklasse) I 
unter 19 Jahren 

183 
191 
205 
210 
227 
243 
261 
278 
281 
308 
312 
323 
331 



o • ...., erst-
des malig IV lnkraft- kündbar 

tretens zum: 

Handwerker 

1. 4.61 268 
1. 4.62 315 
1.10.63 324 
1.10.64 334 
1.10.65 379 
1. 7.66 31.12.66 402 
1. 3.68 30.11.68 417 

64 Einzelhandel 

64 12 b Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Hessen 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 1) 

in Ortsklasse A 2) 
io Lohagruppc 

III II 1 1 1 1 

Atbcitsluiifte mit 

Kraftfahrer acbwereo J leichten 1 einfachen 

Hilfsarbeiten 

268 245 210 187 
295 270 230 205 
314 278 237 211 
324 286 244 217 
367 324 276 246 
389 343 293 261 
403 356 304 -

in Ortsklasse2) 

B 1 
in Lohngruppe 

III 

Kraftfahrer 

255 
280 
298 
308 
349 
370 
383 

1) Ab 1.10.1963 ohne Altersgliederung. - 2) Vor dem 1.4.1962 Ortsklasse A = S, B = 1 und C = II. 

Datum erst-
des malig 

Inkrah- kUndbar 
tretens zum: I 

Handwerker 
und 

Kraftfahrer 

1.11.57 223 
1. 8.59 233 
1. 5.60 247 
1. 5.61 272 
1. 6.62 294 
1. 7.63 315 
1. 7.64 31. 7.65 339 
1. 8.65 31. 7.66 368 
1. 1.66 390 
1. 8.66 28. 2.67 410 
1. 8.67 31. 3.69 424 

64 13 Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Baden. Württemberg 1 > 

Pf 

Zeitlohnsätze je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifauißigen Altersstufe (Ubcr 21 Jahre) 

in Ortsklasse 
in Onsklasse S 

1 in Lohngruppe A B 
in Lohngruppe 

II III II 

Alle übrigen Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer 

1 

flir schwere nicht 10 anderen Arbeitnehmer fW' schwere Arbeiten, 
Arbeiten, Lohngruppen Arbeitnehmer Beifahrer 
Beifahrer aufgeführte fur leichte 

Beschaftigte. Hilfsarbeiten 

. 
212 189 156 207 199 
222 198 163 216 208 
235 210 173 229 220 
259 231 190 252 242 
280 249 205 272 261 
300 266 219 291 279 
323 286 235 313 300 
350 310 340 326 
371 328 360 345 
390 344 378 362 
404 356 391 375 

C 

245 
268 
286 
295 
334 
354 
367 

c2l 

190 
199 
211 
232 

1) Auf Arbeitgeberseite abgeschlossen von der Tarifgemeinschaft der Konsumgenossenschahen 10 Baden-Wurttemberg - 2) Ab 1.6.1962 Wegfall der Ortsklasse C. 

- 162 -

für Jugend.liehe 
Arbeitskräfte 
mu schweren 
Hilfsarbeiten 

10 OrtsklaHe A 
im Alter unter 

20 Jahren 

215 
235 

F octsetzung s. 
Ortslclasse A 

hir Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe III 
10 Ortsklasse S 
unter 18 J abren 

134 
140 
148 
163 
176 
188 
202 
255 
270 
284 
294 



Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar V 
tretetls zum: 

Schreiner 
mit 

Gehilleaprülung 

1. 4.58 211 
1. 7.59 220 
1. 8.60 235 
1. 8.61 259 
1. 4.62 279 
1. 4.63 296 
1. 1.64 302 
1.11.64 31.12.65 325 
1. 1.66 31.12.66 372 
1. 6.67 30. 4.68 387 
1. 8.68 31. 7 .69 387 

64 Einzelhandel 

64 U Lohntarifvertrag für die Konsumgenossenschaften in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßisen Altersstufe (tlbcr 21 Jahre) 

10 Onsklasse I 1) 
tn Lohngruppe 

IV und llI II 1 a lb 

Leichte 
Metzger und Backer Kraftfahrer, Handelsbilis- Handc lshilfs-

aller Art, Kesselheizer arbeitet atbeiten 
Konditoren usw. usw. (Reinigungs-

arbeiten usw.) 

205 205 180 141 
220 220 192 148 
235 235 206 158 
259 259 227 175 
279 279 244 188 
296 296 259 199 
302 302 264 203 
325 325 282 221 
372 372 323 258 
387 387 336 268 
387 387 340 268 

in Ortslc.lassc 

II 1 llI 

in % der Lohns8.tze 
der Ortsklasse I 

95 90 

1) Ftir die Städte Munchen und Ntirnberg mit Orten im Umkreis von 10 km erhoben sich die Satze der Ortsklasse I um 5 %. 

Datum erst- lil C 
des malig 

Inlaaft- kündbar 
tretens zum: 

Innen- Kraftfahrer 
dekorateure, auf Fahrzeugen 

Betriebs- uber 500 ccm 
bandwerker Hubraum 

1. 3.58 
1. 4.59 
6. 7.59 230 225 
1.12.60 250 245 
!. 6.62 280 265 
1.11.63 300 284 
1. 3.65 31.12.65 329 311 
1. 7.M, 31.12.66 368 348 
1. 1.67 30. 6.67 388 
1. 4.68 28. 2.69 400 

64 15 Lohntarifvertrag für den Einzelhandel im Saarland 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

für Arbeitnehmer der hochsten tarifmaß1gen Altersstufe (ubcr 21 Jahre) 

in Lohngruppe 

lllb II b llI a II a 

Schneider 
(-innen), 

die ül;>erwiegend NBherionen Nä.hennnen 
mit Anderungs- Lagerarbeiter, fut schw1enge für einfache 

arbeiten an Heizer Arbeiten Arbenen 
Herrenkonfekuon usw. usw. usw. 

beschaftigt 
werden 

usw. 

190 175 165 150 
215 195 185 165 
240 215 200 175 
257 225 214 187 
281 247 235 205 
314 277 262 230 
331 292 276 242 
345 300 290 255 
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I a 1 lb 

Arbeitskräfte fur einfache 
Tätigkeiten 

KUchenhilfen Wächter 
USW, usw. 

130 150 
145 160 
155 170 
166 182 
182 199 
203 223 
214 227 
225 235 

fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe I a 
in Ortsklasse 11) 

bis zum 
20. Lebensjahr 

162 
173 
185 
204 
220 
233 
238 
254 
291 
303 
307 

fW: Jugendliche 
Arbenskr3.fte 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des 

Vollarbeiterlohnes 

70 

75 



Dotum eret- IV III 
des malig 

lnkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. Kialte 1. Kräfte 
im im 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

77 1 Lohntarifvertrag für tlas Friseurhandwerk in Nordrhein 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fut Arbeitnehmer der höchsten tarifmaßiaeo Altersstufe 

in Ortsklasse J 
lb Lohngruppe 

II 1 
Gehilfianen und Gehilfen, Hand-

uod Scb6nbeitspflegerinnen 
mit abgeschl. Lehre 

in Ortsklasse 

II 1 mll 
in Lohngruppe 

I 

Kosmetiker Gehilfinnen und Gehilfen, Hand· und Schöobeitspflegerioncn 
ohne 

aba;escbL Lehre mit abgescbl. Lehre 

Dameofach Herrenfach ab 4. Jahr der 
im 1. Berufsjahr 

2).11.57 92,00 83,00 
25. 7.60 lt\S,00 101,00 
5. 3.62 116,00 116,00 
4. 5.64 130,00 130,00 
1.11.65 31.10.66 143,00 143,00 

1) Ab 25.7 1960 Wegfall der Orrsklasse lll 

Datum erst· Meister in leitender St.cllun,&: 
des mali& 

Inlaaft- kündbar 
Friseure und F dseurinnen tretens zum: 
im HerreD"' und Damenfac b 

1. Kräfte 2. Kräfte 

28. 7.58 182 160 
6. 6.60 204 180 
4. 9.61 222 197 

30. 9.63 286 2'3 
7.12.64 330 286 

16. 5.66 3'8 314 
8. 4.68 31.12.68 387 -

Berufszu,eböri1keit ab 4 Berufs1ahr 

ab 4. Berufsjahr J 1m 1. Berufsjahr' ab,. Berufsjahr I im l. Berufsjahr 

- 76,00 47,00 73,00 
69,00 85,00 53,00 81,00 
76,00 93,00 58,00 89,00 
85,00 105,00 65,00 100,00 
94,00 116,00 72,00 110,00 

77 2 Lohntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Hessen 

Pf 

Zeulohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der h<>Cbsten tarifmaß1gen Altersstufe 1) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

Friseure und Friseurinnen 
im Herren- oder Damenfach 

ab 3. 
im 2. iml. 1. Kräfte Gehilfenjahr im2 

(2. Krafte) Gehilfenjabr GehilfenJahr 

44,00 70,00 41,00 
50,00 F ortseczung s. Ortsklasse II 
55,00 
62,00 
68,00 

ia Ortsklasse 

II 1 III 2) 

in Lohngruppe 

Friseure und Friseurinnen 
im Henen- oder Damenfach 

1 im 1. im 2. 1 iml. 

Gehilfenjahr 1 Gebilfenjahr 

165 146 121 102 107 92 97 87 
185 163 136 114 120 103 109 98 
202 179 150 127 133 115 121 110 
260 230 190 160 175 i,o F ortscczuog s. Ortsklasse 11 

300 260 220 200 210 190 
32' 285 245 225 235 215 
352 315 265 245 253 232 

1) Ohne Altersgliederung. - 2) Ab 30.9 1963 Wegfall der Ortsklasse III. 
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Datum erst-
du malig 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 3.58 
1. 9.59 
1. 9.60 
1. 1.62 

10. 7.63 
3. 8.64 
1. 2.65 
1. 8.65 31. 8.61 
1. 9.66 30. 6.6 

VII 

78 IJbrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 1 Lohntarifvertrag für die industriellen Wösch«:reien und Reinigungsbetriebe in Hamburg l) 

DM/Pf 

Zenlohnsfltze Je Std 2) 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Alcersstufe ( uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

VI V IV II I 

Hilfsarbe1te· Gelernte Fiuber, Ungelernte Plattcrinnen, Kraftfahrer 
rinnen, Wilscher, Wäscher, FIUber, Trimmer Vorarbeite„ Ladnerinnen 

Detacheure Detacheure usw. rinnen Packerinnen 
usw. usw usw. usw. 

. 
207 191 178 163 135 130 87,77 
225 210 205 180 150 143 95,00 
250 230 225 200 165 165 110,00 
272 252 247 222 187 187 117,50 
282 262 257 232 200 200 121,80 
302 282 277 252 220 220 130,40 
308 288 283 258 226 226 132,92 
325 305 300 275 243 243 137,20 
335 315 310 285 255 255 141,40 

fur 1ugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 
16 Jahren 
in % des 

Beifahrer Vollarbe1terlohnes 

73,94 80 
80,00 
95,00 

102,50 
106,80 
115,40 
117,92 
122,20 
126,40 

l) Vor dem 1 1 1962 gelten die angefuhrten Lohnsatze fur die M1tgliedsbetr1ehe d':':r Interessengemeinschaft Groß-Hamburger Waschereien - 2) Kraftfahrer und Beifahrer Je U'oche in DM 

Datum erst-
des mahg 

In kraft- kundbar 
treteos zum: 

1. 8.58 
1. 2.62 
1. 3.63 
1. 3.64 
1. 2.65 
1. 8.65 31. 8.66 
1. 9.66 30. 9.67 
1.11.67 30. 4.68 
1. 7 .68 
1. 3.69 30.11.69 

78 2 Lohntarilvertrag fur die industriellen Betriebe des Kleiderfärberei- und Chemischreinigungsgewerbes in Hamburg 
Pf 

Ze1dohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochstcn tanfmaßi2en Altersstufe (uber 18 1 ahre) 

m Lohngruppe 

VII VI lll 1 IV II lll 1 IV V 

Sonder- Detachieren 
lohngruppe 7 

Dampfen Bugeln 

Farber und 
Chemisch- ßed1enen und Uberwachen 

reimger der chemischen 
Erste ab dem Rein 1gungsmaschrnen von Kleidern, Arbeiten 

Farber, von Wetter-
Blusen an von Gesell- 1n der ehern 

Erste 
4 Jahr nach von weißen ,na.nteln Kle1derbugel- schafti;- Re1n1gung, 

Detacheure 
der Lehre einfache Stucken Einfache usw Farbere1 

mit bestan- Arbeiten und Dampf- Futter maschrnen, kle1dern 
und Naß-l) von Wetter- (Cocktail-dener Seide arbeiten nachbugeln abteilung 

Gesellen- manteln und und Abend-
Vll a Vlll von Maßtein Popehne- (einschl. 

bzw Fach- Jacken usw kle1dern) 
Spulen, 

arbetter- Artikeln 
Schleudern 

prilfung unter 40 kg uber 40 kg usw) 

248 221 188 202 151 167 141 146 155 174 184 

318 282 249 263 209 225 197 204 213 232 245 
328 292 259 273 219 235 207 214 223 242 255 
340 304 271 285 231 247 219 226 235 254 267 

349 313 280 294 240 256 228 235 244 263 276 

366 330 297 311 257 273 245 252 261 280 293 
382 346 313 327 273 289 261 268 277 2% 309 
442 360 335 285 300 274 285 300 315 
458 374 349 295 310 284 295 310 325 
472 386 361 303 318 292 303 318 333 

1) Ab 1.11 1967 Farber und Chemuchre101ger mit alleiniger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzuglich 15 % 
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fur jugendliche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 und 18 
Jahren 

1n Lohngruppe 
I/vll 

116/138 
174/191 
183/199 
194/208 
202/215 
217 /228 
231/241 

85 % des Voll 
arbeiterlohnes 



Datum 
des 

lnkraft-
tretens 

1. 1.,9 
1. ,.60 
1. ,.61 
1. 1.62 
1. 2.62 
1. 7.64 
1. 2.65 
1.11.65 
1. 3.66 
1.10.66 
1. 8.68 
1. 3.69 

·18 Obrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 3 Lohntarifvertrag für die Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automaten· Wäschereien, Heilmangellietriebe 
und Waschsalons in Niedersachsen und Bremen 

Pf 

Zeidohosätze ie Std 

für Arbeitnehmer der hOChsten tarifm.äßi.1en Altenstufe (über 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

V IV lllb Dia III 11 a II 1 
füt jugendliche 

erst- Arbeitnehmer 
malig 

Facharbeiten der Lohngruppe 1 
ktindbar 

zum: an Wasch- im Alter von 
maschinen Zentrifugieten 

N achplätten Pressen, 16 und 17 Jobret1 
( Kenntnisse uod Tollen N achplitteo Zoihleo Auaschl91en in% des 
Uber Prüfung 

in Sacken, Waschen Haadpliitteo von Gardinen, und Legen der und Zeichnen und Legen von Vollarbciter,lohnes 
und 

Arbeiten von Haod ungepreSter Pressen mit gepreßten det Wilscbe F eucbtwäscbe 
Beurteiluna 

an Wasch- usw. Wäsche Fußbetrieb Wäs~he usw. usw. 
des Wasch-

maschinen usw. usw. 

prozesses 
erforderlich) 

204 177 172 u, 134 129 127 118 8, 
220 193 188 161 150 u, 143 134 
238 211 206 179 168 163 161 1,2 
2S, 228 223 196 18, 180 178 169 
260 233 228 201 190 18, 183 174 
27' 24, 240 217 20, 200 197 190 

30. 6.6, 285 2S, 2,0 227 21, 210 207 200 
30, 21, 270 247 23, 230 227 220 

31. 8.66 312 282 276 2,3 241 236 232 22, 
30. 9.67 332 302 296 273 261 2,6 2,2 245 

346 313 307 284 272 267 263 256 
30.11.69 3,8 320 314 291 279 274 270 263 

78 4 Lohntarifvertrag für Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automatenwäschereien, Heißmangel betriebe und Waschsalons 
in Nordrhein - Westfalen 

Pf 

Zcidohnsatzc je Std 

für Arbeitnehmer der hocbsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

in Lohngruppe 

V IV 111 a 111 II b II I 

Datum erst- für Jugendliebe 
des malig Arbeitnehmer 

lnkraft- kundbar Arbeiten an im Alter von 
uetcns ;um: Wascbmaschmen Pressen, 16 und 17 Jahren 

(Kenntnisse über Arbeiten an Platten, ( ohne mechanischen Zahlen 
Sortieren 

Ausschlagen in% des 
Prüfung und Zenttifugen, soweit nicht zu Preßdruck), oder Zeichnen 

von Wasche 
und Legen von Vollarbe1terlohnes 

Beurteilung des Bedienen von Lohngruppe II Spannen und der Wasche Feuchtwasche 
Waschprozesses Waschmaschinen gebarend Pl8tten von (l'Bscheeingang) usw usw. 

sind erforderlich) Gardinen usw. 

1.11.58 215 185 156 140 135 129 122 80 
1. 4.60 230 200 171 ISS 1,0 144 137 
1.11.60 248 218 189 173 168 162 ISS 
1. 1.62 26, 235 206 190 185 179 172 
1. 2.62 270 240 211 195 190 184 177 
1.10.63 280 250 221 20, 200 194 187 
1. 1.64 28, 2,S 226 210 205 199 192 
1. 4.64 30, 275 246 230 225 219 212 
1. 2.65 30. 6.65 311 281 2,2 236 231 225 218 
1. 7.65 31. 8.66 326 296 267 251 246 240 233 
1. 9.66 31. 3.67 333 303 274 258 253 247 240 
1. 8.68 347 317 285 269 264 2,8 251 
1. 3.69 30.11.69 359 329 292 276 271 265 258 
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78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 5 Lohntarifvertrag für die Kleiderfärberei- und chemischen Reinigungsbetriebe in Nordrhein -Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswig-Holstein, 

Hessen und Baden -Württemberg 1
) 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßtgen Altersstufe ( uber 18 J ä.hre) 

V!! V! !II 
1 

!V ll lil 

1 
IV !/V 

Detachieren Bugeln 

Datum erst-
des malig f~rb:1;::~~;re Inkraft- kundbar Farber und 

Bedienen von Blusen, 
tretens zum: Erste Farber, Chemisch-

und von glatten Kleidern, H1lfs- und 1m Alter von 
Erste reiniget mit 17 Jalrren4) Detacheure Uberwa1:hen Damenrocken, J)amenrocken 

~/:;,~~~1) bestandener 
der chem. hell, grau Hosen, mit Falten von Herren-(Vor.ubeiter Gesellen- bzw. 

mit Facharbeiter- Reimgungs- und dunkel, weiße StU.cke Dampfen3) Trenchcoats, und sonstiger und Damen-

Aufsichts- prufung maschinen ausgenommen und Seide Popeline- Oamenkle1dun wollmantel, 
funktion) 2) mit Zubehor weiß und Seid~ mänceln und Sakkos, ab dem 4. Jahr 

usw und Anoraks Kmder- Kostum-nach der Lehre (Windblusen) kleidung Jacken 

\ 

21. 7 .58 23 7 207 193 145 161 135 145 150 161 128/176 108/130 
1. 2.60 255 225 211 163 179 153 163 168 179 146/194 123/143 
1.11.60 273 243 229 181 197 171 181 186 197 164/212 138/157 
1. 1.62 290 260 246 198 214 188 198 203 214 181/229 152/170 
1. 2.62 295 265 251 203 219 193 203 208 219 186/234 157 /173 
1. 3.63 305 275 261 213 229 203 213 218 229 196/244 165/180 
1. 3.64 317 287 273 225 241 215 225 230 241 208/256 175/189 
1. 2.65 326 296 282 234 250 224 234 239 250 217/265 182/196 
1. 8.65 31. 8.66 343 313 299 251 267 241 251 256 267 234/282 1%/209 
1. 9.66 30. 9.67 359 329 315 267 283 257 267 272 283 250/298 209/221 
1.11.67 30. 4.68 431 350 325 280 295 270 280 295 260/305 85 % des Voll-
1. 7.68 447 364 339 290 305 280 290 305 270/315 arbeiterlohnes 
1. 3.69 30.11.69 461 376 351 298 313 288 298 313 278/323 

1) Bis 1966 ohne Sudbaden - 2) Ab 1 11.1967 Farber und CheDUschremiger mit alle10iger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzughch 1 S % - 3) Die angefuhrten Lohnsatze gelten vor dem 
1 11.1960 nicht fur Schleswig-Holstein - 4) Zwischen den angefuhrcen Betragen bestehen noch weitere Tariflohnsatze 

Datum erst-
des malig 

lnluaft- kündbar 
tretens zwn: 

1.11.58 
L 5.60 
1.11.60 
1. 1.62 
1. 2.62 
1.11.63 
1.10.64 
1. 3.65 
1. 9.65 
1. 1.66 
L 9.66 
1. 2.67 30. 9.67 

78 6 Lohntarifvertrag für Wäschereien, Plättereien, Mietwaschküchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 
Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fut Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßi9en Altersstufe (uber 18 Jahre) 

10 Ortsklasse l in Ortsklasse II 1) 
in Lohngruppe m Lohngruppe 

V !Va IV lll a lll !! a ll l V 

Fachatbeiten 
an Wasch-- Waschen von Zahlen wid 

Ausschlagen maschinen 1. Arbeiten Hand; Zen· 1. Pressen; Zeichnen F acbarbe1ten an Waschmaschinen 
(Kenntnisse l. Arbeiten aa Zentri- tri fugieren Handplatten Nachpressen der Wasche, und Legen 

(Kenntnisse uber Prufung und Bew-
U.ber Prufung an Wasch- fugen U.ber ungepreßter und Legen Sortieren von Feucht-

teilung des Waschprozesses an Zentrifu- wasche und Beur- maschinen 700 mm gen bis Wasche usw. der gepreßten Jeglicher erforderlich) 
te1lung des Durchmesser 700 mm Wasche Wäsche usw 

l'aschprozes- Durchmesser usw 
1es erfordert.) 

200 170 165 150 134 127 125 120 1% 
215 185 180 165 149 142 140 135 211 

233 203 198 183 167 160 158 153 229 
250 220 215 200 184 177 175 170 246 

255 225 220 205 189 182 180 175 251 
270 240 235 220 204 197 195 190 Fortsetzungs. Ortsklasse I 

285 255 250 235 219 212 210 205 
291 261 256 241 225 218 216 211 
297 267 262 247 231 224 222 217 

314 284 279 267 249 241 239 234 
322 292 287 275 257 249 247 242 

331 301 2% 284 266 258 255 251 

1) Ab!. 11.1963 Wegfall der Ortsklasse ll 
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fur Jugendhche 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

16 und 17 
Jahren 

tn % des Voll-
arbe1terlohnes 

85 



Datum erst-
des malig 

Inkraft- kund bar 
tretens zwn: Erste Farber, 

Erste 
Detacheure 2) 

-

1. 9.58 231 
1. 3.59 235 
1. 4.60 250 
1.11.60 268 
1. 1.62 285 
1. 2.62 290 
1. 5 .63 300 
1. 9.63 302 
1. 3.64 314 
1. 3.65 320 
1. 9.65 326 
1. 1.66 343 
1. 9.66 351 
1. 2.67 30. 9.67 360 
1. 7.68 431 
1.10.68 445 
1. 3.69 30.11.69 459 

VII 

78 übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

78 7 Lohntarifvertrag fur das Färber- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

hir Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe (tlber 18 Jahre) und Ortsklasse 1) 

VI IV Ill a lII II 

FBrber oder 
Chemisch- selbstand1ges Detachieren Detachieren 

re101ger mit Bedienen von weißen Btlgeln (ohne weiße 
bestandener und Stricke und 

I 

Stucken und von Blusen, Dampfarbeiten 
Gesellen- bzw. Uberwachen Seide usw Kleidern, Seide) auf Dampfern 

Einfache 
Facharbeiter- der ehern. Damenrocken und Puppen Naharbe1ten 

prufung Reinigungs- Neucmbllgeln mit Falten Bugeln usw 
usw 

ab dem 4 Jahr rftaschinen von Plissee usw von Hosen, 
nach der mit ZubehOr usw. Sakkos, 
Lehre 3) usw. Popelin-

manteln usw 

201 187 155 144 139 129 125 
205 191 159 148 143 133 129 
220 206 174 163 158 148 144 
238 224 192 181 176 166 162 
255 241 209 198 193 183 179 
260 246 214 203 198 188 184 
27o" 256 224 213 208 198 194 
272 258 226 215 210 200 196 
284 270 238 227 222 212 208 
290 276 244 233 228 218 214 
2% 282 250 239 234 224 220 
313 299 267 256 251 241 239 
321 307 275 264 259 249 247 
330 316 284 273 268 258 256 
350 325 295 280 270 260 
362 337 303 288 278 268 
374 349 311 2% 286 276 

I-V 

fur Jugendliebe 
Arbe itnehm.er 
1m Alter von H11fs- und 

16 und 17 Jahren 

!::e~~~~~) in% des 
Vollarbeiter-

lohnes 

122/170 85 
126/174 
141/189 
159/207 
176/224 
181/229 
191/239 
193/241 
205/253 
211/259 
217 /265 
234/282 
242/290 
251/299 
260/305 
268/313 
276/321 

1) Vot dem 1.3.1964 betrugen die Lohns8.tze in Ortsklasse II 98%, in Ortsldasse III 96% der Lohnsatze der Ortsklasse I; ab l 3 1964 Wegfall der Ortsklasse 111, ab l 9.1%5 der Ortsklasse 11. -
2) Ab 1.7.1968 Farber und Chemischreiniger mit alleiniger Verantwortung fur den Gesamtablauf zuzughch 15 % - 3) Vor dem 1.7.1968 ab 3, Jahr nach der Lehre. - 4) Zwischen den angefuhrten 
Betragen bestehen noch weitere Tariflohnsatze. 

XIII 

Datum erst-
des maltg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: Wascher-

und 
P lattermetster 

1. 1.58 218 
1.10.59 225 

13. 2.61 240 
1. 7 .62 270 
1. 5.64 295 
1. 3.66 31. 3.67 350 
1. 8.68 31.10.69 370 

78 8 Lohntarifvertrag für gewerbliche und industrielle Wäschereien in Berlin (West) 

Pf 

Ze1tlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßtgen Altersstufe (uber 18 Jahre) 

V 1 IV III b III a III II 

Maschinenwaschen 

Handplatten, Sortieren, 
Nahen von Zeichnen und 

schwer leicht Wasche Zahlen, 
(10 großen (in kleinen H11fsarbe1ten Handwaschen (N euanferugung Ausbessern 

Maschinen, auch Maschinen bis zu 1m Waschhaus oder und Stopfen 
Gegenstrom- 60 kg Fassungs- entsprechende von Wasche 

anlagen); vermogen); Anderuogen) usw 
Detachieren Zentrifugieren 

USW, 

159 140 131 127 124 115 
175 150 135 133 121 
190 165 150 148 · 136 
195 170 155 153 141 
211 186 169 174 152 
240 205 200 205 180 
260 225 220 225 200 
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I 

fw Jugendliche 

Ausschlagen Arbe1tnehmer 
1m Alter von von Wasche, 

Anlegen 17 und 18 Jahren 
10 % des Voll-und Abnehmen 

an der Mangel arbe1terlohnes 

usw. 

109 85 
116 
131 
135 
148 
175 
195 



Datum erst-
des malig I 

lokrafr- kundbar 
tretens zum: 

Handwerker 
(Autoschlosser, 

Stellmacher usw) 

22.11.57 190 
l. 1.60 205 
5. 5.61 225 
1. l.63 245 
1. 6.64 3l.l2.64 260 
l. 4.65 31. 8.66 300 
l.l l.68 31.l0.69 350 

84 Straßenverkehr 

84 1 Lohntarifvertrag für das Private Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein!) 
Pf 

Zeitlohns atze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

tn Ortsklasse 1 in Ortsklasse II 2) 
10 Lohngruppe 3) 1n Lohngruppe 3) 

II III IV II 

Fernfahrer, Transportarbeiter, Fernfahrer, 
uberw1egend 1m Guter- Ubrige Kraftfahrer Mobeltrager, Packer uberwiegend 1m Guter- und 
oder Mobelfcrnverkehr usw Mcibclfernvcrkehr tat1g usw 

taug usw 

180 175 170 175 
195 190 185 190 
215 210 205 210 
230 230 225 225 
245 245 240 240 
275 280 280 270 
300 320 320 Fortsetzungs. Ortsklasse I 

1) Ohne Personenbeforderung - 2) l\b 1.11.1968 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Ab6 Jahr der Betnebszugehor1gke1t 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kUQdbar 
tretens zum: 

22. 2 .58 
24. 1.59 
4. l.60 
1. 7 .61 
l. 7.62 
l. 7 .63 
1. 7.64 30. 6.65 
1. 7.65 30. 6.66 
l. 7 .66 30. 6.67 
l. 1.68 3Ll2.68 
1. 2.69 31. l. 70 

84 2 a Lohntarifvertrag fur das Güternahverkehrs- und Speditionsgwerbe in Homburg 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe ( uber 21 Jahre) 

1n Lohngruppe 

Bemebshandwerker 
Krafdahrer von Fahrzeugen 

ab 1 c Nutzlast 
Platz-, Transport- Beifahrer Wachtee 

und Kutscher 
und Schuppenarbeiter 

242 228 210 210 128 

252 238 220 220 140 

266 250 230 228 148 

292 276 254 248 164 

314 296 272 266 176 

332 312 286 278 186 

356 332 306 296 200 

388 360 332 322 220 
416 386 356 346 236 

430 398 368 358 246 

454 420 390 378 270 
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fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
1n % des Voll-
arbeiterlohnes 

70 

fur 1ugendl1che 
Beifahrer 

1m Alter von 
18 Jahren 

126 
132 
140 
148 
160 
168 
180 
200 
220 
230 
250 



Datum erst-
des malig 

lokrafc- kündbar 
ttetens zum: 

66 2) 

1. 4.58 122,10 
5, 1.59 132,00 

11. 1.60 134,19 
1. 5 .62 157,50 
1. 7.63 -

15. 4.66 31. 3.67 -
1.11.68 -
1. 5.69 31.10.69 -

84 Straßenverkehr 

84 2 b Lohntarifvertrag für das Gütenemverkehrsgewerbe in tlamburg 

Zeitlohnsiltze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe 1) 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahrer bc1 einer Wochenarbeitszeit bis zu ... Stunden 

60 54 

111,00 99,90 
120,00 108,00 
127,80 115,02 
150,00 135,00 
162,00 145,80 
180,00 162,00 
189,00 170,10 
192,00 172,80 

1) Ohne Altersgliederung. - 2) Ab 11.1.1960 bis zu 63 Stunden 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

84 3 Lohntarifvereinbarung für das private Transportgewerbe in Niedersachsen 
Pf 

Zeitlohnsatze je Std l) 

fur Arbettnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (über 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
in Lohngruppe 

1 2 4 

Kraftfahrer Kraftfahrer 1m Guter- und Mobelfernverkehr Kraftfahrer 
mn mic 

48 

88,80 
96,00 

102,24 
120,00 
129,60 
144,00 
151,20 
153,60 

in Ortsklasse 

II 1 m2l 
in Lohngruppe 

1 fur Jugendliebe 
Arbc1tnebmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-bet einer Wochenarbe1cszeu Fuhrersche10 Fuhrerschein Krafrfahrer mic Fuhrerschem arbc1cerlohnes von (uber) ... (bts) ... Stunden Wllchter, der Klassen der Klasse 1, Klasse 2 oder 3 

2 oder 3 mit Beifahrer mit Wagenwascher mit 3-Jllhriger Fahrpraus 
3-,ahriger Ftihrerschein, 

usw. usw. 

1 1 1 
Fahrpt"aus Mobelpackcr 

54 - 60 48 - 54 45 - 48 bei 45 usw usw. 

1.11.58 106,80 94,00 82,60 3l - 174. 170 166 169 164 80 15. 1.60 114,60 103,10 91,70 85,95 191 186 182 184 178 
1. 1.61 126,00 113,40 100,80 94,50 210 205 200 202 1% 15. 3.62 138,00 124,20 110,40 103,50 230 225 220 222 216 

15. 4.63 148,80 133,90 119,00 111,60 248 243 238 240 234 1. 5.64 157,80 142,00 126,20 118,40 263 258 252 254 248 
1. 1.65 160,80 144,70 128,60 120,60 268 263 257 259 253 1. 8.65 . 172,20 155,00 137,80 129,20 287 281 275 277 271 l. 5.66 31.10.66 177,60 159,80 142,10 133,20 296 289 283 285 279 
l. l.68 31.12.68 183,00 164,60 146,40 137,20 305 298 292 294 
1. 1.69 31.12 .69 192,00 172,80 153,60 144,00 320 313 307 309 

1) Kraftfahrer im GUter- und Mobelfernverkeht je Woche in DM. - 2) Ab 1.1.1968 Wegfall der Ortsklasse III. - 3) Bei 48 Stunden. 
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Datum erst-
des malig 

lokraft.· kündbar 
treteas zum: 

,662) 

1.10.58 132,00 
1. 4.60 138,60 
1.11.61 155,61 
1. 1.63 166,95 
1. 5.64 176,40 
1. 5.65 31.10.65 178,92 
1.11.65 - -
1. 8.66 28. 2.67 -
1. 4.68 30. 4.69 -

84 Straßenverkehr 

84 4 Lohntarifvertrag für das Güterfernverkehrsgewerbe in Bremen 

Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Bremen 
DM 

Zeitlohnsatze je Woche 

hir Arbeitnehmer der hochsten tarifmäßigen Altersstufe 1} 

in Lohngruppe 

I 

Handwerker und Facharbeiter, Kraftfahrer fur Fahrzeuge mit Führerschein 2 und 3 
bei einer Wochenarbeitszeit von ... Stunden 

Guter- und Mobelfernverkchr 

1 
60 

1 
54 

1 
48 

120,00 108,00 96,00 
132,00 118,80 105,60 
148,20 133,~8 118,56 
159,00 143,00 127,20 
168,00 151,20 134,40 
170,40 153,36 136,32 
184,80 166,32 147,84 
190,80 171,72 152,64 
1%,20 176,58 156,96 

II 
Kraftfahrer mtt 

Fuhrerschem 1 und 4, 
Transportarbeiter, 

GÜterbegle1ter usw. 

Guter- und Mobelfernverkehr, 
GUternahverkehr und Spedition 

45 45 

90,00 85,50 
99,00 94,05 

111,15 105,30 
119,25 111,60 
126,00 117,90 
127,80 119,25 
138,6D 128,25 
143,10 132,30 
147,15 135,90 

1) Ohne Altersgliederung. - 2) Ab 1.4.1960 ~i emer Wochenarbeuszett von 63 Stunden. 

Dacwn Kraftfahrer 
erst· 

des malig 
Inkraft- kündbar 
ttetens zum: 

bis zu . . . Stunden 

1. 6.58 54 
1. 3.59 51 
1. 2.60 51 
1. 9.62 51 
1. 3.64 51 
1. 6.65 51 
1.10.65 31.12~ 51 
1. 6.68 30. 6.6S 49 

84 5 Lohntarifvertrag für das private Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfalen 

DM 

Zeiclohnsatze Je Woche (Kraftfahrer Je Stunde) 

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 20 J abre} 

in Ortsklasse I 10 Ortsklasse II 

- in Lohngruppe in Lohngruppe 

Handwerker Kraftfahrer 

Spezialfacharbeiter 
mit abgeschlossener Angelernte H1Ifsarbe1ter 

je Stunde Lehre und 4-jäbriger Facharbeiter bis zu .•. Stunden je Stunde 
Berufstatiskeit 

1,93 99,10 81,30 75,20 54 1,83 
1,93 99,10 81,30 75,20 51 1,83 
2,08 106,80 87,60 81,10 51 1,98 
2,50 128,00 105,00 97,00 51 2,38 
2,68 137,20 112,60 104,00 51 2,55 

2,73 139,80 114,70 105,90 51 2,59 
3,00 155,00 126,00 117,00 51 2,85 
3,15 162,75 132,30 122,85 49 3,00 
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für jugendliche 
Arbeitnehmer 
im Alter von 

17 Jahren 
in% des Voll-
arbeiterlobnes 

75 



Datum erst-
des mal1g 

Inkraft- kund bar 
tretens zum: 

61-66 

1. 7.58 131,90 
1. 1.60 145,10 
1. 7 .61 165,00 
1. 7 .62 174,90 
1. 1.64 184,15 
1. 1.65 -
1. 7 .65 -
1. 4.66 31.12.66 -
1. 1.68 31.12.68 -

84 Straßenverkehr 

84 6 Lohntarifvertrag for den privaten Guterverkehr in Nordrhein - Westfalen 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tarifmaßigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

in Ortsklasse I 
1n Lohngruppe 

1 2 3 

Erste Kraftfahrer 1m Guterfernverhihr 
bet etner Wochenarbeitszelt 

von . Stunden 
Kraftfahrer, Fuhrleute, Alle sonstigen 
Handwerker, Packer, Arbe1ter 

l 1 1 

Traktoren- Mobeltrager (Beifahrer 
fahrer usw. usw) 

55 - 60 49 - 54 48 

119,90 107,80 96,00 96,00 88,20 85,70 
131,90 118,60 105,60 99,00 90,90 88,70 
150,00 135,00 120,00 112,50 103,60 97,60 
159,00 143,10 127,20 119,25 110,25 103,50 
167,40 150,65 133,90 125,55 116,05 108,95 
170,40 153,35 136,30 127,80 118,15 110,90 
184,80 166,30 147,85 138,60 128,15 120,25 
190,80 171,70 152,65 143,10 132,30 124,15 
196,50 176,85 157,20 147,40 136,25 127,85 

m Ortsklasse 

II 1 m'l 
in Lohngruppe 

1 

Kraftfahrer, Handwerker, 
Traktorenfahrer 

88,30 83,50 
91,10 86,10 

103,50 97,90 
109,70 107,35 
115,50 113,00 
117,60 115,00 

127,50 
131,65 
135,60 

I) Ab l 7.1965 Wegfall der Ortsklasse III 

Datum erst-
des malig 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

54 - 60 

1. 9.58 114,00 
6. 7.59 121,80 
5,12.60 133,80 
1. 2.62 150,00 
1. 6.63 159,00 
1. 1.64 165,00 
1. 1.65 31.12.65 180,00 

15. 2.66 198,00 
1. 1.67 31. 3.67 204,00 
1. 7.68 212,40 
1. 4.69 220,80 

1) B1s 48 Stunde 

84 7 Lohntarifvertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen 

DIA 

Ze1dohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hdchsten tanfma.Bigen Altersstufe (uber 20 Jahre) 

10 Ortsklasse 1 
in Lohngruppe 

1 2 3 4 

in Ortsklasse 

II 1 III 

in Lohngruppe 

1 

Fernfahrer bei einer Wochenarbeitszeit 
sonstige 

von Uber ..• bis ... Stunden 
Kraftfahrer, 

Schaffner, 
alle ubrigen Fernfahrer Möbeltriiger 

Tankwane usw Bescbaftigten bei einer Wochenarbcits2:eit 

1 1 1 
usw von 48 Stunden 

48 - 54 45 - 48 45 

102,60 91,20 !) 89,76 85,92 81,60 85,92 79,68 
109,62 97,44 91,20 89,76 85,92 81,60 91,68 84,96 
120,42 107,04 100,35 98,55 94,50 89,55 100,80 93,12 
135,00 120,00 112,50 110,25 105,75 100,35 112,80 104,16 
143,10 127,20 119,25 117,00 112,05 106,20 119,52 110,40 
148,50 132,00 123,75 121,50 116,55 110,25 124,32 114,72 
162,00 144,00 135,00 132,75 127,80 121,50 136,32 126,72 
178,20 158,40 148,50 144,00 139,50 135,00 148,32 138,72 
183,60 163,20 153,00 148,50 144,00 139,50 155,04 146,88 
191,16 169,92 159,30 154,35 149,85 144,90 161,28 152,64 
198,72 176,64 165,60 160,65 155,70 150,75 167,52 158,88 
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fur jugendliche 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 3 
in Ortsklasse I 

1m Alter von 
17 Jahren 

51,30 
53,20 
58,60 
62,10 
65,40 
66,50 
84,20 
86,90 
89,50 

für Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
in Ortsklasse I 

im Alter voo 
17 J ahreo 

61,44 
61,44 
67,05 
75,15 
79,65 
82,80 
94,05 

108,00 
111,60 
116,10 
120,60 



Datum erst- 5 
des malig 

lokraft- kündbar 
ueteos zum: 

Omnibusfahrer 

1.10.58 182 
1.10.59 194 

11. 8.60 220 
1. 1.62 253 
1. 4.63 273 
1. 4.64 284 
1. 1.65 304 
1. 1.66 30. 6.66 312 
1. 7.66 332 
1. 1.67 31.12.67 342 
1. 7.68 30. 6.69 350 

84 Straßenverkehr 

84 8 Lohntarifvereinbarung für das private Verkehrsgewerbe in Rheinland. Pfalz ll 

Pf 

Zeitlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß12en Altersstufe (uber 20 l ahre) 

in Ortsklasse I 
II in Lohngruppe 2) 

3 4 2 
1 

1 1 

Begleitleute Kraftfahrer 4 ) 
Kraftfahrer ( Beifahrer ohne der Fuhrerscbe1nklasse 

Hallen-, Lager-
Führerschein) und 

Platzarbeiter, 

in Ortsklasse 

1 lII 3) 

1n Lohngruppe 

2 

Kraftfahrer 4) 
alle Arbeiter 1m der Fuhrerscheinklasse 2 
Mobeltransport-

im Guter- und Mobelfernverkehr 2 1, 3 und4 gewerbe 

182 171 182 177 171 173 167 
194 182 194 189 182 184 178 
220 202 220 210 202 209 205 
253 230 253 242 230 240 
273 250 273 262 250 260 
284 261 284 273 261 271 
304 281 304 293 281 291 
312 289 312 301 289 299 
332 309 332 321 309 319 
342 319 342 331 319 329 
350 327 350 339 327 337 

fur Jugendliebe 
Arbeitnehmer 

in Ortsklasse I 
1m Alter von 

17 Jahren 
in% de.s Voll-
arbeiterlohnes 

70 

ab 1.1.1962: 
bei gleicher 

Leistung 
VollarbcJterlohn 

1) Die angefuhrten Lohnsitze gelten ntcht fur Bemebe der B1nnenumschlagsped1tion und Lagerei (Wasser) sowie Reedereiagenturen und Yetre1desped1t1on und -la..seret - 2) Ab 1.7.1968 ab dem 

4. Jahr der Beuiebszugehorigkeit. - 3) Ab 1 1 1%2 Wegfall der Ortsklasse III. - 4) Außer solchen 1m Fernverkehr, Mietwagen-, Droschken- und Ommbusgewerbe. 

84 9 Lohnvereinbarung fur den privaten Kraftomnibusverkehr in Boden -Württemberg (ohne Südboden) ll 
Pf . 

Zeitlohnsatze Je Stunde 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

10 Ortsklasse 
10 Orcsldasse I 
1n Lohngruppe 

lI 
1 

III 

I/1 1 I/2 1 l/3 Il/3 
. 1 II/! 

Datum erst- fur Jugendliche 
des malig 

Fahrdienst Werkstatt- und Bemebsd1enst Arbeitnehmer 
Inluaft- kundl>ar 1m Alter von 
uecens zum: 17 und 18 Jahren 

10 % des Voll-
Fahrer 

1ß % der Lohq,satze arbetterlohnes 
der Ortsklasse I 

mit fachlich ohne fachlich 
Schaffner Spezialhandwerker 

e1nscblagiger einschlagiger ( Autoelektriker H1lfsarbe1ter 
Lehrzeit Lehrzeit usw.) 

usw. usw 

L 4.58 190 182 168 167 97 94 90 
1. 4.59 200 192 177 176 
1. 7.60 240 230 212 276 211 
1. 7 .61 271 260 244 312 238 
L 8.62 290 278 261 334 255 97 
1. 9.63 310 298 279 357 273 
1.11.64 30.11 .. 65 330 320 307 380 297 
1. 2.66 30.11.6( 350 340 326 403 315 
1. 7.68 30. 6.6• 372 361 346 439 335 

1) Vor dem 1 7 1960 10 Nordwurttemberg und Nordbaden. 
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Datum erst· 
des malig 

lnktaft.- kuodbar 
tretens zum: 

1.11.58 
1. 9.59 
1. 4.61 
1. 5.62 
1. 7.63 
1. 8.64 30. 6.65 
1. 7.65 30. 6.66 
1. 8.66 31. 7.67 
1. 6.68 30.11.68 
1.12 .68 30.11.61) 

84 Straßenverkehr 

84 10 a Lohntarifvertrag für das Güter- und Möbelfernverkehrsgewerbe in Baden· Württemberg 1) 

DM 

Zeidohnsd.tze Je Woche 

für Arbeitnehmer der hochsten taiifmaß1gen Altersstufe2) 

in Ortsklasse 
in Ortsklasse I 

II 1 lII 1 in Lohngruppe 

in Lohngruppe 

Kraftfahrer und Beifahre,4) 

Kraftfahrer und Beifahrer 4) bei einer hoahsu:ulassigen bei einer Wochenarbeitszeit bei einer Wochenarbeitszeit Wocbenarbe1tszcit von ... Stunden von . • . Stunden von 48 Stunden 

Std 1 DM 60 1 54 1 48 

66 114,18 L03,80 93,42 83,04 80,64 78,24 
63 119,70 114,00 102,60 91,20 88,80 85,92 
63 138,60 132,00 118,80 105,60 99,36 95,04 
63 152,46 145,20 130,68 116,16 108,96 10-4,64 
63 161,91 154,20 138,78 123,36 117,12 114,72 
61 167,14 164,40 147,96 131,52 124,80 122,40 
60 176,40 176,40 158,76 141,12 136,80 132,48 
60 189,00 189,00 170,10 151,20 146,88 143,52 
60 196,20 196,20 176,58 156,96 152,16 149,28 
60 209,40 209,40 188,46 167,52 162,72 159,36 

Jy3) 

75,36 

1) Vor dem 1.9.1959 Nordwurttemberg-Nordbaden, vor dem 1 7.1963 Baden•Wurttemberg ohne Sudbaden. - 2) Ohne Altersgliederung - 3) Ab 1.9.195.9 Wegfall der Ortsklasse IV. - 4) Bis 
1.9.1959: 1. Fahrer. 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kündbar 
tretens zum: 

1. 7 .58 
1. 8.59 
1. 1.60 
1. 1.61 
1. 1.62 
1. 2.63 
1. 4.64 
1. 4.-65 31. 3.66 
1. 4.66 30. 4.67 
1. 1.68 31.10.68 
1.11.68 31.10.69 

84 10 b Lohntarifvertrag für das Güternahverkehrs- und Speditiensgewerbe in Baden· Württemberg 1 ) 

Pf 

Zettlohnsatze Je Std 

fur Arbeitnehmer der hochsten taufmaßigen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

in, Ortsklasse I 2) 
10 Ortsklasse 2) 

10 Lohngruppe II 1 lII 1 lil 1 
in Lohngruppe 

2 3 4 • 2 

Kraftfahrer 

Fuhrleute, Lagerarbeiter, 
Kraftfahrer 3) nach einj ahr1gcr 

uber 21 Jahre 
Mobclpacker Mobeltrilger 

Tatigkeit usw. usw. 
im Betr1eb und Verhe1ratete 

usw. unter 21 Jahre 

199 196 191 186 188 183 174 
208 205 199 194 196 191 182 
218 215 209 204 206 201 191 

IV 

171 
179 
187 

236 227 217 222 212 Fortsetzungs. Ortsklasse III 
255 245 235 240 230 
270 259 248 254 243 
287 276 264 276 267 
307 295 282 298 289 
328 315 302 318 312 
340 326 313 330 323 
362 348 333 351 344 

fw J ugendlicbe 
Arbeitnehmer 

der Lohngruppe 4 
10 Ortsklasse 12) 
unter 19 Jahren 

145 
151 
159 
184 
200 
236 
251 
268 
287 
297 
316 

1) Vor dem 1.4.1964 Baden· WU.rttembcrg (ohne SUdbaden), vor dem 1.2.1963 NordWUrttemberg und Nordbaden, vor dem 1 1.1961 Tarifgebiet Nordwtirttember g. - 2) Vor dem 1.1.1961 Ortsklasse 1 = S, 
II= 1 und III= II. Ab 1.1.1961 Wegfall der Ortsklassenlll(alt) und IV. - 3) Vor dem 1.1 1961 Kraftfahrer U.ber 21 Jahre und Verheiratete unter 21 Jahre. 
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Datum 
des 

lnkratc· 
tretens 

1. 1.59 
1 2.60 
1. 6 60 
1.11.61 
1. 1.63 
1.11 64 
1.11.65 
1. 1.66 
1. 3 .68 
1. 7 .68 
1.11.68 

84 Straßenverkehr 

84 11 Lohntorifvertrag für den Güternah- und -fernverkehr und das Speditions-, Lagerei-, Möbeltransport- und Fuhrgewerbe in Bayern 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

- fur Arbeitnehmer der hochsteo tar1fmaß1gen Altersstufe (uber 21 Jahre) 

1m Guter- und Mobelnahverkehr, 1m Sped1t10ns-, 1m Guter- und Mobelfernverkehr 
Lagerei- und Fuhrgewerbe 

10 Ortsklasse 10 Ortsklasse 

10 Ortsklasse I 

1 

10 Ortsklasse I 

1 10 Lohngruppe II lll 
10 Lohngruppe 

11 lll 

erst-
mal1g Kraftfahrer 

kund bar und Zugma-
zum sch1nen-

fuhrer 
(Führer- Spedmons-
schein-

Kraftfahrer 
Garagen- klassen 

arbeiter, 
be 1 e.:;:c Wo~he~%~~;:1rc 

meister, 2 und 3) Mttfahrer, 10 % der Lohnsatze tn % der Lohnsatze 

Lager- mit Aus- Mobeltrager, der Ortsklasse I 
der Ortsklasse l 

metstec bildung Hilfs-
usw als Auto- arbeiter 

schloss er usw 

odec-rne-

1 1 1 
chantker 60 57 51 45 

usw 

103,05 94,95 84,60 95 90 123,42 112,20 100,98 89,76 95 90 

103,05 94,95 84,60 126,00 114,00 102,00 90,00 

113,40 104,40 94,50 138,60 125,40 112,20 99,00 

126,00 117,00 107 ,10 155 ,61 140,79 125,97 111,15 

135,00 125,10 114,75 166,95 151,05 135,15 119,25 

31 10.65 144,00 135,00 126,00 174,00 165,30 147,90 130,50 

151,20 141,75 132,30 183,00 173,85 155,55 137 ,25 

30. 4.67 158,40 148,50 138,60 191,40 181,83 162,69 143,55 

163,80 153,00 142,65 197,40 187,53 167,79 148,05 

165,15 154,35 144,00 199,20 189,24 169,32 149,40 

28. 2.69 166,95 156,15 145,35 201,00 190,95 170,85 150,75 

for Jugendltche 
Arbeicoehmer 
1m Alter von 

17 Jahren 
10 % des \'.:,ll-
arbeiterlohnes 

70 

l) \'or dem l 2 1960 bei einer \1:'ochenarbe1tsze1t von 66 (vom 1 2 1960 - 31 10 1964 63 Stunden) - 60 - 54 - 48 Stunden 

Datum erst-
des mahg 

Inkraft- kundbar 
tretens zum: 

Garagenmeister 
in Groß ~trieben 

mtt mehr als 
10 Fahrzeugen 

15.11.58 122,40 
5 12.60 147,84 

16. 5.62 161,76 
12. 2.64 171,36 
20. 6:65 192,00 
1. 1.66 31.l 0.66 192,00 
1.10.67 30. 9.68 201,15 

84 12 Lohntarifvertrag für das private Omnibusgewerbe in Bayern 

DM 

Zeitlohnsatze Je Woche 

fur Arbeitnehmer der hochsten tanfmaß1gen Altersstufe 1) 

10 Ortsklasse S 
in Lohngruppe 

Kraftfahrer 
mtt mehr als Angelernte F acharbe1cer 

5 BerufsJ ahren 1m l Berufsiahr 
H11fsarbc1ter 

bei 45 Stunden 
wochentlich 3) 

97,92 88,32 86,40 

117 ,12 105,60 103,68 

129,12 115,65 117 ,60 

139,20 124,65 127,20 

156,00 139,50 141,60 

156,00 146,25 141,60 

162,90 153,00 148,50 

l) Ohne Altersgliederung - 2) Ab 20.6.1965 Wegfall der Ortsklasse II. - 3) Vor dem 20.6 1965 bei 48 Stunden wochentl1ch. 
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10 Ortsklasse 

A (1) 1 II 2) 

tn Lohngruppe 

Kraftfahrer 
mtt mehr als 5 Bcrufs1ahren 

bei 45 Stunden wochentltch3) 

96,00 93,12 
115,20 112,32 
126,72 122,88 
136,80 132,48 

151,20 
151,20 
157 ,95 



Bodenmeister 
und 

Kolonnenfuhrer 
in der 

Datum erst- Sped1t1on 
des mal1g 

lnkraft- kundbar 
tretens zum: 

nach 

Etn- einer 
Be-stell-

lohn tuebs-
zugeho-
r1gke1t 

von 
2 Jahren 

3) 

15. 2 .58 199 -
1. 7.59 207 211 
1. 6.60 217 226 

10. 7.61 234 250 
1. 7 .62 260 270 
1. 8.63 275 285 
1. 8.64 31. 8.65 290 300 
1.10.65 31.12.66 330 
1. 9.67 31. 8.6! 340 
1. 9.68 31.10.69 354 

87 Verkehrsneben- und -hilfsgewerbe 
87 1 Lohntarifvertrag fur das Speditions- und Mobelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 

Pf 

Zeltlohnsatze Je Std 

fur Arbettnehmer der hoch:.ten tanfmaßtgen Altersstufe l) 

rn Lohngruppe 

Fuhrer von Kraftwagen Bodenarbeiter, Mitfahrer, \tobeltrager \fobelpacker 
\l;' achter tn der und Gabelstaplern und son~t1ge Arbeiter, und son5t1ge 

Wai,:enbe11:le1ter Retriebs-
h<1ndwerker2l Spedition Mobelsped1tton Sped1t1on \1obels edmon Spedmon Mobelsped1t10n 

nach nach nach nach nach nach nach 
einer einer einer einer etner einer einer. Etn- Ern- Ern- Be- Ein- Re- Ern- Be- r:rn- Re- Ern- Be· Be- Be-stell- tnebs- stell- tr1ebs- stell- cr1ebs- stell- trtebs;- '>teil- u1ebs- stell- trtebs- stell- tr1ebs-lohn lohn lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho- lohn zugeho-zugeho- zugeho-

ugkett r1gke1t ngkeit r1gke1t ngke1t r1gkett ngkeit 
von von von von von von von 

2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 2 Jahren 
3) 3) 3) 3) 3) 3) 3) 

188 - 168 - 177 - 154 - 161 - 107 - 105 -1% 200 175 178 184 188 160 163 168 171 111 113 111 113 212 219 212 219 196 203 1% 203 205 212 117 121 117 121 229 245 229 245 212 225 212 225 220 235 126 131 126 131 250 265 250 265 230 245 230 245 245 255 140 145 140 145 265 280 265 280 245 260 245 260 260 270 150 155 150 155 280 295 280 295 260 280 260 280 305 315 165 175 165 175 325 325 310 310 365 200 200 
335 335 319 319 376 206 206 348 410 332 375 391 214 214 

fur JUgendltche 
\J;'agenbegle1ter 

1m l\lter von 
18 Jahren 

117 
122 
128 
138 
170 
1% 
208 
248 
255 

80%desYol! 
arbe1cerlohne 

1) Ohne Altersgliederung, fur Wagenbegletter uber 20 Jahre. - 2) Vor dem 1.8.1964 Lohngruppe Mobelpacker lß der \{obelspedl[lon - 3) Vor dem l 7 1962 nach elßer Bett1ebszugehor1gke1t von 5 Jahren, vor dem l 8 1964 nach emer Betnebszugehor1gkett von 3 Jahren 
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Wichtige tarifliche Regelungen nach d1111 Stande vom Apri 1 1968 
11 Sttinkohlenbtrgbau 

11 1 Steinkohlenberglieu In lb._.._ 

~, ... 1, 

Secl,1,ezüte 

Lei-1slehR 
S.alelz.l...., 

ur1.i...i-r für--·­Arbe1'"'-r 
z. ...... für üi.r_ ..... u.ä. 

Scbichrzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperamr über 28°C 7 Smnden, über Tage 8 1/2 Smoden; die Arbeitszeit verkürzt aich 1968 um 12 zuaitzliche Ruhetage. 
Je nach der Zahl der H ... ahaltaangehörigen bis zu 120 Ztt. Hausbrandkohle zu 0,40 DM je Ztr. ab :l.eche. 
Beaondere Gedingevereiob11Nft1ea; Akkordrichtsatz • 10% übet dsi Schichtlohn det jeweiligen Lohngruppe. 
Kindergeld: für Kinder unter U baw. 18 Jahren 0,40 D11 je Scbich1 und Kind. Bergmam,swohoungageld: 2 DM je Schicht; Zuschlag für Eigen• tümet wo Eigenheimen und Kleiooiedlungen wn 0,20 DM je Schicht. 

Je oach D ... er der bergbaulichen Berufstätlgkei1 unter Tage 1' - 21, über Tage 15 - 18 Atbei1stage. 
Für Ober- uod Nebenschichten ao Werktagen, die über die Zahl der Arbeitstage im Nonu verfahren werden, 25", für Melirsrbeit über 2 Stunden nach einer wll verfahrenen Schieb, 50%, Nach1schicbtzulage 2 DM je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuacblag wo -0'5 für Arbeit über die regelm. Schichtzeit im Anschluß an die Mittagsscbicb1 bzw. 3. Schieb• oder an Som· und Feiertagen für Atbei1er der 2. Schiebt. Für Aibei1 am Sonntag SO%, am Oster- und Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weiboacb.tsfeierta3, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie auf eioeo Wedctag fallen, 200", an allen übrigen gese1zl. Feiertagen 150%, S.lves1er llb 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie für 1. Weibnach1s- bzw. Neujahrs1ag. Bei Akkordsrbeil sind die Zuschläge für Mehr·, Sooo· und Feiertagsarbeit vom Akkorddurchscbnit1s• verdienst des laufenden Monats zu berechnen. 

11 2 Rheinisch• -•tfillch•r Steinkohlunbergbau 

Arl.eitszeit 

Sac:l,bezüp 
Lei 1tung1lohn 
Sozialzulagen 

Urlaubacla„r für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Z:u1chlag für Überstunden u.ä. 

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28°C 7 Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden; die Arbeitszeit verlcürzt sich 1%8 um 12 zusätzliche Ruhe1age. 
Je nach der Zahl der Haushalisaogebörigen bis zu 120 Ztr. Hausbraodkoble zu 0,40 DM je Zu. ab Zeche. 
Besondere Gediogevereinbarungen; Akkordrichtsatz - 10" über dem Scbicbdohn der jeweiligen Lohngruppe. 
Kindergeld: für Kinder unter 14 bzw. 18 Jahren 0,40 DM je Schicht und Kind. Bergmannswohnungsgeld: 2 DM je Schieb,; Zuschlag für Eigen• tümer von Eigenheimen und Kleinsiedlungen von 0,20 DM je Schicht. 

Je nach Dauer der bergbaulichen Berufs1äcigkeil unler Tage 15 - 21, über Tage 15 - 18 Arbeilsiage. 
Für Über- und Nebenschichten an Werktagen, die über die Zahl der Arbeitstage im Monat verfahren werden, 25%, für Mehrarbeit über 2 Stunden nach einer voll vetfahrenen Schicht 50%, Nachtschichtzulage 2 DM je Schicht. Weiterer Nachtarbeitszuschlag von 10% für Arbeit über die regelm. Schichtzeil im Anschluß an die Mit1agsschicb1 bzw. 3. Schich1 oder an Sooo• und Feiertagen für Arbeiter der 2. Schicht. Für Arbei1 am Sonntag 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, 1.Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100% , soweit sie auf einen Wedc1ag fallen, 200", an allen übrigen gesetzl. Feiertagen 150%, Silvester ab 22 Uhr und am Heiligabend ab 18 Uhr Zuschlag wie für 1. Weihnachts„ bzw. Neujahrstag. Bei Akkordarbeit sind die Zuschlä# für Mehr-, Sonn- und Feienagsarbeit vom Akkorddurchschnittsver­dienst des laufenden Monats zu berechnen. 

11 3 Saarbergbau 

Arbeitszeit 

Sachbezüge 
L•istungszulagen 
Sozialzulagen 

Urlaubaclauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Schichtzeit: für Untertagearbeiter 7 3/4 StQDden; für Übertagearbeiter 8 Stunden einschl. einer halbstündigen Pause; die Arbeitszeit verkürzt sieb um 42 Ruhetage unter Tage und 33 uber Tage im Jahr. 
Je nach Haushaltszusammensetzung und Lohnfonn bis zu 130 Ztr. Hausbrand jährlich zu 0,40 DM/Ztr. ab l'edc:. 
Akkordrichtsatz in Übertage-Betrieben 10% über dem Schichtlohn der jeweiligen Lohngruppe, 
Kindergeld: Fur das 1. Kind 0,25 DM, für das 2. Kind 0,50 DM je Schiebt. Bergmaooswobnungsgeld: Für Scbicbtlöhner 49 DM, für Mooatslöhner 53 DM monailich. 

Je nach Dauer der bergbaulichen Tätigkeit 19 - 28 Arbeitstage, 
Für Uber„ und Nebenschichten an Werktagen, die über die Zahl der Arbeitstage im Monat hinaus verfahren werden, 25%; für Arbeit am Sonntag 75%, am Oster„ und Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 100%, soweit sie auf einen Werk„ tag fallen, 200%; alle ribrigen gesetzl. Feiertage, wenn sie auf einen Wed<tag fallen, 175%. Am Heiligabend ab 18 Uhr Zuachlag wie für L Weihnachtsfeiertag, am Silvester ab 22 Uhr wie für Neujahrstag. Uberschreitet die Sonn- und Feiertagsarbeit die Stunden einer normalen Werktagsschicht, so smd neben den vorgesehenen Zuschlägen ein weiterer Zuschlag von 25% zu zahlen. Nachtzulage 2 DM je verfahrener Nachtschicht. 

12 Braunkohl•nbergbau 

12 2 Braunkohlenbergbau in Heuen 

Arbeitueit 

Sachbezüge 

Lei1tungslohn 
S.zialzul•-
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbeitneh-r 
Za1chlag für Überstunden u.ä. 

8 Stunden täglich, unter Tage einschl., über Tage ausschließ!. der Pausen. Arbeitszeitverkürzung durch 52 bezahlte Tage im Jahr (gesetzl. Wochenfeiertage u. tarifliche Ruhetage). 
Verheiratete mit Wohnsitz bei der Familie 120 Ztr. Siebkohle unentgeltlich ab l'edc:, ohne Wohnsitz bei der Familie 90 Ztr., in privater Unter-lcuoh zusä1zlich 30 Zir. Übrige mil eigenem Hauss1and 60 Zu., ohne Hauss1aod 40 Zu. 
Besondere Gediogevereinbarungen. 
Je Woche 0,90 DM Kindergeld für ein 2. eheliches Kind unter 15 Jahren. 

Je nach Al1er und Dauer der Bergbauzugeböriglceil un1er Tage 18 - 25, über Tage 16 - 23 Wedctage. 
Für Mehrarbei1 25", Sono1agsarbeit 50%, für Arbeit an gese1zl. Feiertagen sowie am Oster- uod Pfiogstsonoiag 100%; für Arbeit am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, soweit diese auf einen Werktag fallen, 150%. Wird am Heiligabend die regelmäBige Schichtzeit vor- oder nachver­legt, so bes1eh1 für Arbeil ab 18 Uhr Anspruch auf den jeweiligen 1. Weibnacbtsfeieriagszuschlag. Bein:: Zusammenueffen von Sono1ags• oder Feiertagszuschlag mit Mehrarbeitszuschlag ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen. Nacb1scbich1zulage 3 DM je verfahrener Nach1schichr. 

12 3 OberM,erioch•r Pechkohlenbergl,au 

Arbeitszeit 
Sachbezü„ 
LehtuRgalohn 
S.zlalzvl._ 
ur1 .......... fir erwacl,-e 

Arbelfll ..... r 

luaclileg fir Ülierm, .... •·•· 

8 S1unden und 20 Minuten iäglich. Die Arbeitszeit wird verkürz• durch 52 Ruhetage im Jahr ausschl. der gese1zlichen Wochenfeiertage. 
Aktive Aibeiler mit Familie e.rhalten jährl. 84 Zu. Hausbraodkoble; im übrigen gelten die belriebsüblichen pmzenmaleo Abstaffelungen. 
Belrieblicb geregeli. 
Haussraods• und Bergmannswohnungsgeld monadicb 32 DM, Kindergeld für das l. und 2. Kind mooadicb 7 DM . 

Je nach Berufs1äciglceii: Un1er Tage 18 - 22, über Tage 15 - 19 Aibei1smge. 
Für die ers1en beiden Mehtaibeiisstuoden 25", für jede weitere 50%; für So00tagsa,bei1 50%; für Arbeit am Oster- und Pfings1sooo1ag, 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiena& - soweit letztere auf einen Sonntag fallen - 100%; fallen g:esetzl. Feiertage auf einen Werktag, so sind für den 1. Mai und l. Weihnacb1sfeiertag 200%, für alle übrigen geoeizl. Feiertage 150'5 zu zahlen. Für Aibeiten an arbeils&eieo Sams1agen (Überarbei1) 40"· , 
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Arbeitneit 

L•istungslohn 
Sozialzulagen 

13 1 

Urlaubsda~r für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für •r· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Lei stvngslohn 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fiir er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

Arbeitlzeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

14 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für •r· 
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Sor.ialz.ulagen 

15 1 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbe:r:ah lung 1) fur e,. 

wachsene Arbeitnehmer 

ZuschlQg fur Überstunden u.ä. 

13 Erzbergbau 

s.1 .. - .......... AG, S.lstl-

48 ~. altel Taae einac:bl., ilber Tage auaachl. der Pausen; die Aibeitszeit wird 'Verkürzt durch 52 bezahlte Ruhetage im Jahr. 

u- Ta,e: Gediageric:btsatz = U°" dea Hauerzeiclolmea, über Tage: Akkocddcbtaatz = Zeitlohn zuzügl. 15". · 

Faaw- aad Bap,aaaawoluiungageld für Vemeiratete ait eigen- Hau••ud md dm ihnm gleichgestellten sowie ledige Belegochaft• 

,uqlieder übet 35 J ehre wn 1 DM, wn 25 bia 3S Jahre wa 0,50 DM je „ergiitete Schic:bt. 

Je nach Alter: Un- Tage 17 - 22, über Tage 16 - 20 Arbeitaca,e. 

Ur1--geld in Habe .... 30l' clea zu zahlenden Urlaabaentgeltes obae Sozialzulagen • 

Fiir Mehrarbeit 25", im Aaoc:blllll an eine Schicht ab cler 4. Mebrarbeitoatunde 4°"; fiir Saantagaad>eit SO", an gesetzl. Feiertagen oawie -

Heiligenabead aad Silveater ab 18 Uhr - wma dieae auf einen Saanca, fallm - 100", m,f einen Werktag "°"· MehrlUbeit an Sona• und Fei· 

ertagea, ab der 9, Stw,de zuaitzl. 2S", ab der 12. Samde 40l'. Beim Zu ...... mtreffen mehrerer Z.Uschlige ist nur der jeweils höhere m 

zahlen. Noc:btoc:bichtmlage wn 15 - '°" des Leistungslohaeo je noch verfahrener Nachtschicht am Ruhetag usw. 

48 'IJochenotundea, w,ter Tage einochl,, über Tage ausoc:bl. der Pausen; die Arbei„zeit wird „edtürzr durch 44 bezahlte Ruhetage im Jahr. 

Unter Tage: Gediagerichtoatz = 12°" cles Hauerzeitlahnes, über Tage: Akkordrichtsatz = Zeitlohn zuZÜgl. lS", 

F-ilien• und Ber,-.u1"""haun3sgeld für Vedieil9tete mit eigenem Hausstand und den iham gleichgestellten voo 1 DM je Schicht. 

Je nach Alter: Unter Tage 16 - 27, über Tage 1' - 2.( 'IJerktage. 

Urlaubsgeld in Höbe wn 10 DM je Urlaubotag, 

Für Mehla!beit 2S", im Aaschlull 1111 eine Schicht ab der 4. Mehrarbeitsstunde 40%; fiir Soaatagsaibeit '°"• an gesetzl. F eiertsgea sowie am 

Heiligeaobend und Sil'Ve oter ab 18 Uhr - weaa diese auf einen Sonntag fallm - 100", auf einen Werktag 15°"· Mehrarbeit an Sonn· und 

Feiertagen, ab der 9. Stunde zusätzl. 25", ab der 12. Stunde 4°"; Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläae ist nur der jeweils höhere zu 

zahlen. Nachtschichtzulage 2 DM, wenn mehr als 4 Stunden Nac:btschicht 'Verfahren worden sind. 

14 Salzbergbau und Salinen 

Kell- •11,I Stei111elsberwbau I• Mi..i..uchoen, Monlrhei11 • We1tfalH, Hesaen und Südbaden 

Schichtzeit der Arbeiter Wlter Tage 8 Smnden, über Tage 8 1/2 Srunden täglich. Die Ad>eitszeit verkürzt sich um S2 Ruhetage im Jahr. 

Gedinge {mit Auanabme der Hauergedinge und Akkorde) : 11'" des jeweiligen Zeitlohnes der Lohngruppen I - IV, 

Je „erfahrenen Arbeitstag 1,0S DM Hausstandsgeld (einschl. Bergmannswohnungsgeld) und 0,35 DM Kindergeld für höchotens 2 Kinder. 

Je noch Alter: Unter Tage 19 - 2S, über Tage 18:: 22 Werktage. 

Nach dem 15. November Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fortahluag der Sozialzulagen je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 26 Wochen, höchstens jedoch den Unterschiedsbetrag zwischen 

Neaoloha und Krankengeld aus der gesetzlichen Krankenversicherung. 

Für Mebroibeit 2S", ab der 3. MehrlUbeitsstw,de im Anschluß an eine wll verfahrene Schicht 40%; für Arbeit am Osrer· und Pfingstsonntag, 

am Heiliseo.abend in der Nacht- und in der vorhergehenden Schicht sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, wenn letztere auf einen Sonn· 

tag fallea, 100%, wenn letztere auf einen Wochentag fallen, 200%; für Arben an gesetzt. Wochenfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge werden die Prozentsätze addiert. Nachtzuschlag 3,20 DM je Schichr (0,40 DM je Srunde). 

15 Sonstiger Bergbau 

Erdöl- und ENlea•·, Bohr- und Gewl1111uagsbetriebe ;., Bundesgebiet 

42,S ll'ochenstundm im Jahresdurchschnitt. 

Geoonderte F eotleguagea . 

Hauaataada• und Kindergeld 'VOD je 0,50 DM je bezahlten Kalendertag 

Je nach Alter 16 - 23 Werktage. 

Nach dem i,. No'Vember Urlaubsgeld in Höbe von 10 DM je Urlaubstag, 

Für Mehrarbeit 25"; für Sonntagsarbeit 50,.; für Arbeiten am Oste~ und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai, 1. l'eihnachtstag, wenn diese auf 

einen Sonntag fallen, 100%, weaa diese auf einen Werktag fallen mit Anspruch auf Lobnausfallvergümng 200l', ohne Anspruch 100"; für 

Aibeiten an gesetzl. lohnzahlungspflichtigen ll'ocbenfeiertagen 1'0%, an nicht lobnzablungspflicbtigen ll'ochenfeiettagen Sill'; für Aibeitea 

in der Nachtschicht, am Heiligenabend und am Sllvesterabend ab 16 Uhr 1()()%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­

weils höhere zu zahlen. 

17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 1 Maturotel11- unol Maturwerhtel11-lndu1trle 111 Miederaachoen und 0-.1tfel.,. 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Le, stungslohn Akkordrichuatz: tariflicher Zeitlohn zuzüglich 2°". 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer Je noch Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit lS - 23 Werktage. 

Urlaubsbezahlung llfür er-
wachsene Arbeitnehmer Urloubogeld in Höt,e wa 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. Mehratbeit 25"; NachtlUbeit 1°", als Mehrarbeit'°"; Sonntagsarbeit und Arbeit 1111 nicht lohnzahlungspflichtigm Feiertagen '°"' als Mebr­

arbei_t 7'", als Nachtarbeit 100l'; Arbeit an lohazahlungspflic:btigen Feiertagen, Neujahr, l. Oster- und Pfingottag, 1.Mai, beide Weiluiachts­

feiertage 100", als Mehrarbeit 125", als Nachtarbeit "°"· 

1) Uber drc gesctzltche Regelung huiaaa. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 2 lndu1trie der Steine und Erden in He1sen (hier: Maturstoinindu1trie und Sand• und KiHgruben) 

Arbeitneit 
Lei stwgslohn 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachHno 

Arbeitnehmer 
Urlabobezahlung 1) für er• 
wach•- ArbeitnehR1er 

Zu1chlag für Überotunden u.ä. 

Arbeitneit 
Lei 1tun91lahn 
Sozialzula„n 

17 3 

Urlaubsdauer für arwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1 lfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Lei 1tungslohn 

17 4 

Urlaubodauar für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er· 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachense Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er· 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 7 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wach1eno Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je lJ DM, für das 3. und jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag, 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar· 
beit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oster· und Pfingsttag, I. Mai, beide Wethoachtsfeicrtage, 
am Heihgenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Industrie der Steine und Erden in He11en (hier: Granitgewinnung und -verarbeitung) 

42 1/2 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Kinderzulage ftir das 1. und 2. Krnd 1e 11 DM, für das 3. und Jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehrar· 

be1t 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster· und Pfmgsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeiertage, 
am Hedigenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%, 

Industrie der Steine und Erden in Rheinland. Rheinhessen (hier: Naturstein· und Haturwerksteinindustrie) 

42 1/2 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten nach drei1ähriger Betnebszugehorigke1t 

emen Zusatzurlaub von 1 Tag. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbe1t, die keine regelmaßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbe1t 10 regelmäßiger 

Schicht 10%, fU.r Nachtarbe1t, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; fllr Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die kem 
Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbe1ten an Wochenfeiertagen, fur die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, 

125% (am Neuiahrstag, 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnaus· 

fall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf emen Scnntag fallen, 100%, Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der hOhere zu zahlen; die Zuschläge für Nacht· 

und Nachtschichtarbe1t sind jedoch gesondert zu zahlen. 

Industrie der Steine und Erden in Rheinland- Rheinhessen (ohne Feuerfeste lndu1trie und Natur• und Naturwerk1teinindu1trie) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzU.glich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigke1t 16 - 24 Werktage. Arbeitnehmer unter Tage erhalten nach dreijähnger Betriebszug<"hcingke1t 
ernen Zusatzurlaub von 1 Tag. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM ie Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbett, die kerne regelmaßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit 1st, 25%, fur Nachtarbeit in regelmaßiger 

Schicht 10%, fur Nachtarbett, die zugleich Mehrarbeit 1st, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, fUr die kein 
Lohnausfall zu verguten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, fllr die nach gesetzlichen Bestmunungen Lohnausfall zu vergüten ist, 

125% (am Neu1ahrstag, 2. Oster· und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%,wenn dagegen kein Lohnausfall 
zu verguten ist, 75%); fllr Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn 

diese auf emen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der hcihere zu zahlen; die Zuschläge fur Nacht· und 
Nachtsch1chtarbe1t srnd Jedoch gesondert zu zahlen. 

Granitwerkstein- und Schi eifere i· sowie Pfla1ter1teinbetriebe in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuztiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcirigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbe1t ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen Feier­

tagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, 
auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim 
Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und Feier­

tagen ist jedoch immer zu zahlen. 

Schotterbetriebe in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter u~d Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

:E-Ur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbe1t, die gleichzeitig Mehrarbeit 1st, 50%i für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen Fei-

ertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neu1ahrstag1 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, 
auch wenn diese auf ernen Sonntag f~llen, 150%; für Arbeiten an allen übngen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nut der jeweils hohere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn· und Feier· 

tagen ist 1edoch immer zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 8 z-entinduatrie In Niedersachsen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urloubsdauer fii, erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung llfür er­
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 

17 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 11 u. 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei 1tung1lohn 

17 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übers~nden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Beu1ebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 2 Tarifstundenlöhnen der Lohngruppe IlI je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten 
am 1. Oster- und Pfingstfeienag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbeiten an bezahlten ge• 
setzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am 2. Oster· und Pfmgsttag sowie an den Vortagen vor Ostern und Pfingsten ab 
18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr für nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag in Höhe von 20%, der in Jedem Fall zu zahlen ist. 

Zementindustrie in Nordrhein -Westfalen 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 2 TarifstundenlOhnen der Lohngruppe III je Urlaubstag. 

Für Mehra.rbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für sonstige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbei· 
ten am 1. Oster- und Pfrngstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen sowie am Heiligenabend ab 14 Uhr, 150%; für Arbe1ten an bezahlten 
gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, 1. Mai, am 2. Oster- und Pfingsttag sowie an den Vonagen vor Ostern und Pfrngsten 
ab 18 Uhr 100%. An Sonnabenden von 14 bis 22 Uhr fur nicht im Akkord geleistete Arbeit 10%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 
ist nur der jeweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtarbeitszuschlag 10 Höhe von 20%, der in jedem Fall zu zahlen ist. 

Industrie der Steine und Erden in Hessen (hier: Zem-,,t•, Kalk- und Gipsindustrie) 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Kinder2Ulage für das 1. und 2. Kind je 11 DM, ftir das 3. und Jedes wenere Kmd 40 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­
arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen, Neu1ahr, 1. Oster- und Pfmgsttag, 1. Mai, beide We1hnachtsfe1er­
tage, am Heiligenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%, 

Zementindustrie in Baden - Württemberg 

42 Stunden. 

Akkorlrichtsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzugltch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit (auch Nachtschichtarbe1t) 15%, soweit sie Mehrarbeit 1st 50%; fur Arbeiten an Sonntagen sowie an gesetz· 
liehen Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%, hir Arbeiten am Oster- und Pftngstsonntag, am 1. Ma1 und am 1. und 2. We1hnachtsfeiertag, 
auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, an allen U.bngen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sow1e am He1Iigenabend 
ab 14 Uhr 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist, mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtarbeit (15%), nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Zementindustrie in Bayern 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz::: tariflicher Zeitlohn zuztiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngke1t 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM ie Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fU.r Nachtarbeit 15%; hir Nachtarbea, die gleichzemg Mehrarbe1t 1st, 50%, fur Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%, für Arbeiten am Oster- und Pfmgstsonntag, am Neu1ahrstag, 1. Ma1 und an den Weihnachtsf~i­
ertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; fur Arbeiten an allen ubngen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 
125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbelt an 
Sonn- und Fe.ienagen ist jedoch immer zu zahlen. 

Kalkindustrie im rechtsrheinischen Teil des Reg. - Bez. DUsseldorf 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanf11cher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld ie Urlaubstag 10 Höhe von 2 TarifstundenlOhnen der Lohngruppe 3. 

Für Mehrarbelt 25%, für Nachtarbe1t 17%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtsch1chtarbe1t 25%; für Sonntagsarbeit 50%; fU.r Arbeiten an gesetzlichen 
lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 125%; für Arbeiten am Neu1ahrstag, 1. Mai, an den Oster•, Pfingst· und Weihnachtsfeienagen sowie 
am Heiligenabend ab 13 Uhrund Silvester ab 17 Uhr, wenn diese Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten an den genannten 
hohen Feiertagen, wenn diese auf einen Werktag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

1) Über die gesetzliche Rt-selung hmaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 15 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Hamburg, Schleswig· Holstein, Reg.· Bez. Stade und Lüneburg 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
u .... bsbezahlung 1) für •r· 

wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 17 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnohmer 

Urloubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

17 18 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

U.laubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

17 19 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag li,r Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei1tungslohn 

17 20 u. 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

17 22 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Frir Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, Pfingst­
sonntag, 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 17. Juni, wenn die 5 letztgenannten Feienage auf einen Sonntag fallen, 
100%. 

Ziegel• und Dachziegelindustrie in Niedersachsen (ohne Ostfriesland und Oldenburg) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz :: tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacht· und Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbe1t, die gleichze1t1g Mehrarbeit 1st, 50%; für Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag,Pfingst­
sonntag, I. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 17. Jum, wenn die 5 letztgenannten Feiertage auf einen Sonntag fal­
len, 100%. 

Ziegelindustrie im Verwaltungsbezirk Oldenburg und Reg. - Bez. Aurich 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzuglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugeh6rigke1t 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hcihe von 8 DM je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbea 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 10%, fur Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; fU.r Arbe1ten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%, fl.lr Arbetten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, Pfingst­
sonntag, 1. Mai, an den We1hnachtsfe1ertagen, am Neu1ahrstag und am 17, Juni, wenn d.Je 5 letztgenannten Feiertage auf ernen Sonntag fal­
len, 100%. 

Ziegelindustrie in Nordrhein -Wesitfalen 

42 Stunden. 
Akkordnchcsatz = tanfltcher Zeitlohn zuzugltch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcingkett 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 8 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbert 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 10%, ftir Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbeit 1st, 50%; für Arbeiten an Sonn• und 
gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspfltchugen Feiertagen sowie am Ostersonntag, Pfingst­
sonntag, 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 17. Juni, wenn d1e 5 letztgenannten Feiertage auf e10en Sonntag fal­
len, 100%. 

Ziegelindustrie in der Pfalz 

42 Stunden, 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeulohn zuztiglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOngkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fl.lr Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit, die gleichzeiug Mehrarbe1t 1st, 50%; hie Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbeuen an lohnzahlungspfltchtigen Feiertagen sowie am Ostersonntag, Pfingst­
sonntag, I. Mai, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 17. Juni, wenn die 5 leczgenannten Feiertage auf ernen Sonntag fal­
len, 100%. 

Ziegelindustrie in Baden• Wurttemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzl.lglich 20%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Nachtschichtarbeit 10%, fur Nachtarbeit, die gleichzeaig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonn- und 

gesetzlichen Feiertagen (ohne Lohnzahlungspflicht) 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichugen Feiertagen sowie am Ostersonntag, Pfrngst­
sonntag, 1. Mai, an den Weihnachtsfeiertagtll, am Neujahrstag und am 17. Juni, wenn die 5 letztgenannten Feienage auf einen Sonntag fal­
len, 100%. 

Ziegelindustrie in Bayern 

Arbeitszeit 43 Stunden. 
L•istungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Urlaubsdauer für •rwachsNe 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Url1R1bsbezalilung 1) für ••· 
wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Ma1 und an den Weihnachtsfeier• 
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen m1t Lohnzahlungspflicht 125%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der 2.uschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn• und 
Feiertagen ist jedoch immer zu zahlen. 

l)Über die ge•etzliche Regelung hinaus, 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 23 u, U Feuerfe1i. lndu1trle in Rheinland- Pfalz (ohne den,Reg,. Bez. Pfalz) und MlederaachHn 

Arlie1t1..it 41 Stunden. 
Lel1tuae1lohn Akkordrichtsatz = tarifliche, Zeitlohn zuzüglich 20%, 
Urlaul,..lauer für -ach,ene 

Ärlieitnohmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszug,ohötigkcit 16 - 24 Werktage. 
Urlaub1bezahlung 1} für er-

waeh1ene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höbe von 8 DM je Urlaubstag. 
Zuachlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für Nachtarbeit in regelmäßiger 

Schicht 10%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehraröeit ist„ 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die kein 
Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an l"ochenfeienagen, für die nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu vergüten ist, 
125% (am Neujahrstag, 2, Oster- und 2. Pfingsdeiensg, l.Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohnaus­
fall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere zu zahlen; die Zuschläge für Nacht· 
und Nachtschichtarbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

17 25 Beton1teingewerbe In Miedersach„n 

Arbeitnelt 42 Stunden. 

Lei1tun91lahn A.kkordrichrsarz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Urlaubsdauer für erwach•••• 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Berriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaub1bezahlung llfür er-
wach1ene Arbeitnah111er Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstund•n u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25%, für Nachtschicht­
arbeit 5%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag sowie am l.Ma1 150%, für Arbeiten an Feier­
tagen, die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

17 26 Betanstelngewerlie in Nordrhein -WHtfalen 

Arbeltneit 
Lei 1tung1lahn 

Urlaubsdauer für erwach 1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für••· 
wach1ene A ... itneh111er 

Zuschlag für Überatunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, für Nachtarbeit, die keine Schichtarbeit ist, 25%, für Nachtschicht­
arbeit 5%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag sowie am 1. Mai 150%, für Arbeiten an Feier­
tagen, die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

17 27 Industrie der Steine und Erden in HesHn (hier: Betonstein- und Leichtbauplatten -lndu1trie) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 
Urlaubadau•r für •rwachsene 

Arbeitn•hm•r 
Urlaub1bezahlung 1 l für er• 

waehsene Arbeitneh111er 

Zu1ehlag für Überatunden u.ä. 

Arbeitneit 
Lei1tungslohn 

17 28 

Urlaub,dauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wach,ene Arb.itnehmer 

Zuschlag für Überatunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei 1tung 11 ohn 

17 29 

Urlaubsdauer für erwach 1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wach 1e• Arb.itn•hm•r 

Zuschlag für Überatunden u.ä. 

17 30 

Arbeltneit 
Leistungslahn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Ärlieitnohmer 
Urlaub1bezahlung 1 l für er­

wach1ene Arbeitnehmer 

Zvsclrhig für Überatvnden u.ä. 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 
Kinderzulage für das !. und 2. Kind je 11 DM, für das 3. und jedes weitere Kind 40 DM monatlich. 

Je nach Alte.rund Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Mehrarbeit 25%; Nachtschichtarbeit 10%, Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%; Sonntagsarbeit 50%, als regelm. Schichtarbeit 25%, als Mehr­
arbeit 75%, als Nachtarbeit 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, Neujahr, 1. Oste~ und Pfingsttag, 1. Mai, beide Weihnachtsfeier­
tage, am Heihgenabend ab 18 Uhr 125%, als Mehrarbeit 150%, als Nachtarbeit 175%. 

Industrie der SIio.in• und Erden in Baden - Württemberg (ohne Südbaden) (hier: Betonsteinindustrie) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit (für die 3. Schicht) 10%; 
für Arbeiten an Sonntagen und gleichzusetzenden Feiertagen des Werkstandortes 50%; für Arbeiten am Neu1ahrstag 1 1. Mai, 1. Oste~ und 
Pfingsttag, am Heiligenabend ab 13 Uhr sowie an beiden Weihnachtsfeiertagen und an bezahlten gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Beim Zu­
sammentreffen mehrerer Zuschläge ist jeder Zuschlag zu zahlen. 

Beton,teinindu,tri• und B•ton,teinhandwerk in Bay•m 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz :: tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten am Oste~ und Pfingstsonntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeier­
tagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Atbeiten an allen übrigen gesetzlichen Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht 125%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit und Mehrarbeit an Sonn- und 
Feiertagen ist jedoch immer zu zahlen. 

Betan1teingewerbe in Berlin (West) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 25%. 

18 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubsrag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50% (entfällt bei Schichtarbeit); für Arbeiten an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an 

ersten Feienagen und am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die ge•erzlicbe Regelung hinaus. 
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17 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grobkeramischen Erzeugnissen 

17 31 Kalksandsteinindustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 
Urlaubsbezahlung l)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an 
Sonntagen 75%, soweit in der Nachtzeit 100%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Fe,i.ercage(I ohne Lohnzahlungs­
pflicht 100%, gleichzeitig Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspßichtigen Feiertagen 
jedoch in jedem Fall für den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gleichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 32 Kalksondstelnindustrie in Niedersachsen, Nordrhein. WHtfalen und B„men 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; fur Nachtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an 
Sonntagen 75%, soweit in der Nachtzeit 100%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 
100%, gleichzeitig Mehrarbeit 125%, gleichzeitig Nachtarbeit 150%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen jedoch 
in jedem Fall fiir den 1. Weihnachtsfeiertag 150%, gleichzeitig Mehrarbeit 175%, gleichzeitig Nachtarbeit 200%. 

17 33 Mörtelindustrie in Berlin (WHt) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1)/i,r er· 

wach sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei 1tung1lohn 

17 34 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

19 1 

Arbeitszeit 
Urloubsdouer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sorm- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an 
den Oster, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und an staatlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schlage 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Baustoff. und Natur1teinindu1tri• im Saarland 

42 1/2 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nacb Alter und Dauer der BetriebszugehOrJtgkeit 16 - 24 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%i für Nachtarbeit, die keine reaelmäßige Schichtarbeit und auch nicht Mehrarbeit ist, 25%, für .Nachtarbeit in regelmS.ßiger 

Schicht 10%, im Mehr•Schichten-System 6%, für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge­
setzlichen Feienagen, für die kern Lohnausfall zu vergüten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeiertagen, für die nach gesetzlichen Bestim­
mungen Lohnausfall zu vergüten ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, l.Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen, 
150%, wenn dagegen kein Lohnausfall zu vergüten ist, 75%); für Arbeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am Neujahrstag, 1. Mai und 
an den beiden Weihnachtsfeiertagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschläge zusammen, so ist nur der höhere 
zu zahlen; die Zuschläge für Nacht- und Nachtschichtarbeit sind Jedoch gesondert zu zahlen. 

19 Energiewirtschaft 

Norddeutsche Elektrizitäts• Versorgungsuntemehmen (Preag · Tarif) 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für 20 Wochen nach einjähriger Dienstzeit. 
Für die ersten beiden täglichen tlberstunden 25%, für jede weitere und für Mehrarbeit im Anschluß an Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nacht­
schichtarbeit 25%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn s1e 
auf einen Sonntag fallen, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%; für Arbeiten am Heiligenabend und Silvester zwischen 14 Uhr und 6 Uhr 
125%. 

19 2 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsuntemehmen in Nordrhein-Westfalen 

Arbeitszeit 
Sozial zu lagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitneh ... r 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 
Familiengeld 30 DM je Monat; Kindergeld 20 DM je Kind und Monat. 

Je nach Alter 17 - 27 Werktage. 
Tarif!. Krankengeldzusch~ als Unterschiedsbetrag zwischen dem Nettoverdienst nach dem Arbeiterlc.rankheitsgesetz und der Barleistung der ge­

setzlichen Versicherungsträger; unterschiedliche Höhe je nach Familienstand unsl Dauer der Beuiebszugehörigkeit. 

Für Mehrarbeit im Anschluß an die regelmäßige Arbeitszeit 25%, sonst 50%; für Sonntagsarbeit ~0%; für Feiertagsarbeit 125%, für Arbeit an 
dienstplanmäßig freien Werktagen und am Silvestertag ab 14 Uhr 25%; für Arbeiten am Heiligenabend ab 14 Uhr 50%, für Nachtarbeit 25%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge dürfen diese zusammen 200% des Lohnes nicht übersteigen. 

' 
1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeito1eit 
Sozialzulagen 

19 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sorialzulagen 

19 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslahn 

Gießerei zu I age 

21 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

UrlaubslMzahlung 1 l für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Gießereizulage 

21 2 

Urlaubsdauer ~r erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wach1ene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Gießereizulage 

21 3 u. 4 

Urlaubsdanr für erwachsene 
Arbeitneh„er 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arllleitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

19 Energiewirtschaft 

Elektrizitäts- Versorgungsuntemehmen in Württemberg „ Baden 

42 Stunjlen. 
Familienzulage von 35 DM; Kinderzulage von 30 DM je Kind und Monat. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 26 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehcirigkeit bis zu einer Gesamtdauer von 5 Monaten. 

Für Mehrarbeit bis zur 46. Wochenstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für planmäßige Schichtarbeit 5%, 
für Nachtschichtarbeit 33 1/3%t für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen (auch auf einen Sonntag fallenden) Feiertagen sowie am Oster• und 
Pfingstsonntag 145%, bei Schichtarbeit 150%; für Arbeiten vor Neujahr, Ostern, Pfingsten und Weihnachten 50%. Es ist nur der jeweils 
höhere Zuschlag zu zahlen. 

Bayerische Elektrizitäts „ Versorgungsuntemehmen 

42 Stunden. 
Haushaltszulage von monatlich 30 DM, Kinderzulage von monatlich 25 DM für das 1. und 2. Kind. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 27 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bsi zu einer Gesamt· Krankheitsdauer von 

13 - 26 Wochen. 

Für Mehrarbeit bis zur 51. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 30%, für venre tungs• 
weise geleistete Nachtschichtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an .e:esetzlichen. lohnzahlungspflichtigen Feienagen sowie 
am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%, für Arbeiten an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist, mit Ausnahme des Nachtarbeitszuschlags (50%), nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 Eisen- und Stahlindustrie 

Eisen-, Metall- und Elektroindustrie In Schleswig• Holstein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Grundlohn zuziiglich 10%. 
Für Handfonner, Maschinenfonner und Kernmacher 13 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Nach 6monatiger Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 20%, darüber hinaus 40%; für regelmaßige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, für unregel· 
mäßige Nachtarbeit 30%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am I. Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeienag und am Neujahrstag 150%, für 
Arbeiten am Karfreitag, 2. Oster- und Pfingstfeiertag, 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni, Bußtag und am 2. Weihnachtsfeienag, wenn diese 
Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, 15°0%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen. 

Eisen- und Metallindustrie und Metallhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz :::: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 9%. 

16 Pf je Arbeitsstunde ,nicht akkordfähig). 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Nach 6monatiger Betriebszugehörigkeit Beihilfe in Höhe von 50% des infolge Krankheit ausgefallenen Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an 

denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 
Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%, für sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 12,5%, bei unregelmäßiger Nachtarbeit 20%; 

für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen im Betrieb regelmäßig gearbeitet wird, 150%, an denen im 
Betrieb nicht regelmäßig gearbeitet wird, 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%. Be1m Zusam· 
mentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Niedersächsische Metallindustrie (ohne Schiffswerften, Feinblechpackungsinclustrie, Heizungs- uncl Lüftungsindustrie sowie Schrottgewerbe) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz :::: tariflicher Grundlohn zuzüglich 9%. 
Die Gießereizulage beträgt mindestens 6,5% vom Grundlohn der Lohngruppe VIII in Onsklasse 1. 

Je nach Alter 18 - 24 Werl<tage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für jede weitere 40%, für die unabhängig von der wöchentlichen Arbeitszeit über 10 

Stunden täglich hinausgehende Arbeitszeit 40%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%; für 
Arbeiten am I. Oster- und Pfingsttag sowie am 1. Januar, 1. Mai, 17.-Juoi, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag (sofern diese Feiertage auf einen 
Sonntag fallen) sowie für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, an denen Lohnausfall 
zu vergüten ist (1. Januar, Karfreitag, Ostermontag, I. Mai, Himmelfahrcstag, Pfingstmontag, 17. Juni, Buß· und Bettag und I. und 2. Weih• 
nachtsfeiertag), 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je'Weils höhere zu zahlen. 

21 5 Eisen•, Metall-, Elektro• und Fahrzeugindustrie im Reg.· Bez. Osnabrück 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Gießereizulage 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arheitnehmer 
Urlaubsbezahlung il für er• 

wach 1ene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u,ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz „ tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 10%. 
Für Handformer usw. 20 Pf, für Kernmacher, Gießereihilfsarbeiter und für Kranfahrer 15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werl<tage. 

30% des durchschnittlichen tatsächlichen Stundenverdien~tes in den letzten 4 Wochen vor Antritt des Urlaubs. 
Für die ersten beiden tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%, für Mehrarbeit während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 15% je 

Stunde vom Tariflohn (Ecklohn) des 21-jährigen Facharbeiters; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1.1., 1.5., 17.6., 1. und 2. Weih­
oachtsfeiertaa:, sofern diese Ta~e auf einen Sonntag fallen, ferner am 1. Oster-, Pfiogsttag, 24.12. ab 16 Uhr und 31.12. ab 20 Uhr sowie an 
gesetzlichen Wochenfeiertagen, die auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen, für 
die der Lohnausfall zu vergüten ist, und zwar am 1.1., Karfreitag, Ostennontag, l.~. 1 Himmelfahrtstag, Pfingstmontag, 17.6., Bu8- und Bettag, 
I. und 2. Weihnachtstag 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

1) tlber die gesetzliche Regelung hinaus. 
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21 Eisen· und Stahlindustrie 

21 6 E1,.,., Metall- und Elektroindustrie In Bremen (Stadt) 

Arl,eltszelt 
Leistungslohn 

Gielereiaulage 

Urlaubsdauer für -achsene 
Ärl,eltnehoaer 

Urlaubsl,ezahlung ll für .,. 
wachs•• Arl,eltnehmer 

Bezahlung l,ei Krankheit 1) 

Zuschlag für Ül,erstunclen u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 10,;. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Weiktage. 

30% der Udaubsvetgütung. 

Nach 6 monatlger Beuiebszugehörigkeit 50,; (nach einer Betriebszugehörigkeit von mehr als 5 Jahren 65%) des infolge Krankheit ausgefalle• 

neo Nettoarbeitsentgeltes für die Tage, an denen der Arbeitnehmer kein Krankengeld und damit auch keinen Arbeitgeberzuschuß erhält. 

·Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. an normalen Arbeitstagen 50%, nach 22 Uhr im Anschluß an regelmäßige Arbeitszeit 

50%, an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtarbea 50%; für Sonntagsarbeit 

50%, für Arbeiten an arbeitsfreien gesetzlichen Feiertagen 150%, wenn sie auf einen Wochentag fallen, an dem' betriebsüblicherweise nichtge• 

arbeitet wird, 150%; für Arbeiten an bezahlten Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere 'Zu 

zahlen. 

21 7 a Metall- und Elektroindustrie in Nordrhein. WHtfalen 

Arl,eitHelt 

Lelotung1lehn 

Gielereiaulage 
Sond .... 1 ... _ 

Urlaubscla- für erwachsene 
Arl,eitn•••r 

Urlaub,l,ezahlung llfür .,. 
wachsen• ÄrNitnehmer 

Zuscloleg für Überstunden u.ä. 

Arl,eit1nit 
Lel1tung1lohn 
Sonderzahlungen 

21 7b 

Urlaubsdauer für erwachsene 
ArNitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz a rariflicher Grundlohn für Akkordarbeiter zuzüglich 15%. 

80 Pf je Stunde. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die jS.hrlichen.betrieblichen Sonderzahlungen wie J ahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld in 

Höbe von 50% eines Monatseinkommens. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten beiden täglichen MehrarbeitsstW1den 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit und regelmäßige Schichtarbeit an Samstagen 

(6 - 22 Uhr) - soweit beide nicht Mehrarbeit - 15%, für Samstagnachtarbeit 50% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zeitlohn) je 

Arbeitsstunde; für Nachtarbeit als Mehrarbeit 50%; für 1Sonntagsarbeit 70%; für Arbeit am 1. Januar, 1. und 2. Oster- und Pfingsttag, Kar­

freitag, Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag und 2. Weihnachtsfeiertag sowie in der dem 1. Weihnachtstag 

und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 

zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit (15%) ist jedoch immer zu vergüten. 

Eisen- und Stahlindustrie in Nordmein. W„tfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Grundlohn für Akkordarbeiter zuzüglich 15%. 

Jeder Arbeiter hat Anspruch auf die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen wie Jahresabschlußvergürung, Weihnaditsgeld, Urlaubsgeld in 

Höhe von 50% eines Monatseinkommens. 

Je nach Alter 18 - 24 Werkrage. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit und regelmäßige Schichtarbeit an Samstagen 

(6 - 22 Uhr) - soweit beide nicht Mehrarbeit - 15%, für Samstagnachrarbeit 50% - beide vom Tariflohn des Facharbeiters (Zeitlohn) je 

Arbeitsstunde; für Nachtarbeit als Mehrarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 70%; für Arbeit am 1. Januar, 1. und 2. Oster- und Pfingsttag, Kar­

freitag, Himmelfahn, Fronleichnam, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag und 2. Weihnachtstag 100%; für Arbeit am 1. Mai, 1. Weihnachts· 

feiertag, sowie in der dem 1. Weihnachtstag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit (15%) ist jedoch immer zu vergüten. 

21 8 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Heuen (Nord) 

Arl,eitszeit 

Leistun11lohn 
Urlaubadauer für erwachsene 
Arl,ei_h_r 

Urlaub.i..zahlung 1) für er­
wach,_ Arl,eitn•h-r 

Zu,chleg für Ül,erstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Weiktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, daruber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%, für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, 

für Nachtarbeit im Rahmen von Wechselschichten 10%; für Sonntagsarbeit und Arbeiten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; für 

Arbeiten an gesetzt. Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal­

len, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 9 Enen·, Metall- und Elektroindustrie in Heuen (Süd) 

Arl,eitszeit 
Lei1tung1lohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
ÄrNltnehmer 

Utlaul,sl,ezahlung 1) für er• 
-hs.,• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überotunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 We,krage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. - 6. Mehrarbeitsstunde pro Woche 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 25%, für unregelmaßige Nachtarbeit 50%, 

für Nachtarbeit im Rahmen von Wechselschichten 10%; für Sonntagsarbeit und Arbeiten am 24. und 31. Dez. zwischen 14 und 20 Uhr 50%; für 

Arbeiten an gesetzt. Feiertagen, wenn sie auf einen Sonntag fallen sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%, wenn sie auf einen Werktag fal­

len, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 10 Eisen- und Metalllndu1tri• in Rheinland· Rheinheuen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arl,eitnehmer 
Urlaub,1,ezahlung l) für er• 

wachsen• Arl,eitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Weiktage. 

30% der Urlaubsverglitung. 

Für die ersten 6 wöchentlichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 

50%; für unregelmäßige Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnach;sfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; 

für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 13 Uhr 50%, ab 20 Uhr 150%; für Arbeiten an gesetzl. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100,;. Beim Zu· 

sammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) O' . die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arkltnelt 
LelstNgslohn 

21 II 

Urlaub..i.u.r fiir erwachs•e 
Arkltneh­

Urlaubsbez•I- 1) fiir e,. 
wach•- Arkltne"-r 

Zuscltlag fiir Überatuntl• u ,ä, 

21 Eisen· und Stahlindustrie 

Elsen• und Metalllndustrle In der Pfalz 

40 Standco. 
Akkordrichtsatz = rariflichet Akkonlpndlobn zuzüglich 6". 

J c nach Alter 18 - 24 Yerlctage. 

30" der Urlaubsvergütung. 
Für die eratca 6 wöchcodichca Mehrarbei'tsatanden 25%, dariiber hinaus 40%; für regelmäßige Nachtameit 10%, für unrcgelmällige Nacbtameit 50%; für unregelmällige Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertag, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%; für Ad,eiren am 24. und 31.12. ab 13 Ubr 50%, ab 20 Ubr 150"; für Arbeiten an gesetzt. lobnzablungspflichtigca Feiertagen 100", Beim Zu· sammcotrcffca mchreret Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Arkltnelt 
Lei 1tun9slohn 
G1.a ... 1zula„ 

21 12 Metalllndu1trle In Nordwü'"-•'1· Nonlltadan 

40 Stunden. 

Urlaubsdover fiir erwaclt••• 
Arkltnohnier 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeltnohnier 

Zu,chlag für Übentund• u.ä. 

Aklcordrichtsatz • tariflicher Gtandlohn zuzüglich 15%, für Gießereiarbeiter zuzüglich 20%, 
Für den über 21 Jahre alten Ameitcr der Tarifgruppe A in Ortslclasse IA 29 Pf je Stande; im übrigen errechnet sieb die Zulage aus d- Orts• ldassen-, Lohngmppeo• u. Altersgnappenscblüsael des Tarifveruages. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die ersten 10 Mehrameitsstanden in der Woche während der Tagesarbeitszeit 25%, dariiber hinaus 50%; für die 3, und jede weitere tägl. Mehrarbeitsstande, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit geleistet wird, 50%; für Nachtarlicit 15", für die ersten bcidco Mchr­ameitsstunden während der Nachtarbeitszeit 40%, für jede weitere tägl. Mehrameitsstande 50"; für Soantagsarbeit 50"; für Arbcitco an ge­setzlich lohozahlungspßicbtigen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfttim. Werktag oder Soontag fallen sowie am Oster• und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%. Beim äisammentteffeo mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

21 13 El1en•, Metall• und Elektroindustrie in Südwürttefflberg · Hehenzollem 

Arkltnelt 
Lelstungslohn 
Glelerelzulage 
Urlaubodauer für erwaclt1ene 

Arbel-hnier 
Urlaybsbezahlung llfür er­

wach••• Arkltnoh-r 
Zu,chlag für Übentund„ u.ä. 

40 Stunden. 
Aklcordrichtsatz = Gtandlobn zuzü11lich 7%, 
30 Pf je ArbcitsstUDde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung, 
Für die ersten 10 Mehrsrbeitsstandcn in der 'l'oche während der Tagesarbeitszeit 25%, darüber hinaus 50%; für die 3, und jede wei,=re tägl. Mehtarbcitsotande 50"; für Nachtschichtarbeit 15%, für Mehrameit währcod der Nachtarbeitszeit 50%, für Sonntagsameit 50%; für Arbeiten an gesetzlich lohnzablungspflichtigen Feiertagen, die auf einen regelmäßigen betrieblich arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie 

am Oster- und Pfingstsonntag 100%, wenn sie auf einen Arbeitstag fallen, 150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je• weils höhere zu zahlen. 

21 1" Ei 1en• und Metallindustrie in Siidbedan 

Arbeltuelt 
l:.el stungslohn 
Urlaubsdauer für erwach••• 

Arkltnohower 
Urlaub1bezahlung 1l füt •r· 

wach•en• Arbeltnehnier 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Aklcordrichtsarz „ tarillicher Einstellobn zuziiglich 7%, 

Je nach Altet 18 - 24 Yerlttage, 

3°" der Urlaubsvcigütang. 
Mehrarbeit während der Tagesarbeitszeit: für die ersten 10 Mehrarbcitsstandco 25%, für die weiterco in der Wocbe 50%, für die 3, und jede wei• tere tägliche Stunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit geleiaet wird, 50"; Nachtarbeit während der regelm. Arbeitszeit von 19 - 22 Ubr 15%, von 22 - 6 Ubr und für Gießereiarbeiter von 19 - 6 Uhr 20%, ständige Nachtameit in der Gießerei und gelegcotliche Nachr­a,beit 50%; Mehtarbcit während der Nachtarbeitszeit: für Arbeiter mit einer regelm. Azbeitszeit von 22 - 6 Ubr 45%, von 19 - 22 Ubr 40%, für die 3. und jede weitere tiigl. Mehrarbeitsstunde, die vor oder nach der regelm. tägl. Arbeitszeit und während der Nachtarbeitszeit geleistet wird sowie für Arbeit in der Gießerei 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeit an lobnzablungspflichtigen Feiertagen, die auf einen betrieblich regelm, arbeitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster- und Pfingstsoantag 100%, an allen sonstigen gesetzlichen Feiertagen 150%, 

21 15 Metalllnclustrle In Bayern 

Arbeltuelt 
Lelatung1lau 
Gielerelzul ... 
Soz1a1..,1...., 
Urlaubsdauer fiir erwacltsen• 

Arbeltneh•er 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wach•- Arkltnohnier 

Zuscltlog für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Aklcordrichtsstz = tariflicher Aklcordgrundlobn zuzüglich 15"· 
30 Pf pro Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt sind, 35 Pf. 
Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage 2 Pf je Ameitsstande. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Ansprucb auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage, 

30% der Urlaubsvergütung, 

Für Mehrarbeit bis zur '*5. Wochenameitsstande 25%, darüber hinaus 50%; wenn die Wochenarbehszeit von 40 Stundco nicht überschrirrcn wird, für die II. Arbeitsstunde täglich 25", ab der 12, 50,C:; für Nachtarbeit 60", für Nachtschichtarbeit bis _22 Uhr 10%, nach 22 Ubr 12,5%; für Ameitca an Soan• und Feiertagen sowie am 24. und 31,12. ab 12 Ubr ~0%; für Arbcitco an gesetzlich lobnzahlungspflichtigco Feiertagca so• wie am 24. und 31.12, ab 18 Ubr 100", für Arbeiten am 1, Weihnachtsfeiertag sowie am 1, Mai, wcon diese Tage auf einen Werktag fallca,150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; an Sonn• und Feiertagen wild jedoch ab der 11. ArbeitsstwJ.de zu dem Sonn· und Feiertagszuschlag noch ein Mehrarbeitszuschlag in Höhe von 25% gewährt. 

21 16 Oberpfäl•lsclte Hüttenindustrie (E1--rl, · G.Hllschaft Maxl•lll•shütte m.b.H.) 

Arbeltuelt 
Lelstungslohn 
Sozialzulagen 
Urlaubodauer für erwach,_ 

Arbeltnehnier 
Urlaubsbuahlung llfür er­

wach1ene Arbeitnohnier 
Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Aklcordgtandlobn zuzüglich 15%, 
Hausstandszulage 2 Pf, Kinderzulage für das l. u. 2, eigene Kind 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage, bei Anspruch auf Erschwemisurlaub 20 - 26 Werktage, 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für die 41. bis 46. Wochcaazbeitsstande 25%, darüber hinaus 50%; für Soantagsarbeit sowie für Arbeiten am 24, u. 31.12. nach 12 Ubr 65"; für Aibeiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie an gesetzlichen Feiertagen 100%; fli:r Arbeiten am 1. Mai, 1. Weibnacbtsfeiettag sowie in der am 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150"; für Nachtarbeit 60%, für regclm. Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit zwischen 20 und 22 Ubr 10%, zwischen 22 und 6 Ubr 12 1/2%, Beim Zusaamentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­weils höhere zu zahlen. 

1) Über die geaetzliche Regelung hinaus. 
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21 Eisen• und Stahlindustrie 

21 17 Weiterverarbeitende Eisen- und Metallindustrie im Saarland 

Art.eitszeit 
Le;stungslohn 
Url„bsclauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung ll für •r· 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszelt 
Leistungslohn 

21 18 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wach1en• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

24 2 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 6%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergürung. 

Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstuode 25%, ab der 7. 50%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; für Sonn• 
tagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die der Lohnausfall zu vergüten ist sowie für Arbeit am 24. und 31. Dezember 
ab 14 Uhr 100%; für Arbeit am Neujahrstag, am Ostersonntag, am 1. Mai, am Pfingstsonntag, am 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. und 31. 
Dezember ab 22 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. Ausgenommen sind die Zu­
schläge für regelm. Nachtarbeit, die zusätzlich zu zahlen srnd. 

Eisenschaffende Industrie im Saarland 

40 Stunden, 
Es gelten die jeweils vereinbarten Tariflöhne als Akkordrichtsatz. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die 1. bis 6. Mehrarbeitsstunde je Woche 25%, darüber 50%; für regelm.. Nachtschichtarbeit, wenn voll in die Nachtzeit fallend, je Arbeas­
scunde 15%, mit Arbeitsbereitschaft 10%, für Samstagnachtschicht 50%, jeweils vom Stundenlohn des Facharbeiters (Lohngr. V), für unregelm. 
Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 70%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie für Arbeit am 24. u. 31. Dezember ab 14 
Uhr 100%, für Arbeit am Neujahrstag, am Oster-- u. Pfingstsonntag, 1. Mai, 1. Weihnachtsfeiertag sowie am 24. u. 31. Dezember ab 22 Uhr 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen, mit Ausnahme u.a. für regelm. Nachtschichtarbeit 
und die Samstagnachtschicht. 

24 Maschinenbau 

Schmiede-, Schlo11er-, Mo,chinenbouer-, Lond,no1chinen-, Messerschmied• und Kupferschmiedehondwerk in Schleswig. Hol1tein 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% des tanflichen Stundenlohnes nach einjähriger Betnebszugehörigkeit. 

Für die ersten beiden taglichen Mehrarbeitsstunden 20%, für jede wettere 40%; für regelnuißige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 25%; für 
Arbetten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fal• 
len, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1eweils hOhere zu zahlen. 

Schlosser- und Moschinenbauerhandwerk in Niedersachsen 

42 Srunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 

Ftir Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag 100%. 
für Arbeiten an gesetzlichen Fe1enagen, die auf emeo Sonntag fallen, 100 %; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 
fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%, der Arbeitstag ist, 150%; für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 16 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

24 3 Schlosser· und Maschin..,bauerhandwerk in Bremen (ohne Bremerhaven) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u,ä, 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanfhcher Grundlohn zuzüglich 20 - 25%. 

Je nach Alrer 17 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des effektiven Stundenverdienstes unter Berücksichtigung der tanflichen Wochenarbeitszeit. 

Für d,ie ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtschichtarbeit 10%, für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten 
an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

24 4 Sehion••·, Maschinenbauer- und Schmiedehandwerlc in Nordrhein· WHtfalen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwach•••• 

Arbeitnehmer 
Urloubsbezahlung !)für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszu~hörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonn, 
tagsarbeit 50%; für Arbeiten an den Weihnachts·, Oster- und" Pfingstfeiertagen, am 1.1., 1.5. und 10 den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem 
Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichugen gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) tlber die gesetzliche Regelung hioaus. 
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24 Maschinenbau 

24 5 Schlo11er• und Matchinenltauerhandwerk In Heuen 

Arbeltnelt 
Lei ttungtlohn 

Urlaubtdouer für erwachten• 
Arbeitnehmer 

Urlaubtbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zvtchlag für Überatunden u.ä. 

Arbeltneit 
Leittungtlehn 

24 6 

Urlaubtd-r für -achten• 
Arbeitnehmer 

Urlaubtbezahlung 1) für er• 
wachten• Arbeitnehmer 

Zutchlag für Überatunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten ao Sonntagen, am 
24. und 31.12. zwischen 13 und 20 Uhr 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf einen Sonntag fallen) sowie am 24. 
und 31.12. ab 20 Uhr 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Schlo11e,•, Motchlnenbouer• und Elektrohondwerk in Rheinland• Rheinhe11en 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 \Vetktage. 

Urlaµbsgeld nach einjähriger Betriebszugehörigkeit von 30% der Urlaubsvergütung, 

Für die ersten 6 Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonn- und ge­
setzlichen lohnzahlungspflichugen Feienageo 50%; für Arbeiten am 1. Oster, Pflogst- und Weihnachtsfeiertag, am 1. Mai sowie am 24.12. 
ab 16 Uhr 100%. 

24 7 u. 8 Schlo11er• und Matchinenbauerhandwerlc in Baden· Württemberg (ohne Südboden) 

Arbeltneit 
Urlaubtdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wochtene Arbeitnehmer 

Zutchlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 
Leittungtlehn 
Gielle'reizulage 

25 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zutchlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für die erste und zweite Mehrarbeitsstunde 25%, für jede weitere 50%; für Schichtarbeit in der Zeit von 19 - 6 Uhr 15%; für Nacbtatbeit im 
Anschluß an die Tagesarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf emen regelmäßig ar­
beitsfreien Werktag oder Sonntag fallen sowie am Oster und Pfmgstsonntag 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen Ar 
beitstag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

25 Schiffbau 

Schiffswerften In Ostfrletland und Papenburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuZU.glich 8%; für Werften, die nur die Tätigkeitsgruppen I - IV eingeführt haben, 10%. 

13 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit und Wechselschichten, soweit sie in die Nachtzeit fallen, 15%, 

für unregelmäßige Nachtschichtarbeit 30%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzl. Wochenfeiertagen 150%. Be1m Zusammentreffen 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

25 2 Metallinduttrie (S..., Fluß-, Kütten· und Boottwerfto) 1111 Unterwesergebiet 

Arbeitnelt 
Lei ttungalohn 
Gießerei zu I age 
Urlaubsdauer für erwaclrtene 

Arbeitnehmer 
Urlaubtbezahlung 1) für er­

wachten• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überatunden u.ä. 

Arbeitnelt 
Leistungslohn 

26 1 

Urlaubadouer füT erwach aene 
Arbeltneh111er 

Urlaubsbezahlung l)für er• 
wach•- Arbeitneh-r 

Zutchlag für Überatun4en u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz • tariflicher Zeitlohn zuzüglich 9%. 

15 Pf je Stunde. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Beihilfe Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 50 bzw. 65% des infolge der Krankheit ausgefallenen Netto-Arbeitsentgelts ftlr 
höchstens 3 Krankheirsfälle im Jahr. 

Für die ersten be1den Mehrarbeitsstunden 25%, für alle weiteren Mehrarbeitsstunden an normalen Arbeitstagen (Montag - Freitag) 50%, nach 
22 Uhr 50%; ab der dritten Mehrarbeitsstunde an arbeitsfreien Tagen bis 13 Uhr 40%, nach 13 Uhr 50%1 für regelmäßige Nachtarbeit bis 22 
Uhr 12,5%, ab 22 Uhr 15%; für unregelmäßige Nachtarbeit bis 22 Uhr 30%, ab 22 Uhr 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrs· 
tag, L Oster- und Pfingsttag, l.Mai, 17. Juni, 1. und 2. Weihnachtstag, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an bezahlten 
Feienagen 100%, für Arbeiten an gesetzl. Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen, an dem betriebsublicherweise nicht gearbeitet wud, 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrz-hanclel in Schletwig. Holstein 

42 Stunden. 
Akkordrichrsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag = 30% des tariflichen Stund°enlohnes ohne Zuschläge z durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden je Werktag in den 
letzten 13 Wochen. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 20%, für jede weitere 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige 25%; für 
Arbeiten ao Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Somuag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fal­
len 150"· Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die aeaetzlicbe Regelwag binau. 
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26 Straßen· und Luftfahrzeugbau 

26 2 Kraftfahrzeuggewerbe in NiederaachHn 

Arbeitueit 
Leistungslohn 
Urlaul,..iauer für erwachsene 

Arbeitnohmer 

Urlaul,sl,ezohlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Ül,eratunden u.ä. 

42 Stunden. 
Betrieblich vereinbart. 

Je nach Alter 17 - 2 3 Werktage. 

Urlaubsgeld nach einjähriger Betriebszugehörigkeit von 30% des gesetzlichen Urlaubsentgelts. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten am Ostersonntag und 
Pfmgstsonntag, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Wedctag fallen, der 
nicht Arbeitstag ist sowie am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, die auf einen Werktag 
fallen, der.Arbeitstag ist, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l6 3 Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel In Nordmein • WHtfalen 

Arl,eitneit 41 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arl»eitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaul,sl,ezahlung 1) für er-
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld von 30% des tariflichen Stundenlohns, einschließlich der Zuschläge ~r Mehrarbeit. 

Zusch~ag für Überstunden u.ä. Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 50%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; 
für Sonntagsarbe1t 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Ostertag, l.Mai, 1. Pfingsttag, 1. Weih­
nachtstag und für Arbeiten in den Nachtschichten, die dem 1. Weihnachts· und dem Neujahrstag vorangehen, 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

26 4 Kraltlahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Hessen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arl,eitnehmer 

Urlaubsl,ezahlung 1 l für er­
wachsene Arl:teitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

26 5 

Urlcaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

26 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arl>eitnehmer 

Urlaubsl,ezahlung 1) für er­
wachsene Arheitnehmer 

Zuschlag für Ül,erttunden u.ä. 

Arl,eitszeit 
Leistungslohn 

26 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arl>eitneit 
Leistungslohn 

26 8 

Urlaubsdauer für erwach 1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaul,sbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Sonntagsarbeit 50%, für Mehrarbeit an Sonntagen75%, fur Nacht­
arbett an Sonntagen 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, für Mehrarbeit an diesen Tagen 125%, für Nachtarbeit an diesen Ta­
gen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer ZuschlBge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk und ,gewerbe in Rheinland· Rheinhessen 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfltcher Stundenlohn zuziiglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld rn Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit bis zur 48. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hmaus 50%; fur Nachtarbeit 50%, für dauernde Nachtarbeit oder Nachtschichtar• 
beit 25%; fur Sonntagsarbeit 50%, fU.r Mehrarbeit an Sonntagen 75%; für Nachtarbeit an Sonntagen und hir normale Arbeitsstunden an gesetzli­
chen Feiertagen 100%; für Mehrarbeit 125%, für Nachtarbe1t an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige 

ist nur der 1ewe1ls hOhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk in der Pfalz 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzilgltch 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld in HOhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

FUr Mehrarbeit 25%; tür Nachtschi<-hcarbe1t 25%, für Nachtarbeit 75%, für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen 75%, fur Arbeiten am 24. und 31.12. 

ab 12 Uhr und an Sonn• und Feiertagen, an denen auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. 

Kraftfahrzeughandwerk und -gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Nordwürttemberg· Nordbaden und Südwürttemberg· Hohenzollern 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld von 30% des tariflichen Stundenlohns, emschließlich der Zuschlage für Mehrarbeit. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, fur jede weitere 50%; für Nachtarbett 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntags- und 
Feiertagsarbeit 75%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfrngst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 100%. Beim Zusammen­

treffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzeughandwerk und •gewerbe und Kraftfahrzeughandel in Südbaden 

41 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 30% der UrlaubsvergU.tung. 

FUr die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hmaus 50%; fUr Nachtarbe1t 50%, fur regelmaßige Nachtarbeit 10%, h.ir Sonn­
tagsarbeit 50%, für Mehrarbe1t an Sonntagen 75%, für Nachtarbeit an Sonntagen 100%, für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspfltchugen 

Feiertagen, an Neujahr, Oreiköntg, Karfre1tag, Ostermontag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingstmontag, 17. Juni, Fronleichnam, Allerhe1-
ligen, Buß- und Bettag, 1. Weihnachtstag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen sowie Ostersonntag und Pfingst­

sonntag 100%; für Mehrarbeit an diesen Tagen 125%,, für Nacbtarbelt an diesen Tagen 150%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 
ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

l) Öber die gesetzliche Regelung hinaus, 
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26 Straßen- und Luftfahrzeugbau 

26 9 Kraftfohrzoughandwerk und -gewerbe und Krafttahnaughandel in Bayem 

Arbeitszeit 
U.taub1dai1er foir erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbeaahlung 1) für .,. 

wachHne Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszelt 
Leistungslohn 

26 10 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung l)fü, ••· 
wachHne Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Z7 ' 

Urlaultsdauer für erwachsen• 
Arbeitneh••r 

Urlaubsbezahlung !)für••· 
wachHn• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 23 \Vedctage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mebrad,eit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit und für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 
einen l"edctag fallen 50%, am Oster- und Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, soweit letztere auf einen Sonntag fal. 
len, 150%. Beim Z.Usammentreffeo meh.rerel' Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Kraftfahrzoughandwerk In Berlin (WHt) 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zusätzliches Urlaubsgeld von 30% der Urlaubsvergütung. 

Für Mehtad,eit 25%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%, für sonstige Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeits• 
zeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 Elektrotechnik 

Elektrohandwerk in SchlHwlg- Holstein 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 \Vedctage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag= 30% des tariflichen Stundenlohnes ohne Zuschläge z durchschnittlich geleistete Arbeitsstunden je Werktag in den 
l etzteo 13 Wochen. 

Für die ersten beiden täglichen Mehnubeitsstunden 20%, für die weiteren 40%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige 2'.5%; für 
Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen l'.50%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 2 Elektrohandwe,k In den Reg.• Bez. Düueldort, Köln und Aachen 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für -achHne 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachHne Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 5 Stunden. 

Je nach Alter 17 - 20 Werktage. Für je 5 Jahre Betriebszugeböri8keit wird ein Zusatzurlaub von einem Werktag gewährt. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 
50%; für Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrstag vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster•, 
Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

27 3 Elektrohandwerk In WHtfalen - Lippe 

Art..itneit 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezohlung 1) für••· 

wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Z1 4 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Stunden. 

Je nacq Alter 16 -19 Werktage. 

Nach emjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzliches Urlaubsgeld in Höhe von 125 DM. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Soontagsarbeit 
50%; für Arbeiten in den dem 1. Weihnachtsfeiertag und dem Neujahrsta8 vorausgehenden Nachtschichten sowie am 1. Mai, an den Oster-, 
Pfin8st· und WeJbnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für .Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichugen 8esetzlichen Feiertagen 100%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Elektrohandwerk In Heuen 

41 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit 60%, für reine Schichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit und für Arbeiten am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 

50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflicbtigen Feiertagen, sowie am 24. und 31.12. ab 20 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

27 5 Elektrohandwerk in Nardwürttembe'll • Nordbaden 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezohlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Arbeiten an Sonntagen und lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, die 

auf emen arbeitsfreien Werk· oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster·, Pfingstsonntag oder Weihnachtsfeiertage 100%; für Arbeiten an lohn• 
zahlungspflichtigen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, Pfingstsonntag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht· 
arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbeit 75%; für :.Jachtschichtarbeit 20%. 

gesetzhcbe Regelung hinaus. 
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27 Elektrotechnik 

27 6 Elektrohandwerlc in Südwürttemberg. Hohenzollern 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

27 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

28 1 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

28 2 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Filr die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Arbeiten an Sonntagen und lohnzahlungspf11chugen Feiertagen, die 
auf einen arbeitsfreien Werk- oder Sonntag fallen, ausgenommen Oster-, Pfingstsonntag oder Weihnachtsfeienage 100%; für Arbeiten an lohn­
zahlungspf11chtigen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen sowie am Oster-, PfingstsoMtag und an Weihnachtsfeiertagen 150%; für Nacht· 
arbeit 30%, im Anschluß an Tagesarbeit 75%; für Nachtschichtarbeit 20'1'a. 

Eelektrohandwerk in Berlin (WH!) 

40 Stunden. 
Tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 
Ftir Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, ftir Nachtarbeit im Anschluß an die tilgliche Arbeitszeit 60%; fü" 

Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

28 Feinmechanik und Optik 

Mechanikerhandwerk in Berlin (WH!) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsvergutung. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tagliche Arbeitszeit 60%; für 

Arbeiten an Sonmagen 50%; für Arbeiten an Feienagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der ieweils hOhere zu zahlen. 

Orthopädie-, Chirurgiemechaniker- und Bandagistenhandwerlc im Bundesgebiet (ahne Bayern) 

42 Stunden. 

Je nach Alter 17 - 22 Werktage. 

Urlaubsgdd m Hohe von 30% der Urlaubsverglltung. 

Fur die ersten 3 taglJchen Überstunden 25%, für jede weitere 50%; für Nachtarbeit 50%; fur Arbeiten an Sonntagen 75%, für Arbeiten an den 
Weihnachts-, Oster- und Pfingsdeienagen, am Neujahrstag, l.Mai 150%. Für Arbeiten an allen übrigen lohnzahlungspflichtigen Feienagen 
100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

'19 Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

29 1 Schmiedehondwerlc in Berlin (WH!) 

Arbeitszeit 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn zuzüglich 15%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Altu und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Urlaubsbezohlung llfur er-

wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld in Höhe von J)% der Urlaubsvergütung. 
Zuschlag für Uberstunden u.CI. Für Mehrarbe1t 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für 

Arbeiten an Sonntagen 50%; hir Arbeiten an Feiertagen , an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Lohn zu zahlen ist, 150%. Beim 
Z.usammentreffen mehrerer Zuschlä~ ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

32 C~emische Industrie 

32 1 Chemische Industrie in SchlHwlg-Holstein 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehöngke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM Je tarifllchen Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge· 
setZlicner Bestimmungen der Arbeitsausfall z:u vergüten ist, für Arbe1ten am 1. M&1, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 
am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; 
der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

1) Ober die gesetzhche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 2 

Urlaubsdauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

32 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1)/vr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

32 Chemische Industrie 

Chemische Industrie in Hamburg 

41,25 Stunden. 
Akkordnchtsatz-:.. Tanflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelm8.ßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mw, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschl.äge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag fur Nachtarbe1t ist jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Niedersachsen 

41, 25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

J < nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur nicht regelmS.ßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergliten ist, fü.r Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pflogst- und Weihnachtfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschl.ägen zu~ammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie in den Reg .• Bez. Adchen, Düsseldorf und Köln 

41,25 Stunden. 
Akkordrithtsatz = Tariflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 12 DM JC tanflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeic 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; tür Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; fur Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergilten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neu1ahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; der 

Zus~hlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

32 5 Chemische Industrie in Westfalen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwach1ene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er• 

wachsene Arbeitnehmer 

Zu schlag für Überstunden u.ä. 

41, 25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmS.ßige Nachtarbeit 10 %, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50 %; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfetettagen, an denen auf Grund ge· 

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag für Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergüten. 

32 6 Chemische Industrie in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung!) für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Sozialzulagen 

32 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Familien- und Kinderzulage in Höhe von Je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 15%, für mcht regelmS.ßige ijachtarbeit 20 %; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­
setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfiogst· und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mlt anderen Zuschlägen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zusc-hlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu vergüten. 

Chemische Industrie in Rheinland· Pfalz 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Familienzulage in Höhe von 2 Pf bzw. 4 Pf, Kmderzulage in HOhe von 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feier­

tagen 50 %; für Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher 

Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeienagen und am Neujahrs­

tag 150%. Treffen Zuschläge von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 

fur Nachtarbeu ist Jedoch immer zu vergüten. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

32 9 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fUr er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozial zu lagen 

32 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fUr er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 12 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

32 Chemische lndustne 

Chemische lndu strie in Hordwurttemberg - Uordbaden 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tanflohn zuzuglich 15%. 

Sozialzulage un<J Krnderzulage rn Hohe von Je 2 Pf Je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM Je tanfl1chen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%i fur regelmäßige Nachtarbeit 10%, fur nicht regelm3.ßige Nachtarbeit 20 %i für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 24. De!:ember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu verguren ist, fllr Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfrngst- und Weihnachtsfeiertagen und 

am Neujahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hOhere Zuschlag zu zahlen; 

der Zuschlag ftir Nachtarbeit !St 1edoch immer zu verguten. • 

Chemische Industrie in SUdwürttemberg-Hohenzollern 

41,25 Stunden. 

Akkordrichtsatz .:: Tariflohn zuzugl1ch 15%. 

Sozialzulage und Kmderzulage in Hohe von Je 2 Pf 1e Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOr1gkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld tn Hohe von 12 DM je tariflichen Urlaubstag. 

Fi.J.r Mehrarbett 25%; für r~gelmäßige Nachtarbeit 10 %, für nicht regelmäßige Nachtarbeit 20 %; für Arbeiten au Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen ,0%; fUr Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100%; für Arbeiten an den Wochenfeiercagen, an denen auf Grund gesetzlicher 

Besummungen der Arbeitsauhfall zu verguten 1st, für Arbeiten am l. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am NeuJahrs­

tag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschl"agen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen; der Zuschlag 

für N achLarbeit ist Jedoch 1mmec zu vergi.J.ten. 

Chemische Industrie in Südboden 

41,25 Stunden. 

Akkordnchtsatz = Tanflohn zuzlighch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebsZugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m HOhe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%, fur regelm3.ßige Nachtarbeit 10%, für nicht regelmilßige Nachtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 24, Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund ge­

setzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergilten 1st, fur Arbeiten an1 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen 

und am NeuJahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschl.igen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen, 

der Zuschlag fur Nachtarbett 1st Jedoch immer zu vergi.J.ten. 

Chemische Industrie in Bayern 

41,~ Stunden. 
Akkordrichtsau = Tariflohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM je tanflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für regelm3.ßige Nachtarbeit 10%, für ntcht regelmtiß1ge Nachtarbeit 20%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%· for Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; für Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetz­

hchet Besummu~gen der Arbeitsausfall zu verguten ist, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 

Neujahrstag 150%, Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der höhere Zuschlag zu zahlen, der 

Zuschlag fur Nachtarbeit 1st Jedoch immer zu verguten. 

32 13 Chemische Industrie in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

32 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

41, 25 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 12 DM Je tanflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für regelmaßige Nachtarbea 1070, für unregelm. 20%; fur Sonntagsarbea 50%; fur Arbeiten am 24.12. ab 14 Uhr 100%; fur 

Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen (auch wenn sie auf ernen Sonntag fallen), an denen der Arbeitsausfall zu verguten ist, 150%. Treffen 

Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der hohere Zuschlag zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit 1st 

jedoch immer zu verguten. 

Chemische Industrie im Saarland 

41, 25 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzi.J.gltch 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 12 DM Je tariflichen Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit 10%, nir nicht regelmäßige Nachtarbeit 20%; hir _Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen 50%; fur Arbeiten am 24. Dezember ab 14 Uhr 100 %; ftir Arbeiten an den Wochenfeiertagen, an denen auf Grund gesetz­

licher Besummungen der Arbeitsausfall zu vergi.J.ten ist, ftlr Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster-, Pfrngst- und We1hnachtsfe1ertagen und am 

Neuiahrstag 150%. Treffen Zuschlage von 50% und mehr mit anderen Zuschlagen zusammen, so ist nur der,hohere Zuschlag zu zahlen, der 

Zuschlag fur Nachtarbeit ist Jedoch immer zu vergtlten. 

gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

34 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1 l für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ö. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

34 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung J lfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag ftir Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

35 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung llfür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Soziolzulagen 

35 2 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

34 Kunststoffverarbeitung 

Kautschuk-, AsbHt· und Kunstoffverarbeltende Industrie in Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuZUglich 5%. 

Je nach Alter und Dauer der BeuiebszugehOngke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nacht- und Sonntagsarbeit 50%; fur Nachtschichtarbeit 15%; bei Arbeiten in drei Schichten für die Spätsducht 5%, 

für Nachtarbeit bei Verlegung der Arbe1tsze1t infolge außerbetneblicher Einwukungen 15%, fur Arbe1ten an bezahlten Feiertagen 150%, an 
unbezahlten Feiertagen 100%. Beim Ztisammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hohere zu zahlen (ausgenonvn en smd die 
Schichtzulagen sowie die Zulagen für Nachtarbelt bei Verlegung der Arbeitszeit, die immer zu zahlen smd). 

Kunststoffverarbeitende Industrie in Hessen 

42 Srunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

(:Jrlaubsgeld in HOhe von 10 DM Je tariflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbe1t 25%; fur Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%, für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

35 Gummi· und Asbestverarbeitung 

Gummiwarenindustrie in Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzughch 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkcit 18 - 24 We.dc:tage. 

Urlaubsgeld rn HOhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%, ftir Nachtarbeit 15% und für Jede voll verfahrene Nachtschicht wettere 15%; für Sonntagsarbeit 50%, fur Arbeiten am 

Oste!'" und Pfingstsonntag, sowie - wenn sie auf emen Sonntag fallen - am Neujahrstag, am 1. Mai und am 17. Juni 100%; für Arbeiten am 
NeuJahrstag und am 1. MaJ, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, für Arbeiten an den ubrigen g~ 
setzlichen Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlägen von 50 und mehr Prozent 
mit anderen Zuschlagen ist nur der hOhere zu zahlen (ausgenommen der Nacht- und der Nachtschichtzuschlag, der inuner zu zahlen isr). 

Gummiindustrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 
Hausstandszulage und Kindergeld für das 1. und 2. Kind in Höhe von je 2 Pf je Arbeitsstunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 HOhe von 12 DM je tariflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 15% und für Jede voll verfahrene Nachtschicht weitere 15%; für Sonntagsarbeit 50%, für Arbeiten am Oster­
und Pfingstsonntag, sowie - wenn sie auf einen Sonntag fallen - am Neu1ahrstag, am 1. Mai und am 17. Juni 100%; für Arbeiten am Neujahrs­
tag und am 1. Mai, wenn diese auf einen Werktag fallen, sowie an den Weihnachtsfeiertagen 150%, für Arbeiten an den übrigen gesetzlichen 
Feiertagen, an denen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 125%. Beim Zusammentreffen von Zuschlägen von 50 und mehr Prozent mit anderen 
Zuschlägen ist nur der höhere zu zahlen (ausgenommen der Nacht· und der Nachtschichtzuschlag, der immer zu zahlen ist). 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

feinkeramische Industrie, •inschl. Ofenkachel- und Kachelindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg, Nieder1ach1en, Bremen und 
Nordrhein. WHtfalen 

42,5 Srunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld ih Höhe von 10 DM je tarifliche·r Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeitm an Sonn· und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist1 sowie an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentrd'fen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Keramische Wand. und Bodenfliesenindustrie in Schleswig-Holsffin, Hamburg, Niedersachsen, Bremen und Nordrhein-Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 
Fllr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und nehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschicht 

20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; für Arbe1ten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zählt, ist nur der jeweils höhere zu zahletl. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag ft.ir Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

36 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezah lung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

36 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

36 Feinkeramische und Glasindustrie 

Industrie der Steine und Erden in Rheinland - Rheinhessen (hier: Feinkeromische Industrie) 

42, 5 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tanfhcher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM 1e tariflicher Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine regelmäßige Schichtarbeit und auch mcht Mehrarbeit ist, 25%, fur Nachtarbeit 10 regelmaßiger 

Schicht 10%, für Nachtarbeit, d1e zugleich Mehrarbeit ist, 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, ftir die 
kein Lohnausfall zu vergi1ten ist, 50%; für Arbeiten an Wochenfeienagen, fiirdic nach gesetzlichen Bestimmungen Lohnausfall zu verguten 
ist, 125% (am Neujahrstag, 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag, 1. Mai und an den beiden Weihnachtsfeiertagen 150%, wenn dagegen kein Lohn­
ausfall zu vergi1ten ist, 75%); fur Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am Neu1ahrstag, 1. Mai, am Heiligabend ab 14 Uhr und an 
den beiden Weihnachtsfeienagen, wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Treffen mehrere Zuschlage zusammen, so ist nur der hohere 
zu zahlen; die Zuschlage für Nacht· und Nachtschichtarbeit sind 1edoch gesondert zu zahlen. 

Feinkeramische Industrie in Baden-Wurttemberg 

42, 5 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 9 DM je tariflicher Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%, fur Nachtarbettszeit 15%; für Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, beiregelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen, an denen ke10 Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; fur Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag 01cht zahlt, ist nur der ieweils hcihere zu zahlen. 

Feinkeramische Industrie in Bayern 

41, 25 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 10 DM je tariflicher Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeitszeit 15%; für Arbetten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel vernchtet wird, be1 regelm. Nachtschicht 
20%, für die zweite Schicht 5%; für Arbeuen an Sonn· und Feienagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; hir Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neujahrstag und am 1. Mai 150%, 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, 1st nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

Speckstein- und Steatit-Industrie in Bayern 

41,25 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%, bei Ze1takkord zuzUglich 15%. 

Je nach Ale er und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 10 DM Je tariflicher Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeitszeit 15%; hir Arbeiten, die in drei- und mehrschichtigen Wechsel vernchtet wird, bet regelm. Nachtschicht 
20%, hir die zweite Schicht 5%; für Arbe1ten an Sonn· und Feienagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%; fur Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 1 SO%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zä.hlt, ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

Sanitarkeramische Industrie in Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein- Westfalen und Hessen 

42, 5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 20%, bei Zeitakkord zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Dauer der BctriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hcihe von 10 DM je tanflicher Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeaszeit 15%; für Arbeiten, die m drei- und mehrschichtigen Wechsel verrichtet wird, bei regelm. Nachtschich1 
20%, hir die zweite Schicht 5%; für Arbeiten an Sonn· und Feiertagen, an denen kein Lohnausfall zu zahlen ist, 50%i für Arbeiten an Feier­
tagen, an denen Lohnausfall zu zahlen ist, sowie an den Osterw, Pflogst· und Weihnachtsfeiertagen, am Neu1ahrstag und am 1. Mai 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge, zu denen der Nachtarbeitszuschlag nicht zahlt, ist nur der jeweils höhere zu zahlen, 

36 8 Schleifmittelindustrie im BundHgebiet 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehm.,-

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der Bctriebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 12 DM je Urlaubstag. 

FU.r die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, daruber hinaus 40%, wahrend der Nachtzeit 50%; für sonstige Nachtarbea (01chr Schicht· 
arbeu) 15%; für Frühschicht- 5%, Spätschicht.10%, fur Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an lohnzah­
lungspflichtigen Feienagen, sowie am 1. Mai, am 1. Osterw und Pfingsttag, an beiden Weihnachtsfeiertagen sowie am Neu1ahrstag 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ab 50% ist der 1eweils hohere Zuschlag zu zahlen. Die Zuschlage für Nacht· und Nachtschicht­
arbeit sind jedoch gesondert zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hmaus. 
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Arbeitszeit 

Lei1tungslohn 

37 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Ad>eitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungs lohn 

37 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung lllur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 4 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistvngslohn 

37 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ci. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 6 

Urlaubsdauer fUr erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

37 Sägerei und Holzbearbeitung 

Sägeindustrie in Schleswig· Holstein 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Besch8.ftigungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 7 DM je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taghch 25%, dacuber hinaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichnge Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht· oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelmäßige Nachtarbeit 25%; fürSonn· 

tagsarbeit 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, ftir die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%; fur Arbeit an lohnzahlungspflichngen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1ewetls hOhere zu zah· 

len. 

Sägeindustrie in Niedersach1en 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUgltch 15%. 

Je nach Alter und Beschaftigungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 7 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden tilgltch 25%, darüber hinaus 50%, für Arbeiten an Samstagen, d1e zuschlagspf11chuge Mehrarbeit 1st, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%, für Nachtschicht· oder regelmilßige Nachtarbeit 10%, für unregelmilßige Nachtarbeit 25%, für Sonn· 

tagsarbeit 50%; fUr Arbea an gesetzlichen Feiertagen, für d1e ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und PfingstsoMtag 

100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ewei ls höhere zu zahlen. 

Scige- und holzbearbeitende Industrie in Nordrhein· Westfalen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Besch8.fngungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 7 DM 1e Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit bis zu 4 Stunden tci.glich 25%, da[Uber hinaus 50%; ftir Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichnge Mehrarbeit ist, fur alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; für Nachtschicht· oder rege lmci.ßtge Nachtarbeit 10%, fllr unregelmäßige Nachtarbeit 25%; für Sonn· 

tagsarbe1t 50%, für Arbe1t an gesetzlichen Feiertagen, fUr die e10 Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%; fUr Arbeit an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der ieweils hohere zu zahlen. 

Sägeindustrie in Hessen 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzUglich 15%. 

Je nach Alter und Beschaft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 7 DM Je Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit bis zu 4 Stunden tagltch 25%, daruber hinaus 50%, für Arbeiten an Samstagen, dte zuschlagsi,flichcige Mehrarbe1t 1st, fur alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; fur Nachtschicht- oder regelmaßige Nachtarbeit 10%, fur unregelm3.ßtge Nachtarbeit 25%, {Ur Sonn­

tagsarbeit 50%; fur Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ern Lohnausfallanspruch mcht besteht, soWie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%, für Arbeit an lohnzahlungspfhchugen Feiertagen 200%. BeJ.m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1lshöherezuzahlen. 

Säge·, Furnier-, Kisten- und Hol:r.wolleindustrie in Rheinland. Rheinhessen (hier: Sägeindustrie) 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzugl1ch 15%. 

Je nach Alter und Besch8.ft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage, 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 7 DM Je Urlaubstag. 

Fllr Mehrarbeit bis zu 4 Stunden ca.glich 25%, darüber bmaus 50%; fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhchnge MehrarbeH 1st, nir alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; fur Nachtschicht· oder regelmäßige Nachtarbea 10%, für unregelm3.ßtge Nachtarbeit 25%; für Sonn· 

tagsarbett 50%; fur Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die e10 Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfmgstsonntag 

100%; fur Arbeit an lohnzahlungspfhchugen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Sägeindustrie und Holzhandel in der Pfalz 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzughch 15%. 

Je nach Alter und Beschäft1gungs1ahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hohe von 7 DM 1e Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taglich 25%, daruber hinaus 50%, fur Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, für alle 

Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; fUr Nachtschicht- oder regelmilßige Nachtarbeit 10%, für unregelm3.ßige Nachtarbeit 25%, für Sonn­

tagsarbeit 50%; fur Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, fur die ern Lohnausfallanspruch 01cht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%; fur Arbett an lohnzahlungspflicht1gen Feiertagen 200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen, 

1) Uber d1e gesetzliche Regelung hrnaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 7 u. 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arb.itnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitn.hmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag !ur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

37 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

37 Sagerei und Holzbearbeitung 

Sägeindustrie in Baden. Württemberg 

41 Srunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Alter und Beschaftigungsjahren 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hcihe von 7 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 4 Stunden taglich 25%, darüber hmaus 50%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfhcht1ge Mehrarbe1t 1st, fur alle 
Stunden bis 13 Uhr 25%, nach 13 Uhr 50%; h.ir Nachtsch1cht• oder regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmäßige Nachtarbeit 25%; fur Sonn· 
tagsarbett 50%; für Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, sowie am Oster- und Pfingstsonntag 

100%i für Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe in Bayern 

41 Srundcn. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 22 Werktage 

Für Mehrarbeit 25%; für Arbeiten an Samstagen, die zuschlagspfltchtige Mehrarbeit ist, ab 13 Uhr 50%, fur Nachtarbeit, die gle1chzeiug Mehr­
arbeit ist, 50%; fur Nachtarbeit, die keine Mehrarbeit ist, 25%; ftlr Nachtschichtarbeit 10%, fur Sonntagsarben 50%, für Arbetten an gesetzli­
chen Feiertagen, fur die ern Lohnausfall nicht besteht, 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Sägewerke, Holzhandlungen und verwandte Betriebe ini Saarland 

41 Srundcn. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Beschäftigungsjahr 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 7 DM 1e Urlaubstag. 

Für MehrarbeIC 25%, hir Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; fur Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; fur 
Arbe1ten am Neu1ahrstag, am 1. Mai und an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%; ftlr Arbe1ten an lohnzahlungspf11cht1gen Fei­
ertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils hohere zu zahlen. 

38 Holzverarbeitung 

38 1 Holzverarbeitende Industrie in SchlHwig. Holstein 

Arbeitszeit 40 Stunden. 

Urlaubsdauer Nr erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 18-- 24 Werktage. 

Urlaubsbezahlung 1 l für er• 
wachsene Arbeitnehmer Urlaubsgeld 10 Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Zuschlag für Überstunden u.ci. Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taghch 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, dte zuschlagspfhcht1ge Mehrarbe1t ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; ftlr Arbeiten an Feiertagen, fur dte 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

38 2 Ti schlerhandwerk in Schleswig· Holstein 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

Urlaubsdauer für erwachsMte 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arb.itneit 
Leistungslohn 

38 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitn•hm•r 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

ArNitszeit 
Leistungslohn 

38 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Srunden. 

Akkordrichtsatz = tanfltcher Stundenlohn zuzuglich 7 - 15%. 

Je nach Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Hcihe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbe1t bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; ftlr Arbett an Sonnabenden, dte zuschlagspflichuge Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an Feiertagen, fur die 
•ein Lohnausfallanspruch nicht bestehe, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspfl1chugen Feiertagen 

200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der ieweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende lndu strie in Hamburg 

40 Srunden. 
Akkordnchtsatz = canfhcher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden t.8.glich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspfhchuge Mehrarbeit ist, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, fur die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf emen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 

200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Niedersachsen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tanfL.cher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach. Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 

Fur Mehrarbeit b,s zu 3 Stunden taghch 25%, ab der 4. Stunde 50%, fur Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichnge Mehrarbeit 1st, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%, fur Nachtarbett 25%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%, fur Arbeiten an Fe1enagen, fur die 
ern Lohnausfallanspruch nicht bestehe, auch wenn diese auf ernen Sonnabend fallen, 100%, fur Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Fe1ena.gen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hcihere zu zahlen. 

1) Über dte gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbeiahlung !)für er­
wacJtsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeltueit 
Leistungslohn 

38 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lea stungslohn 

38 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

38 Holzverarbeitung 

Tischlerhandwerk in Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; hir Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; hir Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf 'einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohozahlungspflichtigen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie und holzverarbeitendes Handwerk in Bremen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der BetriebszugehOrigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Filr Mehrarbeit b1s zu 3 Stunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, d1e zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 
Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; hir Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf emen Soo.nabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichcigen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie in Nordrhein 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit 1st, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; füy Arbeiten an Sonntagen 50%, für Arbeiten an Feiertagen, für die 
ein Lohnausfallanspruch mcht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Halzverarbeitende Industrie, Möbelindu11fie und S.rienmöbelhandwerk in Westfalen- Lippe 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden taglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, ehe zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, für die 
em Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Tischlerhandwerk in Nordrhein· Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzilglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehi:>rigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Fur Mehrarbeit bis zu 3 Stunden t.iglich 25%, ab der 4. Stunde 50%; für Arbeit an Sonnabenden, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, bis 13 

Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 25%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen,#für die 
ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Sonnabend fallen, 100%, für Arbeit an fohnzahlungspfhchtigeo Feiertagen 
200%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzverarbeitende Industrie (ohne Sperrholzindustrie) in Hessen 

42 Stunden. 
Akkordnchtsacz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an nicht lohnzah­lungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigen 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht· und Sonntagsarbeit sind 
beide Zuschläge, in allen anderen Fällen ist nur der jeweils höchste Zuschlag zu zahlen. 

Holzverarbeitendes Handwerk in Hessen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 8 DM Je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 25%, als Mehrarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an nicht lohnzah­lungspfhchugen gesetzlichen Feiertagen 100%, an lohnzahlungspflichtigen 150%. Beim Zusammentreffen von Nacht· und Sonntagsarbeit sind beide Zuschlage, rn allen anderen Fallen ist nur der jeweils hi:>chste Zuschlag zu zahlen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 12 Sattler-, Tapezierer- und Polstererhandwerl< in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz ; Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Arbeiten zwischen 21 und 6 Uhr, die keine Mehrarbeit ist und an Stelle von Tagesarbeit geleistet 
wird, 20%; für Arbeiten an nicht lohnzahluogspflichtigen Sonn· und Feiertagen 100%; an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zu• 
sammeotreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 13 Hol zvararbeitende Industrie in Rheinland 

ArbeitHeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachHne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlunt Ofür er­
-chnne Arbei-hmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz ; Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine Meh~ oder Schichtarbeit ist 20%, die gleichzeitig Mehrarbea ist, 50%; für Mehrarbeit an Sams­
tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 
Be1m Zusammentreffen qaehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 14 u. 15 Holz- und kunslltoflverarbeitende Industrie in der Pfalz und Rheinhe11en 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahl""9 1 >für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnohmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 

Akkordrichrsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. · 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 7 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die keine Mehr· oder Schichtarbeit ist 20%, die gleichzeaig Mehrarbeit ist, 50%; für MehrarbeJt an Sams­
tagen ab der 6. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Holzindustrie in Nordwürttemberg und Südwürttemberg· Hohenzollern, Schreinerhandwerk in Nordwürttemberg, Südwürttemberg· Hohenzollern 
und Nordbaden und Glaserhandwerl< in Baden• Württemberg 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz; Akkordgrundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage; Arbeitnehmer nach 25jS.hriger Betriebszugehörigkeit erhalten ernen 
zusätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%; für Nachtarbeit, ehe keine Mehrarbeit ist, 15%; für Sonn· und Feier­
tagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 100%; für Arbeicen an lohnzah­
lungspflichtigenFeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 17 Holzverarbeitende Industrie In Südbaden 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer 1/ir wwachHne 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage; Arbeitnehmer nach 25jähriger Betriebszugehörigkeic erhalten einen 
zusätzl. Urlaubstag. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des Urlaubsentgeltes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%, als Mehrarbeit 50%; für Sonntags- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, 
Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%; für Atbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentref• 
fen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

38 18 Holzverarbeitende Industrie in Bayern 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 19 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit ist, ab 13 Uhr 50%; für Nachtarbeit 25%, die gleichzeiug Mehr­
arbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an nicht lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, auch wenn 
sie auf einen Samstag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichtigeo Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils 
höhere zu zahlen. 

Schreinerhandwerk in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn ZJIZÜglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 
Für die erscen 3 Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 4. 50%; für Arbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige Mehrarbeit 1st, bis 13 Uhr 25%, ab 

13 Uhr 50%, für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, für die ein 
Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf einen Samstag fallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 
150%. Beim Z.Usammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere Zuschlag zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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38 Holzverarbeitung 

38 20 Holzgewerbe in Berlin (We1t) (hier: Holzverarbeitende Industrie) 

Arbeitneit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezahlung llfür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

38 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

38 22 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitneit 
Leistungslohn 

39 l 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für .,. 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloub1bezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

39 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 5 - 8 DM je Urlaubstag je nach Lohngruppe und Alter, 

Für Mehrarbeit 25%; für unregelmilßige Nachtarbeit 50%, für ständige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%. 

Holzgewerbe in Berlin (West) (hier: Tischlerhandwerk) 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM 1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; Nr unregelmilßige Nachtarbeit 50%, für stBndige Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen 100%. 

Holzverarbeitende Industrie im Saarland 

41 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflichet Stundenlohn zuzüglich 15%, 

Je nach Beschaftigungsjahr 18 - 24 Wetktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 8 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit bis zu 3 Stunden täglich 25%, ab der 4. Stunde 35%, ab der 5. Stunde 50%; für Mehrarbeit an Samstagen, die zuschlagspflichtige 
Mehm.rbeic ist, für alle Stunden bis 13 Uhr 25%, ab 13 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 15%; für Nachtarbeit, die keine Mehr- oder Schichtar­
beit ist, 25%; für Arbeit an Sonntagen 50%; für Arbeit an Feienagen, für die ein Lohnausfallanspruch nicht besteht, auch wenn diese auf ei­
nen Sonntag fallen, 100%, an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höchste 
zu zahlen, mit Ausnahme der Zuschläge für regelm.. Nachtschichtarbeit, die zu den sonstigen Zuschlägen zu zahlen sind. 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

Papier-, Pappen•, Zellstoff. und Holzstoffindustrie in SchlHwig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen (hier nur: Papier• und Zellstoffindustrie) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, ftir die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betragt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigke1t 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM Je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit25%, für Nachtarbeit 25%; für Sp.itschichtarbeit 5%; hie Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, hir die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; fü.r Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immerzu zahlen. 

Papiererzeugende Industrie in den Reg. - Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feienagen, hir die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%, für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit isqedochimmerzuzahlen. 

Papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Westfalen (hier: Papiererzeugung) 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz tariflicher Stundenlohn zuzü.glich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkelt 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM 1e Urlaubstag. 
Fü.r Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Sp3.tschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; hie Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 

sonstigen Feienagen, für die nach gesetzt. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
betrilgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; hie Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

l) Über die &csetzhchc Rc1clu.n& hrnaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 5 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 7 u. 8 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 11 

Urlaubsclauer für erwachsene 
AiLeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

39 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ii. 

39 Papiererzeugung und ·verarbeitung; Druckereigewerbe 

Papier•, pappe., zellstoff. und holzstofferzeugende Industrie in Hessen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tanfhcher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehorigkett 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fl.lr Mehrarbeit 25%, ftlr Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; fuc Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf emen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oste-r-, Pfingst- und We1hnachtsfe1ertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen, der Zuschlag für Nachtarbeit istjedoch immer zu zahlen. 

Papiererzeugung (ohne Zellstoffindustrie) in der Pfalz und in Rheinhessen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuZUglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5 %; ftlr Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf einen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur derj eweils hcihere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier-, pappe-, zellstoff. undholzstofferzeugendelndustrie in Hordwürtt-berg, Mordbaden und Sudwwttemberg. Hohenzollern 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hcihe von 10 DM je Urlaubstag. 

Fur MehrarbeJt 25%, fur Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, für die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitsze1t zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf ernen Sonntag, so 
betrage der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hcihere zu zahlen;, der Zuschlag für Nachtarbeit ist I edoch unmer zu zahlen. 

Papier-, pappe-, zellstoff- und holzstofferzeugende Industrie in Südbaden 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tanfhcher Stundenlohn zuzUglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeic 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Filr Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%, für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, fur die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%; fallen diese Tage auf emen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen; der Zuschlag hie Nachtarbeit ist jedoch immer zu zahlen. 

Papier·, Pappe-, Zellstoff. und Holzstofferzeugung in Bayern (hier nur: Papier•, Maschinenpappe- und Zell1toffinclu1trie) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage._ 

Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 25%; für Spätschichtarbeit 5%; für Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Heiligabend ab 17 Uhr und an allen 
sonstigen Feiertagen, fur die nach gesetzl. Regelung ausfallende Arbeitszeit zu bezahlen ist, 150%, fallen diese Tage auf emen Sonntag, so 
beträgt der Zuschlag 65%, am Heiligabend bis 17 Uhr 65%, danach 150%; für Arbeiten an den beiden Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen 
175%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen; der Zuschlag für Nachtarbeit ist jedoch mun er zu zahlen. 

P„ierverarbei'"11• Industrie in Schleswig· Holstein und Hamburg 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugebcingkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für Jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfmgst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbe1t und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papierverarbeitencle Industrie in Niedersachsen und Bremen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbe1tsscunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, ftir Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 150%; ftir Arbeiten an 
lohnzahlungspflicht1gen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

l} Über dte gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeit1zeit 
Leistungslohn 

39 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistung1lohn 

39 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Ameitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

39 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

39 17 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

39 Papiererzeugung und -verarbeitung; Druckereigewerbe 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie in Norclrhein 

40 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzilglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöri1gkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 

Ftir die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; ti.ir Arbettsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 ... 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neuiahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags· und Feiertagsarbeit und gle1chzeit1ger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier- und pappeverarbeltende Industrie in Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für Jede weitere je 5% mehr; fir Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 -6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier„ und pappeverarbeitende Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsseld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden t8.glichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20 - 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Ma1, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbe1t ist nur 
der Zuschlag für die Sonn• und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

Papier- und pappeverarbeitende Industrie in Baden -Württemberg, (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 l'edctage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 

Für eire ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arb~itssrunden von 20 - 2iUhc +01%,. von 22 - 6 Uhr 25%; 
für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und WeihnachtsfeJ.ertagen und am NeuJahrstag lID.%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und F eienagsarbeit zu entrichten. 

Papier- und pappeverarbeltende Industrie in Bayem 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Srundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 24 Wedctage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 20% des Urlaubsentgeltes. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, für jede weitere je 5% mehr; für Arbeitsstunden von 20- 22 Uhr 10%, von 22 - 6 Uhr 25%; 

für Sonntagsarbeit 60%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 150%; für Arbeiten an 
lohnzahlungspflichtigen Feienagen 100%. Beim Zusammentreffen von Sonntags- und Feiertagsarbeit und gleichzeitiger Nachtarbeit ist nur 
der Zuschlag für die Sonn- und Feiertagsarbeit zu entrichten. 

39 18 Graphisches Gewerbe im Bundesgebiet ohne Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 30% des Wochenlohnes geteilt durch 6. 

Für die ersten beiden täglichen tiberstunden 25%; für jede weitere je 5% mehr; für Nachtarbeit zwischen 20 und 45%, für nicht regelmäßige 
Sonn· und Feiertagsarbeit 60%, für regelmäßige Sonn· und Feiertagsarbeit 80%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und 11'.eihnachtsfeiertag 
150%; für Arbeiten am Neujahrstag, 17. Juni, 1. Mai und am 2. Oster•, Pfingst· und l'eihnachtsfeienag 125%. Die Zuschläge von 80%, 125% 
und 150% erhöhen sich auf 100%, 175% und 200%, wenn in einer Schichtwoche Beginn und Ende der Arbeitszeit an mindestens der Hälfte der 
Arbeitstage innerhalb der Nachtarbeitszeit liegt. 

39 19 Graphisches Gewerbe in Berlin (West) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld je Urlaubstag in Hohe von 30% des Wochenlohnes geteilt durch 6. 
Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%; für jede weitere Je 5% mehr; für Nachtarbeit zwischen 20 und 45%, für nicht regelmäßige 

Sonn- und Feiertagsarbeit 60%, für~regelmäßige Sonn• und Feiertagsarbeit 80%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertag 
150%; für Arbeiten am NeuJahrstag, 17. Juni, 1. Mai und am 2. Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertag 125%. Die Zuschläge von 80%, 125% 
und 150% erhöhen sich auf 100%, 175% und 200%, wenn in einer Schichtwoche Beginn und Ende der Arbeitszeit an mindestens der Hälfte der 
Arbeitstage innerhalb der Nachtarbeitszeit liegt. · 

1) Ober die gesetliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

41 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 3 

Urlaubsclauer für erwach1ene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

41 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung Ofür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

41 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arl,eitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei stung1lahn 

41 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Orlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbe! tszoit 
Leistungslohn 

41 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag flir Überstunden u.ä. 

41 Ledererzeugung und -verorbeitung 

Lederorzeugende Industrie in Hamburg und Schleswig-Holstein 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz :: tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkett 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe emes Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflich­

tigen Feiertagen 100%. 

Ledererzeugende Industrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzUglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, hir regelmaßige Nachtsch1chtarbe1t 10%; für Arbeiten an Sonn- und unbezahlten Feiertagen 50%; fur 
Arbeiten an Feiertagen, die nach den gesetzlichen Bestimmungen zu bezahlen sind, sowie am Neujahrstag, am 1. Oster- und Pfingstfeiertag, 
am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Ledererzeugende Industrie in Nordwürttemberg• Nordboden und Wi,rttemberg - Hohenzollern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit, wenn weniger als die Hälhe der Schichtzeit in die Nachtz"e1t f3.llt, 10%, ,wenn 

mehr als die H3.lfte 20%; für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeit an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen, gle1chgriltig ob Sle auf einen Sonn· oder 
Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Lederwaren .. , Reise .. , Spartartikel .. , Koffer- und Ausnistungsindustrie in Nordrhein· Westfalen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werlctage. 

Urlaubsgeld in HOhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; fur Nachtschichtarbeit 10%; 6.ir Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbe1ten an 
lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neu1ahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Lederwaren• und Kofferindustrie in Hessen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigk'Clit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; frir Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; frir Arbeaen ap 

lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfrngstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Lederwarenindustrie in Nordwürttemberg -Nordboden und Südwürttemberg· Hohenzollern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz:. tariflicher Stundenlohn zuzuglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 25%, von 20 - 6 Uhr 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an 

lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie am Neujahrstag, Ostersonntag, 1. Mai, Pfingstsonntag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. Be1m 
Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Schuhindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz a tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

3 Wochen plus 1 Tag; nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit zus3.tzl. 3 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarb~ü 25%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Nachtarbeit, für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 

sowie am Neujahrstag, 1. Osterfeiertag, 1. Mai, 1. Pfingstfeiertag und an den Weihnachtsfeiertagen 100%. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

42 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

42 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Textilgewerbe 

Textilindustrie in M. Gladbach, Rheydt und Um9'bung 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Je Stunde 1,5 Pf für die Eehefrau und jedes Kind, sofern nicht Kindergeld nach dem !Godcrgcligesetz gezahlt wird. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 120 DM. 

Flir Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%, während der Nachtzeit 45%; für Nachtarbeit 20%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 

am 1. Januar, Karfreitag, 2. Ostertag, Himmelfahrtstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November, Buß-. und Bettag, 2. Weihnachts­
tag, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst- und Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, ferner für Nachtarbeitssrunden, die dem 1. Oster-,!. Weihnachts- u. Neujahrstag unmittelbar vorausgehen, 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen; unberührt hiervon bleibt der Zuschlag für Nachtarbeit, die 
gleichzeitig Mehrarbeit ist. 

Textilindustrie im Reg.• Bez. Aachen (ohne die Kreise Düren, Jülich und Schleiden) 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; 

für Arbeiten an gesetzlich bezahlten Feiertagen 120%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen, jedoch 
ist der Zuschl,g für Nachtschichtarbeit zusätzlich zu vergüten. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Sozialzulagen 

42 3 Textilindustrie in Düren -Jülich - Euskirchen und Umgebung 

41 Stunden. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

iuschlag für Überstunden u.ä. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

25 DM monatlich für Verheiratete mit mehr als einem Kind unter 14 Jahren, soweit nur einer der Ehegatten berufstätig ist. Ältere, noch volks-

schulpflichtige Kinder werden hierbei den Kindern unter 14 Jahren gleichgestellt. ' 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 120 DM. 

FU.r Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit an Werktagen 10%, an Sonn- und Feierta„ 

gen 25%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeierr;..gen, 
am Neujahrstag sowie an allen anderen Feiertagen, an denen auf Grund gesetzlicher Bestimmungen der Arbeitsausfall zu vergüten ist, 100%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

42 4 Textilindustrie im Tarifgebiet Krefeld 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Soziolzulagen 
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
UrlaubsbezakJung I l für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungs lohn 

42 5 

l.lrlaubsdouer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung llfür er­
wach1ene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

42 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung I l für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

Familienzulage für die Frau und das 1. und 2. Kind von 1,5 Pf je Arbeitsstunde. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 50. Wochenarbeitsstunde 35%; Nachtarbeitsstunden 15 - 25%; Sonntagsstunden50%; für Arbeiten am Karfreitag, 

2. Ostertag, Himmelfahnstag, 2. Pfingsttag, Fronleichnamstag, 17. Juni, 1. November, Buß- und Bettag, 2. Weihnachtstag, auch wenn diese 
Tage auf einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am 1. Januar, 1. Oster-, Pfingst- WJd Weihnachtstag, 1. Mai, auch wenn diese Tage auf ei­
nen Sonntag fallen, 150%, für Nachtarbe1tssturtden, welche diesen Feiertagen unmittelbar vorausgehen oder nachfolgen, 50%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge ist - mit Ausnahme der Nachtarbeitszuschläge - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Rechtsrlieinlsche Textilindustrie der Regierungsbezirke Düsseldorf und Köln usw. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%. ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtschichtarbett 15%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 
an lohnzahlungspflichtigeo Feiertagen, auch soweit diese Tage auf einen Sonntag fallen, 120%; für Arbeittn am 1. Mai, 1. Weihnachtstag so­
wie in der dem 1. Weihnachtstag und dem Neu1ahrstag unmittelbar vorausgehenden Nachtschicht 150% (für Notstandsarbeiten an den vorher ge­
nannten Feiertagen 100%). Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage - m1t Ausnahme des Zuschlags für regelmäßige Nachtarbeit - ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen. 

Nordbayeri1che Textilindustrie 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz nchtet sich nach dem jeweils gtiltigen Lohntarifveruag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 90 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für regelmäßige Nachtarbeit 35%, für unregelmilßige Nachtarbeit 50%, ab der 50. Wo­

chenarbe1tssrunde 75%, für Nachtschichtarbeit 10 - 35%, soweit es sich um Mehrarbeit handelt 35 - 60%; für Sonntagsarbeit 50%, ab der 9. 
Stunde 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%, ab der 9. Stunde 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster--, Pfmgst· Wld 
Weihnachtsfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über dte gesetzliche Regelung h1naus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 1 a 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

,Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Bekleidungsgewerbe 

Belcleidungsindustrie der Reg .• Bez. Arnsberg, Detmold und Münster 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gi.iltigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Höhe von 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit hir die 2. Schicht 15%; fur Nachtarbe1t 50% (entfällt für 
die 2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; fur Arbeiten an Sonn• und gesetz­
lichen Feiertagen 50%; flir Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag 100%. 

43 1 b Südwestdeutsche Bekleidungsindustrie 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 1 C 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 4b 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er• 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

43 5 

Urlaubsdauer für erwöchsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.o. 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem ieweils gultigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 60 - 150 DM je nach Dauer der Betriebszugehcirigkeit. 

FU.r Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit für die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% (entfällt hir die 
2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg,Bez. Unterfranken) 

41 Stunden. 
Akkordrrchtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifvertrag. 

24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 60 - 150 DM je nach Dauer der Becriebszugehorigkeit. 

Fi.ir Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; bei Wechselschichtarbeit hir die 2. Schicht 15%; für Nachtarbeit 50% {entfällt fur die 
2. Schicht); für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit 1st: von 20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. 

Bekleidungsindustrie in Berlin (West) 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= Tariflohn zuzüglich 10%, bei fließender Fertigung zuzüglich 15%; in der Damenhutindustrie zuzuglich 25%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld Je nach Dauer der Betriebszugehi:>rigkeit 50 bis 120 DM. 

Fur Mehrar~it 25%; für Nachtarbeit 50%, hir Nachtschichtarbeit 15%; für Arbcitc."n an Sonntagen 50%; fur Arbeiten am Neu1ahrstag, Karfreitag, 
an den Oster-, Pfmgst- und Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, Himmelfahrtstag, 17. Juni und Bußtag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Herrenmaßschneiderhandwerk im Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin 

43 Srunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzi.tghch 10%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehongkeic 18 - 21 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25 %, ab der 4. Übers runde pro Woche 35%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit, die zugleich Mehrarbeit 1st, in der Zeit von 

20 - 23 Uhr 50%, von 23 - 6 Uhr 75%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammenueffen meh­
rerer Zuschläge smd diese zu addieren. 

Damenschneiderhandwerk in Niedersachsen 

43 Srunden. 
Akkordnchtsatz = tanflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Es gelten die 1ewe1ligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Es gelten dte jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen. 

Fur Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit 1st, in der Zelt von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 
Uhr 75%; fur Arbe1ten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

Damenschnei-derhandwerk in Nordrhein „ Westfalen (hier: Tarifgebiet Nordrhein) 

43 Stunden. 

Akkordnchcsatz := tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehörigkeit 15 - 21 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit 1st, m der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 
Uhr 75%; hir Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

43 7 

Arbeitszeit 
, L,eistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

43 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 9 

ArNitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

43 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

44 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

43 Bekleidungsgewerbe 

Domenschneiderhandwerk in Hessen 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Grundurlaub für alle Arbeitnehmer von 18 Werktagen. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbea, die zugleich Mehrarbeit 1st, in der Zett von 20 -· 23 Uhr 50%, ab 23 
·Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mail00%. 

Damenschneiderhandwerk in Baden -Württemberg 

43 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10%. 

Grundurlaub für alle Arbettnehmer von 18 Werktagen. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht· und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, in der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Neuiahr, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

Damenschneiderhandwerk in Bayern 

43 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzllglich 10%. 

Je nach Dauer der Berufszugehöngkeit 1 S - 21 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nacht- und Sonntagsarbeit, die zugleich Mehrarbeit ist, m der Zeit von 20 - 23 Uhr 50%, ab 23 

Uhr 75%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feirrtagen 50%; für Arbeiten an Neujahr, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 
und am 1. Mai 100%. 

Kürschnerhandwerk im Bundesgebiet ohne Berlin 2) 

42 Stunden. 

Je nach Dauer der Bt>tr1ebszugehöngke1t 18 .... 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 48. Wochenarbeitsstunde 35%; für Nachtarbeit in der Zelt von 20 - 22 Uhr 75%, nach 22 Uhr 100%, für Sonntagsarbeit 

100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 200%. 

Rauchworenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Rauchwarenveredelungsinclu1trie) 3) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 

Für Mehrarbeit 25%, bei Wechselschichten für die 2. Schicht 15%, für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 2. Schicht bei Wechselschichten); fur 
Arbeiten an Sonntagen 507.r, an gesetzl. Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

Rauchwarenveredelungs- und Pelzbekleidungsindustrie im Bundesgebiet ohne Berlin (hier: Pelzbekleidungsindustrie) 

42 Stunden. 
Akkordnchtsatz = Tariflohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der BecriebszugehöTigkeit 21 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe eines Wochenverdienstes. 
Für Mehrarbeit 25%, bei Wechselschichten für die 2. Schicht 15%, für Nachtarbeit 50% (entfällt für die 2. Schicht be1 Wechselschichten); fur Ar• 

beiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­
schläge ist nur der jeweils höchste zu zahlen. 

44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, Schmuckwaren und 
Bearbeitung von Edelsteinen 

Schmuck- und Silberwarenindustrie und Taschen- und Armbanduhrenindustrie in Baden-Württemberg 

40 Stunden. 

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzüglich 4%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 10 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, darüber hinaus 50%; für Mehrarbeitsstunden während der Nachtzeit 50%, für regelmäßige 
Nachtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur 
der jeweils höhere zu zahlen; der 10%ige Zuschlag für regelmäßige Nachtarbeit wird jedoch auch neben einem Mehrarbeitszuschlag gezahlt. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. - 2) Jeder Arbeitnehmer bat Anspruch auf eine Jahrespränue, wenn das Arbeitsverhältnis jeweils ein halbes Jahr voll bestanden hat, in Höhe 'fOn 144 -
288 DM je nach Dauer der regelmäßigen wöchentlichen Atbeitszeit. - 3) Die 'fom Arbeitgeber Zll erbringende 'fCrmögenswirkaame Leistung gemäß § 12, Abs. 1, II. VermBG beträgt für den einzel­
nen Arbeitnehmer DM 312,- in jedem Kalenderjahr. 
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44 Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn· und Sportgeräten, Schmuckwaren und 

Bearbeitung von Edelsteinen 

44 2 Schmuck- und Metallwarenindustrie im Kreis Birkenfeld 

Arbeitszeit 

Lei 1tungs lohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloub1bezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlog fur Übentunden u.ä. 

44 3 

Arbeitszeit 
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbaitnehmer 

Urloub1bezohlung l)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

41,25 Stunden. 

Der Akkordrichtsatz ergibt sich aus dem Tariflohn des 211ärigen Arbeitnehmers der jeweiligen Lohngruppe. 

Je nach Alter 15 - 20 Werktage. 

30% der Urlaubsvergtltung. 

Fur Mehrarbeit 25%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%, für unregelmaßige Nachtarbeit 5V%; für unregelmäßige Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten 

an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Edelmetallindustrie in Bremen (Freie Hansestadt) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Flir die ersten beiden täglichen Mehrarbeitssrunden 25%, für die 3, und 4. 50%, darüber hinaus sowie für unregelmäßige Nachtarbeit nach 22 Uhr 
100%; für Schichtarbeit in der Zeit von 18 - 6 Uhr 20%; für Sonn· und Feiertagsarbe.it 100%; für Arbeiten an bezahlten gesetzlichen Feienagen 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

45 Mühlengewerbe, Nähnnittel-, Stärke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Süßwarengewerbe 

45 2 Mühlenindustrie in Nordrhein - W„tfalen 

Arbeitueit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

ZU1chlag für Übentunden u.ä. 

45 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
l.lrlaub1bezahlung l)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

z„chlag für Übentunden u.ä. 

45 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu1ch lag für Übentunden u.ä. 

45 5 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloubsbezohlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Übentunden u.ä. 

45 6 

Arbeihzeit 

Urlaub1dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urloub1bezohlung l) fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

40 Stunden (bei Wechselschichtarbeit einschl. einer 30 minutigen bezahlten Pause). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für Mehrarbeit während der Nachtzeit 60%; für Nachtschichtarbeit 

22%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienagen, soweit sie auf einen Werktag fallen, 175%, soweit sie auf einen Sonn· 
tag fallen, 100%, für Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen 
Werktag fallen, 200%, wenn sie auf einen Sonntag fallen, 150%. 

Backpulver-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie In Nordrhein - WHtfalen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Zuschlag von 15% auf den Tarifstundenlohn. 

Für die ersten 3 tägl. Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 30%; für Nachtarbeit 50%; für Wechselschicht in der Nacht von 22 bis 6 Uhr 20%; 

für regelmäßige Schichtarbeit in der Nacht (mindestens eine Arbeitswoche) 20%; für Schichtarbeit in der Nacht, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 
50%; für Arbeiteiian Sonntagen 75%; filr Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feienagen (Neujahr, Karfreitag, Ostermontag, 1. Mai, Himmel· 
fahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, Buß· und Bettag, Allerheiligen, 1. u. 2. Weihnachtstag) sowie Oster- u. Pfingstsonntag 150%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der hOhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Schleswig - Hol1tein 

44 Stunden (für Kraftfahrer 47 Stunden), 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtarbeit vor, während und nach Feiertagen 60%; für Sonntagsarbeit 60%; für lohnzahlungspflich­
tige Wochenfeiertage 150%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pfrngstsonntag, Weihnachten 175%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 
nur der jeweils höhere, beim Zusammentreffen gleicher Zuschläge nur einer zu zahlen. 

Brot- und Baclr:warenindustrie in Hamburg 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 75 - 110 DM je nach Dauer der Betnebszugehörigkeit. 

Fiu' die ersten beiden Mehrarbeitsstunden 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 50%; für Nachtarbeit 75%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 

Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höhere, bei gleicher Hö­
he nur einer zu· zahlen. 

Brot- und Backwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

42 Stunden (frir Kraftfahrer 44,5 - 50 Stunden; für Ladenverkaufspersonal 43 Stunden zuzuglich 3 Stunden für Vor· und Abschlußarbeiten). 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 75 - 110 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Fllr Mehrarbeit 25%; frir Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; für Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 

150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Uber die gesetzliche Regelung hinaus, 
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45 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 8 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 10 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

45 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeithehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitazeit 
Leistungslohn 

45 14 

Urlaubsdauer für erwachs•n• 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 Muhlengewerbe, Nahrmittel-, Starke- und Futtermittelindustrie, Bäckerei- und Sußwarengewerbe 

Brotindustrie in Nordrhein -Westfalen 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit (außer Fahrpersonal) 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit unter 3 Stunden 75%, be1 mehr als 3 Stunden für alle Stunden 

50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%, für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am 
Neujahrstag 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Bäckerhandwerlc in Nordrhein· Westfalen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehör1gke1t 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertagen 150%. Treffen mehre· 
re Zuschläge zusammen, so ist nur einer,und zwar der höchste Zuschlag zu zahlen. 

Bäckerhandwerk in Baden· Württemberg 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 15 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit bis zur 50. Wochenarbeitsstunde 25%, darüber hinaus 40%; fur Nachtarbeit 50%; fUr Arbeiten an SoM· und nicht lohnzahlungs­

pflichtigen Feiertagen 50%; für Arbeiten an Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%; fllr Sonntagsarbeit, die Nachtarbeit 1st, 75%; für 
Arbe1ten an lohnzahlungspflichugen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Brotindustrie in Bayern 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Nach einjähriger Beuiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM Je Urlaubstag. 
Beihilfe 10 Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und 90% des Nettolohnes bis zu 2 bzw. 4 Wochen je nach Dauer der Betriebs· 

zugehöngkeit. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, der 
Stundenlohn mit einem Zuschlag von 50%; für Arbeiten an den Oster·, Pfrngst- oder Weihnachtsfeiertagen, am Neuiahrstag und am 1. Mai der 
Stundenlohn mit einem Zuschlag von 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

Brot• und Backwarenindustrie in. Berlin (West) 

42 ,5 Stunden, 45,5 Stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem tariflichen Grundlohn Provision erhalten. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 6 DM je Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Konditorenhandwerk in Berlin (West) 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 27 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nacht- und Sonntagsarbeit 75%; ftir Feiertagsarbeiten, die auf emen SoMtag fallen, 100%, die auf ernen Wochentag fal· 

len, nämlich Karfreitag, 2. Osterfeiertag und 2. Pfmgstfeiertag, ggf. Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, beide Weihnachtsfeiertage sowie Himmel· 
fahrt und Bußtag, 150%. 

Süßwarenindustrie in Nordrhein -Westfalen 

42 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkea 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmaßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel· 
mBßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs­
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf emen Sonn­
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der iewetls höhere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Hessen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet w1rd, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

10 der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei erner regel· 
mS.ßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, d1e weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster· und PfingstsoMtag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs· 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an' sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf ernen Sonn· 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 16 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

45 17 

Urlaybsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

46 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 Mühlengewerbe, Nährmittel·, Stärke· und Futtermittelindustrie, oäckerei• ~nd Süßwarengewerbe 

Süßworenindustrie in Baden· Württemberg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 
in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn- und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel· 
mäßigen Dauer über 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar• 

beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs­
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der reweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Baye~n 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 

in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel­
m.ißigen Dauer uber 14 Tage 20%; für Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs• 
tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn­

tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Süßwarenindustrie in Berlin (West) 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 12%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit, die am Tage von 6 - 22 Uhr geleistet wird, 25%, an Tagen mit sonst regelmäßiger Arbeitszeit ab 3. Mehrarbeitsstunde 40%, die 
in der Nacht von 22 - 6 Uhr geleistet wird, 50%; für Schichtarbeit an Sonn· und Feiertagen 25%; für Nachtschichtarbeit 15%, bei einer regel­
m&ßigen Dauer über 14 Tage 20%; fllr Nachtarbeit, die weder Mehrarbeit noch Schichtarbeit ist, 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Ar­
beiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf emen Werktag fallen, am Oster- und Pfmgstsonntag sowie am 1. Weihnachtsfeiertag, am Neujahrs• 

tag und am 1. Mai, sofern diese auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten an sonstigen gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonn• 
tag fallen, 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Fleischwarenindustrie in Schleswig· Holstein 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, am Sonnabend 35%; für Nachtarbeit 50%, fUr Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbeiten an gesetzlichen 

Feiertagen,auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%; Arbeitnehmer, die regelmäßig an den gesetzlichen Feiertagen Kühlmaschmen be­
dienen, heizen oder räuchern, erhalten einen Zuschlag von 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu 

zahlen. 

46 2 Schlochterhandwerk und Fleischwarenindustrie in Hamburg 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 4 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; ftir Arbeuen an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 26 Werktage. 

Nach einpihriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM 1e Urlaubstag. 

FU.r Mehrarbeit 25%, ab der 3. täglichen Mehrarbeitsstunde 30%;flir Nachtarbeit 50%, als Mehrarbeit 60%, für Nachtschichtarbeit 20%; ftlr Sonn• 
tagsarbeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehre• 

rer Zuschläge - mit Ausnahme des Zuschlags für Nachtschichtarbeit - 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Fleischerhandwerk in Niedersachsen 

45 Stunden; für das Verkaufspersonal 46 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; für Arbe1ten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Arbeitstag fallen, 150% •. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Nordrhein· Westfalen 

42,5 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Zeitlohn zuziiglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehcirigkeJt 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, gleichzeitig Mehrarbeit 40%; ftir Sonntagsarbe1t 75%; für Arbeiten an lohn­

zahlungspfhchtigen Wochenfeiertagen (Neu1ahr, Karfreuag, Ostermontag, 1. Mai, Christi Himmelfahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Juni, 
Buß- und Bettag, Allerheiligen, 1. und 2. Weihnachtstag) sowie Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 

ist nur der jeweils hcihere, bei gleicher Höhe nur em Zuschlag zu zahlen. 

1) Über die ieseczhche Reieluni hinaus. 
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46 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.CI. 

46 7 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 8 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 9 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 10 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseol- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Fleischerhandwerk in Nordrhein. Westfalen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongke1t 15 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbe1t 50%, fur Nachtarbeit, die gle1chze1t1g Mehrarbeit 1st, 75%; fur Sonntagsarbeit 75%, fur Arbeiten am Neuiahrs· 
tag, Karfreitag, 1. Mai, Chnsc1 Himmelfahrt, Fronleichnam, 17. Juni, Buß· und Bettag, Allerheil1gen und an den Oster-, Pfingst- und Weih­
nachtsfeiertagen 150%, Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1eweds hohere zu zahlen. 

Fleischwarenindustrie in Bayern 

43,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehodgkeit 15 - 25 Werktage. 

Untersch1edsbecrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes fi.ir we1tere 1 - 2 Wochen 1e nach Dauer der Betr1ebszugehOngke1t. 

Fur Mehrarbe1t nach 43,5 Wochenarbe1tsstunden 25%; fi.ir Nachtarbeit 50%, für Nachtsch1chtarbe1t 15%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Ar· 
benen an gesetzlichen Feiertagen 125%. Fi.ir Arbeiten am Neujahrstag, am Ostersonntag, Pf10gstsoontag, an Weihnachten und am 1. Mai 150%. 
Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der ieweils hOhere zu zahlen. 

Fleischerhandwerk in Bayern 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkett 15 - 23 Werktage. 

Fi.ir Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%; fur Arbeiten an Neuiahr, 
Ostern, Pfingsten und Weihnachten 150%. 

Fischindustrie im Bezirk Kiel 

44 Stunden, 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitloh!1 zuzüglich 0,26 DM Je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1e nach Dauer der Betnebszugehörigkeit 75 - 125 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, hir Nachtsrhichtarbeit 20%; für Sonntagsa1beit 75%; hir Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam­
mentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

Fischindustrie in Hamburg 

44 Stunden. 

Akkordnchtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 21 Pf je Stunde. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehongkeit 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld 1e nach Dauer der BetnebszugehOrigke1t 75 - 125 DM. 

Fi.ir MEhrarben 25%; fi.ir Nachtarbea 50%, für Nachtschichtarbeit 20%, fi.ir SonntagsarbeH 75%; fur Arbeiten an Feiertagen 150%. Beim Zusam· 
mentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1ls hOhere zu zahlen. 

Fischindustrie in Bremerhaven 

44 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tanflicher Zeitlohn zuzüglich 10%. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehörigke1t 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 25% des normalen ranfl. Monatslohnes. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; hir Sonntagsarbeit 65%; für Arbeiten am Karfrenag, 1. Ma1, an den Oster-, 
Pfingst· und We1hnachtsfe1ertagen und am Neujahrstag, am 17. Juni, Bußtag, auch wenn diese auf e10en Sonntag fallen 150%. Be1m Zusammen· 
treffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Meiereibetriebe in Schleswig-Holstein 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 18 - 24 Werktage. 
Für die ersten 8 Überstunden 10 der Woche 25%, darüber hinaus 50%, fur Nachtarbeit 50%, für Nachtsch1chtarbe1t 25%; fur Sonntagsarbeit 50%, 

für Arbeiten an den gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf e10en Sonntag fallen, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist 
nur der jeweils höhere zu zahlen. 

46 13 Milchbe- und-verarbeitende Molkereibetriebe in Niedersochsen und Land Bremen ohne Reg.· Bez. Oldenburg, Aurich und Osnabrück 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 14 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Uberstunden u.ä. 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 21 Werkrage. 

Fi.ir Mehrarbeit25%; hir regelmBßige Nachtarbeit 20%, für unregelmaßige Nachtarbeit 50%; fi.ir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen 
Feiertagen, auch wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, 125%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist - mlt Ausnahme des Zu· 
schlags für Nachtarbeit - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigke1t 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbett 25%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 15%, hir unregelmäßige Nachtschichtarbeit 25%; für Nachrarbe1t, die gle1chzeit1g Mehr· 

arbeit ist 50%; für Notstandsarbe1ten während der Nachtzeit 50%, für Sonntagsarbeit 40%; bei N1chtgewahrung-von zwei freien Sonntagen 1m 
Monat erhält der Arbeitnehmer an diesen Sonntagen einen Zuschlag von 70%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen 
Wochentag fallen, 140%, soweit sie auf einen Sonntag fallen, 70%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der Jeweils hohere zu 

zahlen; bei gleichen Zuschlagen wlfd nur ein Zuschlag gezahlt. 

1) Über die gesetzltcbe Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

46 15 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 16 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 17 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer fUr erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er• 

wachsene Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

46 18 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung Ofür er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 19 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1) für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

46 20 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

BHahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 Fleisch· und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseol- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Milchbearbeitende und •verarbeitende Betriebe in Württemberg ohne Allgau 

43 Stunden. 

Familienzulage DM 20,- monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeu 16 - 28 Werktage. 

Urlaubsgeld 10 Hohe von 7 ,50 DM je Urlaubstag. 

Untersch1edsbetrag zwischen Krankengeld und bis zu 90% des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit. 
FU.r Mehr~rbeit 25%; für unregelmäßige Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit (3. Schicht) 45% ; für Sonntagsarbe1t 60%i für Arbeuen an 

gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1ew.eils hOhere zu zahlen, der um 5% erhOht wird. 

Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayem (ohne Allgäu) 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 50 - 150 DM ie nach Dauer der BetnebszugehOrigke1t, 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes für weitere 7 - 9 Krankheitswochen je nach Dauer der Betnebszugehöngkeit. 
Für Mehrarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 75%; für Feiertagsarbeit 100%, wenn der Feiertag auf emen Werktag fallt, 150%; für regelmäßige Nachtar• 

belt 25%, für unregelm3.ßige 50%. Betm Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen, 

Öhlmühlenindustrie in Hamburg 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Tage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 13 DM je Urlaubstag. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes bis zur Dauer von 13 Wochen. 
Für Mehrarbeit 25%, ab der 3. Mehrarbeitsstunde 40%; fur Sp3.tschichtarbeit 10%, hir Nachtschichtarbeit 25%, für unregelmaßige Nachtarbeu 40%; 

für Sonntagsarbeit 75%, für Arbeit an gesetzlichen Wochenfeiertagen sowie am Neujahrstag, an den beiden Oster·, Pf10gst· und Weihnachtsfei· 
ertagen, am 1. Mai 150%, an Tagen vor Weihnachten und Neu1ahr nach 12 Uhr 75%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 1e· 
wetls höhere zu zahlen, ausgenommen s10d Schicht· und t-Jachtzuschl3.ge, die zu zahlen srnd. 

Margarine- und Kunstspeisefettindustrie im Bundesgebiet (ahne Bayern und Berlin) 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Zusätzlich wird nach e10er ununterbrochenen BetriebszugehOrigkeit von einem Jahr eine Pauschale von 120 DM und für jeden U.ber 16 Tage hin· 
ausgehenden Urlaubstag 10 DM gezahlt. 

Für die ersten beiden taglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 40%; für Nachtarbeit 40%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbeiten an 
Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am l. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, Karfre1tag, 
Christi Himmelfahrt und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
drei Kömge 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschläge für 
Nacht· oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge 10 jedem Falle zu zahlen sind. 

Bayerische Margarine -Werke AG., München 

40 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Zusätzlich wird nach einer ununterbrochenen Betriebszugehörigkeit von emem Jahr eine Pauschale von 120 DM und für 1eden uber 16 Tage hin• 
ausgehenden Urlaubstag 10 DM gezahlt. 

Für die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hmaus 40%; für Nachtarbeit 40%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Arbe1ten an 
Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 75%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai, an den Oster·, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen, Karfreitag, 
Christi Himmelfahrt und, soweit sie als gesetzliche Feiertage gelten, am 17. Juni, Bußtag, Fronleichnam, Allerheiligen und Tag der Heiligen 
drei Könige 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils .hOhere zu zahlen. Hiervon ausgenommen sind Zuschläge für 
Nacht· oder Nachtschichtarbeit, für die Zuschläge in jedem Falle zu zahlen sind. 

Zuckerindustrie in Schleswig· Holstein und Niedersachsen 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld für Stammarbeiter und Arbeitnehmer auf Zeit 15 DM je Urlaubstag. 
Ab dem 11. Beschäftigungs1ahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen dem Krankengeld und dem Nettoarbeitsentgelt bis zu einer 

Dauer von 8 Wochen, wenn 10folge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr ni.cht bereits em Krankengeldzuschuß für msgesamt 8 Wo· 
eben gezahlt worden ist. 

Für Mehrarbeit wahrend der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeitszeit täglich 25%, darüber hinaus 50%; für Mehr„ 
arbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde für die ersten zwei Mehrarbeitsstunden täglich 25%, darüber h10aus 50%, für 
Mehrarbeit in den Zuckerraffinerien ab der 46. Wochenarbeitsstunde bis zu 12 Stunden Arbeitszeit t8gl. 25%, daniber hmaus 50%; für Nacht· 
arbeit 50%, sofern diese Arbeit regelmäßige Schichtarbeit ist 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen an Wo· 
chentagen und Sonntagen, einschl. 1. Oster„ und 1. Pfingstfeiertag, 150%; für Arbeiten am 24.12., 31.12. und am Tag vor Ostern und Pfingsten 
nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

l) Über d1e gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Leistungslohn 

46 21 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezohlung 1 lfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

46 22 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

47 2 

Urloubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung ilfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

47 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 ' 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

46 Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Speiseöl- und Speisefettherstellung; Zuckerindustrie 

Zuckerindustrie in Nordrhein -Westfalen 

40 Stunden, 
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20%, 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld für Stammarbetter und Arbeitnehmer auf Zeit 15 DM je Urlaubstag. 

Ab dem 11. Beschäfugungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen dem Krankengeld und dem Nettoacbettsentgelt bis zu etner 
Dauer von 8 Wochen, wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen 1m Kalenderjahr nicht bereits ein Krankengeldzuschuß für insgesamt 8 Wo• 
eben gezahlt worden ist. 

Für Mehrarbeit während der Kampagne ab der 45. Wochenarbeitsstunde bis Zu 12 Stunden Arbeitszeit t8.~lich 25%, daniber hinaus 50%; ftir 
Mehrarbeit außerhalb der Kampagne ab der 41. Wochenarbeitsstunde für die ersten zwei Mehrarbeitsstunden taglich 25%, dari.iber hinaus 50%, 
für Mehrarbeit m den Zuckerraffinerien ab der 46. Wochenacbe1tsstunde bis zu 12 Stunden Arbe1tszett t8.gl. 25%, darüber hinaus 50%; für 
Nachtarbeit 50%, sofern diese Arbeit regelmäßige Scfiichtarbeit ist 10%; hir Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen an 
Wochentagen und Sonntagen, einschl. 1. Oster- und 1. Pfingstfeiertag, 150%, fur Arbeiten am 24.12 ., 31.12. und am Tag vor Ostern und Pfrngsten 
nach 13 Uhr 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Fleischwarenfabriken, Metzgereien und Schlachtbetriebe im Saarland 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; wOchentlich ftlr ernmaltge Nachtarbeit 50%, für zweimalige 30%, fur mehr als zweimalige Nachtarbeit 20%; fur Nachtschtcht­
acbeit 15%. Flic Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Neuiahr, Karfreitag, Ostersonntag, 1. Mai, Chnsu Himmelfahrt, Pfingstsonntag, Ostermon­
tag, Pfingstmontag, Fronleichnam, 17. Jun1, Buß- und Bettag, 1. u, 2. Weihnachtsfeiertag 100%; fur Mana Himmelfahrt und Alleche1ltgen, so­
fern diese Tage auf ernen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage 1st nur der 1ewe1ls höhere zu zahlen. 

47 Obst- und Gemüseverwertung, Kaffee- und Teeverarbeitung, Herstellung von Gewurzen u.o., 
Eisgewinnung und Kühlhäuser 

Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Niedersachsen und Land Bremen 

43 Stunden. 

Stucklohnnchcsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

UclaubsvecgU.tung je nach Betriebszugehöngkeit in Hohe von 50 DM bts 120 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtacbea 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; fllc Arbeiten an Sonn- und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, 
an I0hnzahlungspfl1cht1gen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfingstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neuiahrstag und am 1. Mai 
150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils hohere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der 1n 1edem 
Falle zu zahlen ist. 

Obst- und Gemüseverwertungsindustrie in Nordrhein· Westfalen 

43 Stunden. 

Stücklohnnchtsatz = Grundlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergütung je nach Betnebszugehöngkeit m H6he von 50 DM bis 120 DM, 

Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%, fur Arbeaen an Sonn- und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%, 
an lohnzahlungspflichugen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfrngstsonntag, an den We1hnachtsfeiercagen, am Neuiahrstag und am 1. Mai 
150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils h6here zu zahlen, ausgenommen der Nachtsch1chtzuschlag, der 10 iede'm 
Falle zu zahlen ist. 

Essig-, Obst- und Gemüsekonserven·, Sauerkonserven- und Senfindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden 

43 Stunden. 

Stt.i.cklohnnchtsatz = Grundlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 15 - 24 Werktage. 

Urlaubsvergütung JC nach Betriebszugehongkeit 10 Höhe von 50 DM bis 120 DM. 

Fuc Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonn- und 01chtlohnzahlungspf11chtigen Feiertagen 50%, 
an lohnzahlungspfltcht1gen Feiertagen sowie am Ostersonntag, am Pfmgstsonntag, an den Weihnachtsfeiertagen, am Neuiahrstag und am 1. Mai 
150%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der ieweils höhere zu zahlen, ausgenommen der Nachtschichtzuschlag, der m Jedem 
Falle zu zahlen ist. 

48 Getränkeherstellung 

Braugewerbe in Hamburg 

40 Stunden. 
Erwachsene männliche Arbeiter mindestens 2 Liter Vollbier als Freitrunk, weibliche Arbeitnehmer u. Jugendliche 1 L1tec bzw. die gleiche 

Menge in alkoholfreien Geer änken. • 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehcicigkeit 15 - 27 Werktage. 

Urlaubsgeld von 120 - 200 DM je nach Dauer der Becriebszugehcirtgke1t. 

Fur Mehrarbeit während der ersten zwei Stunden täglich 2<i%; ab der dntten Stunde täglich 50%, für Mehrarbeit am Sonnabend 35%; fur Nachtar· 
be1t 50%; fur Arbeiten in der Nachtschicht von 22 - 6 Uhr 20%, fur Arbeiten am Sonntag 75%; fuc Arbeiten an Feiertagen, auch wenn diese Ta­
ge auf ernen Sonntag fallen, 200% (Neuiahr, Karfreuag, beide Osterfeiertage, 1. Mai, Himmelfahrt, beide Pfrngstfe1ercage, 17. Jum, Bußtag, 
beide Weihnachtsfeiertage), fuc Arbe1ten am Tage vor Weihnachten, Ostern und Pfingsten nach 12 Uhr 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist - abgesehen vom Schichtzuschlag - nur der Jeweils hohece, bei gleicher Hohe nur erner zu zahlen. 

1) Über d1e 8esetzltche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Sachbezüge 

48 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)fi,r er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !>für er­
wachsene Arbeitnehmer 

BHahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !>für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 6 U, 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung ll fur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit !) 

Zuschlag fUr Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 Getränkeherstellung 

Braugewerbe in Miedersach sen 

40 Stunden. 
FU.r erwachsene mannlichc Arbeitnehmer 2 Liter, für Frauen und Jugendliebe unter 18 Jahren 1 Liter Bier täglich als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 27 Werktage. 

Nach emem Jahr Betriebszugehörigkeit 25 DM pauschill, im übrigen 5 - 10 DM Je Urlaubstag 1e nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit. 

FU.r Mehrarbeit 25%, im mneren Betrieb ab der 3. Stunde 50%, während der Nachtzeit 50%; für die 3. Nachtschichtarbeit 20%; für unregelmäßige 

und unvorhergesehene Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 75%; ftir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 

fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höchste, bri gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

Brauereien und selbstcindige Handelsmalzereien in Mordrhein-Westfalen 

40 Stunden. 

Ftir milnnliche Arbeitnehmer uber 18 Jahre 2 1/2 L1ter und für weibliche Arbeitnehmer Uber 18 Jahre 1 Liter je Arbeitstag als Freitrunk. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 18 - 28 Werktage. 

Nach erni3.hriger ununterbrochener Betnebzugeh6rigkeit ein Urlaubsgeld in HOhe von 200 DM. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Fur die ersten beiden täglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus und an arbeitsfreien Samstagen 40%; für regelm.ißige Nachtarbeit und 

Nachtschichtarbeit 25%, für unregelmilßige Nachtarbeit 50%, für Nachtarbeit, die gleichze1tig Mehrarbeit ist, 65%; ftir Sonntagsarbeit 75%; ftir 

Arbeaen an gesetzlichen Feiertagen 150%; fi..ir Arbeiten am Neu1ahrstag, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtstagen und am 1. Mai 200%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der ieweils höhere, bei gleicher Hohe nur erner zu zahlen. 

Brauereien und Mälzereien in Hessen 

40 Stunden, 

Je nach Beschäftigungsan und Alter 2 - 4 Liter Bier als Fre1trunk Je Arbeitstag; bei Mehr·, Sonn· und Feiertagsarbeit JC nach deren Dauer zu-

sätzlich•l - 3 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOrigkeit 15 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld von 100 - 150 DM je nach Dauer der BetnebszugehOngke1t. 

Unterschiedsbeuag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit zwischen 25 und 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen 

Werktag fallen, 150%, für Arbeiten am Oster- und PfingstSonntag sowie Neuiahr, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertaged', wenn letztere auf 

einen Sonntag fallen, 100%; fur Arbeiten am Oster- und Pfingstmontag sow1e Neujahr, 1. Mai und den Weihnachtsfeiertagen, wenn letztere 

auf emen Werktag fallen, 200%; für Arbeit am 24. Dezember ab 12 Uhr 50%. Beim Zusammencreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils 

hOhere zu zahlen. Ftlr Nachtarbeit an Sonntagen ist zuz\lglich ein Zuschlag von 25% zu zahlen. 

Brauereien in Rheinland - Rheinhessen 

41,25 Stunden. 
Flic Facharbeiter 3 L1ter Freitrunk t.i.glich, für alle übngen Arbeiter 2 Liter, for Jugendliebe 1 Liter. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngkeit 16 - 25 Werktage. 

Nach einjähriger ununterbrochener Betnebszugehöngkeit ein Urlaubsgeld m Höhe von 100 DM. 

Für Mehrarbeit 25%; für Mehrarbeit während sJer Nachtzeit und hir unregelmilßige Nachtarbe1t 50%, hie regelmaßtge Nachtarbeit 20%; für Arbeiten 

an Sonn- und nichtlohnzahlungspflichtigen Feiertagen 50%; für Arbeiten am Ostersonntag, Pfingstsonntag sowie am NeuJahrstag, am 1. Mai 

und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn letztere auf einen Sonntag fallen, 150%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Mai und an den Weihnachts• 

feiertagen, wenn diese auf einen Wochentag fallen, sowie am Oster- und Pfingstmontag 200%; für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Wochen· 

feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hOhere, bei gleicher höhe nur einer zu zahlen. 

Braugewerbe in Baden-Wurttemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 17 - 29 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 7 - 10 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn 1e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen, 

Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 60%; ftir Nachtarbeit 40%; für Schichtarbeit 5 - 20%; für Arbeiten an Sonntagen, ausgenommen Oster­

u11d Pfingstsonntag 50%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Braugewerbe in Bayern 

42 Stunden, 

Für erwachsene männliche Arbeitnehmer 36 L1ter, ftir erwachsene weibliche Arbeitnehmer 18 Liter u. für 1ugendliche Arbeitnehmer 12 Liter 

Haustrunk wOchentlich,wovon die Hälfte kostenlos abgegeben wird u. die andere Hälfte zum Preise von 40 Pf je Liter gekauft werden kann. 

Je nach Alt.er und Dauer der BetriebszugehOngkeit 15 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betnebszugehörigkeit Urlaubsgeld in HOhe von 5 - 7 DM je Urlaubstag. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoarbeitsentgeltes 1e nach Dauer der Betriebszugehörigkeit for weitere 1 - 4 Wochen. 

FUr Mehrarbeit 25%, ftir Nachtarbeit 50%; flir Nachtschichtarbeit 20%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die 

auf einen Werktag fallen, 150%; flir Arbeiten am Neujahrstag, an den Weihnachtsfeiertagen, am 1. Mai, wenn sie auf einen Sonntag fallen, für 

Oster- und Pfingstsonntag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur einer zu zahlen. 

1) Über d1e gesetzhche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Sachbe2üge 

48 9 

Urlaubsgeld für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 10 

Arbeitneit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 11 

Arbeitnelt 
Urlaubsdauer für er-chsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
'Be2ahlung bei Krankheit!) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Sachbezüge 

48 13 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslahn 

49 1 a/11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezah I ung bei Krankheit ll 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

49 1 b/1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

48 Getrankeherstellung 

Braugewerbe in Berlin (West) 

40 Stunden. 

Je nach Lohngruppe und Alter 1 - 2 1/2 Liter Freitrunk täglich; jeder Arbeitnehmer monatlich bis zu 2 Kasten Bier als steuerfreien Haustrunk. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 

Urlaubsvergütung in Höhe von 140% eines Wochenlohnes. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach der Dauer der Betriebszugehcirigkeit für weitere 1 - 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit an Wochentagen 25%, an Sonnabenden oder sonst dafür gewährten arbeitsfreien Tagen 35%; für Nachtarbe1t 25%; für Arbeiten 
an Sonntagen und für Wechselschichtarbeit an Sonntagen 50%, für Arbeiten an lohnzahlungspflichttgen Feiertagen und Feiertagen, die auf ei­
nen Sonntag fallen, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der höchste Zuschlag, bei gleicher Hcihe nur ern Zuschlag zu 
zahlen. Nachtzuschläge werden in jedem Falle bezahlt. 

Spirituosenindustrie in Nordrhein -Westfalen 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; ftir Nachtarbeit, auch als Mehrarbeit, 50%; für Nachtschichtarbeit 20%; für Sonlltagsarbeu 75%; für Arbeiten an lohnzahlungs„ 
pflichtigen Feiertagen sowie am Oster- und Pfingstsonntag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu 
zahlen. 

Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland; Pfalz 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; während der Nachtzeit 50%; für regelmäßige Nachtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonn· und nichtlohnzahlungspflichtigen Fei­
ertagen 50%; für Arbeiten am Oster- und Pfingst8onntag, am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf 
einen Sonntag fallen, 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen, wenn diese Feiertage auf einen Wochentag 
fallen, sowie am Oster- und Pfingstmontag 150%; für Arbeiten an lohnzahlungspflichtigen \Vochenft!iertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag zu zahlen. 

Spirituosen-, Essig- und E1senzenindu1trie und Weinhandel in Bayern 

43 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 25 Werktage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettolohnes je nach der Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 2 \Vochen. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 75%; ftir Arbeit an gesetzlichen Feiertagen, die auf 
einen Werktag fallen, 150%; für Arbeiten am Neurahfstag, an Weihnachten und am 1. Mai, wenn diese Tage auf einen Sonntag fallen, und am 
Oster· und Pfingstsonntag, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere, bei gleicher Höhe nur ein Zuschlag 
zu zahlen. 

Brauereien im Saarland 

40 Stunden. 
Täglich 1 - 4 Liter Freitrunk (je nach Lohngruppe und Alter). 

Je nach Alter und Dauer der BetnebszugehOngkeit 18 - 25 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehöngkeit Urlaubsgeld 100 - 120 DM je Urlaubsjahr. 

Ftir Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit je nach Anzahl 25 - 50%, für Arbeiten an Sonntagen 50%, an gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Werktag 
fallen, 150%, am Oster„ und Pfingstsonntag 100%, am Oster· und Pfingstmontag 200%, am Neu1ahrstag, 1. Mai und den Weihnachtsfeiertagen, so„ 
weit auf einen Sonntag fallend, 100%, auf einen Werktag fallend, 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl2ge ist nur der jeweils höhere zu 
zahlen. 

49 Tabakwarenherstellung 

Zigarettenfabrikatian der Firma H.F. unf Ph, F. Reemtsma, Hamburg 

40 Stunden. 
Unterliegt der Regelung zwischen Betnebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehcingkeit von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 

Ftlr die ersten beiden tBglichen Mehrarbeitsstunden 25%, darüber hinaus 35%; für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 
oder an lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen lOO?o; für Arbeiten am Neujahrstag, Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 
17. Juni und am 1. und 2. Weihnachtstag 150%, 

Zigarettenfabrikation der Firmen Brinkmann AG., Bremen und Murotti AG., Berlin 

40 Stunden. 
' Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 23 Arbeitstage. 
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes je nach Dauer der BetriebszugehOrigkeit von 3 bis zu 12 weiteren Wochen. 
Ftir die ersten beiden täglichen Mehrarbeitssrunden 25%, darüber hinaus 35%; hir Nachtarbeit 50%, ftlr die 3. Sch1cht 25%; für Sonntagsarbeit 

oder an lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 100%; für Arbetten am Neujahrstag, Karfreitag, 1. Ostertag, 1. Mai, 1. Pfingsttag, 
17. Juni und am 1. und 2. Weihnachtstag 150%. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Sachbezüge 

Leistungs lohn 

49 2 

Urlaubsclauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l) für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit l) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ci. 

51 2 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

51 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 4 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 5 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 7 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

49 Tabakwarenherstellung 

Rauch- und Schnupftabakgewerbe im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) ohne Rheinland· Rheinhessen und Saarland 

43 Stunden. 

Flir M.inner 150g, für Frauen 75g Rauchtabak je Woche. 

Unterliegt der Regelung zwischen Betriebsleitung und Betriebsvertretung. 

Je nach Alter und Dauer der Betrieb'szugehörigkeir 15 - 21 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 3 DM je Urlaubstag für 15 bis 18 Arbeitstage. 

f Arbeitnehmer mit über 25 Jahren Beschäftigungsdauer erhalten für weitere 4 Wochen einen Zuschuß zu den Barleistungen des Sozialver-

1 

sicherungsträgers, der zusammen mit diesem 100% des Nettoarbeitsentgeltes erreicht. 

Für Mehrarbe1t 25%, im Anschluß an die 2. bzw. 3. Schicht 50%; für Nachtarbeit 50%, für die 3. Schicht 25%; für Sonntagsarbeit 100%; fUr Ar­
beiten an gesetzlichen bzw. lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 150%. 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 
2

) 

Baugewerbe in Schleswig· Holstein 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfin2:stsonntaJ?: sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeienagen 100%. ßeim Zusammentreffen mehrerer Zuschl.i.ge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Bauhauptgewerbe in Hamburg 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom !.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für 

Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für 
Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind silmtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Niedersach1en und Nordrhein· Westfalen 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom !.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge smd sämtliche Zuschlage zu zahlen. 

Baugewerbe in Bremen 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster• und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Somtag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen meh'rerer Zuschläge sind sämtliche Zuschl.ige zu zahlen. 

Baugewerbe in Hessen 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1 .ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage smd sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe im Tarifgebiet Rheinland 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeienagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Rheinhe11en 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf emen Sonntag fallen, 50%; für Ar· 

beiten am Oster- und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung h1naus, - 2) Lohnausgleich, Urlaub und Zusatzversorgung 1m Baugewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51,1 - 13 und 15 angeführten Lohnsät„ n wird ab 
1.1.1964 vom Arbeitgeber ein Beurag in Höhe von 11,3% der Bruttolohnsumme an dte Einzugsstellen (•Lohnausgleichskasse für d1e Bauwutschaft", ,.Zusatzversorgungskasse des Bau .. •werbes• 
und „Gememnützig:e Urlaubskasse für die Bauwirtschaft•) abgeführt; dieser Beitrag setzt sich ab 1.1.1968 wie folgt zusammen: für Urlaub 7,30%, Lohnausgleich 2, 75% und Zusatzversorguni. 1,25%. 
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51 tu. 9 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu,chlag für Überotunden u.ä. 

51 Hoch-, Tief- und Ingenieurbau 2) 

Baugewerbe in Baden· Württemberg (ahne Südbaden) 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 1~ - 18 Arbeitstage. 

Für .Mehrarbeit 25%; für N_achtarbeit 10%; ftl.r Arbeiten ~n Sonn- un? gesetzli~hen Feiertagen, so~ern sie a~f einen SoMtag fallen, 50%; für Ar· 
be1ten am Oster· und Pfrngstsonntag, sowie am L Mai und 1. Weihnachtsfe1ertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammeoueffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

51 10 Baugewerbe in Südbaden 

Arbeltueit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu,chlag für Überotunden u.ä. 

51 11 

Arbeitneit 
Urlaubsdauer für erwach 1ene 

Arbeitnehmer 
Zu,chlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Lei•tungslahn 

51 12 

Urlaubsdauer für erwachHlle 
Arbeitnehmer 

Zu,chlag für Über,tunden u.ä. 

51 13 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Z_u,chlag für Überotunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

51 14 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub,bezahlung 1 )für er­
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

51 15 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu,chlag fur Überotunden u.ä. 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­
beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Bayem 

Vom 1.4 - 31.10. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten .an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei· 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämt1iche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe in Berlin (WH!) 

Vom 1.4. - 3LIO. 42 Stunden, vom l.ll. - 31.3. 40 Stunden. 
Tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Über 18 Jahre 18 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­
beiten am O~ter- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei­
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Baugewerbe im Saarland 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar· 

beiten am Oster- und Pfingstsonntag, sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, fur Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge sind sämtliche Zuschläge zu zahlen. 

Schrottaufbereitung•· und lndu,trieabbruchbetriebe in Nordrhein. Westfalen 

41,5 Stunden. 

Akkordrichtsatz= Tariflphn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter 17 - 21 Arbeitstage. 

Urlaubsontgelt je Urlaubstag in Höhe von 250% des Ecklohnes (Lohngruppe 11 Facharbeiter). 

Für die ersten beiden Mehrarbeitsstunden am Tage 25%, darüber hmaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%, flir Nachtarbeit 
im Anschluß an die t3.gliche Arbeitszeit 75%; für Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlich lohnzahlungspfl1cht1gen Feier· 
tagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Baugewerbe in der Pfalz 

Vom 1.4. - 31.10. 42 Stunden, vom 1.11. - 31.3. 40 Stunden. 

Je nach Alter 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen, sofern sie auf einen Sonntag fallen, 50%; für Ar­

beiten am Oster· und Pfingstsonntag sowie am 1. Mai und 1. Weihnachtsfeiertag, auch wenn diese auf einen Sonntag fallen, 150%, für Arbei• 
ten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuscbl3.ge sind sS.mtliche Zuschl.ige zu zahlen. 

55 Zimmerei und Dachdeckerei 3) 

55 1 - 4 Dachdeckerhandwerk im BundHgebiel (ohne Bayern und Berlin) 

Arbeitszeit 42 Stunden. 

Urlaubsclauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöngke1t 15 - 18 Arbeltstage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; hie Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu vergüten 1st, 
100%; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Oster· und Pfingsnag, am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 200%. 

55 5 Dachdeckerhandwerk in Bayern 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zu,chlag fi,r Überotunden u.ä. 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 18 Arbeitstage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 10%; für Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, an denen Lohnausfall zu vergU.ten ist, 

lOD°/o; für Arbeiten am Neujahrstag, am 1. Oster- und Pfingsttag, am 1. Mai und an den Weihnachtsfeiertagen 200%. 

1) Ober die geaetzhcbe Regelung hinaus. - 2) Lohnausgle1ch, Urlaub und Zusatnersorgung im Baugewerbe: Neben den auf den Lohntabellen 51 1 -13 u. 15 angefuhrten Lohnsätzen wird ab 1.1.1964 
vom Arbeitgeber ein Beitrag in Höhe von 11,37. der Bruttolobnsum.me an die Eio.zugsstellen (,.Lohnausgleichskasse für die Bauwirtschaft•, ,,Zusatzversorgungskasse des Baugewerbes• und .Ge­
meinnützige Urlaubskasse für die Bauwirtschaft•) abgeführt; dieser Beitrag setzt sich ab 1.1.1968 wie folgt zusammen: für Urlaub 7,307', Lohnausgleich 2,71% und Zusatzversorgung 1,25%. - 3) 
Lohnausgleichskasse für das Dachdeckerhaodwerk: Neben deo auf den Lohntabe llcn angeführten Lohnsätzen wud ab 1.1.1966 vom Arbeitgeber em Beitrag in Höhe von 4,6% der lohnsceuerpfhch­
tigco Bruttolohnsumme an die „Lohnausgleichskasse für das Dachdeckerhandwerk• abgeführt; dieser Betrag setzt sich zusammen: für Lohnausgleich (zur Förderung der Aufrechterhaltung der Be­
schäftigungsverhältnisse während der Winterpcnode) 3% und Zusatzversorgung (überbetriebliche AlLers• und lnvalidenbeihilfe) 1,6%. 
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56 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

56 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstund- u.ä. 

56 3 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 4 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsen• 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1) für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 Bauinstallation 

Klempner• und ln1tallateurhandwerk in Hamburg 

40 Stunden. 

Je nach Altcc 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; für sonstige Nachtarbeit und Nachtschichtarbeit 25%; für Sonntagsarbeit 50%· für Arbeiten an 
gesetzlichen Feiertagen, sofern diese auf einen Sonntag oder auf einen arbeitsfreien Werktag fallen 100%, sofern diese auf ;inen Werktag 
fallen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Installateur•, Klempner- und Kuplerschmiedehandwerk in Niedersachsen 

42 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, die auf 
einen Werktag fallen, der Arbeitstag ist 150%; für Arbeiten am Oster· und Pfingstsonntag, am Heiligabend und am 31.12. ab 16 Uhr sowie an 
gesetzlichen Feienagen, die auf einen Sonntag fallen oder auf einen Werktag fallen, der nicht Arbeitstag ist, 100%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

ln,tallateur·, Klempner-, Zentralheizungsbauer• und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein. Westfalen 

1

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% des normalen Urlaubsentgeltes. 

Für die ersten beiden täglichen Überstunden 25%, darüber hinaus 50%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtarbeit 10%; für Somtags· 
ai:beit 50%; für Arbeiten an den Weihnachts·, Oster· und Pfingstfeiertagen, am Neujahrstag, 1. Mai und für die, dem 1. Weihnachtsfeiertag 
und dem Neujahrstag vorangehenden Nachtschichten, 150%; für Arbeiten an sonstigen lohnzahlungspflichtigen gesetzlichen Feiertagen 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Klempner-, lnstallatew-, Zentralheizungsbauer- und Kupfenchmiedehandwerk in Hessen 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

30% der Urlaubsvergütung. 

Für die ersten 7 Mehrarbeitsstunden je Woche 25%, darüber hinllus 40%; für Nachtarbeit, die nicht im Anschluß an die tägliche Arbeit geleistet 

wird, 300A, für Nachtschichtarbeit 10%, für Nachtarbeit im Anschluß an die tägliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an den 
Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 13 Uhr 60%; für Arbeiten an gesetzlichen lohnzahlungspflichtigen Feiertagen sowie an den 
Tagen vor Neujahr, 1. Mai und Weihnachten ab 20 Uhr 120%. Beim Zusammenueffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

56 5 Elektro•, Spengler-, Installateur• und Zentrelheizung1bauerhandwerk in der Pfalz 

Arbeitszeit 
Leistung1lohn 
Urlaub1dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung l)für er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 6 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

wachsen• A.rNitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

56 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 >für er• 
wochsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

56 8 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung 1 l für er• 

wachsen• Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzuglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

Für 16 Urlaubstage ist das Urlaubsgeld mit 0,08 DM pro Stunde im Tanflohn enthalten, ab dem 17. Urlaubstag Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM 
1e Urlaubstag. 

Für Mehrarbeit 25%, für Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist 60%, frir unregelmäßige Nachtarbeit, die nicht gleichzeitig Mehrarbeit ist, 

40%; für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbe1ten an Sonntagen 500A; für Arbeiten an gesetzlichen Fei.enagen, die auf einen Sonntag fallen und 
solche Feiertage, für die keine Lohnzahlungspflicht besteht, 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feienageo, die auf einen Wochentag fallen 
und für die Lohnzahlungspfl1cht besteht, 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist - mit Ausnahme der Zuschläge für regelmäßige 
Nachtschichtarbe1t - nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Flaschner-, Installateur• und Kupferschmiedehandwerk in Baden• Württemberg (ohne Südbaden) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 30% der Urlaubsverglltung. 

Fur die ersten beiden Überstunden 25%, für die weiteren 50%; für Nachtschichtarbeit 15%, für Nachtarbeit 75%; für Arbeiten an Sonn· und ge· 

setzlichen Feiertagen 100%; für Arbeit an lohnzahlungspflichtigen Feiertagen 200%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur 

der jeweils höhere zu zahlen. 

Spengler-, Installateur• und Kupferschmiedehandwerlc in Bayern 

40 Stunden. 
Akkordrichtsatz = tanf11cher Zeitlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 22 Werktage. 

30% des Urlaubsentgeltes. 
Für Mehrarbeit 25%; für regelmäßige Nachtarbeit und Wechselschichtarbeit 15%, für unregelmäßige Nachtarbeit 60%; tür Sonn· und Feiertags· 

arbeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31.12. ab 12 Uhr 100%; für Arbeiten am 1. Oster-, Pfingst· und Weih­
nachtsfeienag 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Rohrinstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zentrolheizungsbauerhondwerlc in Berlin (West) 

40 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Urlaubsgeld m Höhe von 10,18 DM je Urlaubstag. 
Für die ersten beiden tllglichen Mehrarbeitsstunden 25%, tür jede weitere 50%; fur Arbeuen an sonst arbeitsfreien Sonnabenden für die ersten 

4 Arbeitsstunden 25%, darüber hinaus 500A; für Sonntagsubeit 60%; fUr Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit· 15%, {Ur Nacht· 

arbeit im Anschluß an die ca.gliche Arbeitszeit 60%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä~ 
ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die geserzliche Regelung hinaus. 
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57 Ausbaugewerbe 

57 1 Malerhandwerk in Schleswig - Holstein 

Arbeitszeit 41 Stunden. 

Leistungslohn Akkord.nchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzriglich 25%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; ftir Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu1ahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
cag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfmgstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 2 Malerhandwerk in Hamburg 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer fur erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

57 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztiglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachrschichtacbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst· 
tag 100%; hie Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Bt.im. Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Malerhandwerk in Niedersachsen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbea 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlun~spflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 4 Malerhandwerk in Bremen (Stadt) 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbett 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster• und 2. Pfrngstfeienag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 5 u. 6 Malerhandwerk in Nordrhein• Westfalen 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

57 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

57 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzuglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbetten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neu,ahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; hir Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Malerhandwerk in Hessen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbei.t 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh„ 
rerer Zuschläge ist nur der Jeweils hdhere zu zahlen. 

Malerhandwerk in den Reg. - Bez. Pfalz und Rheinhessen 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuziiglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 

Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster• und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschläge ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

57 9 u. 10 Malerhandwerk in Baden· Württemberg (ohne Südbaden) 

Arbeitszeit 41 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage. 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie ao 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster- und Pfingst• 
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeienag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh• 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

- 218 -



Arbeitszeit 

Leistungslohn 

57 11 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitn•hmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Aabeitszeit 
Leistungslohn 

57 12 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

57 Ausbaugewerbe 

Maler• und Lackiererhandwerk in Südbaden 

41 Stunden. 

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25 %. 

Je nach Alter und Dauer der Bemebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingst· 
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeienagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeienag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh· 
rerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern 

41 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 25%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 20 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen sowie an 
Feiertagen ohne Lohnzahlungspflicht 50%; für Arbeiten an Feiertagen mit Lohnzahlungspflicht sowie am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingst­
tag 100%; für Arbeiten an beiden Weihnachtsfeiertagen, am 2. Oster- und 2. Pfingstfeiertag und am 1. Mai 150%. Beim Zusammentreffen meh­
rerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

57 13 Malerhandwerk in Berlin (West) 

Arbeitszeit Vom 1.4. - 30.9. 42 Stunden, vom 1.10. - 31.3. 40 Stunden. 
Leistungslohn Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzU.glich 20%. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 18 Werktage. 
Zuschlag fUr Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für vorangegangene oder anschließende Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit25%; für Arbeiten an Sonntagen 75%; für 

Arbeiten an gesetzlichen Feienagen mit Lohnzahlungspflicht 100%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Oster· und Pfingsttag, 1. Mai und an den 
Weihnachtsfe1enagen 150%. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

61 1 

Urlaub•dauer für erwach•ene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 Ein- und Ausfuhrhandel 

Groß-, Ein• und Ausfuhrhandel in Schleswig• Holstein 

42 ,5 Stunden. 
Akkordnchtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; fur Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlilge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

61 2 Groß• und Außenhandel in Homburg 

Arbeitszeit 
Urlaub•dauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 15 - 21 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, ab der 51. Wochenarbeitsstunde 50%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 
100%. 

61 3 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42, 5 Stunden. 

Je nach Alter 17 - 23 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; flir Nachtarbeit, die gleichzeitig Mehrarbeit ist, 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an 

gesetzlichen Feiertagen, die auf einen Sonntag fallen, 100%, wenn sie auf einen Wochentag fallen 125%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu· 
schläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

61 4 Groß- und Außenhandel im Torifgebiet· M.Gloclbach 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 
Urlaubsdauer für erwach•ene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

61 5 

Urlaub•dauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ci. 

42,5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Verembarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehöugkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feienagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Groß. und Außenhandel im Tarifgebiet Düsseldorf- Niederrhein 

42,5 Stunden. 
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; für Sonn- und Feienagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 

Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 
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61 Em- und Ausfuhrhandel 

61 6 Groß. und Außenhandel in Westfalen-Mitte 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ci. 

42,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 17 - 24 Werktage. 

Ftlr MehrarbeJt 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; fur Sonn- und Feiertagsarbe1t 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­

schl.ige ist nur der rewe!Is hcihere zu zahlen. 

61 7 Groß. und Außenhandel im Tarifgebiet Koln. Aachen - Bonn 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arlieitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden, 

Unterliegt betneblicher Verernbarung. 

FUr die Ehefrau 2 DM, für 1. und 2. Kind Je 2 DM wcichentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcirigkeit 17 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; for Sonn- und Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zu­

schläge ist nur der jeweils bcihere zu zahlen. 

61 8 Groß- und Außenhandel im Tarifgebiet Munster i. W. 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fi,r Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 

Unterliegt betrieblicher Vereinbarung. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeH 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 5%; fürSonn·und Feiertagsarbeit 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zu· 

scbläge ist nur der reweils hcihere zu zahlen. 

61 9 Groß- und Außenhandel in Hessen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

61 10 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.ä. 

61 11 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 

62/63 1 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arlieitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

62/63 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden, 

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 8%. 

Flir verheiratete männliche und weibliche Arbeitnehmer, die einzige Ernährer ihrer Familie sind,6 DM wochentl1ch. 

Je nach Alter und Dauer der Betr1ebszugehcirigkeit 18 - 25 Werktage. 

FU.r Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; fur Sonn- und Feiertagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai und an den 

Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Groß. und Außenhandel (ohne Lebensmittelgroßhandel) in Boden. Wwttemberg 

42 ,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 18 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%, während der Nachtzeit 50%; fur Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen 

mehrerer Zuschl.ige ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Groß- und Außenhandel in Bayern 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcingkeit 17 - 26 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%, w3.hrend der Nachtzeit 50%; fUr Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, für Sonntags·Nachtarbeit 100%; ftir Arbeiten 

an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils höhere zu zahlen. 

62/63 Binnengroßhandel 

Großhandel in Rheinland. Rheinheuen 

42,5 Stunden. 
Verheuatetenzulage 5,50 DM wcichentlich, Kinderzulage für das 1. und 2. Kind je 2 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; fur Arbeiten an Sonn· und Feiertagen 50%; ftlr Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster-, Pfmgst- und 

Weihnachtstagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

Großhandel in der Pfalz 

42,5 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%, an Feiertagen 100%. Be1m Zusammentref­

fen mehrerer Zuschliige ist nur der jeweils hcihere z.u zahlen. 

62/63 3 Groß- und Außenhandel in Berlin (West) 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehcingkeit 15 - 24 Werktage. 

Nach siebenjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. Woche der Arbeitsunfähigkeit die Unterschiedsbetr3.ge zwischen 

Krankengeld und den Nettobezügen. · 

Fur Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; ftir Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschliige ist nur 

der jeweils hOhre "!u zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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62/63 Binnengroßhandel 

62/63 4 Großhandel im Saarland 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 l 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 2 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
AT~eitnehmer 

Beaahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.a. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 4 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Bezoh lung bei Krankheit 1 ) 

Zuschlag fUr Uberstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 Sb 

Urlaubsdauer fur erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozia I zu lagen 

61 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag fur Überstunden u.CI. 

42,5 Stunden. 

Verheiratetenzulage und Kinderzulage für das 1. Krnd 1e 4,70 DM wöchentlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebsaugehöngkeit 15 - 24 Werktage. 

Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; für Arbeiten an Sonn- und Feiertagen 50%; für Arbeiten an den 

Oster·, Pfingst- und Weihnachtstagen und am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläse ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 Einzelhandel 

Einzelhandel in Schleswig-Holstein (ohne Kohleneinzelhandel, Kraftfahrzeug- und Landmaschinenhandel sowie Tankstellenbetriebe) 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Fiu Überstunden 25%; fUr Nacht- und Sonntagsarbeit 50%; Nachtzuschlag bei Mehrschichtbetrieben 10%; für Arbeiten an gesetzlichen Feierta­

gen, die auf emen Wochentag fallen, 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der je,weils höhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Hamburg 

42 ,5 Stunden. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Nach 31ähriger Betriebszugehörigkeit 90% des Lohnes hir die ersten 2 Tage. 

Für Mehrarbeit bis zur 48. Wochenarbeitsstunde 25%, daniber hmaus 50%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%~ für Arbeiten an gesetzb· 

chen Feiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschl3.ge 1st nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Einzelhandel in Niedersachsen 

42,5 Stunden. 

Sozialzulage fur verheiratete Arbe1tnehmer in Höhe von 25 DM monatlich. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%, ab der 7. Mehrarbeitsstunde 10 der Woche 50%; fur Mehrarbe1t, die zugleich Nachtarbeit ist, 50%; für Nachtschichtarbeit 10%; 

für Arbeiten an Sonntagen 50%, fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der 1ewe1ls 

höhere zu zahlen, 

Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen 

42,5 Stunden. 

Sozialzulage wOchencltch 6,50 DM für verheiratete Arbeitnehmer oder für ein unterhaltsberechtigtes Kind bis zum 14. Lebens1ahr bzw. bis zum 

Abschluß seiner Berufsausbildung; bei monatlicher Lohnzahlung betrage die So21alzulage 30 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Fur weitere 6 Wochen nach l01ahriger BetnebszugehOrigkeit 90% des durchschnittlichen Nettolohnes der letzten 13 Wochen, nach 20jähnger 

Betriebszugehorigkeit nach freiem Ermessen. 

Ftlr Mehrarbeit 25%; fur Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; fur Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

Einzelhandel in Hessen 

42,5 Stunden. 

Verheiratete Arbeitnehmer, die Uberw1egend Ernahrer ihrer Familie smd, erhalten emen wöchentlichen Zuschlag in Höhe von 4 DM. 

Je nach Alter 18 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 25%; fUr Nachtarbeit 50%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; hir Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen sowie für Nachtarbeit vor die­

sen Tagen 100%. Garantielohnempfanger erhalten für die 9. Stunde 25%, daniber hinaus 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist 

nur der"Jewetls höhere zu zahlen. 

Einzelhondel im Tarifgebiet Rheinland(Koblenz- Montabaur) 

42, 5 Stunden. 

Verheiratete, unverheiratete, verwitwete Arbeitnehmer (mit Ausnahme der Putzfrauen), erhalcen wOchentlich emen Zuschlag von 4 DM. Für das 1. 

und 2. Kmd bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres bzw. Beendigung seiner Berufsausbildung eine wOchentliche Zulage von 2 DM. 

Je nach Alter und·Dauer der Betnebszugehongke1t 18 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; for Sonn· und Feiertagsarbeit 50%; fur Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster·, 

Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen 100%. Be1m Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hohere zu zahlen. 

Einzelhandel in Rheinhessen 

42,5 Stunden. 

Haushalts- und Kmderzulage von je 10 DM monatlich fur das 1. und 2. Kmd bis zum vollendeten 14. Lebensiahr bzw. der Beendigung seiner Be· 

rufsausbildung. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkett 18 - 24 Werktage. 

FUr Mehrarbe1t 25%; fUr Nachtarbeit 50%; für Sonn- und Fe1ercagsarbe1t 50%i fur Arbeiten am Neu1ahrstag, 1. Mai, 17. Juni, an beiden Oster·, 

Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hohere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 

Sozialzulagen 

64 8 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 Einzelhandel 

Einzelhandel in Baden· Württemberg 

42,5 Stunden. 
Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM mit Kindern 30 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit sie Mehrarbeit ist, 50%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. Beim 

Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 1st nur der jeweils höhere zu zahlen. 

64 9 Einulhandel (mit Ausnahme des Buchhandels) in Bayern 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 
Urlaubsda,er für erwachHne 

ArbelfMh-r 
Bezahlung bei Krankhait 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 ,5 Stunden. 
Haushah:szulage monatlich 25 DM. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 27 Werktage. 
Einmal im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der Betriebszuge-

hörigkeit bis zu 20 Wochen. · 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit, soweit es sich um Mehrarbeit handelt, 50%; für Sonntagsarbeit in der Zeit von 6 - 20 Uhr 50%, für Sonn­

tagsnachtarbeit 100%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiettagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

6" 10 Einzelhandel In Berlin (WHt) 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

64 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung l)für er­

wachHne Arbeltne hmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitsuit 
Sozialzulagen 

6" 12 b 

Urlaubsdauer für erwach Hne 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbez ... lung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankhait 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

6" 13 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachHne 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung llfür er­

wachsen• Arbeitnehmer 

IIHahlung bei Krankhait 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Urlaubsbezahlung !)für er­

wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung ..;.; Krankhait 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Nordrhein· Westfalen 2l 

42 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mitglieder bei einer der tarifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubgsgeld in Höhe von 12 bzw, 15% des Monatslohnes je nach Dauer 
der Betriebszugehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differerlz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch'­
schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiettagen, wenn sie 
auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenscha~en in Hessen 2> 

42,5 Stunden. 
Haushaltszulage, Verheiratetenzulage und Kinderzulage für jedes Kind in Höhe von je 10 DM. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 50% des Tarifmonatslohnes. 
Je ~ach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höbe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­

schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 

auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Baden - Württemberg 2) 

42, 5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugeb,örigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mitglieder bei einer der tarifvertragschließeoden Gewerkschaften Urla~bsgeld in Höhe von 12 bzw. 15% des Monatslohnes je nach Dauer der Be­
triebszugehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kranken- oder Hausgeld und dem durch­
schmttlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf einen Sonntag fallen 100%, wen'n sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

Konsumgenossenschaften in Bayern 2) 

42,5 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 25 Werktage. 

Für Mitglieder bei einer der tarifvertragschließenden Gewerkschaften Urlaubsgeld in Höhe von 12 bzw. 15% des Monatslohnes je nach Dauer 
der Betriebsz11gehörigkeit. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis 2 bzw. 6 Wochen Beihilfe in Höhe der Differenz zwischen Kntnken· oder Hausgeld und dem durch­
schnittlichen Nettolohn. Die Beihilfe darf 50% des Bruttolohnes nicht überschreiten. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 20%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an Feiertagen, wenn sie 
auf einen Sonntag fallen 100%, wenn sie auf einen Werktag fallen 50%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere 
zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaua. - 2) Jeder feateingestellte Arbeitnehmer i•t yerpflicht,t der PendonskaHe der deutschen Konaumgenoaaenachaften VVaG beizutreten. 
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64 Einzelhandel 

64 15 Einzelhandel im Saarland 

Arbeitszeit 
Sozialzulagen 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

n1 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ii. 

n2 

42,5 Stunden. 

Verheiratetenzulage und für das 1. und 2. unterhaltsberechtigte Kind je 4,60 DM wöchentlich oder 20 DM monatlich. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 26 Arbeitstage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90% des Nettolohnes nach 10 - 20 jähriger Betriebszugehörigkeit bis zu 3 Monaten darüber 
hinaus nach freiem Ermessen. ' 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für .Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, auch wenn diese auf einen Sonntag 
fallen, 100%. 

77 Friseurgewerbe und Schönheitssalons 

Friseurhandwerk in Nordrhein 

46 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 18 Arbeitstage. 

Für Mehrarbeit 25%; für Arbeitsstunden an Sonntagen vor Weihnachten, sofern nicht durch Freizeit abgegolten, 50%. 

Friseurhandwerk in Hessen 

Arbeitszeit 145 Stunden. 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. _ 

Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 33 1/3 %; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%, für Feiertagsarbeit 100%. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 1 

Urlaubsdau• für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung !)für er• 
wach sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 2 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbe ltnehmer 

Urlaubsbezahlung llfür er• 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 3 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitaehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfür er· 
wach sene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

industrielle Wäschereien und Reinigungsbetriebe in Hamburg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz= tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit III - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Beuiebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 35%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 150%. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

industrielle Betriebe des Kleiderfärboroi- und Chemischreinigungsgewerbes In Hamburg 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM- Beträgen angegeben. 

Je n~ch Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automatenwäschereien, Heißmangelbetriebe und Waschsalons in 

Niedersachsen und Bremen 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM-Beträgen angegeben. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Fµf Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

I. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der je­

weils höhere zu .zahlen. 

78 4 Wäschereien, Plättereien, Schnellwäschereien, Mietwaschküchen, Automatenwäschereien, Heißmangelbetriebe und Waschsalons In 

Nordrhein- Westfalen 

Arbeitszeit 

Leistungslohn 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbozahlung llfür er· 
wach sene Arbe ltnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

42 Stunden. 
Akkordrichtsatz =s tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehcirigkea Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15"-, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

1) Ober die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 5 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 l für .,. 
wachsen• Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitszeit 
Leistungslohn 

78 6 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 lfür .,. 
wach- Arbeitnehmer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

Arbeitsteit 
Leistungslohn 

78 7 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung 1 )für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

78 Übrige Dienstleistungen (ohne solche im öffentlichen Interesse) 

Kleiderfärberei- und chemische Reinigungsbetriebe in Nordrhein „ Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Schleswi9-Holltein, Hessen und 
Baden. Württemberg , 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in DM- Beträgen angegeben. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 18 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit !Jrlaubsgeld in HOhe von 2 - 4 Pf je Arbeitsstunde. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, fü.r Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 

jeweils höhere zu zahlen. 

Wäschereien, Plättereien, Mietwaschküchen, Heißmangelstuben und Waschsalons in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in Pf- Beträgen angegeben, wo keine Sätze ausgewiesen smd beträgt der Akkord­

richtsatz 115%. 

Je nach Dauer der Betriebszugehorigke1t 17 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betnebszugehcirigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 2 - 5 Pf Je Arbeitsstunde. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeienagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 
jeweils höhere zu zahlen. 

Färber- und Chemischreinigerhandwerk in Bayern 

42 Stunden. 
Akkordrichtsätze für einzelne Lohngruppen im Lohntarifvertrag in Pf-Beträgen angegeben, wo kerne Satze ausgewiesen sind beträgt der Akkord­

richtsatz 115%. 

Je nach Dauer der Betnebszugehongkeit 17 - 24 Werktage. 

Je nach Dauer der Betriebszugehcingke1t Urlaubsgeld in Hohe von 2 - 5 Pf 1e Arbeitsstunde. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, ftl.r Nachtschichtarbeit 15%, für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst· und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 
jeweils hcihere zu zahlen. 

78 8 Gewerbliche und industrielle Wäschereien in Berlin (West) 

Arbeitszeit 45 Stunden. 
Leistungslohn Der Leistungslohn ist für ernzelne Lohngruppen als unterste Grenze in DM- Beträgen angegeben. 
Urlaubsdauer für erwachsen• 

Arbeitnehmer Mindesturlaub 15 Werktage. 
Zuschlag für Überstunden u.ä. Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fur Nachtschichtarbeit 15%; für Arbenen an Sonn· und gesetzlichen Feiertagen 50%; für Arbeiten am 

84 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitneh1Mr 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 2a 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 2b 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnelimer 

Zuschlog für Überstunden u.ä. 

84 3 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbe itnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

1. Mai, an den Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neujahrstag 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der 
jeweils höhere zu zahlen. 

84 Straßenverkehr 

Private Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 
Für Mehrarben 25%, während der Nachtzeit 50%; für Nachtarbeit 25%, für Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an ge­

setzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der Jeweils hOhere zu zahlen. 

Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg 

44 Stunden. 

Je nach Dauer der Betriebszugehcirigkeit 15 - 24 Werktage. 
Fur Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 30%; für Sonn- und Feiertagsarbeit, soweit die Feiertage auf einen Sonntag fallen, 50%, fur Arbeiten an 

gesetzlichen Wochenfeiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hcihere zu zahlen. 

Güterfernverkehrsgewerbe in Hamburg 

D1e reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden 10 der Woche nicht überschreiten; im übrigen kann die regelm. Ärbeitszeit in der Doppelwoche 
einschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

Je nach Dauer der Betnebszugehöngken 15 - 20 Tage. 
Für Mehrarbeit über 60 Wochenstunden 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbenen an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentref­

fen mehrerer Zuschlage ist nur der Jeweils höhere zu zahlen. 

Private Transportgewerbe in Niedersachsen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betnebszugehöngkeit 15 - 22 Werktage. 
Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 15%, ab der 49. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit in Spe­

ditions· und Güternahverkehrsunternehmen 10%; für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 100%. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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84 Straßenverkehr 

84 4 Gütorfornverkohngoworbo, Gütomahverkohrs- und Speditionogeworbe in Bromen2 l 

Arbeitnoit 

Urlaub1dauor für orwachHno 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übor1tundon u.ä. 

45 Stunden. 

Mindesturlaub 15 Werktage. 

Für Mc~hrarbeit bis zur 54. Wochenarbeitsstunde 10%, darüber hinaus 25%, während der Nachtzeit 50%; für Sonn• und Feiertagsarbeit 50%; für 
Arbeiten am Neujahrstag, an den Oster•, Pfingst• und Weihnachtsfeiertagen sowie am 1. Mai 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlä· 
ge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 5 Private Omnibusgewerbe in Nordrhein. WHtfalon 

Arlioltnolt 

Urlaubsdauer für orwachHno 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Übentunden u.ä. 

84 6 

Arbeitneit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1 lfür er­
wachHne Arbeitnehmer 

Zuschlag lur Überotunden u.ä. 

84 7 

Arheihzeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit l) 

Zu1chlag für Über1tundon u.ä. 

84 8 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung ilfür er­
wachsene Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1) 

lu1chlag für Übentunden u.ä. 

Für Werkstätten• und Hilfsarbeiter 44 Stunden; für Fahrer und Schaffner im regelmäßigen ununterbrochenen Linienverkehr 48 Stunden; für Fah• 
rer und Schaffner im Arbeiterberufsverkehr und ununterbrochenen Linienverkehr bis 10 Stunden täglich. 

Je nach Alter und Dauer der Beuiebszugehörigkeit 15 - 22 Werktage. 

Für Mehrarbeit der Werkstätten· und Hilfsarbeiter ab der 45., für das Omnisbusfahrpersonal ab der 51. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nacht· bzw. 
Nachtschichtarbeit 50 bzw. 20% (entfällt für das Fahrpersonal); für Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen 400%. 
Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Privater Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen 

45 Stunden. Die reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden in der Woche nicht überschreiten. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 23 Werktage. 

Urlaubsgeld in Höhe von 5 DM je tarifl. Urlaubstag. 

Fi.ir Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 25%; fi.ir Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; für Arbeiten an Sonn· und gesetzlichen 
F~iertagen, soweit letztere auf einen Sonntag fallen, 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen, ferner am Neujahrstag, 1. Oster­
und Pfingstfeiertag und 1. Mai 100%, Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der 1eweils hOhere zu zahlen. 

Privates Transport„ und Verkehrsgewerbe in Hessen 

45 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 15 - 20 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80% bzw. 90% des tarifl. Nettolohnes je nach Dauer der Betriebszugehorigkeit bis zu insgesamt 

10 Krankheitswochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, für Nachtschichtarbeit 15%; nir Arbeiten an Sonntagen 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Feiertagen, 

die auf einen Werktag fallen, 100%. Beim Zusammeotreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

PrivatH Vorkehr1gewerbe in Rheinland· Pfalz 

Für Kraftfahrer im Droschken- und Mietwagengewerbe mit Pkw tägl. 10 Stunden; für Kraftfahrer und Schaffner im Omnibusgewerbe im Linien· 
verkehr 45 Stunden; rn Betrieben der Binnenumschlagspedition 44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 26 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 0,25 - 0,45 DM je Arbeitstag und Dauer der Betriebszugehörigkeit. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der Betnebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 50%, fi.ir Nachtschichtarbeit 15%; fi.ir Sonntagsarbeit 50%; für Feienagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen 
mehrerer Zuschlage ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

84 9 Privater Kraftomnibusverkehr in Baden - Wurttemberg (ohne Sud baden) 

Arbeitu:eit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaub1bezahlung 1 )für er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 10a 

Arbeitszeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Zu1chlag für Überstunden u.ä. 

84 10 b 

Arbeits zeit 

Urlaubsdauer für erwachsene 
Arbeitnehmer 

Urlaubsbezahlung llfur er­
wachsene Arbeitnehmer 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

45 Stunden, im Fahrdienst 48 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 24 Arbeitstage. 

Urlaubsgeld in Hohe von 5 DM je Urlaubstag. 

Für die ersten 12 Mehrarbeitsstunden in der Woche 25%, für die weiteren 50%, fUr Nachtarbeit ohne Mehrarbeit 15%; fUr Sonntagsarbeit außer 
Fahrdienst 50%, 1m Fahrdienst 10%; für Feiertagsarbeit ~00%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschlllge ist nur der ieweils höhere zu zah· 

len. Zuschlage für Mehr- und Nachtarbeit sind jedoch nebeneinander zu zahlen. 

GUter- und Möbelfernverkehrsgewerbe in Boden „ Württemberg 

D1e reine Arbeitszeit am Steuer darf 54 Stunden in der Woche nicht überschreiten; im übrigen kann die regelm. Arbeitszeit in der Doppelwoche 

emschl. Arbeitsbereitschaft bis zu 120 Stunden betragen. 

Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehOrigkeit 16 - 25 Werktage. 

Ftir Mehrarbeit Uber 60 Wochenstunden 25%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen 

mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils hOhere zu zahlen. 

Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Boden-Württemberg 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehorigkeit 16 - 22 Werktage. 

Urlaubsgeld in HOhe von 5 DM Je Urlaubstag. 
Für Mehrarbeit 25%; für Nachtarbeit 15%, für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am Neujahrstag, 1. Mai, 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, wenn diese 

Feiertage auf einen Sonntag fallen, 100%, für Arbeiten an lohnzahlungspfhchtigen Feiertagen 150%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge 
ist nur der jeweils höhere zu zahlen. Treffen Mehrarbeits- und Nachtarbeitszuschlag zusammen, so werden beide Zuschläge bezahlt. 

1) Uber die gesetzhche Regelung hinaus. - 2) Nur mit Güternahverkehr, Regelung für das Gtiterfernverkehrsgewerbe sieJte Tabelle Nr. 84 2 b. 
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84 11 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Bezahlung bei Krankheit 1 > 

~us.chlag füi, Überstunden u.ä. 

84 12 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 

Bezahlung bei Krankheit 1 l 

Zuschlag für Überstunden u.ä. 

87 1 

Arbeitszeit 
Urlaubsdauer für erwachsene 

Arbeitnehmer 
Zuschlag für Überstunden u.ä. 

84 Straßenverkehr 

Güternah- und-fernverkehr und Speditions-, Lagerei-, Möbeltransport• und Fuhrgewerbe in Bayern 

45 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 54 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 16 - 26 Werktage. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen. 

Für Mehrarbeit ab der 46. Wochenarbeitsstunde 25%; für Nachtarbeit 50%, für regelmäßige Nachtschichtarbeit 10%; für Sonntagsarbeit 50%; 
für Sonntagsnachtarbeit 100%, für Arbeiten an Festtagen, die auf einen Sonntag oder einen lohnzahlungspflichtigen Wochenfeiertag fallen, 
100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

Privatei Omnisbusgewerbe in Bayern 

45 Stunden im Liniennahverkehr, bis 54Stunden im Linienfem• und Gelegenheitsverkehr. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehödgkeit 18 - 24 Werktage, für Arbeitsjubilare einmalig im Jubiläumsjahr bei 25- bzw. 40jähriger 
Betriebszugehörigkeit 4 bzw. 8 Werktage zusätzlich. 

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100% des Nettoverdienstes je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen. 

Für Mehrarbeit 25%; für Schichtarbeit im Liniennahverkehr 10%; für Nachtarbeit 50%; für Sonntagsarbeit 50%; für Arbeiten am 1. Mai, an den 
Oster-, Pfingst- und Weihnachtsfeiertagen und am Neu1ahrstag sowie an gesetzlichen Wochenfeiertagen 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer 
Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

87 Verkehrsneben- und -hi'lfsgewerbe 

Speditions- un~ Möbelspeditionsgewerbe in Berlin (West) 

44 Stunden. 

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 17 - 24 Werktage. 

Für Mehrarbeit 20%; für Nachtarbeit 25%; für Nachtschichtarbeit an Wochentagen 10%, an Sonntagen 60%, an Feiertagen 110%; für Sonntags­
arbeit 50%; für Feiertagsarbeit 100%. Beim Zusammentreffen mehrerer Zuschläge ist nur der jeweils höhere zu zahlen. 

1) Über die gesetzliche Regelung hinaus. 
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Fachserie M: 

Preise - Löhne - Wirtschaftsrechnungen 
Reihe 1: 
Reihe 2: 
Reihe 3: 
Reihe 4: 
Reihe 5: 

Reihe 6: 
Reihe 7: 
Reihe 8: 
Reihe 9: 

Preise und Preisindices für Außenhandelsgüter (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für industrielle Produkte (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für die Land- und Fontwirlsc:haft (monatlich, jährlich) 

Preise und Preisindices für Bauwerke und Bauland 
1. Meßzahlen für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Baulandpreise (vierteljährlich, jährlich) 

Preise und Preisindices der Lebenshaltung (wöchentlich, monatlich mit Eilbericht, jährlich) 

Preise für Verkehnleistungen (vierteljährlich) 

Index der Großhandelsverkaufspreise (monatlich, jährlich) 

Preise im Ausland 
1. Großhandelspreise 

Grundstoffe Teil l: Nahrungs- und Genußmittel, technische Ole u.ä. 
Teil 2: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u.ä. 
Teil 3: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u.ä. 
(Die Berichte erscheinen vierteljährlich in monatlichem Abstand) 

Weltmarktpreise ausgewählter Waren (monatliche Berichte mit einer Auswahl aus den Teilen l bis 3) 
II. Einzelhandelspreise (vierteljährlich) 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung (monatlich, jährlich) 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
1. Tariflöhne (halbjährlich) 

II. Tarifgehälter (halbjährlich) 
III. Index der Tariflöhne und -gehälter (vierteljährlich) 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
1. Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, Streiks und Aussperrungen (jährlich) 

II. Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländern (jährlich) 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater Haushalte (monatlich, jährlich) 
Außerdem erscheinen unregelmäßig Sonderbeiträge von Haushalten verschiedener ,Bevölkerungsgruppen 

Reihe 14: Arbeiterverdienste in der Landwirtschaft (jährlich) 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
1. Arbeiterverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 

II. Angestelltenverdienste (vierteljährlich mit Eilbericht) 
Außerdem erscheinen Sonderbeiträge in unregelmäßiger Folge 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk (halbjährlich) 

Reihe 17: Gehalts- und Lohnstrukturerhebungen (unregelmäßig) 
1. Gewerbliche Wirtschaft und Dienstleistungsbereich 

Arbeiterverdienste 
Angestelltenverdienste 

II. Landwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

III. Forstwirtschaft 
Arbeiter- und Angestelltenverdienste 

IV. Erwerbsgartenbau 
Arbeiterverdienste 

Reihe 18: Einkommens- und Verbrauchsstichproben (unregelmäßig) 

Systematisches Verzeichnis 
Güterverzeichnis für den Privaten Verbrauch (Ausgabe 1963) 

Prospekte mit ausführlichen Angaben sind beim W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 2727 erhältlich. 
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